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Frankfurt (Oder) Standort Potsdam

86791 Auftausalz Landesbetrieb Straßenwesen
Hohen Neuendorf Brandenburg

Änderung
87113 Kehrmaschinenaufbau Landesbetrieb Straßenwesen

Hohen Neuendorf Brandenburg
87114 LKW-Fahrgestell Landesbetrieb Straßenwesen

Hohen Neuendorf Brandenburg
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Hohen Neuendorf Brandenburg

87116 LKW Landesbetrieb Straßenwesen
Kyritz Brandenburg

87117 Ausstattung Musikkabinett,
Kreativ-/Kunstraum Gemeindeverwaltung
Petershagen Petershagen/Eggersdorf

87118 Lieferung, Konfiguration
Systems Leibniz-Institut für Agrartechnik
Potsdam Potsdam-Bornim e.V.

87119 Reinigungsmittel,
Einwegbecher,
Verbrauchsmaterial Studentenwerk Potsdam
Potsdam

87120 Telekommunikationssystem Tourismus-Marketing Brandenburg
Potsdam GmbH
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Senftenberg

87122 Ausstattung
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Wildau

87123 Ausstattung
Messtechniklabor Technische Fachhochschule Wildau
Wildau

87124 Hardware für
Multimedialabor Technische Fachhochschule Wildau
Wildau

87125 Laborfermentersystem Technische Fachhochschule Wildau
Wildau
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87126 Instandsetzungsarbeiten
Kraftfahrzeuge Bundeswehr-Dienstleistungszen-
Doberlug-Kirchhain trum Doberlug-Kirchhain

87127 Maschineller Holzeinschlag,
Rückung Amt für Forstwirtschaft
Doberlug-Kirchhain Doberlug-Kirchhain

87128 Betreuung Krankenhäuser Elbe-Elster Klinikum GmbH
Finsterwalde

87129 Zentralen Probenannahme Landeslabor Brandenburg
Frankfurt (Oder)

87130 Harvestereinsatz Amt für Forstwirtschaft Müllrose
Müllrose

87131 Regionalmanagement Verein - Regionalentwicklung
Neuruppin Ostprignitz-Ruppin e.V.

87132 Einsammeln, Befördern,
Verwertung Alttextilien,
Altschuhen Landeshauptstadt Potsdam
Potsdam

87133 Gutachten zu
Einzeldenkmälern Ministerium für Infrastruktur und
Potsdam Raumordnung des Landes

Brandenburg
87134 Ingenieurleistung Landkreis Uckermark

Prenzlau Landwirtschafts- u. Umweltamt
87135.1 Eisenbahnbetriebliche

Leistungen,
Sicherungsüberwachung DB ProjektBau GmbH
Wittstock - Pritzwalk
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D. Sonstige Bekanntmachungen

87136 Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter Landkreis Elbe-Elster
Herzberg

87137 Stellenausschreibung Amtsleiter Landkreises Elbe-Elster
Herzberg

A. Bauaufträge

87138 Abbruch-, Rückbauarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87139 Dachabdichtungs- und
Klempnerarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87140 Demontage und Montage
Kälteaggregate Freie Universität Berlin
Berlin

87141 Elektroinstallation Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87142 Entsorgung gefährlicher
Baustoffe Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87048.2 Erneuerung EG DB Station + Service AG
Berlin

87143 Erneuerung Tunnelabdichtung Berliner Verkehrsbetriebe
Berlin

87144 Errichtung einer
Netzersatzanlage Deutsche Rentenversicherung Bund
Berlin

87145 Estrich- und
Bodenbelagsarbeiten Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87146 Fensterbauarbeiten Bezirksamt Treptow-Köpenick
Berlin

87147 Fensterbauarbeiten Bezirksamt Treptow-Köpenick
Berlin

87148 Fettabscheiderentsorgung und
Verwertungskosten Freie Universität Berlin
Berlin

87149 Fördertechnik, Aufzugsanlagen Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87150 Gebäudeautomation Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87151 Gebäudeautomation Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87152 Gleisbauarbeiten Berliner Verkehrsbetriebe
Berlin

87153 Heizung, Sanitärtechik Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87154 Heizungsinstallation Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87155 Inspektions- und
Wartungsarbeiten Deutscher Bundestag
Berlin

87156 Kältetechnische Anlagen Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87157 Kasten-, Holzfenster Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87096.2 Lärmschutzwand DB-Netz AG
Berlin

87158 Lüftungstechnische Anlagen Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87159 Metallbauarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87160 Neubau Sporthallenanbau,
Prallwände Bezirksamt Treptow-Köpenick
Berlin

87163 Rollladenarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87164 Rückbau Gebäude DB Netz AG
Berlin

87165 Tischlerarbeiten Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87166 Tischlerarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87167 Trockenbauarbeiten Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87168 Trockenbauarbeiten Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87169 Trockenbauarbeiten Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87170 Wärmeversorgungsanlage Bundesamt für Bauwesen und
Berlin Raumordnung

87171 Wartung und Instandhaltung Deutscher Bundestag
Berlin

87172.1 Weichen DB Netz AG
Berlin

87173 Zementestrich und Bodenbelag Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

B. Lieferaufträge

87099.2 Ausstattungsgegenstände Handwerkskammer Berlin
Berlin

87174 Babyflaschen, Deckel, Sauger Charité - Universitätsmedizin Berlin
Berlin

87175 Ersatzteilen Linienomnibusse Berliner Verkehrsbetriebe
Berlin

87100.2 Folienbeschriftung Handwerkskammer Berlin
Berlin

87101.2 Internats-
Ausstattungsgegenstände Handwerkskammer Berlin
Berlin

87102.2 Küchenausstattung Handwerkskammer Berlin
Berlin

87176 Lieferung von
Verbrauchsmaterialien etc. Deutscher Bundestag
Berlin

C. Dienstleistungen

87135.2 Eisenbahnbetriebliche
Leistungen,
Sicherungsüberwachung DB ProjektBau GmbH
Berlin

87177 Inspektion u. Reparatur v.
Spielgeräten Senatsverwaltung für Bildung,
Berlin Wissenschaft und Forschung

87178 Neupolsterung und
Instandsetzung der Bestuhlung Deutsche Rentenversicherung Bund
Berlin

87179 Pförtnerdienstleistungen BIM Berliner Immobilienmanagement
Berlin GmbH

87180 Projektsteuerung: Herrichtung
Schillertheater als
Ausweichspielstätte Senatsverwaltung für
Berlin Stadtentwicklung

87181 Reinigung Dienstgebäude Deutsches Archäologisches Institut
Berlin

87182 Sicherheitsleistungen
Schließdienst BIM Berliner Immobilienmanagement
Berlin Gesellschaft mbH

87183.1 Sicherungsleistungen Deutsche Bahn AG
Berlin

87045 Überprüfung ortsveränderlicher
elektrischer Betriebsmittel Medizinischer Dienst der Kranken-
Berlin versicherung Berlin-Brandenburg e.V.

Berichtigung
87184.1 Umsetzung Büromöbel, Akten BVVG Bodenverwertungs- und

Berlin -verwaltungs GmbH
87185 Unterstützungsleistung

Personalwirtschaftsystem Charité - Universitätsmedizin Berlin
Berlin

E. Vergebene Aufträge

78944 Gebäudereinigung Deutsche Rentenversicherung Berlin
Berlin

Land Berlin

Sie erreichen uns telefonisch:
Redaktion: 0381 / 77 80 50
Abonnement-Verwaltung: 0700 / 228 374 223
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A. Bauaufträge

87057.2 Verkehrswegebau Brandenburgischer Landesbetrieb für
Holzdorf Liegenschaften und Bauen

87058.2 Verkehrswegebau Brandenburgischer Landesbetrieb für
Holzdorf Liegenschaften und Bauen

87059.2 Verkehrswegebau Brandenburgischer Landesbetrieb für
Holzdorf Liegenschaften und Bauen

87094.2 Errichtung temporäre
Konditionierungsanlage LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche
Hoyerswerda Bergbau-Verwaltungsgesellschaft

mbH
87172.2 Weichen DB Netz AG

Waren

C. Dienstleistungen

87184.2 Umsetzung Büromöbel, Akten BVVG Bodenverwertungs- und
Rostock -verwaltungs GmbH

87183.2 Sicherungsleistungen Deutsche Bahn AG
Schwerin

II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Estrich/Bodenfliesen: 78 qm; Wandflie-
sen: 130 qm; Putzarbeiten: 270 qm; Maurerarbeiten: 11 qm; Elt-Kabel/
Leitungen: 685 m.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 31. Dez. 2007, Ende:
12. Mai 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme; Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 5 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist;
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen;
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen.
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine Bescheini-
gung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen;
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-000/07/195949.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 20. Nov.
2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 20,- Euro.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 20. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 24. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 4. Dez. 2007, 12.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-

A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Erneuerung EG
Öffentliche Ausschreibung 87048.1
Vergabe-Nr.: TB-O-1-000/07/195949
Angermünde

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Bauauftrag. Vergabevorgang: TB-O-1-000/07/195949.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Station +
Service AG, Koppenstr. 3, D-10243 Berlin, z.Hd. Herrn Lars Wolf, Tel.:
030/297-36558, eMail: lars.wolf@bahn.de, Fax: 030/297-36450.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Wilhelm,
Anne-Katrin, Tel.: 030/297-56803, Fax: 030/297-56801.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Erneuerung EG
Angermünde .
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung.
Hauptausführungsort: Angermünde.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Gegenstand dieser Ausschreibung sind Arbeiten zur Grundinstandsetzung
der Empfangshalle des Bf. Angermünde. Die Arbeiten finden unter
laufendem Betrieb statt.
Hochbauarbeiten  (Abbrucharbeiten, Neubau Eingangstüranlage,
RS-Türen, Maurer-, Putz-, Estrich-, Trockenbau-, Fliesenarbeiten,
Außenanlagen); Elektroinstallation (einschl. Beleuchtung), RWA;
Anpassung Gebäudeautomation, Ausstattung (Vitrinen, Sitzgrup-
pen, Werkstoffbehälter, Wegeleitsystem).
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.

Andere Bundesländer

Land Brandenburg
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teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): bap bauwerksplanungsgesellschaft mbh
Berlin.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Dar-
über hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Geh-, Radwegbau
Öffentliche Ausschreibung 87049
Vergabe-Nr.: 672-07-001
Bad Saarow

Vergabe-Nr.: 672-07-001. Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1
VOB/A.
a) Gemeinde Bad Saarow, vertreten durch das Amt Scharmützelsee, Forst-
hausstr. 4, 15526 Bad Saarow, Tel.: 033631/45150, Fax: 033631/451815.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen: Geh-/Radwegbau.
d) Ort der Ausführung: Bad Saarow.
e) Vergabe-Nr.: 672-07-001 - Geh- und Radweg Alte Eichen - Platanenstraße.
Wesentlicher Leistungsumfang: Oberboden abtragen und beseitigen 250
cbm; Boden profilgerecht lösen 510 cbm; Bodenverbesserung (Geogitter)
290 qm; ungebundene Tragschichten herstellen 410 cbm; Betonstein-
pflaster liefern + einbauen 1.700 qm; Bordsteine liefern u. einbauen 1.300
m; Palisaden liefern u. einbauen 80 m; Beleuchtungsmasten liefern und
einbauen 17 St.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Zweck der Bauleistung: Geh-/Radwegbau.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 17. Dez. 2007, Ende: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 9. Nov. 2007; Anschrift:
Ingenieurgesellschaft Frankfurt (Oder) mbH, Am Graben 3, 15230 Frankfurt
(Oder), Tel.: 0335/683570, Fax: 0335/6835767.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 672-07-001.
Höhe des Kostenbeitrages: 40,- Euro bei Abholung, 45,- Euro bei Postver-
sand. Erstattung: nein. Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: igf
mbH, Konto-Nr.: 51 50 123 315, BLZ 170.200.86, Geldinstitut: HypoVer-
einsbank Frankfurt (Oder).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a). Das Angebot ist abzufassen

in deutsch.
m) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
n) Angebotseröffnung: Anschrift siehe a); 27. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
o) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
t) Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a -
f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Mit dem Antrag weiterhin einzureichende Nachweise:
Eintragung in die Handwerksrolle oder Mitgliedschaft in der Industrie- und
Handelskammer;
steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes;
Unbedenklichkeitserklärung der Krankenkassen;
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung mit Angaben der Deckungs-
summen;
Auszug Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 (1) Gewerbeordnung (nicht
älter als 3 Monate);
aktueller Handelsregisterauszug;
Selbstauskunft über schwebende Ermittlungsverfahren.
u) Die Bindefrist endet am: 31. Dez. 2007.
v) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe i).

Kunststoff-Fensterbauarbeiten
Offenes Verfahren 87050
Bad Saarow

Strukturverbesserung, Sanierung und Teilerneuerung des HELI-
OS Klinikum Bad Saarow - Bauabschnitt 2B.
a) HELIOS Klinikum Bad Saarow GmbH, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad
Saarow.
Kontaktstelle: HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabtei-
lung, Haus 222, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, Frau Förster, Tel.: 030/
94013215, Fax: 030/94012882, eMail susann.foerster@helios-kliniken.de.
b) Offenes Verfahren nach VOB/A Paragr. 3a Ziff. 1.
c) Bauvertrag.
d) HELIOS-Klinikum Bad Saarow, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad Saarow.
e) Gewerk LV 104 Kunststoff-Fensterbauarbeiten: Titel 1: Baustel-
leneinrichtung für die Ausführung der Leistung incl. aller Werkzeuge,
Geräte, Hebezeuge, Transportmittel; Titel 2: Herstellen, liefern und Kom-
pletteinbau von Kunststoff-Fenster und Fensterbänder incl. aller Beschläge
und Aussen-Fensterbänke in unterschiedlicher Größe und Ausführung, Fen-
ster-Profile 2-farbig, innen weiss RAL 9016, aussen RAL 7015 schiefergrau,
Außenfarbe durch Coextrusion hergestellt, Fenstergröße 91 x 79 cm bis 350
x 200 cm, 1 - 3-flüglig, mit und ohne Kämpfer, Isolierverglasung, Schall-
schutzklasse 3, Uw = 1,6 W/qmK, Ug = 1,11 W/qmK, g-Wert = 0,57 0,62,
Richtfabrikat des Fensterprofils: GEALAN S 8000 IQ, mit innenliegender
Stahlprofilverstärkung. Anzahl der Einzelfenster. ca. 600 St. Titel 3:
Herstellen, liefern und Kompletteinbau von Sonnenschutz -Markisoletten
für vorgenannte Fenster, aussen aufgesetzt auf den Fensterrahmen, elektro-
motorisch und per Hand bedient, Anzahl: 139 St. Titel 4: Herstellen, liefern
und Kompletteinbau von Sonnenschutz -Jalousien im Scheibenzwischen-
raum für vorgenannte Fenster, elektro-motorisch und per Hand bedient,
Anzahl: 124 Fenster mit 1 - 3 Einzelflügel. Titel 5: Absturz- und
Fenstersicherung, herstellen, liefern und Komplettmontage vor Ort an
ausgewählten Fenstern, in Form von Edelstahl-Rundrohr mit entsprechen-
den Konsolen, in der Gesamtlänge von ca. 70 m. Titel 6: Keramik-Fassade
in Teilflächen, bestehend aus Stahlrahmenunterkonstruktion, Wärmedäm-
mung auf der Aussenwand, Keramik-Fassadenelemente aus stranggepressten
keramischen Ziegel-Hohlstangen mit quadratischem Querschnitt eingesetzt
in die Stahlrahmenkonstruktion, ca. 66 qm. Titel 7: Liefern und einbauen
von Sichtschutz an Fensterflächen durch Folierung in unterschiedlichen
Fenstergrößen gem. Titel 2. Fenstergröße 99 x 115 bis 206 x 187 cm,
Fensteranzahl 33 St. Der Nachweis über die Einhaltung der vorgegebenen
Fensterparameter, die Erbringung erforderlicher statischer Nachweise sowie
die Bemusterung ausgewählter Positionen des LV ist Leistungsbestandteil.
f) Keine Lose.
g) Keine Planungsleistungen.
h) 7. Jan. 2008 bis 29. Jan. 2010.
i) TMK Berlin-Buch GmbH, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, Herr Hofses,
Tel.: 030/91043433, Fax: 030/91042900.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 35,- Euro, Zahlungsgrund: HELIOS
Klinikum Bad Saarow - LV 104 Fenster, Zahlungsweise: Verrechnungs-
scheck; Zahlungsempfänger: Architekturbüro TMK Berlin-Buch GmbH,
Haus 214, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, z.Hd. Frau Klooß.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 28. Nov. 2007, 10.00
Uhr, spätestens jedoch mit Beginn des Eröffnungstermins, siehe Pkt. o).
l) HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222,
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Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
m) Deutsch.
n) Bieter oder deren Bevollmächtigte.
o) Submission: 28. Nov. 2007, 10.00 Uhr findet statt in der HELIOS
Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222, Raum
2001, Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5% der Brutto-Auftragssumme.
q) Gemäß VOB/B und Ausschreibungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, der Krankenkasse, der Haftpflichtversicherung, des Gewerbeamtes,
des zuständigen Finanzamtes einschl. Freistellungserklärung zur Bauabzugs-
steuer sowie die Eintragung der Handwerkskammer, in das Handels-/Berufs-
register vorzulegen.
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.3 Abs.1 Buchstabe a bis g sowie Paragr.
8 Nr.3 Abs.2 Selbstauskunft und Angabe von Referenzen vergleichbarer
Gewerke folgende Angaben zu machen über: seinem Umsatz in den letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind,
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die
Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen, die ihm für die Ausführung der zu vergebenden
Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung, das für die
Leistung und Aufsicht vorgesehene Personal, Übersicht der Nachunterneh-
mer.
Der Auftraggeber behält sich die Anforderung von weiteren Nachweisen über
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit vor.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote zulässig.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, D-14473 Potsdam.
w) Tag der Veröffentlichung der Vorinformation: 8. Juni 2007.
Tag der Absendung der Bekanntmachung: 25/10/2007/S 206-250156.

Roh-, Ausbauarbeiten
Offenes Verfahren 87051
Bad Saarow

Strukturverbesserung, Sanierung und Teilerneuerung des HELI-
OS Klinikum Bad Saarow - Bauabschnitt 2B.
a) HELIOS Klinikum Bad Saarow GmbH, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad
Saarow.
Kontaktstelle: HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabtei-
lung, Haus 222, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, Frau Förster, Tel.: 030/
94013215, Fax: 030/94012882, eMail susann.foerster@helios-kliniken.de.
b) Offenes Verfahren nach VOB/A Paragr. 3a Ziff. 1.
c) Bauvertrag.
d) HELIOS-Klinikum Bad Saarow, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad Saarow.
e) Gewerk LV 103 Dachdichtungs-, Dachdeckungs-und Dachfassa-
denarbeiten: Titel 01: Baustelleneinrichtung Errichten, vorhalten und
nach Bedarfsentfall wieder abbauen der Baustelleneinrichtung für die Zeit der
ausgeschriebenen Leistungsausführung zur Erstellung der eigenen Leistungen
incl. Werkzeuge, Geräte, Maschinen, Hebezeuge, Transportmittel, Sicher-
heitseinrichtungen. Titel 02: Abbruch und Entsorgung alter Satteldach-
eindeckung Abbruch und Entsorgung alter Satteldacheindeckung bestehend
aus Betondachsteinen, Dachlattung, Unterspannbahn sowie Dachluken,
Dachflächenfenster, Regenrinnen, Regenfallrohre und -standrohre, Schnee-
fanggitter usw. ca. 5.200 qm, Titel 03: Zimmerarbeiten an vorhandenen
Holzdachstühlen Teilabbruch tragender Holzbauteile infolge Schädlingsbe-
fall und Fäulnis und Erneuerung dieser, ca. 6 cbm, Einbringeöffnungen in
vorhandenen Holzdachstühlen herstellen durch Auswechseln von Sparren
und Lattung in der Abmessung ca. 2,60 x 3 m, 6 St. Ausbildung einer Dach-
Schleppgaube, ca. 1,60 m breit, 5,20 m lang, Titel 04: Zimmerarbeiten
Dachstuhlerweiterung Erweiterung eines vorhandenen Holzdachstuhles durch
Gebäudevergrößerung mit ca. 7 cbm Bauschittholz und ca. 420 m Abbund und
Montage. Titel 05: Dachdeckungsarbeiten Satteldächer Neueindeckung von
Satteldächer mit Glattziegel incl. Unterspannbahn, Konterlattung, Lattung,
Wärmedämmung, Trauf- und Ortgangausbildung, diverse Dacheinbauten wie
Dachflächenfenster, Entlüftungs- und Wetterschutzgitter usw. ca. 5.500
qm, Titel 06: Dachabdichtungsarbeiten auf Flachdächern Dachabdichtungs-
arbeiten auf Flachdächern horizontal und vertikal im System des Umkehr-
daches mit Wärmedämmung und Kiesauflast mit Eindichtung von Dachent-
wässerungen, Lichtkuppeln und Entlüftungsrohre. ca. 4.250 qm, Titel 07:
Dachabdichtung Verbindungsgänge Ausführung auf Trapezblech als Warm-
dach mit bituminöser Abdichtung als flaches Pultdach. ca. 300 qm, Titel 08:
Dachabdichtung Technikzentralen Ausführung auf Trapezblech als Warm-
dach mit Metalldacheindeckung aus Alu-Profiltafel, ca. 1.700 qm, Titel 09:
Klempnerarbeiten an Satteldächer Einblechung der Trauf- und Ortgang-
bereiche an Satteldächern mit Titan-Zinkblech mit doppeltem Stehfalz, ca.
1.400 qm, Hängedachrinnen incl. Rinneneinhangblech, Rinnenhalter, Re-
genfallrohre mit allem Zubehör, ca. 720 m, Titel 10: Klempnerarbeiten an
Flachdächern Ausführung von Attikaabdeckungen aus Aluminium-Blech
unterschiedlicher Breite, ca. 800 m, Einbau von Kastenrinnen incl. Fallrohre
und Zubehör, ca. 200 m, Lieferung und Einbau von Flachdachentwässerun-

gen, Lichtkuppeln als RWA-Öffnungen incl. Zubehör und Verkabelung,
Flachdachabsturzsicherungen. Titel 11: Klempnerarbeiten Rotunde und
Fassadevorsprung Ausführung mit Dachabdichtung horizontal und vertikal,
bituminös, Wärmedämmung, Holzunterkonstruktion und Einblechung als
Abdeckung. ca. 25 qm, Titel 12: Fassadenarbeiten an Technikzentralen
auf den Flachdächern Ausführung der Fassadenbekleidung auf bauseits erstell-
ter Stahlkonstruktion mit Gasbetonausfachung mit Wärmedämmung und
Alu-Profiltafeln/Glatttafeln incl. aller Anpassungen, Sockel-, Eck- und
Leibungsausbildungen sowie Einbau von Wetterschutzgitter und Gebäudean-
schluss an vorhandene Gebäude, ca. 1.200 qm, Generell gilt: Die Ausschrei-
bungsunterlagen werden nur komplett ausgereicht. Die Leistungsausführung
besteht immer aus einer Komplettleistung incl. Materiallieferung, Materi-
altransport auf der Baustelle bis zum Einbauort, fachgerechte Leistungs- und
Montageausführung gem. DIN und Herstellervorschriften, Erbringung sta-
tischer Nachweise für Blechdicken und Unterkonstruktionen und Dokumen-
tation an den AG.
f) Keine Lose.
g) Keine Planungsleistungen.
h) 1. April 2008 bis 29. Jan. 2010.
i) TMK Berlin-Buch GmbH, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, Herr Hofses,
Tel.: 030/91043433, Fax: 030/91042900.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 50,- Euro, Zahlungsgrund: HELIOS
Klinikum Bad Saarow - LV 103 Dacharbeiten, Zahlungsweise: Verrechnungs-
scheck; Zahlungsempfänger: Architekturbüro TMK Berlin-Buch GmbH,
Haus 214, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, z.Hd. Frau Klooß.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 28. Nov. 2007, 10.00
Uhr, spätestens jedoch mit Beginn des Eröffnungstermins, siehe Pkt. o).
l) HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222,
Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
m) Deutsch.
n) Bieter oder deren Bevollmächtigte.
o) Submission: 28. Nov. 2007, 10.00 Uhr findet statt in der HELIOS
Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222, Raum
2001, Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5% der Brutto-Auftragssumme.
q) Gemäß VOB/B und Ausschreibungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, der Krankenkasse, der Haftpflichtversicherung, des Gewerbeamtes,
des zuständigen Finanzamtes einschl. Freistellungserklärung zur Bauabzugs-
steuer sowie die Eintragung der Handwerkskammer, in das Handels-/Berufs-
register vorzulegen.
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.3 Abs.1 Buchstabe a bis g sowie Paragr. 8
Nr.3 Abs.2 Selbstauskunft und Angabe von Referenzen vergleichbarer
Gewerke folgende Angaben zu machen über: seinem Umsatz in den letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind,
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die
Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen, die ihm für die Ausführung der zu vergebenden
Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung, das für die
Leistung und Aufsicht vorgesehene Personal, Übersicht der Nachunterneh-
mer.
Der Auftraggeber behält sich die Anforderung von weiteren Nachweisen über
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit vor.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Nebenangebote zulässig.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, D-14473 Potsdam.
w) Tag der Veröffentlichung der Vorinformation: 8. Juni 2007.
Tag der Absendung der Bekanntmachung: 25/10/2007/S 206-250155.

Tiefbau/Rohrleitungsbau
Öffentliche Ausschreibung 87052
Bad Saarow

Öffentlichen Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 für das Gewerk 207.02
Tiefbau/Rohrleitungsbau Baufeld Nord (Haus M/N).
Strukturverbesserung, Sanierung und Teilerneuerung des HELIOS
Klinikum Bad Saarow - Bauabschnitt 2B.
a) HELIOS Klinikum Bad Saarow GmbH, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad
Saarow.
Kontaktstelle: HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabtei-
lung, Haus 222, Karower Str. 11, D-13125 Berlin, Frau Förster, Tel.: 030/
94012597, Fax: 030/94012882, eMail susann.foerster@helios-kliniken.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 3 Ziff. 1.
c) Bauvertrag.
d) HELIOS-Klinikum Bad Saarow, Pieskower Str. 33, D-15526 Bad Saarow.
e) LV Tiefbau/Rohrleitungsbau Baufeld Nord (Haus M/N), bestehend aus:
120 lfdm. Abwasserkanal DN 200 im Mittel 4 Meter tief; 3 St. Schächte
offenes Gerinne 4 Meter tief; 100 lfdm. Abwasserkanal DN 100-150 im
Mittel 1,5 Meter tief; 6 St. Schächte geschlossen 2 Meter tief; 1 St. Pumpwerk
im Schacht; 250 lfdm. Abbruch vorh. Leitungen einschl. Schächten und
Verfüllen, diverse Umbindungsarbeiten Schmutzwasser/Trinkwasser.
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f) Keine Lose.
g) Keine Planungsleistungen.
h) Dez. 2007 bis Feb. 2009.
i) GENIUS Ingenieurbüro, Treskowallee 30, D-10318 Berlin, Tel.: 030/
81858440, Fax: 030/81858499.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Zahlungsweise: Überweisung; Zah-
lungsempfänger: GENIUS Ingenieurbüro GmbH, Konto-Nr.: 3711183000,
BLZ 100.900.00; Geldinstitut: Berliner Volksbank; Zahlungsgrund: Helios
Klinikum Bad Saarow, BA 2B, LV 207.02, Gewerk Tiefbau/Rohrleitungsbau
Baufeld Nord, vollständige Anschrift der Bewerberfirma.
Der Betrag wird nicht erstattet. Die Verdingungsunterlagen werden nur
versandt, wenn der Betrag auf das oben genannte Konto eingegangen ist und
die Kopie des Einzahlungsbeleges bei GENIUS Ingenieurbüro GmbH vorliegt.
Kostenbeitrag: 15,- Euro.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 26. Nov. 2007, 10:
00Uhr, spätestens jedoch mit Beginn des Eröffnungstermins, siehe Pkt. o).
l) HELIOS Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222,
Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
m) Deutsch.
n) Bieter oder deren Bevollmächtigte.
o) Submission 26. Nov. 2007, 14.00 Uhr findet statt in der HELIOS
Kliniken GmbH, Bau- und Projektsteuerungsabteilung, Haus 222, Raum
2001, Karower Str. 11, D-13125 Berlin.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5% der Brutto-Auftragssumme.
q) Gemäß VOB/B und Ausschreibungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, der Krankenkasse, der Haftpflichtversicherung, des Gewerbeamtes,
des zuständigen Finanzamtes einschl. Freistellungserklärung zur Bauabzugs-
steuer sowie die Eintragung der Handwerkskammer, in das Handels-/Berufs-
register vorzulegen.
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.3 Abs.1 Buchstabe a bis g sowie Paragr. 8
Nr.3 Abs.2 Selbstauskunft und Angabe von Referenzen vergleichbarer
Gewerke folgende Angaben zu machen über: seinem Umsatz in den letzten
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind,
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die
Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufsgruppen, die ihm für die Ausführung der zu vergebenden
Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung, das für die
Leistung und Aufsicht vorgesehene Personal, Übersicht der Nachunterneh-
mer.
Der Auftraggeber behält sich die Anforderung von weiteren Nachweisen über
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit vor.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 28. Jan. 2008.
u) Nebenangebote zulässig.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, D-14473 Potsdam.

Dacharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87053
Brandenburg

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr.1 VOB/A.
II. BA Los 1 – Dacharbeiten.
Bauvorhaben: Frey - Haus, Museum.
a) Eigenbetrieb - Gebäude- und Liegenschaftsmanagement (GLM)- der Stadt
Brandenburg an der Havel, Klosterstr. 14, 14770 Brandenburg an der Havel,
Tel.: 03381/582901, Fax: 03381/582904.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Bauvertrag.
d) 14776 Brandenburg an der Havel, Ritterstr. 96.
e) Dacharbeiten im denkmalgeschütztem Bestand.
f) II: BA Los 1 – Dacharbeiten: ca. 470 qm Abdecken Bestandsdach,
einschl. Lattung und Unterspannbahn; ca. 470 qm Lattung neu; ca. 260 qm
Biberschwanz Kronedeckung; ca. 210 qm Ziegeldeckung; ca. 60m Rinne
demontieren; ca. 80 m Regenfallrohr demontieren; ca. 60 m Rinne Titan-
zink; ca. 80 m Regenfallrohr Titanzink.
g) Entfällt.
h) Ausführungszeitraum: Jan. 2008 bis März 2008, konkreter Leistungszeit-
raum gem. Bauzeitenplan.
i) Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen bis spätestens: 15.
Nov. 2007, Anschrift siehe Punkt a).
j) Höhe des Kostenbeitrages: 5,- Euro, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Banküberweisung, Einzahlung bei der Mittelbrandenburgischen Sparkasse,
BLZ 160.500.00, Konto- Nr. 3601001992, Codierung: Sachkonto 48391,
Kst.: 00021 Text: II. BA Los 1 – Dacharbeiten.
Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet. Ein
Anspruch auf Rückzahlung besteht nicht.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 6. Dez. 2007, 10.30
Uhr Stadtverwaltung Brandenburg an der Havel, Rechtsamt, Submissionsstel-
le, TGZ Haus A, Zi. 0.25/4, Friedrich-Franz-Str. 19, D-14770 Brandenburg
an der Havel.

Kennzeichnung des Umschlages: II. BA Los 1 - Dacharbeiten.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 6. Dez. 2007, 10.30 Uhr, Stadtverwaltung Bran-
denburg an der Havel, Rechtsamt, Submissionsstelle, TGZ Haus A, Zi. 0.25/
4, Friedrich-Franz-Str. 19, D-14770 Brandenburg an der Havel.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft 5%, Gewährleistungsbürgschaft 3% der
Auftragssumme einschl. der Nachträge. Es werden nur selbstschuldnerische
Bürgschaften eines in den Europäischen Gemeinschaften zugelassenen
Kreditinstitutes oder Kreditversicherers angenommen.
q) Zahlungsbedingungen gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Mit dem Angebot hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen über: seinen
Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit der
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unter- nehmen ausgeführten Aufträgen, Referenzobjekte; die von
ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; die Zahl der
bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf. gegliedert nach Berufsgruppen;
die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung; das von ihm für die Leitung und Aufsicht
vorgesehene technische Personal; Eintragungen in die Handwerksrolle, das
Berufsregister oder das Register der Industrie- und Handwerkskammer seines
Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Der Bieter hat auf Verlangen des Zentralen Gebäude- und Liegenschaftsma-
nagement zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2
VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister vorzulegen. Der Auszug darf nicht älter als drei
Monate sein. Ausländische Bieter haben auf Verlangen eine gleichwertige
Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen.
t) Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 11. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Eigenbe-
trieb -Zentrales Gebäude- und Liegenschaftsmanagement der Stadt Branden-
burg an der Havel (GLM)-, Potsdamer Str. 18, Haus 1, 14776 Brandenburg
an der Havel, Tel.: 03381/582963, Fax: 03381/582904.

Gerüstbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87054
Brandenburg

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr.1 VOB/A.
II. BA Los 2 – Gerüstbauarbeiten.
Bauvorhaben: Frey - Haus, Museum.
a) Eigenbetrieb - Gebäude- und Liegenschaftsmanagement (GLM)- der Stadt
Brandenburg an der Havel, Klosterstr. 14, 14770 Brandenburg an der Havel,
Tel.: 03381/582901, Fax: 03381/582904.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Bauvertrag.
d) 14776 Brandenburg an der Havel, Ritterstr. 96.
e) Dacharbeiten im denkmalgeschütztem Bestand.
f) II: BA Los 2 – Gerüstbauarbeiten: ca. 240 qm Standgerüst Gruppe 3
Hofseite (keine Zufahrtsmöglichkeit); ca. 240 qm Standgerüst Gruppe 3
Straßenseite (Achtung Oberleitungen Straßenbahn); ca. 480 qm Witterungs-
schutz; ca. 3 St. Überbrückung 4 bis 6 m; ca. 1 St. Überbrückung 6 bis 10 m;
1 St. Fußgängertunnel; 2 St. Sonderkonstruktion Überbrückung Nachbarhäu-
ser; ca. 250 qm Schutzabdeckung Nachbarhäuser; ca. 26 Wo Gebrauchsüber-
lassung.
g) Entfällt.
h) Ausführungszeitraum: Dez. 2007 bis Juni 2008, konkreter Leistungszeit-
raum gem. Bauzeitenplan.
i) Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen bis spätestens: 15.
Nov. 2007, Anschrift siehe Punkt a).
j) Höhe des Kostenbeitrages: 5,- Euro, Erstattung: nein, Zahlungsweise:
Banküberweisung, Einzahlung bei der Mittelbrandenburgischen Sparkasse,
BLZ 160.500.00, Konto- Nr. 3601001992, Codierung: Sachkonto 48391,
Kst.: 00021, Text: II. BA Los 2 – Gerüstbauarbeiten.
Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet. Ein
Anspruch auf Rückzahlung besteht nicht.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 6. Dez. 2007, 13.00
Uhr Stadtverwaltung Brandenburg an der Havel, Rechtsamt, Submissions-
stelle, TGZ Haus A, Zi. 0.25/4, Friedrich-Franz-Str. 19, D-14770 Branden-
burg an der Havel.
Kennzeichnung des Umschlages: II. BA Los 2 - Gerüstbauarbeiten.
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 6. Dez. 2007, 13.00 Uhr, Stadtverwaltung Bran-
denburg an der Havel, Rechtsamt, Submissionsstelle, TGZ Haus A, Zi. 0.25/
4, Friedrich-Franz-Str. 19, D-14770 Brandenburg an der Havel.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft 5%, Gewährleistungsbürgschaft 3% der
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Auftragssumme einschl. der Nachträge. Es werden nur selbstschuldnerische
Bürgschaften eines in den Europäischen Gemeinschaften zugelassenen
Kreditinstitutes oder Kreditversicherers angenommen.
q) Zahlungsbedingungen gem. VOB/B und Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Mit dem Angebot hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen über: seinen
Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit der
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen, Referenzobjekte; die von
ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; die Zahl der
bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ggf. gegliedert nach Berufsgruppen;
die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung; das von ihm für die Leitung und Aufsicht
vorgesehene technische Personal; Eintragungen in die Handwerksrolle, das
Berufsregister oder das Register der Industrie- und Handwerkskammer seines
Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Der Bieter hat auf Verlangen des Zentralen Gebäude- und Liegenschaftsma-
nagement zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2
VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben auf
Verlangen eine gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzule-
gen.
t) Ablauf der Zuschlags- u. Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Eigenbe-
trieb -Zentrales Gebäude- und Liegenschaftsmanagement der Stadt Branden-
burg an der Havel (GLM)-, Potsdamer Str. 18, Haus 1, 14776 Brandenburg
an der Havel, Tel.: 03381/582963, Fax: 03381/582904.

Gehwegbau
Öffentliche Ausschreibung 87055
Brüssow

-Ausschreibung von Straßenbauleistungen: Gehwegbau in Woddow-.
a) Auftraggeber: Amt Brüssow, 17326 Brüssow, Prenzlauer Str. 8, Tel.:
039742/80740, Fax: 039742/80740.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Stadt Brüssow, Ortsteil Woddow, Landkreis Ucker-
mark.
Bauarbeiten:
Los 1 - Gehweg Woddow: 260 cbm Erdstoffaushub mit Transport; 1.200
qm Gehwegplatten aufnehmen; 1.000 m Betonhoch- und -tiefbord aus-
bauen; 2.000 m Bordanlage setzen; 250 cbm Frostschutz; 250 cbm
Schottertragschicht; 1.200 qm Betonrechteckpflaster verlegen; 1.300 m
Kabelgraben herstellen.
Los 2 - Straßenbeleuchtung Woddow: 1.300 m Erdkabel 5x10 NYYd
liefern und verlegen; 20 St. Sicherungskästen erneuern; 20 St. vorh. Straßen-
leuchten anschließen; 2 St. Kabelmuffen herstellen.
f) Aufteilung in Lose: ja; der AG behält sich losweise Vergabe vor.
g) Zweck der Bauleistung: Rekonstruktion von Gehwegen.
h) Ausführungsfrist: 2 Monate; Beginn: 1. März 2008, Ende: 30. April 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: ab 15. Nov. 2007; Anschrift:
siehe a).
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
20,- Euro. Erstattung: nein. Zahlungsweise: Scheck, Banküberweisung.
Geldinstitut: Sparkasse Uckermark, Konto-Nr.: 3461000026, BLZ
170.560.60.
k) Ende der Angebotsfrist: 13. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung dürfen anwesend sein: Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Angebotsöffnung: siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge;
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme einschl.
der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a -
f VOB/A.

Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für Sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Die Bindefrist endet: am 30. Jan. 2008.
w) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe i) und Planungsbüro Wasser + Umwelt
Dipl.-Ing. Lutz Krasemann, 17291 Prenzlau, Goethestr. 44, Tel.: 03984/
4873.

Gestaltung Außenanlage
Beschränkte Ausschreibung 87056
Cottbus

Gestaltung Außenanlagen Kindertagesstätte.
Beschränkte Ausschreibung.
Cottbus.
Beschränkte Ausschreibung.
a) Vergabestelle: Studentenwerk Frankfurt (Oder), Anstalt des öffentlichen
Rechts, Paul-Feldner-Str. 8, 15230 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/565090,
Fax: 0335/5650999.
b) Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teil-
nehmerwettbewerb.
d) Ort der Ausführung: Kindertagesstätte -Anne Frank- des Studentenwerks
Frankfurt (Oder), Juri-Gagarin-Str. 8a, 03046 Cottbus.
e) Art u. Umfang der Leistung: Gestaltung Außenanlagen Kindertagesstätte.
Los 1: Zaunanlage, befestigte Flächen.
Los 2: Spielgeräte.
f) Aufteilung in Lose ja, Angebote können für ein oder zwei Lose abgegeben
werden.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 49. KW 2007 bis 52. KW 2007.
i) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am: 16. Nov. 2007.
Anschrift: Landschaftsarchitekturbüro Pohl, Vetschauer Str. 13/3, 03048
Cottbus, Tel.: 0355/4994888, Fax: 0355/4994890.
(Angebotsanforderungen werden spätestens am 20. Nov. 2007 versandt).
j) Kostenbeitrag für Vergabeleistungen: entfällt, Verrechnungsscheck, keine
Erstattung.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 29. Nov. 2007.
l) Abgabeort der Angebote: Studentenwerk Frankfurt (Oder), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Paul-Feldner-Str. 8, 15230 Frankfurt (Oder).
Angebote sind abzufassen in: deutsch, Währung in Euro.
m) Die Angebotseröffnung erfolgt am 30. Nov. 2007.
n) Ein Anspruch auf Beteiligung am Wettbewerb besteht nicht. Absagen an
unberücksichtigte Bewerber werden nicht erteilt.
p) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bewerber hat mit dem Teilnahmean-
trag zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr.
5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister mit dem
Antrag auf Teilnahme vorzulegen.
q) Die Bindefrist endet am 31. Dez. 2007.
r) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt das unter i) genannte Landschaftsarchitekturbüro.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Verkehrswegebau
Öffentliche Ausschreibung 87057.1
Vergabenummer: 270780
Cottbus

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/359-0, Fax: 0355/359-359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 270780.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale; allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Außenanlage – Parkplatz H.
Art der Leistung: Verkehrswegebau.
Umfang der Leistung: 630 qm Parkfläche (54 St) aus Ökopflaster; 1.400
qm Tragschicht aus Schotter; 800 qm Fahrbahn aus Betonpflaster; 180 qm
Bankett; 180 m Mulde; 50 m Neubau Regenentwässerung; 230 m
Rückbau Regenwasserkanal; 180 m Rückbau Erdwall, Höhe ca. 6,0 m.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 7. Jan. 2007 - Ende der
Ausführungsfrist: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 16. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro; Zah-
lungsweise: Banküberweisung; Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto:
16001591, BLZ: 160.000.00/BBK Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270780.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.

TELEFON REDAKTION: 0381 / 77 80 50
TELEFON ABONNEMENT-VERWALTUNG: 0700 / 228 374 223
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Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers
eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: am 7. Dez. 2007 um 9.30 Uhr, Ort: Vergabestelle,
siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A).
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam; Fax: 0331/58181-199.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Verkehrswegebau
Öffentliche Ausschreibung 87058.1
Vergabenummer: 270790
Cottbus

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/359-0, Fax: 0355/359-359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 270790.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale; allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Sanierung Außenanlagen Kollektor
Flugbetriebsbereich.
Art der Leistung: Verkehrswegebau.
Umfang der Leistung: 750 m bauliche Sanierung des Kollektors; Installation
von Beleuchtung; Teilweise Erneuerung der Elektroanlagen; Installati-
on einer Lüftungsanlage; Sanierung der Entwässerungsanlagen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 7. Jan. 2007 - Ende der
Ausführungsfrist: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 16. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 12,- Euro; Zah-
lungsweise: Banküberweisung; Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto:
16001591, BLZ: 160.000.00/BBK Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270290.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers
eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: am 7. Dez. 2007 um 10.30 Uhr, Ort: Vergabestel-
le, siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A).
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam; Fax: 0331/58181-199.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Verkehrswegebau
Öffentliche Ausschreibung 87059.1
Cottbus

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/359-0, Fax: 0355/359-359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 270770.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale; allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Sanierung Außenanlagen – Strasse
HSLB.

Art der Leistung: Verkehrswegebau.
Umfang der Leistung: ca. 19.500 qm Fahrbahn aus Asphalt; ca. 19.500
qm Tragschicht aus Schotter; ca. 5.600 m Bankett; ca. 4.000 m Mulde;
ca. 35.000 qm Beton aufbrechen und entsorgen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 7. Jan. 2007 - Ende der
Ausführungsfrist: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 15. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 13,- Euro;
Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto:
16001591, BLZ: 160.000.00/BBK Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270770.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers
eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: am 6. Dez. 2007 um 10.00 Uhr, Ort: Vergabe-
stelle, siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A).
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam; Fax: 0331/58181-199.

Ausbau-, Landschaftsgartenarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87060
Eberswalde

Tischler-, Fliesenleger-, Maler-, Bodenbelags-, Landschaftsgarten-
arbeiten. Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 17 Nr. 1.
Eberswalde.
1. Auftraggeber: Wohnungsbaugenossenschaft Eberswalde-Finow e.G., Ring-
str. 183, 16227 Eberswalde.
2. Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
3. Ausführungsort: 16225 Eberswalde.
4. Leistungsbeschreibung:
Art der Leistung:
Los 1: Tischlerarbeiten;
Los 2: Fliesenlegerarbeiten;
Los 3: Malerarbeiten;
Los 4: Bodenbelagsarbeiten;
Los 5: Landschaftsgärtnerarbeiten.
4.1. Wesentlicher Umfang:
Los 1 - Tischlerarbeiten: Liefern und Einbauen von ca. 90 St. Innentüren.
Los 2 - Fliesenlegerarbeiten: Liefern und Verlegen von 250 qm Boden- und
400 qm Wandfliesen.
Los 3 - Malerarbeiten: 4.250 qm Raufasertapete kleben und streichen.
Los 4 - Bodenbelagsarbeiten: ca. 800 qm Laminat liefern und verlegen.
Los 5 - Landschaftsgärtnerarbeiten: Errichtung von 9 St. Terrassen und 9
St. Eingangspodesten, Wegebau, Baum- und Strauchpflanzungen,
Rasenfläche ca. 1.200 qm.
4.2. Aufteilung in Lose: ja.
5. Ausführungsfristen: Arbeitsbeginn: ab 47. KW 2007, Bauende: 51. KW
2007.
6. Ausgabe der Verdingungsunterlagen: Durch Versand oder Abholung ab 6.
Nov. 2007; beim Ing.- + Sachverständigenbüro Dipl.-Ing. (FH) W. Linde-
mann, Hauptstr. 20 in 16244 Finowfurt, Tel.: 03335/31576, Fax: 03335/
31578.
7. Kostenbeitrag für Verdingungsunterlagen: 10,- Euro plus 2,50 Euro
Versandkosten. Kostenerstattung: erfolgt nicht. Zahlungsweise: bar bzw.
Verrechnungsscheck.
Anforderungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Anforderung ein
Verrechnungsscheck beiliegt.
8. Ende der Angebotsfristen: 15. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
Die Angebote sind zu richten an Ing.- + Sachverständigenbüro Dipl.-Ing.
(FH) W. Lindemann, Hauptstr. 20 in 16244 Schorfheide.
9. Die Angebote sind in deutsch abzufassen.
10. Eröffnung der Angebote (Submission): 15. Nov. 2007, 10.00 Uhr; bei
der Wohnungsbaugenossenschaft Eberswalde-Finow e.G., Ringstr. 183, in
16227 Eberswalde.
Bei der Angebotseröffnung dürfen nur die Bieter oder deren Bevollmächtigte
anwesend sein.
11. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5
v.H. der Auftragssumme incl. Nachträge.
12. Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 über seine Eignung folgende
Angaben zu machen:
Eintragung in das Berufsregister seines Sitzes oder Wohnsitzes;
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Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft;
Referenzen;
Umsatz und Anzahl der Beschäftigten in den letzten drei Jahren;
Nachweis der Gewährung einer Bürgschaft von einem Kreditinstitut bei
Auftragserteilung;
Bescheinigung vom Finanzamt und den Krankenkassen nicht älter als 8
Wochen;
Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes zum Steuerabzug bei Bauleistun-
gen gem. Paragr. 48 b Abs. 1.
13. Ablauf der Bindefrist: 31. Dez. 2007.
14. Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich-
Mann-Allee 107 in 14473 Potsdam.

Abbrucharbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87061
Finsterwalde

Abbrucharbeiten - Öffentliche Ausschreibung. Finsterwalde.
a) Öffentlicher Auftraggeber: Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwalde
mbH, Max-Schmidt-Str. 2, 03238 Finsterwalde, Tel.: 03531/79150, Fax:
03531/791599.
b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrages: Abbruch von Wohn- und Nebengebäuden (kein
Plattenbau) .
d) Ort der Ausführung: Stadtgebiet Finsterwalde.
e) Art und Umfang der Leistungen: Abbruch und Entsorgung, sowie
Beräumung des Geländes; Abrissobjekt: Jägerstr. 2 in 03238 Finsterwalde.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: ca. 47./48. KW 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis 9. Nov. 2007;
bei Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe 10,- Euro. Zahlungsweise:
Banküberweisung. Empfänger: Wohnungsgesellschaft der Stadt Finsterwal-
de mbH, Konto-Nr.: 600031, BLZ 120.300.00, DKB Cottbus, Erstattung:
nein.
k) Ablauffrist für Angebotsabgabe: 16. Nov. 2007, bis 10.00 Uhr; bei
Postversand muss das Angebot bis 15. Nov. 2007 vorliegen.
m) Sprache: deutsch.
n) Anwesende bei der Submission: Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Submission: 16. Nov. 2007, 10.00 Uhr; im Gebäude der WGF, Max-
Schmidt-Str. 2.
p) Geforderte Sicherheiten: Als Sicherheit kann eine Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme verlangt werden.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter.
s) Nachweise:
Angaben gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a - f;
Nachweis Berufsgenossenschaft;
Referenzen;
Auszug Gewerbezentralregister;
Bescheinigung Finanzamt;
Nachweis Sozialversicherung;
Nachweis Haftpflichtversicherung für Abbrucharbeiten;
Nachweis eines Abfallbeauftragten mit Sachkundenachweis über Sicherheits-
und Gesundheitsschutz bei Arbeiten in kontaminierten Bereichen;
Sachkundenachweis Umgang mit Asbest TRGS 519.
t) Ablauf Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Anfragen sind zu richten an: siehe a).
w) Sonstige Angaben:
Bieter, die nicht den Zuschlag erhalten haben, erhalten keine besondere
Mitteilung.
Nachprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg, Heinrich-Mann-
Allee 107, 14473 Potsdam.

Ausgleichsmaßnahmen
Öffentliche Ausschreibung 87062
Frankfurt (Oder)

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz
Frankfurt (Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236
Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/5602568, Fax: 0335/5602642.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Vergabe- und
Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A).
c) Ausgleichsmaßnahmen zum Bauvorhaben -Radweg an der L37 von
Drei Tannen über Schernsdorf nach Müllrose-.
Los 2: -Entsieglungsmaßnahmen ehemaliger Polizeischießplatz bei Rießen
und Garage Kupferhammer-; Erneute Bekanntmachung. Bauauftrag.
d) Kupferhammer und ehemaliger Polizeischießplatz bei Rießen.
e) Rückbau von 7 Gebäuden einschl. Gründung, 575 cbm; Rückbau von
Oberflächen teil- und vollversiegelten Außenbereichen; Profilierung des
Geländes in den Rückbaubereichen; Beräumung einer ehemaligen Garage
von abgelagertem Sperrmüll und Baumischabfall; Rückbau einer ehema-

ligen Garage einschl. Gründung 105 cbm; Profilierung des Geländes im
Rückbaubereich.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) 34 Werktage ab Auftragserteilung.
i) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg Niederlassung Ost, Hauptsitz Frankfurt (Oder), Landesbehör-
denzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt (Oder), eingesehen
und angefordert werden.
Bei Selbstabholung: Poststelle.
Der Versand der Unterlagen erfolgt ab 5. Nov. 2007.
Anforderung bis 16. Nov. 2007.
j) Ein Entgelt von 10,- Euro mittels Verrechnungsscheck mit dem Vermerk:
-Ausgleichsmaßnahmen zum Bauvorhaben -Radweg an der L 37 von Drei
Tannen über Schernsdorf nach Müllrose-; Los 2: -Entsieglungsmaßnahmen
ehemaliger Polizeischießplatz bei Rießen und Garage Polizeischießplatz bei
Rießen und Garage Kupferhammer-.
Bieter, die sich bereits beworben haben bevor die Ausschreibung zurückge-
zogen wurde, brauchen sich nicht erneut bewerben, sie werden vom Auftrag-
geber auf dem Postweg benachrichtigt.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Der Versand der Unterlagen erfolgt erst nach
Eingang des Verrechnungsschecks.
k) Die Angebote können bis 27. Nov. 2007,10.00 Uhr eingereicht werden.
l) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Ost, Hauptsitz Frankfurt
(Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt
(Oder), Zi.06.
m) Sie sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und deren Bevollmächtigten.
o) Die Eröffnung findet statt am 27. Nov. 2007, 10.00 Uhr; im Landesbe-
trieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Ost, Hauptsitz Frankfurt
(Oder), Landesbehördenzentrum, Müllroser Chaussee 51, 15236 Frankfurt
(Oder), Submissionsraum.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme;
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 2 v.H. der Abrechnungssum-
me.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A zu
machen.
Weitere Nachweise siehe Verdingungsunterlagen.
t) Die Zuschlagsbindefrist endet am 24. Dez. 2007.
u) Entfällt.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung des Landes Brandenburg,
Abt. 5, Ref. 53, Hennig-von-Tresckow-Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.:
0331/8668443, Fax: 0331/8668408.

Tiefbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87063
Fürstenwalde

Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A, Paragr. 17 (1), Abs. 2 - Ö/
16/07.
a) Auftraggeber: Stadtverwaltung Fürstenwalde, FB Stadtentwicklung, Am
Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde/Spree, Tel.: 03361/557203, Fax: 03361/
557455.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Tiefbauarbeiten.
d) Ort der Ausführung: Stadtgebiet Fürstenwalde einschl. OT Molkenberg und
OT Trebus.
e) Art u. Umfang d. Leistung: Oberflächenbehandlung/Instandsetzung
von Straßen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
h) Ausführungsfrist: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2010 (3-Jahresvertrag).
i) Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen: 5. - 9. Nov. 2007 während der
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Fürstenwalde, FB Stadtentwicklung, FG
Baumanagement, Am Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde, Frau Brinkmann-
Eisenberg, Zimmer 210, Tel.: 03361/557203, Fax: 03361/557455; Mo.
9.00, 16.00 Uhr; Di. 9.00, 18.00 Uhr; Mi. 9.00, 12.00 Uhr; Do. 9.00, 16.00
Uhr; Fr. 9.00, 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung.
j) Höhe des Entgeltes: Für die Unterlagen wird ein Entgelt i. H. v. 4,50 Euro
erhoben.
Die Gebühr ist bei Abholung zu entrichten. Bei Postversand ist die Gebühr
zzgl. 1,50 Euro Versandkosten auf das Konto der Stadtverwaltung Fürsten-
walde, Sparkasse Oder-Spree, BLZ 170.550.50, Konto-Nr.: 2308100160,
mit dem Verwendungshinweis: 431100/54110/5411010 zu überweisen.
Die Unterlagen werden nur verschickt, wenn der Nachweis der Einzahlung
vorliegt.
Eine Erstattung des Entgeltes ist ausgeschlossen.
k) Angebotsabgabefrist: 22. Nov. 2007, bis 15.00 Uhr bei der unter Pkt. i)
genannten Abholstelle.
l) Anschrift der Angebotsabgabestelle: die unter Pkt. i) genannte Abholstelle.
m) Sprache, der Angebotsabgabe: deutsch.
n) Zugelassene Personen zur Eröffnung: gem. Paragr. 22, Abs. 1 VOB/A.
o) Eröffnungstermin: 22. Nov. 2007, 15.00 Uhr, Stadtverwaltung Für-
stenwalde, FG Baumanagement, Am Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde,
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Zimmer 224.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit mit der Anforderung der
Verdingungsunterlagen Nachweise gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchsta-
ben a bis g für gleichgelagerte Arbeiten zu erbringen und eine Unbedenklich-
keitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft bzw. des zuständi-
gen Versicherungsträgers, einen aktuellen Auszug aus dem Gewerbezentral-
register nach Paragr. 150 Abs. 1 der Gewerbeordnung, eine gültige Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung und eine Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug
gem. Paragr. 48 Abs. 1 EStG des Finanzamtes sowie eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung der Krankenkasse vorzulegen, die nicht älter als drei Monate
sein dürfen. Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Bescheinigung
ihres Heimatlandes vorzulegen. Eine Nichtvorlage der geforderten Nachwei-
se kann zum Ausschluss des Angebotes führen.
t) Zuschlagsfrist: endet am 21. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Als Kommunalaufsichtsbehörde der Landkreis Oder-
Spree, R.- Breitscheid-Str. 7, 15848 Beeskow, Tel.: 03366/350.
Auskünfte erteilt: Stadtverwaltung Fürstenwalde, FG Straßen und Freianla-
gen, Frau Reichert, Am Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde, Tel.: 03361/
557223.

Wege-, Mauerbau
Öffentliche Ausschreibung 87064
Fürstenwalde

Ausschreibung von Bauleistungen nach VOB/A, Paragr. 17 (1), Abs. 2 - Ö/
15/07.
a) Auftraggeber: Stadtverwaltung Fürstenwalde, FB Stadtentwicklung, Am
Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde/Spree, Tel.: 03361/557203, Fax: 03361/
557455.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Wege- und Mauerbau.
d) Ort der Ausführung: Grünanlage zwischen Wilhelmstraße, Frankfurter-
straße, Geschw.-Scholl-Straße in 15517 Fürstenwalde.
e) Art u. Umfang d. Leistung: ca. 1,1 cbm Mauerwerk abbrechen, ca. 3,2
cbm Mauerwerk errichten, ca. 76 qm Plattenbelag herstellen, ca. 17 qm
Mosaikpflaster herstellen, ca. 350 qm wassergebundenen Weg herstellen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
h) Ausführungsfrist: 1. Dez. 2007 - 31. März 2008.
i) Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen: 5. - 9. Nov. 2007 während der
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Fürstenwalde, FB Stadtentwicklung, FG
Baumanagement, Am Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde, Frau Brinkmann-
Eisenberg, Zimmer 210, Tel.: 03361/557203, Fax: 03361/557455; Mo.
9.00, 16.00 Uhr; Di. 9.00, 18.00 Uhr; Mi. 9.00, 12.00 Uhr; Do. 9.00, 16.00
Uhr; Fr. 9.00, 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Auf Wunsch kann, gegen ein zusätzliches Entgelt i. H. v. 0,50 Euro, eine
Diskette abgefordert werden.
j) Höhe des Entgeltes: Für die Unterlagen wird ein Entgelt i. H. v. 28,60 Euro
erhoben.
Die Gebühr ist bei Abholung zu entrichten. Bei Postversand ist die Gebühr
zzgl. 1,50 Euro Versandkosten auf das Konto der Stadtverwaltung Fürsten-
walde, Sparkasse Oder-Spree, BLZ 170.550.50, Konto-Nr.: 2308100160,
mit dem Verwendungshinweis: 431100/51130/5113040 zu überweisen.
Die Unterlagen werden nur verschickt, wenn der Nachweis der Einzahlung
vorliegt.
Eine Erstattung des Entgeltes ist ausgeschlossen.
k) Angebotsabgabefrist: 22. Nov. 2007, bis 14.30 Uhr bei der unter Pkt. i)
genannten Abholstelle.
l) Anschrift der Angebotsabgabestelle: die unter Pkt. i) genannte Abholstelle.
m) Sprache, der Angebotsabgabe: deutsch.
n) Zugelassene Personen zur Eröffnung: gem. Paragr. 22, Abs. 1 VOB/A.
o) Eröffnungstermin: 22. Nov. 2007, 14.30 Uhr, Stadtverwaltung Für-
stenwalde, FG Baumanagement, Am Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde,
Zimmer 224.
p) Geforderte Sicherheiten: Bürgschaft für Mängelansprüche i. H. v. 3 v.H.
der Bruttoschlussrechnungssumme inkl. Nachträge; Mängelanspruch beträgt
4 Jahre gem. Paragr. 13 VOB/B.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Paragr. 16 VOB/B.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit mit der Anforderung der
Verdingungsunterlagen Nachweise gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchsta-
ben a bis g für gleichgelagerte Arbeiten zu erbringen und eine Unbedenklich-
keitsbescheinigung der zuständigen Berufsgenossenschaft bzw. des zuständi-
gen Versicherungsträgers, einen aktuellen Auszug aus dem Gewerbezentral-
register nach Paragr. 150 Abs. 1 der Gewerbeordnung, eine gültige Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung und eine Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug
gem. Paragr. 48 Abs. 1 EStG des Finanzamtes sowie eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung der Krankenkasse vorzulegen, die nicht älter als drei Monate
sein dürfen. Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Bescheinigung
ihres Heimatlandes vorzulegen. Eine Nichtvorlage der geforderten Nachwei-
se kann zum Ausschluss des Angebotes führen.
t) Zuschlagsfrist: endet am 21. Dez. 2007.

v) Sonstige Angaben: Als Kommunalaufsichtsbehörde der Landkreis Oder-
Spree, R.- Breitscheid-Str. 7, 15848 Beeskow, Tel.: 03366/350.
Auskünfte erteilt: für den Auftraggeber: Stadtverwaltung Fürstenwalde, FG
Straßen und Freianlagen, Frau Nötzel, Am Markt 4 - 6, 15517 Fürstenwalde,
Tel.: 03361/557237.
Zur Planung und Ausführung: Büro Edel-Projekt, Herr Edel, Neue Gartenstr.
15, 15517 Fürstenwalde, Tel.: 03361/376586, Fax: 0941/599286586.

Beschilderung
Öffentliche Ausschreibung 87065
Guben

Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung nach Paragr. 17 Abs.1
der VOB/A.
a) Auffordernde und Zuschlag erteilende Stelle: Naemi-Wilke-Stift, Dr.-
Ayrer-Str. 1-4, 03172 Guben, Tel.: 03561/403-178, Fax: 03561/403-177.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Leistungen im Bestand, Beschilde-
rung .
d) Ort der Ausführung: 03172 Guben, Dr.-Ayrer-Str. 1-4.
e) Art und Umfang der Leistung: Naemi-Wilke-Stift Krankenhaus, Dr.-
Ayrer-Str. 1-4; 2. Bauabschnitt - 1.Teilabschnitt, Haus 1 und Haus 5.
Haus 1: vorhandenes Krankenhausgebäude, Massivbau, 4-geschossig, Ab-
messungen: Länge ca. 59,50 m, Breite ca. 32,70 m, Höhe max. 20,0 m;
erforderliche Beschilderung.
Haus 5: vorhandenes Krankenhausgebäude, Massivbau, 4-geschossig, Ab-
messungen: Länge ca. 56,70 m, Breite ca. 14,80 m, Höhe max. 21,25 m;
erforderliche Beschilderung.
f) Aufteilung in Lose: nein.
Los 15 - Beschilderung: Hinweisstelen und Außenständerschilder im
Außenbereich, Hinweisstelen, Wand-, Tür- und Deckenschilder im Innenbe-
reich, diverse Beschriftung am vorhandenen Beschilderungssystem.
Planungsleistungen erforderlich: nein.
g) Etwaige Ausführungsfrist: 10. Dez. 2007 bis 12. Jan. 2008.
h) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 15. Nov. 2007 sowie Einsicht-
nahme in zusätzliche Unterlagen unter folgender Adresse: Bärmann+Partner
GbR -Beratende Ingenieure-, Winkelstr. 8, 03172 Guben, Tel: 03561/2618,
Fax: 03561/2529.
i) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Ein Verrechnungsscheck in
unten angegebener Höhe ist der Bewerbung beizulegen. Für Diskettenversand
zusätzlich 4,- Euro (wird der Versand per eMail gewünscht, fallen keine
zusätzlichen Kosten an).
Der Versand der Unterlagen zum vorgesehenen Termin erfolgt nur bei
Vorliegen des Original-Verrechnungsschecks bis 15. Nov. 2007. Bei verspä-
teter Einreichung werden die Unterlagen entsprechend später versandt. Am
vorgesehenen Abgabetermin ändert dies nichts.
Kosten: Los 15 = 15,- Euro.
j) Ablauf der Angebotsfrist: gem. Pkt. -Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung
der Angebote- weiter unten.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Naemi-Wilke-Stift,
Abteilung Technik, Dr.-Ayrer-Str. 1-4, 03172 Guben.
l) Sprache in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
m) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen nur Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten anwesend sein.
n) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 29. Nov. 2007,
Los 15: 10.00 Uhr, im Konferenzraum - Wirtschaftsgebäude (siehe Aus-
hang) des Naemi-Wilke-Stift, Dr.-Ayrer-Str. 1-4, 03172 Guben.
o) Geforderte Sicherheiten: 5% Gewährleistungsbürgschaft; 5% Vertragser-
füllungsbürgschaft.
p) Zahlungsbedingungen: gem. Vergabe- und Vertragsordnung (VOB).
q) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
r) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben gem. VOB/A Paragr. 8(3) Abs. 1a bis 1g zu machen.
Des Weiteren hat der Bieter mit dem Angebot vorzulegen:
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 Abs.1 der Gewer-
beordnung;
steuerliche Auskunft des Finanzamtes;
Bescheinigung Versicherungsträger;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung;
Eintragung Handelsregister;
Freistellung von der Bauabzugssteuer (soweit vorhanden);
Referenzen, siehe auch gem. Leistungsbeschreibung.
s) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 28. Dez. 2007.
t) Änderungsvorschläge und Nebenangebote werden zugelassen, die Abgabe
des Hauptangebotes in Papierform ist zwingend erforderlich.
u) -.

Heizungs-, Sanitärarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87066
Guben

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 VOB/A.
Nationale Bekanntmachung.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Radsportverein Guben e.V.,
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Damaschkestr. 43, 03172 Guben.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 03172 Guben, Damaschkestr. 43.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Umbau Kita Zum Vereins-
heim.
Art der Leistung: Heizungs- und Sanitärarbeiten.
Umfang der Leistung: 2 Wasch- und Toilettenräume; 4 Waschbecken; 8
Duschanlagen; 3 WC-Anlagen; Verrohrung Trinkwasser und Abwasser;
Heizungsanlage Änderungen im Bestand.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn: Dez. 2007.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 8. Nov. 2007.
Anforderung bei: Ingenieurbüro TGA Kimmig GmbH, Waldstr. 20, 03172
Guben, Tel.: 03561/67879, Fax: 03561/67882, eMail: kimmig.thomas@t-
online.de.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 25,- Euro.
Währung: Euro. Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Ingenieurbü-
ro TGA Kimmig GmbH, Konto-Nr.: 5758917, BLZ 120.700.24, Geldinsti-
tut: Deutsche Bank.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt.
Weitere Angaben: Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 27. Nov. 2007, 16.30 Uhr, Ort: Kita, Damaschkeweg
43, 03172 Guben, per Post an Anschrift i).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe i).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): -.

Umbau Kindertagesstätte
Öffentliche Ausschreibung 87067
Guben

Umbau Kindertagesstätte.
Öffentliche Ausschreibung.
Guben.
Umbau Kindertagesstätte zum Vereinsheim, Damaschkestr. 44, 03172
Guben.
Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Abs. 1 der VOB.
a) Auffordernde und Zuschlag erteilende Stelle: Gubener Radsport e.V.,
Damaschkestr. 44, 03172 Guben.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 Abs. 1 der
VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen zwecks Umbau Kindertagesstätte zum
Vereinsheim.
d) Ort der Ausführung: Damaschkestr. 44, 03172 Guben.
e) Art und Umfang der Leistung: Umbau Kindertagesstätte zum Vereins-
heim, Umbau von Sanitärräumen inklusive Abriss-, Maurer- und Fliesen-
legerarbeiten etc.
f) Vergabe in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Etwaige Ausführungsfrist: Dez. 2007 bis Feb. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen (Bewerbungsfrist) bis 8. Nov.
2007, Anforderungen sind zu richten an: Bauplanungsbüro Ripp + Partner
GmbH, Küstriner Str. 25 a, 15306 Seelow, Tel.: 03346/843345, Fax: 03346/
843346.
Das Bauvorhaben kann am 19. Nov. 2007 zwischen 16.00, 17.00 Uhr
besichtigt werden.
j) Ab 12. Nov. 2007 werden die Verdingungsunterlagen an die Fachfirmen
gegen eine Aufwandsentschädigung in folgender Höhe ausgegeben: 25,- Euro.
Verdingungsunterlagen werden nur bei Zahlungsnachweis ausgereicht. Es
erfolgt keine Erstattung.
Eine Abholung der Verdingungsunterlagen ist nicht möglich.
Die Gebühr geht an das Bauplanungsbüro Ripp + Partner GmbH, Konto-Nr.:
3001315929, BLZ.: 170.540.40, Sparkasse Märkisch-Oderland, Verwen-
dungszweck: Umbau Kita Guben.
k) Angebotsabgabe bis 27. Nov. 2007, 16.00 Uhr (Ausschlussfrist für alle
Lose), Digitale Angebote sind ausgeschlossen.
l) Angebote sind zu richten an: Bauplanungsbüro Ripp + Partner GmbH,
Küstriner Str. 25 a, 15306 Seelow (eigenem verschlossenen Umschlag,
Aufschrift: Umbau Kita in Guben).
m) Angebot ist abzufassen in: Deutsch, Währung: Euro.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) Submission: 27. Nov. 2007, 16.00 Uhr, Damaschkestr. 44, 03172
Guben.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft und Gewährlei-
stungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Vertragsschluß.
r) Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-

ter.
s) Geforderte Nachweise bei Angebotsabgabe: Nachweis über die Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
Buchstabe a - g; Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung - nicht älter als
3. Monate; eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150
der Gewerbeordnung, die nicht älter als 3 Monate sein darf; Bescheinigung
der Berufsgenossenschaft, des Versicherungsträgers und des Finanzamtes;
Freistellungsbescheinigung nach Paragr. 48b EstG.
Die Tarifeinhaltungen sind zu sichern.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 10. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind zugelassen, der Auftragge-
ber behält sich die Wertung der Nebenangebote vor.
v) Nachprüfstelle: entfällt.

Gleis-, Tief-, Straßenbauarbeiten, technische Ausrüstung
Öffentliche Ausschreibung 87068
Vergabenummer: 11/2007
Heiligengrabe

Bauaufträge – Öffentliche Ausschreibung Paragr. 17 VOB/A.
Vergabenummer: 11/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Kronotex GmbH & Co. KG,
Wittstocker Chaussee 1, 16909 Heiligengrabe, Tel.: +49/0/33962/690, Fax:
+49/0/33962/69282.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 11/2007.
c) Art des Auftrags: Planung und Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 16909 Heiligengrabe, weitere Angaben: Gewerbege-
biet Heiligengrabe.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Erweiterung Anschlußbahnanlage.
Art der Leistung: Gleis-, Tief- und Straßenbauarbeiten, technische
Ausrüstung.
Umfang der Leistung: Neubau von: 3 Weichen in Fester Fahrbahn, 1 Weiche
auf Querschwellen; ca. 700 m Querschwellengleis; ca. 1.500 m Gleis Feste
Fahrbahn; 2 Bremsprellböcke Typ 10EB mit Zusatzbremsen; ca. 5.000 qm
Straßenanpassung bzw. Erneuerung Asphaltfahrbahn Holzlagerplatz,
Bauklasse I nach RSTO 01; ca. 20.000 cbm Bodenabtrag.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: ja.
Zweck der baulichen Anlage: Behandlung von Ganzzügen innerhalb des
Werkgeländes der KRONOTEX GmbH & Co. KG.
Zweck der Bauleistung: Erweiterung der bestehenden Anschlussbahnanlage.
h) Ausführungsfrist: Monate 6, Beginn: 30. Dez. 2007 – Ende: 31. Mai 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov. 2007,
12.00 Uhr, Versand am 12. Nov. 2007 per Post. Anforderung bei HVB
Ingenieurgesellschaft mbH, Herr Lang, Prenzlauer Chaussee 186, 16348
Wandlitz, Tel.: 033397/22341, Fax: 033397/22253, eMail:
thomas.lang@hvb-ingeniere.de.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 25,- Euro;
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: HVB Ingenieurgesellschaft
mbH, Konto: 3140085833, BLZ: 170.520.00, Geldinstitut: Sparkasse
Barnim.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
über die Einzahlung vorliegt.
Weiter Angaben: Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 26. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Kronotex GmbH & Co.
KG, gem. a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabekammer (Paragr. 104 GWB):
entfällt.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): entfällt.
Allgemeine Fach-/Rechsaufsicht (Paragr. 31 VOB/A): keine Angabe.

Fassade
Öffentliche Ausschreibung 87069
Herzberg

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
Gymnasium Herzberg - Fassade.
a) Auftraggeber: Landkreis Elbe - Elster, Der Landrat, Gebäudemanagement,
Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Tel.: 0353546/2628, Fax:
0353546/2634.
Angebote sind einzureichen: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat, Rechts-
amt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Tel.: 0353546/2504,
Fax: 0353546/1208.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A.
Vergabe-Nr.: 91/2007.
c) Gegenstand: Bauleistungen.
d) Ausführungsort: Gymnasium Herzberg, Haus 1 - WC-Anbau, Rosa-
Luxemburg-Str. 44, 04916 Herzberg.
e) Art der Leistung: Los – Fassade: Bauwasser-, Baustromanschluss: ca. 290
qm Fassadengerüst einschl. Schutzplane; ca. 25 m Bauzaun; ca. 42 m Fallrohre
demontieren und wieder anbringen; 4 St. Standrohre versetzen; ca. 50 qm
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Schutzabdeckung Fenster und Türen; ca. 20 qm Außenputz im Bereich von
Rissbildungen abschlagen und neu verputzen; ca. 20 m Risse verpressen; ca.
250 qm Mineralfaserplatten als Putzträger anbringen und verputzen; ca.
250 qm Fassadenanstrich; ca. 21 m Verblechung von Fensterbänken; ca.
21 m Verkleidung von Sohlbänken mittels Klinkerriemchen.
f) Unterteilung in Lose nein.
g) Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfristen: März 2008.
i) Bewerbung: Anforderung der Unterlagen bei: Landkreis Elbe-Elster, Der
Landrat, Rechtsamt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Tel.:
0353546/2504, Fax: 0353546/1208.
j) Zahlung: Kosten der Vergabeunterlagen 10,- Euro; Zahlungsweise: nur
Banküberweisung, Empfänger: Landkreis Elbe-Elster, Konto-Nr.:
3300101114, BLZ 180.510.00, Bank: Sparkasse Elbe-Elster, Vermerk:
Vergabe - Nr.: 91/2007
Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die Einzah-
lung mit Eingangsstempel des Geldinstitutes vorliegt.
Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet.
Der Betrag wird nicht erstattet.
k) Ende der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007 bis zum Eröffnungstermin.
l) Angebote sind zu richten an: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat, Rechts-
amt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Tel.: 0353546/2504,
Fax: 0353546/1208.
m) Sprache: deutsch.
n) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen: Bieter und/oder deren
Bevollmächtigte.
o) Angebotseröffnung: 30. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Landkreis Elbe-Elster,
Rechtsamt/ZAS, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg/Elster, Raum 102, 1.
OG.
p) Geforderte Sicherheiten: keine.
q) Zahlungsbedingung: entsprechend Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten Vertre-
ter.
s) Eignungsnachweise: werden mit Angebotsabgabe gefordert:, nach VOB/A
Paragr. 8, Nr. 3 (1) a bis f sowie, Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes, Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft,
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse, Neuester Auszug aus
dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der Gewerbeordnung, Bieter,
die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Diese, sowie ggf. weitere Unterlagen sind erst mit Angebotsabgabe einzurei-
chen.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 18. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge/Nebenangebote: siehe Verdingungsunterlagen.
v) Auskünfte erteilt: siehe a).
Vergabeprüfstelle: entfällt.

Landschaftsbau
Öffentliche Ausschreibung 87070
Hohen Neuendorf

Bekanntmachung, Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOB/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung Autobahn, Stol-
pe, an der Autobahn A 111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: 03302/
18041268, Fax: 03302/18041382.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Vergabe- und Vertragsordnung für
Bauleistungen, Teil A (VOB/A).
c) Landschaftsbau, A 113, km 3,5-1,9 Ii RF u. A 10, km 84,0 – 85,0 beide
RF, Instandsetzung des Wildschutzzaunes.
d) A 113, km 3,5-1,9 Ii RF u. A 10, km 84,0 – 85,0 beide RF, Instandsetzung
des Wildschutzzaunes.
e) Art und Umfang der Leistung: wesentliche Leistungen: ca. 10 St. Ver-
kehrssicherung nach RSA-Regelplan D III/7 auf- und abbauen; ca. 900 St.
Zaunpfosten (Rundholzpfosten) gegen Stahlpfosten (Rundpfahl 11/4 Zoll)
auswechseln; ca. 900 St. Einzelfundamente aus Beton herstellen; ca. 900
St. Holzdanker durch Metallerdanker ersetzen; ca. 3.600 m Spanndraht
liefern und befestigen; ca. 100 m Wildschutzzaun aufnehmen und neu
setzen.
f) Entfällt.
g) Entfällt
h) Dez. 2007 - Jan. 2008.
i) Siehe a), Zimmer 222, ab 5. Nov. 2007.
i) ACHTUNG - neue Bankverbindung! Es ist ein Entgelt von 15,- Euro mit
folgenden Angaben einzuzahlen: Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805, BLZ: 160.000.00, Bankverbindung:
Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
7A31207V01B7A305.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Das Entgelt wird nicht
erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des Nachweises
der Einzahlung versandt.
k) 22. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
l) Siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
m) Deutsch.
n) Bieter und Ihre Bevollmächtigten.
o) 20. Nov. 2007, 13.00 Uhr, Ort: siehe a), Zimmer Haus II, Raum 05.
p) Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H., Bürgschaft für Mängel-
ansprüche in Höhe von 2 v.H.

q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/B und ZVB/E-StB.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter.
s) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, auf Verlangen nachzuweisen. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen.
t) 30. Nov. 2007.
u) Gem. Verdingungsunterlage.
v) Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOBIA): Ministerium für Infrastruktur
und Raumordnung, Abteilung 5, Referat 53, Henning-von-Tresckow-Str. 2-
8,14467 Potsdam, Tel.: 0331/8668440, Fax: 0331/8664408.

Rekultivierung, Landschaftsgestaltung
Öffentliche Ausschreibung 87071
Vergabe-Nr.: L05-Br08/046 - 8B03400106
Jänschwalde

Vergabe-Nr.: L05-Br08/046 - 8B03400106. Öffentliche Ausschreibung
nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft
mbH, Vergabestelle: Einkauf Lausitz, Knappenstr. 1, 01968 Senftenberg,
Tel.: 03573/84-4276, Fax: 03573/84-46438.
b) Öffentliche Ausschreibung n. VOB/A. Vergabe-Nr.: L05-Br08/046 -
8B03400106.
c) Rekultivierung und Landschaftsgestaltung: Melioration zur Her-
stellung von SNF; Aufforstung; Pflege und Bewirtschaftung von FNF;
Massenbewegung mit Erdbau- und Planiertechnik.
d) Ort der Ausführung: Land Brandenburg, Landkreis SPN, Sanierungsbereich
Jänschwalde/Cottbus-Nord.
e) Rekultivierung Tagebau Jänschwalde/Cottbus-Nord: ca. 31,3 ha Herstel-
lung FNF, Aufforstung; ca. 15 ha Herstellung SNF, Melioration; ca. 14,5
ha Manuelle Kulturpflege; ca. 11.590 m Errichtung von Wildverbis-
sumzäunungen; ca. 3.600 m Rückbau von Wildverbissumzäunungen; ca.
12.600 qm Wegeunterhaltung; ca. 11.218 cbm Massenbewegung mit
mobiler Erdbautechnik; ca. 1.656 cbm Massenbewegung mit mobiler Pla-
niertechnik; Gewährleistungspflege 2 Jahre.
Das Vorhaben fällt in den Geltungsbereich des Bundesberggesetzes (BbergG)
der BRD.
Es sind von Feb. 2008 bis Dez. 2008 monatlich ca. 7 gem. Paragr. 260 ff.
SGB III (ABM) geförderte Arbeitnehmer einzustellen und vertragsbezogen
zu beschäftigen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 15. Feb. 2008, Ende: 31. Dez. 2010.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift wie unter a); bis 20.
Nov. 2007, über http://www.lmbv-einkauf.de.
Die Verdingungsunterlagen können nur über die oben genannte Homepage,
unter Angabe der Vergabe-Nr.: 8B03400106 angefordert werden.
k) Ende der Angebotsfrist: -.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
schriftlich Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Anschrift siehe a); 13. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: gem. Verdingungsunterlage.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a -
f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Die Bindefrist endet am: 18. Jan. 2008.
u) -.
v) -.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht: keine vorhanden.

Elektrik
Öffentliche Ausschreibung 87072
Königs Wusterhausen

Bauvorhaben: Rekonstruktion Waggonkippanlage – Elektrik.
Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb gem.
VOB/A, Paragr. 17, Abs. 2.
a) Auftraggeber: LUTRA GmbH, Mittelbrandenburgische Hafengesellschaft
mbH, Hafenstr. 18, 15711 Königs Wusterhausen, Tel.: 03375/671120, Fax:
03375/671125.
b) Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teil-
nahmewettbewerb, gem. VOB/A, Paragr. 17, Abs. 2.
c) Art des Auftrages: Rekonstruktion Waggonkippanlage - Elektrik/Auto-
mation.
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d) Ort der Ausführung: Binnenhafen Königs Wusterhausen.
e) Art und Umfang der Leistungen: Bahntechnik mit Zulassung; dezentrales
Automatisierungssystem, ca. 1.200 Datenpunkte; Leitstand; Elektro/
Steuerungsanlagen; 2 St. Seilverholanlagen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein (jedoch Werksplanung).
h) Ausführungsfristen: vorauss. Juni 2008 bis Aug. 2008.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter. Die Bildung von Bietergemeinschaften wird
nicht gefordert und ist freigestellt.
j) Einsendefrist für die Anträge auf Teilnahme: 23. Nov. 2007.
k) Anträge sind zu richten an: LUTRA GmbH, Postfach 1124, 15701 Königs
Wusterhausen.
l) Die Anträge sind: in deutsch zu verfassen.
m) Die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes werden spätestens versandt
am: 7. Dez. 2007.
n) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme; Gewährleistungsbürgschaft 3% der Schlussrechnungs-
summe.
o) Zahlungsbedingungen: nach VOB.
p) Verlangte Nachweise: Nachweise zu Beurteilung der Eignung (Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit, Reverenzen).
q) Eventuelle Nebenangebote oder Änderungsvorschläge sind separat deut-
lich gekennzeichnet einzureichen.
r) Nachprüfstelle: entfällt.

Neubau Radweg
Öffentliche Ausschreibung 87073
Kyritz

Öffentliche Ausschreibung.
a) Landkreis Ostprignitz-Ruppin, Amt für Liegenschaften und Gebäudema-
nagement, Virchowstr. 14/16, 16816 Neuruppin, Tel.: 03391/6886530,
Fax: 03391/6886502.
b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 17- 2007 SW.
c) Ausführung von Bauleistungen: Neubau Radweg in Asphaltbauweise.
d) Ort der Ausführung: Radweg von Kyritz bis Rehfeld an der Kreisstraße K
6820, Länge: 2.870 m Breite: 2,25 m.
e) Art der Leistung: 800 cbm Oberboden abtragen; 2.600 cbm Boden
lösen; 9.800 qm Planum herstellen; 2.185 m Wurzelbarriere herstellen;
123 St. Bäume fällen 0,1 - 0,5 m Durchmesser; 2.300 cbm Schottertrag-
schicht 19 - 42 cm dick; 6.760 qm Asphalttragdeckschicht 8 cm dick; 200
m Borde verschiedene setzen; 70 m Geländer herstellen.
f) Aufteilung nach Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfristen: II. Quartal 2008 nach Frostfreiheit.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 9. Nov. 2007, bei: Anschrift
siehe Nr. a).
j) Entgeld: 30,- Euro, Empfänger: siehe a). Zahlungsweise: Einzahlung auf
das Konto -Nr. 173 000 54 50, BLZ 160.502.02, Kreditinstitut: Sparkasse
Ostprignitz- Ruppin, Verwendungszweck: Cod. Zahlungsgrund: 111530,
Ergebniskonto: 431100.
Entsprechender Nachweis ist bei der Anforderung der Verdingungsunterlagen
beizufügen.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
Der Betrag wird nicht erstattet.
k) Angebotsabgabe: 27. Nov. 2007, 11.00 Uhr.
l) Wie a).
m) Deutsch.
n) Bieter bzw. bevollmächtigter Vertreter.
o) 27. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Kreisverwaltung Ostprignitz – Ruppin,
Raum 233, Neustädter Str. 14, 16816 Neuruppin.
p) -.
q) Zahlung nach VOB/B/Vertragsbedingungen.
r) Bietergemeinschaften mit bevollmächtigten Vertretern, gesamtschuldne-
risch haftend.
s) -.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge und Nebenangebote sind zugelassen.

Komplettabbruch + Wiederherstellung Gelände
Öffentliche Ausschreibung 87074
Lauchhammer

Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Vergabestelle: Wohnungsgenossenschaft -Am Lauch- e.G., Am Waldsta-
dion 20, 01979 Lauchhammer, Tel.: 03574/49190, Fax: 03574/491918.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Komplettabbruch einschl. Wiederherstellung
des Geländes.
d) Ort der Ausführung: 5 Gebäude in Lauchhammer-Süd und Ost.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale des Bauwerkes:
Beschreibung: Komplettabbruch von Wohngebäuden, Koordinierung
auf der Baustelle sowie Wiederherstellung des Geländes.

Umfang: Abbruch: 5 Wohngebäude incl. Nebengebäude mit insgesamt ca.
11.000 cbm umbauten Raum.
f) Aufteilung in Lose: ja. Möglichkeit, Angebote einzureichen für: alle Lose.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: vorauss. Beginn: 10. Dez. 2007, vorrauss. Ende: 31. Jan.
2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: bis 14. Nov. 2007; Anschrift
siehe a).
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Kostenbeitrages:
10,- Euro für Abbrucharbeiten. Erstattung: nein. Zahlungsweise: Scheck oder
Bar.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
k) Ende der Angebotsfrist: 29. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 29. Nov. 2007, 14.00 Uhr; Anschrift siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
r) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
s) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
t) Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a -
f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Angaben über zusätzlich geforderte Nachweise: -.
u) Die Bindefrist endet am: 15. Jan. 2008.
v) Änderungsvorschläge und Nebenangebote: Nebenangebote nicht zulässig.
Auskünfte erteilt: ABUKUS GmbH, Hr. Knop, Fanny-Zobel-Str. 11, 12435
Berlin, Tel.: 030/53621250, Fax: 030/53621245.

TW-Versorgung, Rück-, Neubau DE
Öffentliche Ausschreibung 87075
Lauchhammer/Schwarzheide

Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A (Bekanntmachung
nach EFB-BekÖ). Vorhabensbezeichnung: Trinkwasserversorgung Lauch-
hammer und Schwarzheide; Rückbau und Neubau DE Schwarzheide.
a) Vergabestelle: Wasserverband Lausitz (WAL), Steindamm 51-53, 01968
Senftenberg, Tel.: 03573/803-0, Fax: 03573/803-469.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A, Paragr. 3 Nr. 1
Abs. (1).
c) Art des Auftrages: Einheitspreisvertrag für Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung:
1. Schwarzheide, Ruhlander Straße, Autobahnbrücke A13;
2. Lauchhammer-Ost, Hochstraße, Landkreis Oberspreewald-Lausitz.
e) Art und Umfang:
Rückbau der Druckerhöhungsstation Schwarzheide: Bauteil: ca. 45 cbm
umbauter Raum; Ausrüstung: 2 Pumpen, Verrohrung, EMSR-Anlagen.
Neubau der Druckerhöhungsstation Schwarzheide: Fertigteilgebäude;
Kompaktpumpenanlage mit Steuerung, Fördermenge bis 300 cbm/h,
Förderhöhe bis 52 mWs; Verrohrung, Armaturen, Messgeräte; Elek-
troanschluss, Gebäudeinstallation, Heizung, Luftentfeuchter; ca.
15 m Rohrleitungsanschluss DN 300 PE 100.
Außenanlagen:  Winkelstützwand,  PKW-Stellplatz ,  Rasenfläche ;
Fernwirk- und Leittechnik, Einbindung als Datenknoten im Leitsy-
stem des WAL.
Neubau des Regelschachtes in Lauchhammer-Ost: Fertigteilschacht für
Armaturen; ca. 30 m Rohrleitungsanschluss DN 300 PE 100.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistungen: entfällt.
h) Ausführungsfrist: Baubeginn: 3. März 2008, Bauende: 30. Mai 2008.
Die Einhaltung der Ausführungsfristen ist zwingend erforderlich.
Ausreichende Kapazitäten für eine sichere fristgerechte Ausführung des
Auftrages sind Vorrausetzung für die Abgabe eines Angebotes.
i) Verdingungsunterlagen - Anforderung bis 9. Nov. 2007; Versand oder
Ausgabe ab 13. Nov. 2007.
Anschrift: infraprojekt Ingenieur GmbH; August-Bebel-Str. 23, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/700-357, Fax: 0355/700-358.
j) Entschädigung für Ausschreibungsunterlagen: 35,- Euro, zzgl. 5,- Euro; bei
Postversand, einschl. Diskette mit Datei DA 83. Keine Erstattung. Zah-
lungsweise: Verrechnungsscheck oder Überweisung, Deutsche Kreditbank
AG, BLZ 120.300.00, Konto-Nr.: 675728.
k) Ende der Angebotsfrist: 4. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
l) Anschrift für die Angebotsabgabe: Wasserverband Lausitz (WAL), Stein-
damm 51-53, 01968 Senftenberg, Tel.: 03573/803-0, Fax: 03573/803-469.
m) Sprache der Angebote: deutsch.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 4. Dez. 2007, 13.00 Uhr; Wasserverband Lausitz
(WAL), Beratungsraum, Steindamm 51-53, 01968 Senftenberg.
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p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft: 5% der Auftrags-
summe; Bürgschaft für Mängelansprüche: 3% der Abrechnungssumme.
q) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: entfällt.
s) Geforderte Nachweise:
Der Bieter hat vorzulegen:
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a - f, auch für
Nachauftragnehmer,
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft,
eine Erklärung über die Zahlung von Steuern und Sozialversicherungsbeiträ-
gen sowie eine Freistellungsbescheinigung zur Bauabzugssteuer,
Bescheinigung des für ihn zuständigen Versicherungsträgers, sofern der Bieter
seinen Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland hat,
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der Gewerbeord-
nung gem. Erlass über den Ausschluss von Unternehmen von der Vergabe
öffentlicher Aufträge vom 31. Jan. 1994.
Ausländische Bieter können gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorlegen.
DVGW-Bescheinigung für Rohrleitungsbauunternehmen GW 301 (oder
bestätigter Antrag dessen).
t) Ablauf der Bindefrist: 18. Jan. 2008.
u) Nebenangebote: zugelassen.
v) Nachprüfstelle: entfällt.

Geh-/Radweg, Trinkwasserleitung
Öffentliche Ausschreibung 87076
Lebus

Geh-/Radweg und Trinkwasserleitung.
Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
Los 1 - Geh- und Radweg in Lebus, 2. BA (Lindenstraße) und Los 2 -
Trinkwasserleitung.
a) Vergabestelle: Amt Lebus, Breite Str. 1, 15326 Lebus.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung -VOB/A -.
c) Art des Auftrages: Bauauftrag.
d) Ort der Ausführung: Lebus.
e) Art und Umfang der Leistung: Leistungsbeschreibung; Menge: Los 1 - Geh-
und Radweg; Abbrucharbeiten Asphalt 85 qm; Abbrucharbeiten Pflaster-
befestigung 590 qm; Abbrucharbeiten Betonbefestigung 70 qm; Abbruchar-
beiten Betonborde 120 m; Aufnehmen Granitborde 125 m; Abbrucharbeiten
inhomogenes mineralisches Gemisch 360 cbm; Erdarbeiten Aushub/Einbau
255 cbm/100 cbm; Oberboden liefern 50 cbm; Frostschutzschicht 235 cbm;
Schottertragschicht 330 cbm; Pflasterbauweise Geh- und Radweg 710 qm;
Asphaltbauweise Geh- und Radweg 640 qm; Bordeinfassung Granitbord 125
m; Bordeinfassung Hochbord 110 m; Bordeinfassung Tiefbord 415 m;
Entwässerungsmulde b=1,0 m, t=0,2 m raue Sohlbefestigung 250 m;
Pflasterrinne, Betonpflaster b=0,30 m 140 m; Drainageleitung DN 100 inkl.
Sickerstrang 350 m; Kontrollschächte für Sickerleitung 6 St.
Los 2 – Trinkwasserleitung: Behelfsfahrbahn herstellen (ungebundene
Tragschicht) 60 qm; Fahrbahnaufbruch, Asphaltbauweise 160 qm; Fahr-
bahnaufbruch, Pflasterbauweise 140 qm; Leitungsgraben herstellen und
verfüllen, Klasse 3, Tiefe bis 1,75 m 420 cbm; Druckrohr PE 125 x 11,4,
SDR 11 liefern und verlegen, Muffenschweißen 222 m; Kopflöcher für
Umbindung/Erneuerung Hausanschlüsse 12 St.; Auswechseln Schieberkreuz,
Integration Unterflurhydrant 2 St.; Formstücke, SDR 11 19 St.; Druckprü-
fung, Spülen und Desinfektion der Versorgungsleitung DN100 225 m;
Deckenschluss Fahrbahn, Asphaltbauweise 160 qm; Deckenschluss Fahr-
bahn, Pflasterbauweise 140 qm.
f) Aufteilung in Lose: Die Baumaßnahme wird als Gesamtlos vergeben.
g) Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungszeitraum: Dez. 2007 - April 2008.
i) Name und Anschrift der Dienststelle, bei der Verdingungsunterlagen
angefordert werden können: Ansorge + Partner, Frankfurter Ingenieurcon-
sult GmbH, Leipziger Str. 32, 15232 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/541945
oder 545677, Fax: 0335/540405.
Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 16. Nov. 2007.
Ausgabe bzw. Versand der Verdingungsunterlagen: 12. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 30,- Euro, bei Postversand 32,50
Euro, Empfänger: IB Ansorge + Partner; Einzuzahlen bei der Deutschen
Bank Frankfurt (Oder), Konto-Nr.: 2075281, BLZ 120.700.00, Verwen-
dungszweck: Geh- und Radweg Lebus, 2. BA.
Der Betrag wird nicht erstattet. Der Bewerbung ist der Nachweis der
Einzahlung beizufügen und der Vermerk, ob die Unterlagen abgeholt bzw.
zugeschickt werden sollen.
k) Ablauf der Frist zur Einreichung der Angebote: 22. Nov. 2007.
l) Einzureichen an: Amt Lebus, Breite Str. 1, 15326 Lebus.
m) Abfassung in deutscher Sprache.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Eröffnung der Angebote: am 22. Nov. 2007, 10.30 Uhr im Beratungsraum
(Zimmer 21) des Amtes Lebus, Breite Str. 1 15326 Lebus.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. aller Nachträge; Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme einschl. aller Nachträge,
Zeitraum für Mängelansprüche: 4 Jahre.
q) Zahlungsbedingungen: Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach

VOB/B und ZVB/E-StB 2000.
r) Rechtsform bei Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftende
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Nachweise (Vorlage bei Submission) für die Beurteilung der
Eignung: Der Bieter hat zum Nachweis seiner fachlichen Leistungsfähigkeit
und Zuverlässigkeit Angaben zu machen über: Umsatz der letzten 3 Jahre;
Referenzobjekte; Arbeitskräfte, technische Ausrüstung, technisches Perso-
nal; Art und Umfang der Arbeiten, die an Nachauftragnehmer vergeben
werden; Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, Kran-
kenkasse und des Finanzamtes; Haftpflichtversicherungsnachweis; Auszug
aus dem Gewerbezentralregister.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 13. Dez. 2007.
Der Zuschlag wird nach Paragr. 25 VOB/25A auf das Angebot erteilt, dass
unter Berücksichtigung aller technischen und wirtschaftlichen Gesichts-
punkte als das annehmbarste erscheint.
u) eines Nebenangebotes ist nur bei Abgabe eines Hauptangebotes zugelassen.
v) Nachprüfstelle: entfällt.

Installation Kesselanlage
Beschränkte Ausschreibung 87077
Lehnitz

Installation Kesselanlage.
Lehnitz.
Beschränkte Ausschreibung mit Öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
a) Vergabestelle: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Pots-
dam, Berliner Str. 98-101, 14467 Potsdam, Tel.: 0331/37020, Fax: 0331/
3702128.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Beschränkte Ausschreibung mit Öffentli-
chem Teilnahmewettbewerb.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Märkische Kaserne Lehnitz Turnhalle, Summter
Chaussee 1, 16565 Lehnitz.
e) Art und Umfang der Leistung: Lieferung und Installation einer Kessel-
anlage bestehend aus: 1 Spezialheizkessel, 170 kW inklusive Zubehör, 1 Öl-
Bevorratungsanlage 4.500 l, 1 Abgasanlage, Edelstahl 10 m1 mobile Was-
seraufbereitungsanlage.
f) Ausführungsfristen: Dez. 2007 bis Jan. 2008.
g) Bewerbungsfrist Teilnahmeantrag bis spätestens: 12. Nov. 2007.
h) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: tetra ingenieure
GmbH, R.-Luxemburg-Str. 30, 16816 Neuruppin.
i) Ende der Angebotsfrist: 29. Nov. 2007.
j) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: tetra ingenieure GmbH, R.-
Luxemburg-Str. 30, 16816 Neuruppin.
k) Ende der Zuschlagsfrist: 12. Dez. 2007.
l) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis der Eignung
Angaben zu machen gem. VOB/A Paragr. 8 Nr.3 (1a-g).
Weiterhin sind gültige Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes,
des Sozialversicherungsträgers und der Berufsgenossenschaft einzureichen.
Nachweis einer bestehenden Betriebshaftpflichtversicherung gem. Verdin-
gungsunterlagen.
Ein Auszug aus dem Gewerbezentalregister. Der Auszug darf nicht älter als
drei Monate sein.
m) Sonstige Angaben: entfällt.

Erdarbeiten, Asbestdachentsorgung
Öffentliche Ausschreibung 87078
L e n z e n

Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 VOB/A.
a) Trägerverbund Burg Lenzen e.V., Burgstr. 3, 19309 Lenzen, Tel.: 038792/
1221, Fax: 038792/80673, mail info@burg-lenzen.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17, Abs.1 VOB/A.
c) Bauleistung.
d) 19309 Lenzen.
e) Abbruch von Nebengebäuden mit ca. 1.500 cbm BRIa, ca. 1.500 cbm
zusätzliche Erdarbeiten, ca. 150 qm Asbestdachentsorgung.
f) Keine Lose.
g) Keine Planungsleistungen gefordert.
h) Sofort nach Auftragserteilung.
i) Architekturbüro Günther Jelonnek, Mühlenweg 19, 19309 Lenzen.
j) Versand gegen Verrechnungsscheck über 10,— Euro.
k) 10. Dez. 2007.
l) Architekturbüro Günther Jelonnek, Mühlenweg 19, 19309 Lenzen.
m) Deutsch.
n) Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter.
o) 10. Dez. 2007, 11.00 Uhr, Burgstr. 3, 19309 Lenzen.
p) Nach VOB.

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de



Seite 16 - Nr. 44 Ausschreibungsblatt 05. November 2007

q) Nach VOB.
r) Gesamtschuldnerisch haftend.
s) Unbedenklichkeitsbescheinigung des FA; Nachweis der Berufsgenossen-
schaft; Bestätigung gezahlter Sozialversicherungsbeiträge; Handelsregister-
auszug bzw. Gewerbeanmeldung.
t) 17. Dez. 2007.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirt-
schaft, Heinrich-Mann-Allee 107, D-14473 Potsdam.

Dachsanierung
Öffentliche Ausschreibung 87079
Vergabe-Nr.: FFO-L-30003057
Lübben

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: FFO-L-30003057.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Frankfurt (Oder), Müllroser Chaus-
see 52, 15236 Frankfurt (Oder), Tel.: 0335/560-1554/-1609, Fax: 0335/
560-1504, eMail: vergabe-nlffo@blb.brandenburg.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
FFO-L-30003057.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 15907 Lübben, Ellerborn.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: AfF - Revierförsterei Eller-
born.
Art der Leistung: Dachsanierung.
Umfang der Leistung:
Sanierung 400 qm Scheunendach einschl. Gerüstbau (650 qm); Maurer-
und Abbrucharbeiten; Zimmerer- und Holzschutzarbeiten; Dach-
decker- und Klempnerarbeiten.
Vorh. Dach: Pfettendach mit doppeltem Stuhl und Biberschwanzdeckung.
Neue Dacheindeckung: engobierte Flachdachpfanne.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 11. KW 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 22. KW 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a).
Anforderung bis 19. Nov. 2007; bei Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 8,- Euro. Zahlungs-
weise: Banküberweisung. Empfänger: Vergabestelle, siehe a); Konto-Nr.:
160 015 91, BLZ, Geldinstitut: 100.000.00, BBK, Filiale Berlin, Verwen-
dungszweck: FFO-L-30003057.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 67 1000 0000 0016 0015 91; BIC-Code: MARKDEF 11 00.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Der Bieter hat mit der Bewerbung anzugeben, ob die Angebotsanforderung/
-abgabe zusätzlich auf Diskette erfolgen soll (Schnittstelle: GAEB, DA 83/
84).
o) Angebotseröffnung: 4. Dez. 2007, 9.00 Uhr. Ort: Vergabestelle, siehe
a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 2. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: Vergabestelle,
siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): Brandenburgischer Landesbetrieb
für Liegenschaften und Bauen, Zeppelinstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Wegebauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87080
Michendorf

Ausschreibung Wegebauarbeiten 14552 Michendorf, OT Wilhelms-
horst.
a) Vergabestelle: Zweite Wohn- und Gewerbebau KG, ASBER Consulting
GmbH.
b) Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB.
c) Art des Auftrages: VOB-Bauvertrag.
d) Ort der Ausführung: 14552 Michendorf, OT Wilhelmshorst, Kiefernweg
1-92.
e) Art und Umfang der Leistungen: 360 qm Flächenbefestigung aufneh-
men; 360 qm Schottertragschichten; 55 m Betonkantensteine; 360
qm Betonsteinpflaster wieder verlegen; 200 m Mulde herstellen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Planungsleistung: entfällt.

h) Ausführungszeit: Dez. 2007- Feb. 2008.
Name und Anschrift der Stelle bei der die Verdingungsunterlagen angefordert
werden können und Auskünfte erteilt werden: Haßmann + Kaula, Planungs-
und Ingenieurbüro, Im Bogen 5, 14471 Potsdam, Tel.: +49/331/98253-0,
Fax: +49/331/98253-10.
Anforderungsschluss: bis 9. Nov. 2007.
j) Gebühr: 20,- Euro.
Überweisung auf das Konto der Berliner Sparkasse, BLZ 100.500.00, Konto-
Nr.: 1050 008 150.
Späteste Überweisung bis 8. Aug. 2007.
Die Entschädigung wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 28. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten und bei der sie einzureichen sind:
Haßmann + Kaula, Planungs- und Ingenieurbüro, Im Bogen 5, 14471
Potsdam.
m) Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten sind zur Submission zugelassen.
o) Eröffnung der Angebote: 28. Nov. 2007, 10.00 Uhr. Ort: siehe a).
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H.
der Auftragssumme einschl. Nachträge; Gewährleistungsbürgschaft in Höhe
von 3 v.H. der Abrechnungssumme einschl. Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen, gem. VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1)
Buchstabe a - g;
Unbedenklichkeitsnachweis der Krankenkasse, Berufsgenossenschaft und
des Finanzamtes;
Nachweis der tariflichen Entlohnung;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 20. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote sind zugelassen, sie müssen als
Solche deutlich gekennzeichnet sein und auf einer besonderen Anlage
eingereicht werden.
v) Nachprüfstelle: entfällt.

Restaurierung Refektorium
Beschränkte Ausschreibung 87081
Vergabe-Nr.: 3.BA 2007
Mühlberg

Vorinformation nach VOB/A Anhang C.
Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichen Teilnehmerwettbewerb.
1. Name, Anschrift, Telegrammanschrift, Telefon-, Fernschreib- und Fern-
kopiernummer des öffentlichen Auftraggebers: Stadt Mühlberg (Elbe),
Neustädter Markt 1, 04931 Mühlberg, Tel.: 0049/35342/81621, Fax: 0049/
35342/81632.
Weitere Angaben über Architekturbüro DÄHNE ARCHITEKTEN, St.
Petersburger Str. 26.01069 Dresden, Tel.: 0049/351/4968000, Fax: 0049/
351/4968041.
2.a) Gewähltes Verfahren: Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem
Teilnehmerwettbewerb.
b) Art des Auftrages, der Gegenstand der Ausschreibung ist: Restaurierung
Refektorium Mühlberg.
Los 09: Maler- und Lackierarbeiten.
Los 10: Blitzschutzarbeiten .
Los 13: Abbrucharbeiten.
3.a) Ort der Ausführung: BRD-Land Brandenburg, 04931 Mühlberg, Neustäd-
ter Markt 1.
b) Natur und Umfang der Leistungen, allgemeine Merkmale des Bauwerks:
Vergabe-Nr.: 3.BA 2007.
Los 09: Maler- und Lackierarbeiten.
Anstrich Außenfassade: davon ca. 1.600 qm Anstrich Außenfassade; ca. 200
qm Anstrich Renaissanceziergiebel.
Los 10 - Blitzschutzarbeiten: Erneuerung einer Blitzschutzanlage.
Los 13 - Abbrucharbeiten: Abbruch und Entsorgung von Nebengebäuden/
Schuppen; Abbruch und Entsorgung von Hofbelag.
c) Aufteilung in Lose: ja.
Angaben über den Zweck des Bauwerks oder des Auftrags, wenn dieser auch
die Erstellung von Entwürfen umfasst: entfällt.
4. Ausführungsfrist: Los 09: ab Dez. 2007 bis April 2007; Los 10: ab Nov.
2007 bis Jan. 2007; Los 13: ab Nov. 2007 bis Jan. 2007.
5.a) Name und Anschrift der Dienststelle, bei der die Teilnehmeranträge
eingereicht werden können: Stadt Mühlberg (Elbe), Neustädter Markt 1,
04931 Mühlberg, Tel.: 0049/35342/81621, Fax: 0049/35342/81632.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen an bis max. 8 Teilnehmer ab: Do. 15.
Nov. 2007.
6.a) Einsendefrist für die Angebote:
Los 09: Mi., 28. Nov. 2007 bis 13.00 Uhr an Stadt Mühlberg (Elbe), siehe
1.; Los 10: Mi., 28. Nov. 2007 bis 13.30 Uhr an Stadt Mühlberg (Elbe), siehe
1.; Los 13: Mi. 28. Nov. 2007 bis 14.00 Uhr an Stadt Mühlberg (Elbe), siehe
1.
b) Anschrift. an die sie zu richten sind: siehe 1.
c) Sprache(n), in der (denen) sie abgefasst sein müssen: deutsch.
7.a) Gegebenenfalls Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend
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sein dürfen: entfällt.
b) Datum, Uhrzeit und Ort der Öffnung der Angebote: Los 09: Mi., 28.
Nov. 2007 bis 13.00 Uhr an Stadt Mühlberg (Elbe), siehe 1.; Los 10: Mi., 28.
Nov. 2007 bis 13.30 Uhr an Stadt Mühlberg (Elbe), siehe 1.; Los 13: Mi.,
28. Nov. 2007 bis 14.00 Uhr an Stadt Mühlberg (Elbe), siehe 1.
8. Gegebenenfalls geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfül-
lungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe 5 v.H. der Auftragssumme
einschl. der Nachträge, Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. der
Abrechnungssumme.
9. Wesentliche Fnanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Verwei-
sungen auf die Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zahlungsbedingun-
gen gem. Verdingungsunterlagen.
10. Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
11. Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1), Buchstabe: a, b, c, d, e, f.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
12. Termin, bis zu dem der Bieter an sein Angebot gebunden ist: Mi., 19. Dez.
2007.
13. Kriterien für die Auftragserteilung. Andere Kriterien als der niedrigste
Preis müssen genannt werden, falls sie nicht in den Verdingungungsunterlagen
enthalten sind.
Annehmbarstes Angebot nach folgenden Kriterien: Preis, Qualität, Wirt-
schaftlichkeit, Nachwels denkmalpflegerischer Leistungsfähigkeit.
14. Gegebenenfalls Verbot von Änderungsvorschlägen: Änderungsverbot
besteht.
16. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Nr. 5.
Vergabeprüfstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Str. 107, Postfach 14 46 0, 14473
Potsdam, Fax: 0049/331/8661652.
16. Tag der Veröffentlichung der Vorinformation im Amtsblatt der Euro-
päischen Gemeinschaft oder Hinweis auf ihre Nichtveröffentlichung: keine.
17. Tag der Absendung der Bekanntmachung: Do., 1. Nov. 2007.

Sanierung, Modernisierung Herrenhaus
Öffentliche Ausschreibung 87082
Mühlberg

Öffentliche Ausschreibung.
Auftraggeber: Stadt Mühlberg, Neuer Markt 1, 04931 Mühlberg.
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 3.
Bauvorhaben: Sanierung und Modernisierung des Herrenhauses -
Bauabschnitt: BA 2007.
Art und Umfang der Aufträge:
Tischlerarbeiten Neuherstellung und Einbau von Fenster; Putzarbeiten
Fassadenreparaturen; Malerarbeiten Fassadenanstrich; Naturwerk-
steinarbeiten Fensterstürze und Leibungen.
Ort der Leistungen: Kloster Marienstern, Herrenhaus, 04931 Mühlberg.
Vergabe: Die Vergabe erfolgt nach Gewerken.
Ausführungstermin: ab 17. Dez. 2007.
Eröffnungstermin: 30. Nov. 2007; Tischlerarbeiten: 14.30 Uhr, Putzar-
beiten: 14.45 Uhr, Malerarbeiten: 15.00 Uhr, Naturwerksteinarbeiten:
15.15 Uhr.
Eröffnungsort: Stadt Mühlberg, Rathaus, großer Saal, Neustädter Markt 1,
04931 Mühlberg.
Bewerbungsfrist endet am 16. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
Gewertet werden alle Bewerbungen, die per Post und Fax bei Angelis+Partner
bis 14.00 Uhr vollständig eingegangen sind.
Zuschlagsfrist: endet am 28. Dez. 2007.
Die Abholung der Unterlage erfolgt bei: Architekturbüro ARCHITEKTEN
GbR ANGELIS+PARTNER, Bademutterstr. 14, 23966 Wismar, Tel.: 03841/
40290; 16. Nov. 2007, in der Zeit bis 17.00 Uhr.
Die Unterlagen werden zu je 10,- Euro pro Gewerk, zzgl. 5,- Euro für Versand
abgegeben.
Eine Überweisung der Kostenbeträge erfolgt auf das Konto des Büros
ANGELIS + PARTNER GbR, Oldenburg: Konto-Nr.: 30 164 480 03, BLZ
290.500.00, bei der Bremer Landesbank Oldenburg, cod. Zahlungsgrund:
Herrenhaus; Mühlberg.
Der Einzahlungsbeleg ist bei einer schriftlichen Anforderung (abgestempelt
von der Bank) beizulegen. Bei persönlicher Abholung ist eine Bareinzahlung
gegen Quittung möglich.
Eine Erstattung des eingezahlten Betrages erfolgt nicht.
Sonstige Angaben: Die Vergabe erfolgt nur an leistungsfähige Firmen mit
nachgewiesener Erfahrung im Bereich der Denkmalpflege (Referenzen sind
beizulegen).
Folgende Unterlagen sind bei Angebotsabgabe vorzulegen:
Umsatz und Mitarbeiter in den letzten 3 Geschäftsjahren,
Mitgliedsschein in der Bauberufsgenossenschaft,
technische Ausrüstung,
Eintragung in das Berufsregister,
Nachweis der Krankenkassen und Sozialkassen,
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister,

Angaben zur Haftpflichtversicherung,
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes,
Verzeichnis von eventuellen Nachunternehmern,
Freistellungsbescheinigung gem. Paragr. 48b EStG.
Weitere Angaben über beizubringende Nachweise sind dann dem Lei-
stungsverzeichnis zu entnehmen.

Straßenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87083
Neuruppin

Straßenbauarbeiten.
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A Paragr. 17 (1).
Neuruppin.
a) Auftraggeber: Stadtwerke Neuruppin GmbH, H.-Rau-Str. 3, 16816 Neu-
ruppin (Tel.: 03391/511344, Fax: 511349), i. A. der Fontanestadt Neurup-
pin, Karl-Liebknecht-Str. 33, 16816 Neuruppin.
b) Öffentliche Ausschreibung - Straßenbauarbeiten.
d) Ort der Ausführung: Fontanestadt Neuruppin, Bahnhofsvorstadt, Wege-
anbindung BÜ Klappgraben.
e) Art und Umfang der Leistung: 800 cbm Erdarbeiten; 190 cbm Frost-
schutz; 1.225 qm Tragschichten; 950 qm Asphalttragschicht; 950 qm
Asphaltdeckschicht; 270 m Borde, Kantensteine aus Beton; 210 qm Beton-
pflastersteine; 65 qm Betonrasengitterplatten; 14 lfdm Mauerscheiben 0,8
-1,05 m Höhe; 4,7 lfdm Verbundpalisaden 0,6 -1,6 m Höhe; 18 lfdm
Schutzgeländer. Landschaftsbauarbeiten.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfristen: Beginn: 10. Dez. 2007, Zwischentermin: 21. Dez.
2007 stadtseitige Anbindung; Ende: 18. KW 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen: 10. Nov. 2007, als schriftliche
Anmeldung: Anschrift: Ing.-Büro Hirsch, Scholtenstr. 1, 16816 Neuruppin,
Tel.: 03391/506424, Fax: 506425.
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 35,- Euro (incl. 19% MwSt).
Erstattung: nein. Zahlungsweise: Scheck, Postüberweisung, Banküberwei-
sung. Empfänger: wie i), Konto - Nr. 1734336005, BLZ 100.900.00,
Geldinstitut: Berliner Volksbank. Unterlagen werden erst bei Zahlungsein-
gang versandt.
k) Ende der Angebotsfrist: 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten: Stadtwerke Neuruppin, Abt. Investitionen,
Heinrich-Rau-Str. 3, 16816 Neuruppin.
m) Das Angebot ist abzufassen: in deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Stadtwerke Neuruppin,
Baracke 4, Beratungsraum, Heinrich-Rau-Str. 3, 16816 Neuruppin.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5%
der Auftragssumme (brutto), Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3% der
Abrechnungssumme (brutto), einschl. der Nachträge.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner
Fachkunde, Leistungsfähigkeit u. Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem.
Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstaben a-f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und Bescheini-
gung des Finanzamtes (auch die Freistellungsbescheinigung gem. Paragr. 48
b, Abs. 1, Satz 1 des EstG) vorzulegen. Bieter, die nicht Ihren Sitz in der BRD
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen.
t) Die Bindefrist endet am 23. Dez. 2007.
u) Änderungsvorschläge u. Nebenangebote sind als solche zu kennzeichnen.
v) Auskunft erteilt: Anschrift: siehe a) und i).

Berichtigung
Abbruch
Beschränkte Ausschreibung 86941
Vergabe-Nr.: BÖT/3-56000 96010-65/07 VOB
Oranienburg

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 29. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86941.
Die Bekanntmachung der Stadt Oranienburg, Vorhaben: Abriss leerstehende
Ost-Kaufhalle, wird hiermit unter Pkt. j) wie folgt geändert.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträge endet am: 7. Nov. 2007.
Stadt Oranienburg

Hausschwammbekämpfung
Beschränkte Ausschreibung 87084
Vergabe-Nr.: BÖT/3-03500 96001-65/07 VOB
Oranienburg

Bauaufträge - Teilnahmewettbewerb, Beschränkte Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: BÖT/3-03500 96001-65/07 VOB.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt Oranienburg (Amt für
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Grundstücks- und Gebäudewirtschaft/Sachgebiet Hochbau), Schlossplatz 1,
16515 Oranienburg, Tel.: 03301/600-791, Fax: 03301/600-99791, eMail:
kordecki@oranienburg.de, Internet: www.oranienburg.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter
Ausschreibung. Vergabe-Nr.: BÖT/3-03500 96001-65/07 VOB.
d) Ort der Ausführung: Amtshauptmannshaus in 16515 Oranienburg, Breite
Str. 1.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: denkmalgeschütztes Objekt.
Art der Leistung: Bauleistungen.
Umfang der Leistung:
ca. 180 qm Fassadengerüst; ca. 2,5 cbm Holzbauteile instandsetzen;
ca. 12 m Eichenschwellen erneuern; ca. 12 St. Balkenkopfsanierung;
ca. 10 St. Dachgauben zurückbauen; Mauerwerk abflammen und
fluten, Traufmauerwerk erneuern; Bekämpfung im Heißluftver-
fahren .
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein. Zweck der baulichen Anlage:
Bürogebäude für kommunale Nutzung. Zweck der Bauleistung: Haus-
schwammbekämpfung .
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 10. Dez. 2007, Ende der
Ausführungsfrist: 18. Jan. 2008.
j) Frist für die Einreichung von Teilnahmeanträgen endet am 14. Nov. 2007.
k) Anschrift, an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: Vergabestelle,
siehe a).
p) Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkun-
de, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. VOB/
A Paragr. 8 Nr. 3(1) Buchstabe a, b, c, d, e, f.
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. Paragr. 21 des
Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung
einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister mit dem Antrag auf Teilnahme
vorzulegen. Der Auszug (Original oder Kopie) darf nicht älter als drei Monate
sein.
Ausländische Bieter haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen.
r) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: Vergabestelle,
siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Brandschutztechnische Maßnahmen
Öffentliche Ausschreibung 87085
Petershagen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB.
Vergabe-Nr.: KH 61 07, KH 62/07, KH 63/07.
Petershagen - Eggersdorf.
a) Auftraggeber: Gemeindeverwaltung Petershagen/Eggersdorf.
b) Ausschreibungsart: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Grundschule Petershagen, Mittelstr. 28 in 15370
Petershagen.
e) Art und Umfang der Leistung: Brandschutztechnische Maßnahmen
in Bestand.
f) Aufteilung in Lose: ja.
g) Erbringen von Planungsleistungen: teilweise (Los 3).
h) Ausführungsfristen: ab Dez. 2007.
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden
können: Architekturbüro Dr. K.-H. Blechinger, Schöneicher Allee 37 A,
15370 Fredersdorf, Tel.: 033439/80061, Fax: 033439/80751.
j) Entschädigung/Schutzgebühr für die Verdingungsunterlagen: LOS 1 Bau-
haupt Vergabe-Nr.: KH 61/07, Schutzgebühr: 37,- Euro.
LOS 2 Tischlerarbeiten Fenster/Türen Vergabe-Nr.: KH 62/07, Schutz-
gebühr: 20,- Euro.
LOS 3 Schlosserarbeiten Vergabe-Nr.: KH 63/07, Schutzgebühr: 21,-
Euro.
Bei Auslieferung von Disketten in GAEB - Datei 83 zusätzlich 5,- Euro.
Die Schutzgebühr versteht sich inkl. der geltenden MwSt. Der Versand der
Unterlagen erfolgt nur, wenn der Nachweis vorliegt über die Einzahlung der
Schutzgebühr auf das Konto des Architekturbüros Dr. Blechinger bei der
Sparkasse MOL Nr. 3300415240, BLZ 170.540.40.
Die Entschädigung wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 27. Nov. 2007 bzw.
Übergabe vor der Submission.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: siehe a.).
m) Sprache, in der die Angebote zu richten sind: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und/oder ihre
Bevollmächtigten.
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 28. Nov. 2007,
vorauss. ab 1400 Uhr; in der Gemeindeverwaltung Petershagen/Eggersdorf,
15345 Petershagen/Eggersdorf, Am Markt 8.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10%
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5% bei 5 Jahre der Gewährleistung

über die Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Nach Feststellung der Abrechnungssumme ist diese maßgebend.
q) Zahlungsbedingungen: Nach VOB/B Paragr. 16 bzw. Bauvertrag.
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Mit der Abgabe des Angebotes sind einzureichen: Eignungsnachweis über
die Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit des Bewerbers gem. VOB/
A Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a - g sowie eine Bescheinigung der
Berufsgenossenschaft, die steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung vom
Finanzamt, Berufshaftpflichtversicherung, Berufszulassung (Handwerker-
karte, Gewerbeanmeldung, Eintrag in Rollen), Entrichtung öffentlicher
Sozialversicherungsbeiträge, Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug,
Referenzliste und Umsätze der letzten drei Jahre und die Auskunft aus dem
Gewerbezentralregister nach Paragr. 150, Abs 1, GewO (nicht älter als 3
Monate). Auftragsanteil bezüglich Unterbeauftragung. Angebote mit feh-
lenden oder unvollständigen Nachweisen können von der Wertung ausge-
schlossen werden.
Alternativ gilt auch die Bescheinigung der Eintragung in das ULV-Branden-
burg bei der Abst Brandenburg.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 29. Feb. 2008.
u) Zulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten neben dem
Hauptangebot: werden zugelassen und sind als solche zu kennzeichnen. Beim
Einsatz anderer Materialien sind amtliche Prüfzeugnisse und Eignungsnach-
weise beizufügen.
v) Sonstige Angaben: Vergabeprüfstelle - Ministerium der Finanzen, Bauab-
teilung, Steinstr. 104 - 106, 14480 Potsdam.

Küchentechnische Anlagen
Offenes Verfahren 87086
Potsdam

Bauaufträge - Offenes Verfahren nach VOB/A. Vergabe-Nr.: PDM-L-
30002968.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name und Anschrift des Öffentlichen Auftraggebers (Vergabestelle):
Brandenburgischer Landesbetrieb für Liegenschaften und Bauen, NL Pots-
dam, Am Neuen Palais/Haus D, 14469 Potsdam, Tel.: 0331/96830, Fax:
0331/9683199.
Anh. A - Anschrift für nähere Auskünfte, für Anforderung von Unterlagen,
für Angebote: Vergabestelle, Anschrift siehe I.1).
Auskünfte techn. Inhalts erteilt: Fr. Grap, Tel.: 0331/9683566.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Fachhochschule Potsdam, Neubau HTMB
- Gebäude.
II.1.2) Art des Bauauftrags: Ausführung von Bauleistungen.
Ort der Ausführung: Fachhochschule Potsdam, Pappelallee 8-9, 14469
Potsdam.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.2.1) Menge oder Umfang des Auftrags: Küchentechnische Anlagen für
den Neubau eines Gebäudes, welches die zentralen Einrichtungen wie Mensa,
Cafeteria, Bibliothek, Hörsäle, Theaterwerkstätten der Fachhochschule
Potsdam aufnimmt.
Mensa für 825 Verpflegungsteilnehmer und Cafeteria. Lieferung und be-
triebsfertige Montage der küchentechnischen Einrichtungen für eine Misch-
küche zur Versorgung von Verpflegungsteilnehmern in einer Mensa mit den
Bestandteilen, Kältetechnik, Spültechnik, Thermik und Cafeteriaan-
lagen .
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
4. Feb. 2007, Ende: 1. Sept. 2008.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlage.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen: erhältlich bis 5. Dez. 2007 (Diskettenanforderung
bei Bedarf).
Höhe des Entgeltes: 59,- Euro. Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfän-
ger: Vergabestelle, siehe a); BLZ, Geldinstitut: 160.000.00, Deutsche Bun-
desbank, Filiale Potsdam, Konto-Nr.: 16005191, Verwendungszweck: Kz.:
PDM-L-30002968.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn - auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, - gleichzeitig mit der
Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt I.1) bzw. Anh. A genann-
ten Stelle angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers
eingegangen ist. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 12. Dez. 2007, 9.30
Uhr.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots bis 31. Jan. 2008.
IV.3.8) Angebotseröffnung: 12. Dez. 2007, 9.30 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe I.1), Zimmer 107.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren (Vergabekammer nach
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Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: siehe Vergabestelle, Abschnitt I.1).

Technische Ausrüstung/Medizintechnik
Öffentliche Ausschreibung 87087
Potsdam

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
Art des Auftrages: Technische Ausrüstung/Medizintechnik mit Baulei-
stungen.
1) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilende Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind: Wirtschafts- und Verwaltungsservice GmbH, Wirtschaft/Ein-
kauf, Rudolf-Breitscheid-Str. 24, 14482 Potsdam, Tel.: 0331/7635266.
2) Art der Vergaben (Paragr. 3): öffentliche Ausschreibung.
3) Art und Lieferumfang sowie Ort der Leistung (Empfangs- bzw. Montage-
stelle): Lieferung und Montage von Reinigungs-, Desinfektions- und
Trocknungsautomat (für Instrumente und Container) Oberlinklinik gGmbH/
Zentralsterilisation, Rudolf-Breitscheid-Str. 24, 14482 Potsdam.
4) Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 2 Wochen nach der Auftrags-
vergabe.
5) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens
abgefordert werden können: Wirtschafts- und Verwaltungsservice im Ober-
linhaus GmbH, Wirtschaft/Einkauf, Rudolf-Breitscheid-Str. 24, 14482
Potsdam.
Abzufordern bis 19. Nov. 2007.
6) Kostenbeitrag für Vervielfältigungskosten der Unterlagen: nicht notwen-
dig, da Versand der Unterlagen per e-Mail als PDF – Datei.
7) Ablauf der Angebotsfrist: 17. Dez. 2007/13.00 Uhr.
8) Angebotseröffnung (Submission): 17. Dez. 2007/13.00 Uhr.
9) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: siehe Verdingungsunterlagen (VOB).
10) Zuschlags- und Bindefrist: 28. Jan. 2008.
11) Die Bewerber unterliegen mit der Abgabe Ihres Angebotes auch den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. VOB.
12) Auskünfte zum Verfahren erteilt WVS im Oberlinhaus GmbH, Medizin-
technik, Rudolf-Breitscheid-Str. 24, 14482 Potsdam, Herr Puschmann,
Tel.: 0331/7633347.

Wiederherstellung Verkehrssicherheit Brücke
Öffentliche Ausschreibung 87088
Vergabe-Nr.: 149/Ö/07
Potsdam

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) ACHTUNG - NEUE ADRESSE: Landesbetrieb Straßenwesen Branden-
burg, NL West/Hauptsitz Potsdam, Steinstr. 104-106, Haus 2, 14480
Potsdam, Tel.: 0331/2334-214, Fax: 0331/2334-282.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A.
c) Bauauftrag.
d) B107 - Bw 47, Brücke über den Geuenbach bei Köpernitz, Wiederher-
stellung Verkehrssicherheit .
e) 32 m Stahlgleitwand abbauen und abtransportieren , 11 cbm
Kappenbeton (bewehrt), 8 m Stahlgeländer, 70 m Schutzplanken ,
Verkehrssicherung .
f) Vergabe in Losen: nein.
g) Ausführungsplanung: nein.
h) 23 Werktage; Jan. - Feb. 2008.
i) Bewerbung und Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 19. Nov. 2007;
Anschrift siehe a).
Das Leistungsverzeichnis ist nach Versand der Unterlagen im Internet
abrufbar, Adresse wird in der Aufforderung zur Angebotseröffnung unter
Punkt 13. angegeben.
j) 20,- Euro, es erfolgt keine Erstattung. Empfänger: Landesbetrieb Straßen-
wesen Brandenburg, NL West, Hauptsitz Potsdam, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 100.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank, Filiale Berlin; Ver-
wendungszweck: Kassenzeichen: 5A14907V01-B5Z912, Vergabe-Nr.: 149/
Ö/07.
Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
Über die Einzahlung bei der Deutschen Bundesbank, Filiale
Potsdam vorliegt. Verrechnungsschecks werden nicht bearbeitet. Der Ver-
sand der Unterlagen erfolgt ab 22. Nov. 2007.
k) 5. Dez. 2007, 10.30 Uhr.
l) Siehe unter a).
m) Deutsch.
n) Bieter und ihre Bevollmächtigten.
o) 5. Dez. 2007, 10.30 Uhr; Submissionsraum, Zimmer 210 des Landesbe-
triebes Straßenwesen Brandenburg, NL West, Hauptsitz Potsdam, Steinstr.
104-106, Haus 2, 14480 Potsdam statt.
p) Entfällt.
q) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOB/B und ZVB/E-StB
2002.
r) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmäch-

tigten Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A zu
machen.
t) 14. Dez. 2007.
u) Weitere Kriterien in der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
v) Ministerium für Infrastruktur und Raumordnung, Abt. 5/Referat 53,
Henning-von-Tresckow-Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.: 0331/8668440,
Fax: 0331/8668408.

Straßenbau
Öffentliche Ausschreibung 87089
Premnitz

Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A, Paragr. 17. Bauvorhaben: Stadt
Premnitz - Straßenbau Reiherstieg und 1. BA, Uferstraße.
a) Name und Anschrift des Auftraggebers: Stadt Premnitz, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 21, 14727 Premnitz, Tel.: 03386/259-216, Fax: 03386/259-
111.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 14727 Premnitz.
e) Art und Umfang der Leistungen: ca. 160 qm verschiedene Pflasterungen
aufnehmen; ca. 300 qm Betonaufbruch und Straßenplatten; ca. 910
cbm Boden lösen im Straßen- und Gehwegbereich; ca. 2 St. Straßenabläufe
neu; ca. 10 m Steinzeugrohrleitungen DN 150; ca. 1.010 cbm Schot-
tertragschicht; ca. 1.680 qm Öko-Verbundpflaster; ca. 680 qm Kom-
paktverbundstein; ca. 1.090 m Bordsteine Beton (Hoch-/Tiefbord); ca.
30 qm Betonsteinpflaster (Eingänge); ca. 8 St. Betonschachtsanierun-
gen; ca. 7 St. Fertigleitschächte Beton.
f) Entfällt.
g) Entfällt.
h) Frist der Ausführung: Beginn: 3. März 2008, Ende: 27. Juni 2008.
i) Dienststelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen
werden können: Ingenieurgesellschaft mbH STEINBRECHER u. PART-
NER, Vor dem Mühlentor 1, 14712 Rathenow, Tel.: 03385/49492-0, Fax:
03385/49492-21.
j) Entschädigung für Verdingungsunterlagen: Ausschreibungsunterlagen
werden 2-fach gegen einen Kostenbeitrag in Höhe von 65,- Euro ausgehän-
digt bzw. zugeschickt (Verrechnungsscheck oder bar). Kosten werden nicht
erstattet.
k) Frist für die Einreichung der Angebote: im geschlossenen Umschlag, bis
spätestens 19. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Stadt Premnitz, Fachbereich
IV, Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 14727 Premnitz.
m) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter oder ihre
Bevollmächtigten (1 Person).
o) Eröffnung der Angebote: 19. Nov. 2007, 14.00 Uhr. Ort: Stadt
Premnitz, Fachbereich IV, Beratungsraum Nr. 111, im Rathaus der Stadt
Premnitz, Gerhart-Hauptmann-Str. 21, 14727 Premnitz.
p) Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Angebotssumme;
Gewährleistungsbürgschaft 3% der Abrechnungssumme.
q) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 16 VOB/B und den beiliegenden
Vertragsbedingungen.
r) Rechtsform für Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerisch haftende Ar-
beitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters:
Referenzliste von vergleichbaren Bauobjekten;
Nachweis über Fachkunde des Personals;
Nachweis über Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit;
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft;
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Finanzbehörde;
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate);
Nachweis gezahlter Sozialbeiträge;
Nachweis über Haftpflichtversicherung.
t) Zuschlags- und Bindefrist: 20. Dez. 2007.
u) Zulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten: Nebenange-
bote sind bei gleichzeitiger Abgabe des Hauptangebotes zugelassen.
v) Vergabeprüfstelle: entfällt.

Elektroinstallationsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 87090
Vergabe-Nr.: BLB-B-30002974
Prenzlau

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: BLB-B-30002974.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Bernau, Hans-Wittwer-Str. 10,
16321 Bernau, Tel.: 03338/701-601, Fax: 03338/701-602.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
BLB-B-30002974.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Uckermarkkaserne Prenzlau, Schwedterstr. 63,
17291 Prenzlau.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
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Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Kaserne.
Art der Leistung: Elektroinstallationsanlagen für 5 Teillose (5 Gebäu-
de).
Umfang der Leistung:
Hauptverteilungen 5 St.; Unterverteilungen 30 St.; Kabelträgersysteme
350 m; Brüstungskanal/LF-Kanal 900 m; Leuchten 800 St.; Schalter/
Steckdosen 1.800 St.; Kabel und Leitungen 45.000 m.
f) Aufteilung in Lose: ja, Angebote sind möglich für alle Lose.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein. Zweck der Bauleistung: Moder-
nisierung Kaserne.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: April 2008, Ende der
Ausführungsfrist: April 2009.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a).
Anforderung möglich bis 9. Nov. 2007.
Eine elektronische Vergabe findet nicht statt.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 86,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Brandenburg. Landesbetrieb
für Liegenschaften u. Bauen, NL Bernau; Konto-Nr.: 1600 1591, BLZ,
Geldinstitut: 100.000.00, BBK, Filiale Berlin, Verwendungszweck: BER-B-
30002974.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 5. Dez. 2007, 13.00 Uhr. Ort: Vergabestelle, siehe
a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 3. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: Vergabestelle,
siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Fachaufsicht: BLB, Zentrale, Zeppelinstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Kommunikationsnetze + Schwachstrominstallationsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 87091
Vergabe-Nr.: BER-B-30002992
Prenzlau

Bauaufträge - Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: BER-B-30002992.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Bernau, Hans-Wittwer-Str. 10,
16321 Bernau, Tel.: 03338/701-601, Fax: 03338/701-602.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.:
BER-B-30002992
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Uckermarkkaserne Prenzlau, Schwedterstr. 63,
17291 Prenzlau.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Kaserne.
Art der Leistung: Kommunikationsnetze und Schwachstrominstalla-
tionsanlagen für 5 Teillose (5 Gebäude).
Umfang der Leistung:
Telekommunikationsanlagen: Kabel/Leitung 3.000 m; Verteiler 5
St.
Übertragungsnetze: Installationskabel 44.000 m; LWL-Kabel 1.500
m; Anschlussdosen 550 St.; Verteiler 5 St.; Aktive Komponenten 60 St.
BK-Netz: Verteiler 5 St.; Anschlussdosen 60 St.
Hinweis: Arbeiten am Fernmeldenetz der Bundeswehr dürfen nur von Firmen
ausgeführt werden, die als Fachbetrieb des Fernmeldehandwerks anerkannt
sind und den Nachweis dafür erbringen.
f) Aufteilung in Lose: ja, Angebote sind möglich für alle Lose.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein. Zweck der Bauleistung: Moder-
nisierung Kaserne.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: April 2008, Ende der
Ausführungsfrist: April 2009.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, siehe a).
Angebotsanforderung möglich bis 9. Nov. 2007.
Eine elektronische Vergabe findet nicht statt.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 70,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Brandenburg. Landesbetrieb
für Liegenschaften u. Bauen, NL Bernau; Konto-Nr.: 1600 1591, BLZ,
Geldinstitut: 100.000.00, BBK, Filiale Berlin, Verwendungszweck: BER-B-
30002992.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)

genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: 5. Dez. 2007, 11.00 Uhr. Ort: Vergabestelle, siehe
a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 3. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: Vergabestelle,
siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Fachaufsicht: BLB, Zentrale, Zeppelinstr. 136, 14471 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Neubau OP-Trakt
Offenes Verfahren 87092
Vergabe-Nr.: PRE_OV 11/07_P4
Prenzlau

Offenes Verfahren nach Paragr. 3a VOB/A.
1. Öffentlicher Auftraggeber: GLG Gesellschaft für Leben und Gesundheit
mbH, Rudolf-Breitscheid-Str. 100, 16225 Eberswalde, Tel.: +49/3334/69-
0, Fax: +49/3334/69-2175.
MSZ Medizinisch-Soziales Zentrum Uckermark gGmbH, Rudolf-Breit-
scheid-Str. 37, 16278 Angermünde, Tel.: +49/3331/271-0, Fax: +49/3331/
271-444.
2.a) Vergabeverfahren: Offenes Verfahren.
b) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
3.a) Ort der Ausführung: Krankenhaus Prenzlau, Stettiner Str. 121, 17291
Prenzlau.
b) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale des Bauwerkes:
Vergabe-Nr.: PRE_OV 11/07_P4.
Beschreibung: Neubau eines 1-geschossigen OP-Traktes mit Notauf-
nahme und Teilunterkellerung für Technik, mit Verbindungsbauteil an
vorhandenen Altbaubestand. Umbau einer allgemeinen Pflegestation zu
einer Intensivpflegestation im Altbaubestand.
Umfang: Neubau, Umbauarbeiten, Verbindungsbauteile in den Anschlussbe-
reichen an bestehende Gebäude.
c) Aufteilung in Lose: nein. Möglichkeit, Angebote einzureichen für mehrere
Lose.
Gewerkeaufteilung:
Los 1.04 - Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten: Flachdach neu als
Warmdach, kompl. Dachaufbau ca. 1.400 qm; Mauerabdeckungen aus
Aluminium ca. 400 m; Flachdachabsturzsicherungen ; Lichtkup-
peln RWA; Demontage und Neueindeckung von Steildachflächen im Be-
stand.
Los 1.05 - Leichtmetallfenster und -türen: Alufenster in verschiedenen
Abmessungen, einschl. Verglasung ca. 600 qm; Alu-Pfosten/Riegelkon-
struktion ca. 900 qm; Alu-Fensterbänke ca. 600 m; Alu-Außentüren in
verschiedenen Abmessungen ca. 20 qm; Alu-Raffstore, elektr. einschl.
Windwächter, Steuerung etc.
Los 1.06 - Tischlerarbeiten Holzfenster (Altbau): Kastenfenster instand-
setzen ca. 20 St.
Los 1.07 - Türen/Zargen/Beschlagarbeiten: Mauerwerkszargen als Stahl-
umfassungszargen ca. 21 St.; Trockenbauzargen ca. 14 St.; Türblätter
Schallschutztüren ca. 35 St.; Brandschutztüren T30 ca. 20 St.; Schiebe-
türanlagen 8 St.; Beschläge; Bauschließanlage.
Los 1.08 - Stahlrahmenanlagen/Metallbauarbeiten: Feuerschutz-
türen und -klappen T-90 u. T-30 in verschiedenen Abmessungen ca. 20
St.; Stahlrohrrahmenkonstruktionen  für Rauchschutz- und Feuer-
schutztüranlagen ca. 21 St.; diverse Beschläge: Obentürschließer, Au-
tomatikantriebe, Panikstangen  etc.
d) Erbringen von Planungsleistungen: nein. Zweck der Bauleistung: Neubau
und Umbau.
4. Ausführungsfrist: Gesamtmaßnahme - Beginn: 17. Sept. 2007, Ende: Feb.
2008.
5.a) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 26. Nov. 2007; Anschrift:
TMK Architekten Ingenieure, Thiede Meßthaler Klösges Keitel, Rankestr.
17, 10789 Berlin, Tel.: +49/30/390497-0.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: PRE_OV 11/
07_P4. Höhe des Kostenbeitrages: Los 1.04: 25,- Euro; Los 1.05: 25,- Euro;
Los 1.06: 15,- Euro; Los 1.07: 17,- Euro; Los 1.08: 25,- Euro. Erstattung:
nein. Zahlungsweise: Überweisung. Empfänger: TMK Architekten Ingenieu-
re, Thiede Meßthaler Klösges Keitel, 10789 Berlin; Konto-Nr.: 7222 722
00, BLZ 100.400.00, Bank: Commerzbank AG.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der bankbestätigte
Einzahlungsbeleg bzw. das Protokoll über die erfolgte Online-Überweisung
beigefügt ist.
6.a) Ende der Angebotsfrist: Submissionstermine.
b) Angebote sind zu richten an: GLG Gesellschaft für Leben und Gesundheit
mbH, Technische Abteilung, Rudolf-Breitscheid-Str. 100, 16225 Eberswal-
de.
c) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
7.a) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: Los 1.04: 6. Dez. 2007, 10.00 Uhr; Los 1.05: 6.
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Dez. 2007, 10.30 Uhr; Los 1.06: 6. Dez. 2007, 11.00 Uhr; Los 1.07: 6. Dez.
2007, 11.30 Uhr; Anschrift: siehe Pkt. 1.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme einschl. der Nachträge (durch
Bankbürgschaft ablösbar).
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
10. Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend
mit bevollmächtigtem Vertreter.
11. Geforderte Eignungsnachweise:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a -
f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Angaben über zusätzlich geforderte Nachweise: -.
12. Termin, bis zu dem der Bieter an sein Angebot gebunden ist: 7. Jan. 2008.
13. Kriterien für die Auftragserteilung sind: siehe Angebotsanforderung.
14. Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Pkt. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe Pkt. 5.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): Vergabekammer des Ministeriums für
Wirtschaft des Landes Brandenburg, Referat 38, Heinrich-Mann-Allee 107,
14473 Potsdam.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Ministerium der Finanzen des Landes
Brandenburg, Steinstr. 104-106, 14480 Potsdam.
15. Tag der Veröffentlichung der Vorinformation im Amtsblatt der EU:
Veröffentlicht im Abl. Nr. S: 109-134252 vom 9. Juni 2007.
16. Tag der Absendung der vorliegenden Bekanntmachung: 31. Okt. 2007.
17. Tag des Eingangs der Bekanntmachung beim Amt für amtliche Veröf-
fentlichungen der EU: 31. Okt. 2007.

Hofbefestigung Feuerwehrgelände
Öffentliche Ausschreibung 87093
Vergabe-Nr.: 02/74/07
Schwedt

Öffentliche Ausschreibung - Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) Stadt Schwedt/Oder, FB 3.4 Abt. Baucontrolling/Vergabestelle, Lindenal-
lee 25 - 29, Zi. 323, 16303 Schwedt/Oder, Tel.: 03332446/344, Fax:
03332446/391.
b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
c) Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 16303 Schwedt/Oder, Heinersdorfer Straße.
e) Vergabe-Nr.: 02/74/07.
Leistungsumfang: Hofbefestigung Feuerwehrgelände Heinersdorfer
Straße; 885 qm Betondecke/-straßenplatten ausbauen, 105 qm Beton-
gehwegplatten einschl. Randeinfassung ausbauen; 470 cbm Bodenaus-
hub für Verkehrsflächen Bauklasse V, 330 cbm Frostschutzmaterial einbau-
en, 992 qm Schottertragschicht herstellen; 757 qm Rasengitter (Beton)
verlegen, 235 qm Betonverbundpflaster verlegen, 73 qm Betonfläche
herstellen, 40 m Muldenrinne aus Natursteinpflaster herstellen, 40 qm
Gehwege (Betonrechteckpflaster) einschl. Randeinfassung herstellen, 134
m Hoch- und Tiefbordsteine Beton versetzen, 150 qm Oberboden andecken/
Rasenansaat; 165 cbm Grabenaushub für RW-Leitungen und Kabelschutz-
rohre, 53 m wandverstärktes PVC-U-Rohr DN 160 und 200 liefern und
verlegen, 2 St. Schachtbauwerke bis 1 m Tiefe herstellen, 4 St. Straßenab-
läufe einbauen, 62 m Kabelschutzrohr DN 110 liefern und verlegen; 1 St.
Fertigteilgarage/alternativ Doppelgarage komplett errichten, 1 St. Carport
komplett errichten.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: April - Juni 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 12. Nov. 2007, Anschrift:
Stadt Schwedt/Oder, FB 3.4, Abt. Baucontrolling/Vergabestelle, Lindenallee
25-29, 16303 Schwedt/Oder, Tel.: 03332446/344, Fax: 03332446/391.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Vergabe-Nr.: 02/74/07.
Für die Anfertigung der Verdingungsunterlagen einschl. einer Datenträger-
diskette 3,5 Zoll mit dem Leistungsverzeichnis Datenart 83 nach GAEB wird
ein Entgelt von 33,- Euro erhoben, das als Verrechnungsscheck mit Angabe
der ausschreibenden Stelle bei der Anforderung der Verdingungsunterlagen
einzureichen ist.
Der Versand der Unterlagen erfolgt ab dem 15. Nov. 2007.
Das entrichtete Entgelt wird nicht erstattet.
k) Ende der Angebotsfrist: 4. Dez. 2007, 14.00 Uhr.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a), Stadt Schwedt/Oder.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung am: 4. Dez. 2007 um: 14.00 Uhr Raum: 501,
Anschrift siehe a), Stadt Schwedt/Oder.
p) Geforderte Sicherheiten: 5% der Auftragssumme als Vertragserfüllungs-
und 3% der späteren Abrechnungssumme als Mängelansprüchebürgschaft.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Geforderte Eignungsnachweise: Der Bieter hat zum Nachweis seiner

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen
gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a - f VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, müssen
eine Bescheinigung des für sie zu-ständigen Versicherungsträgers beibringen.
Es ist ein Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach Paragr. 150 der
Gewerbeordnung vorzulegen. Der Registerauszug darf nicht älter als 3
Monate sein. Ein Angebot kann von der Wertung aus-geschlossen werden,
wenn diese Bescheinigung nicht rechtzeitig vorliegt.
Zusätzlich geforderte Nachweise: Freistellungsbescheinigung (gem. Paragr.
48 b EStG) des zuständigen Finanzamtes sowie Unbedenklichkeitserklärun-
gen der Krankenkassen und der Berufsgenossenschaft; Eintragung in die
Handwerksrolle Straßenbau; RAL Güteschutz Kanalbau.
t) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am: 3. Jan. 2008.
u) Nebenangebote und Änderungsvorschläge sind zugelassen.
v) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe i).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Errichtung temporäre Konditionierungsanlage
Beschränkte Ausschreibung 87094.1
Vergabe-Nr.: 8O 120 001 23
Senftenberg

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer- veröffentlicht.
Vergabe-Nr.: 8O 120 001 23.
Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb -
Paragr. 17 Nr. 2 VOB/A.
a) LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau- Verwaltungsgesellschaft
mbH, Vergabestelle: Einkauf Lausitz, Sanierungsbereich Lausitz, Knappen-
str. 1, 01968 Senftenberg, Tel.: 03573/844286, Fax: 03573/844608, eMail:
Veronika.Schwarz@lmbv.de, URL: http://www.lmbv-einkauf.de.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
Vergabe-Nr.: 8O 120 001 23.
c) Ausführung von Bauleistungen.
Planung und Erstellung einer baul. Anlage.
d) Ort der Ausführung: 02977 Hoyerswerda, Nähe des Ortes Burghammer.
e) Errichtung einer temporären Konditionierungsanlage zur Ge-
währleistung der Ausleitkriterien des Speicherbeckens Burghammer.
Zur Sicherung der vom Regierungspräsidium Dresden vorgegebenen Ausleit-
kriterien für die Ausleitung von Wasser aus dem Speicher Burghammer in die
Kleine Spree ist die Errichtung, der Betrieb, die Instandhaltung und der
vollständige Rückbau einer Konditionierungsanlage am Auslauf des
Speicherbeckens Burghammer für eine Betriebsdauer von 20 Monaten
vorgesehen. Derzeitige Wasserqualität im SB Burghammer: pH-Wert ca. 3,
Sulfatgehalt größer als 1.000 mg/l. Ausleitkriterien: pH-Wert: 6 - 8,5; Eisen
(gesamt): max. 3 mg/l; Eisen (gelöst): max. 1 mg/l; Zink (gesamt): max. 1
mg/l; Kupfer (gelöst): max. 0,04 mg/l; Ammonium-Stickstoff: max. 1,5 mg/
l.
Funktionalausschreibung für Errichtung, Betrieb und Demontage der Ge-
samtanlage für eine Betriebsdauer von 20 Monaten (inkl. Wiederherstellung
des jetzigen Zustandes) mit der Option einer Übernahme der Anlage durch
den Auftraggeber nach Beendigung des Vorhabens.
Förderung von Wasser, Konditionierung und Einleitung des Wassers,
Schlammableitung mit folgenden Bestandteilen: Errichtung Entnahme-
pumpwerkes (Q = 100 bis 200 l/s); Errichtung Zulaufleitung PE-HD DN 500,
Länge: ca. 255 m; Errichtung Konditionierungsanlage mit einer mittleren
Aufbereitungskapazität von 150 l/s (Arbeitsbereich 100 bis 200 l/s).
Verfahrensvorschlag: Trockendosierung von Calciumhydroxid; ggf. Flok-
kungshilfsmittelzugabe; temporäre Anlage in Containerbauweise mit Paral-
lelplattenabscheidern; Schlammräumung über Umlaufräumer; Errichtung
Klarwasser-Ablaufleitung PE-HD DN 500, Länge: ca. 310 m; Errichtung
Auslaufbauwerk in den Ableiter zur Kleinen Spree; Errichtung einer Schlamm-
ablaufleitung (Freigefälledruckleitung) PE-HD DN 250, Länge: ca. 500 m,
Verlegung teilweise auf dem Grund des Speicherbeckens; Einfahrbetrieb der
Anlage; Betrieb der Anlage; Garantie der Einhaltung der Ausleitkriterien;
vorbeugende Instandsetzung und Wartung der Gesamtanlage; vollständiger
Rückbau und Wiederherstellung des vorherigen Zustandes.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erarbeitung der Ausführungsplanung für die Errichtung der temporären
Konditionierungsanlage.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 15. Feb. 2008, Ende: 30. Sept. 2009.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
j) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am: 20. Nov. 2007.
k) Anschrift an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: siehe a).
l) Der Antrag ist abzufassen in: deutsch.
m) Die Angebotsunterlagen werden spätestens abgesandt am: 30. Nov. 2007.
p) Geforderte Sicherheiten: Bürgschaft für Vertragserfüllung und Mängelan-
sprüche gem. Verdingungsunterlagen.
o) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Der Bieter hat nachzuweisen, dass er seine Verpflichtung zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung
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ordnungsgemäß erfüllt.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Weitere Auswahlkriterien: Auflistung vergleichbarer Konditionierungsan-
lagen;
Betriebskosten der benannten Konditionierungsanlagen über den Zeitraum
von 24 Monaten;
zur Verfügung stehendes Personal zum Betreiben der Anlage.
Die Wertung dieser 3 Kriterien erfolgt nach folgendem Maßstab: schlech-
tester Wert = 1 Punkt; bester Wert = 5 Punkte; Zwischenwerte werden
interpoliert.
q) -.
r) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe a).
Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur
Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, werden
nicht zugelassen.
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): keine vorhanden.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Rekultivierung, Landschaftsgestaltung
Öffentliche Ausschreibung 87095
Vergabe-Nr.: L06-Br08/055 - 8B03600103
W e l z o w

Vergabe-Nr.: L06-Br08/055 - 8B03600103.
Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 17 Nr. 1 VOB/A.
a) LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft
mbH, Vergabestelle: Einkauf Lausitz, Tel.: 03573/844471, Fax: 03573/
844608.
b) Öffentliche Ausschreibung n. VOB/A.
Vergabe-Nr.: L06-Br08/055 - 8B03600103.
c) Rekultivierung und Landschaftsgestaltung :  Nachpflanzung;
Aufforstung; Pflege und Bewirtschaftung von FNF; Wegebau und Wege-
instandsetzung.
d) Ort der Ausführung: Land Brandenburg, Sanierungsbereich Welzow.
e) Rekultivierung Tagebau Welzow-Süd: ca. 50,9 ha Herstellung FNF,
Aufforstung; ca. 14,5 ha Manuelle Kulturpflege; ca. 128.800 St. Nachpflan-
zung; ca. 5.935 m Errichtung von Wildverbissumzäunungen; ca. 7.436 m
Wegeinstandsetzung.
Das Vorhaben fällt in den Geltungsbereich desBundesberggesetzes (BbergG)
der BRD.
Es sind von Feb. 2008 bis Dez. 2008 monatlich ca. 9 gem. Paragr. 260 ff.
SGB III (ABM) geförderte Arbeitnehmer einzustellen und vertragsbezogen
zu beschäftigen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Entfällt.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 1. Feb. 2008, Ende: 31. Dez. 2010.
Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift wie unter a) bis: 16. Nov.
2007 über http://www.lmbv-einkauf.de.
Die Verdingungsunterlagen können nur über die oben genannte Homepage
angefordert werden, Tel.: 03573/844471, Fax: 03573/844643.
j) Bei Bezug der Verdingungsunterlagen über das Internet sind diese kostenlos.
Die Vergabe-Nr.: 8B03600103 ist als Verwendungszweck auf dem Schrift-
verkehr/Dokumenten anzugeben. Wir weisen darauf hin, dass ohne Zeich-
nungsunterlagen kein qualifiziertes Angebot abgegeben werden kann. Die
Zeichnungsunterlagen erhalten sie ebenfalls über das Internet. Falls das nicht
möglich ist, werden Ihnen die Zeichnungen in geeigneter Art gegen Berech-
nung zugestellt (CD-R oder Papierform). Bei Anforderung der Verdingungs-
unterlagen per Fax/Brief geben sie die vollständige Firmenanschrift, den
Ansprechpartner mit Telefon-Nummer und die eMail -Adresse an.
k) Ende der Angebotsfrist: 13. Dez. 2007.
l) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a), ggf. abweichende Anschrift
eintragen.
m) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch.
n) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein: Bieter und ihre
schriftlich Bevollmächtigten.
o) Angebotseröffnung: Anschrift siehe a), ggf. abweichende Anschrift,
Datum: 13. Dez. 2007, Uhrzeit: 10.00 Uhr.
p) Geforderte Sicherheiten: siehe Verdingungsunterlage.
q) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben

eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
t) Die Bindefrist endet am: 11. Jan. 2008.
u) -.
v) Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung
zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, wer-
den nicht zugelassen.
Allg. Fach-/Rechtsaufsicht: keine vorhanden.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Lärmschutzwand
Offenes Verfahren 87096.1
Vergabe-Nr.: TB-O-1-003/07/194017
Wünsdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Bauauftrag. Vergabevorgang: TB-O-1-003/07/194017.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB ProjektBau
GmbH im Namen und auf Rechnung der DB-Netz AG, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Frau Brate, Tel.: 030/29756392, eMail:
Christina.Brate@bahn.de, Fax: 030/29756310.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Weißert,
Doris, Tel.: 030/297-56097, Fax: 030/297-56801.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: ABS Berlin -
Dresden, BA Wünsdorf(a) -Baruth(a) Lärmschutzwand km 38,283-
39,827, bahnlinks.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Planung und Ausführung.
Hauptausführungsort: Strecke 6135 Berlin Südkreuz - Elsterwerder km
39,283 - 39,827, südl. des Bahnhofs Wünsdorf.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Er-
richten einer Lärmschutzwand, südl. des Bf. Wünsdorf aus Leichtmetall-
elementen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 544 m Lärmschutzwand, incl. 450 m
Stahlrohrpfähle für Gründung, 452 m Pfosten für Lärmschutzwand, zwei
Böschungstreppen inkl. Zuwegungen, Erdung der Lärmschutzwand
und Geländer.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 7. Jan. 2008, Ende:
30. Juni 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme; Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist;
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen;
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft vorzulegen.
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine Bescheinigung
des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen;
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001: 2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.:
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-003/07/194017.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 20. Nov.
2007, 13.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 15,- Euro. Zahlungsbedingungen und -
weise: Post-/Banküberweisung. Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101, bei Geldinstitut: Postbank Berlin (BLZ 100.100.10),
Vergabevorgang: TB-O-1-003/07/194017 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben).
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt bzw. können nur abgerufen
werden gegen Zusicherung der Einzahlung des Kostenbeitrags. Der Betrag
wird nicht erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 26. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 9. Jan. 2008.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 26. Nov. 2007, 13.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): BUNG Ingenieure AG, Berlin.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;

über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Straßen-, Leitungsbau
Öffentliche Ausschreibung 87097
Wustermark

GVZ Berlin West Wustermark, 3. Bauabschnitt.
Neubau Kuhdammweg und Sticherschließungsstraße.
Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung.
1. Vergabestelle: LEG Brandenburg mbH i. L. als Treuhänder der Gemeinde
Wustermark, Seeburger Chaussee 2, 14476 Potsdam OT Groß Glienicke
vertreten durch IPG mbH Potsdam.
2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A) - Bauauftrag.
3.a) Ausführungsort: Gemeinde Wustermark, GVZ Berlin West Wustermark
an de A10/B5.
b) Art der Leistungen: Straßenbau, Leitungsbau.
c) Wesentlicher Leistungsumfang:
Teil - Straßenbau: Asphaltbefestigungen (auf hydr. od. ungebundener
Tragsschicht) einschl. Unterbau ausbauen 4.490 qm; Einfassungssteine aus
Beton ausbauen 125 m; Boden lösen und transportieren 2.000 cbm; Torf
lösen und transportieren 6.100 cbm; Asphaltfahrbahn herstellen (Trag-
schicht, Binder, Deckschicht) 7.930 qm.
Teil - Leitungsbau: Trinkwasserleitung PE-HD-90 220 m; Unterflurhy-
dranten 2 St.; Schieber 3 St.; Schmutzwasserkanal DN 200 Stz 180 m;
Schächte 5 St.
Teil - Ingenieurbau: Durchlass durch Sonderkonstruktion anpassen 300
qm.
d) Vergabe in Losen ist vorgesehen: nein.
3.e) Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelassen
4) Ausführungszeiten: Dez. 2007 bis März 2008.
5.a) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 65,- Euro. Einzahlung auf
Konto-Nr.: 5746995034, BLZ 100.900.00, Berliner Volksbank mit dem
Vermerk: -GVZ Wustermark - Kuhdammweg-.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen. Das Entgelt wird
nicht erstattet.
Die Unterlagen sind abzufordern bei: Wosnitza + Knappe, Rosenfelder Str.
15, 10315 Berlin, Tel.: 030/5574230, Fax: 55742318.
b) Ende der Bewerbungsfrist: 20. Nov. 2007.
6. Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber per Post ab 7. Nov. 2007.
7. Eröffnungstermin: 20. Nov. 2007, 14.00 Uhr, Ort: IPG Infrastruktur-
und Projektentwicklungsgesellschaft mbH, Burgstr. 30, 14467 Potsdam
(Zufahrt über Heilig-Geist-Straße am Heilig-Geist-Stift).
Es sind nur Bieter und ihre Bevollmächtigten zugelassen.
8. Ablauf der Zuschlagfrist: 21. Jan. 2008.
9. Zahlungen und Sicherheitsleistungen nach VOB/B.
Der Bewerbung sind die Nachweise der Einzahlungen sowie Angaben und ggf.
Referenzen über bereits ausgeführte ähnliche Bauleistungen in den letzten
drei Geschäftsjahren beizufügen. Anzugeben ist ferner die Gesamtsumme der
Bauaufträge mit dem Zeitraum der Ausführung und die Gesamtzahl aller
Baustellenbeschäftigten.
10. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden, u.a.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als 3 Monate).
In Erweiterung der Bestimmungen des Paragr. 25 Nr. 2 Absatz 1 VOB/A wird
festgelegt: Die erforderliche Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit sowie eine Gütesicherung - bestehend aus Fremd- und Eigenüberwachung
- muss nachgewiesen werden. Die Anforderungen der vom Deutschen Institut
für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesicherung
Kanalbau RAL-GZ 961 (zu beziehen bei Gütegemeinschaft -Güteschutz
Kanalbau- Postfach 1369, 53583 Bad Honnef, RAL-Deutsches Institut für
Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. Siegburger Str. 39, 53.757 St.
Augustin, ATV-Abwassertechnische Vereinigung e.V. Postfach 11 65,
53758 Honnef (Sieg) sind zu erfüllen.
Die Anforderungen sind erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikation und
Gütesicherung des Unternehmens nach RAL-GZ 961 mit dem Besitz des
entsprechenden RAL-Gütezeichens Kanalbau nachweist.
Ersatzweise sind die Anforderungen erfüllt, wenn der Bieter die Qualifikation
des Unternehmens durch ein Prüfzeugnis entsprechend Güte- und Prüfbe-
stimmungen Abschnitt 4.1 Erstprüfung nachweist und der Bieter eine
Bestätigung vorlegt, dass der Bieter im Auftragsfall für die Dauer der
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Werkleistung eine Gütesicherung gem. RAL-GZ 961, bestehend aus einer
Eigenüberwachung gem. Güte- und Prüfbestimmungen Abschnitt 4.2 und
einer Fremdüberwachung gem. Güte und Prüfbestimmungen Abschnitt 4.3
durchführt.
Sämtliche Anforderungen und Bedingungen sind unter http://
www.kanalbau.com/guetesicherung/guetesicherung_frameset.htm
nachzulesen.
Leistungen, die im Falle der Auftragserteilung gem. Paragr. 4, Nr. 8, VOB/
B im eigenen Betrieb auszuführen sind: Die Durchführung sämtlicher
Erdarbeiten bzw. das Herstellen von Baugruben, der Einbau von Kanälen
einschl. Herstellen der Rohrverbindungen, der Einbau der Einsteigschächte
und Straßenabläufe.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nummer 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Ingenieurbüro Wosnitza+Knappe,
Tel.: 030/5574230, Fax: 030/55742318, wuk001@freenet.de.
Nachprüfstelle: keine.

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

Tintenpatronen/Toner/Farbbänder
Öffentliche Ausschreibung 87098
Beeskow

Landkreis Oder Spree.
Lieferung von Tintenpatronen, Toner, Farbbänder für Drucker.
Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb gem.
Paragr. 17 Nr. 2 (2) VOL/A.
Vergabe-Nr: 10 14 432 07.
a) Auftraggeber: Landkreis Oder-Spree, Amt für Personal- und Service,
Breitscheidstr. 7, 15848 Beeskow, Tel.: 03366/353000, Fax: 03366/
353333, EDV@l-os.de.
b) Beschränkte Ausschreibung nach öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
c) Lieferung von Tintenpatronen/Toner/Farbbänder für Drucker im
Haushaltsjahr 2008 frei Verwendungsstellen, Vergabe-Nr: 10 14 432 07.
Ort der Leistung: Kreisverwaltung Beeskow Breitscheidstr. 7, 15848 Beeskow.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2008 monatliche Lieferungen
nach Auftragserteilung.
f) Einreichung der Teilnahmeanträge bis 9. Nov. 2007.
g) Anschrift: Landkreis Oder-Spree, Amt für Personal und Service, SG EDV,
Breitscheidstr. 7, 15848 Beeskow.
h) Die Ausschreibungsunterlagen werden den ausgewählten Bewerbern am
13. Nov. 2007 zugesandt.
i) Mit der Abgabe des Teilnahmeantrages sind vom Bewerber folgende
aktuelle Nachweise vorzulegen: Auszug aus Gewerbezentralregister; Steu-
erunbedenklichkeitsbescheinigung; Nachweis gezahlter Beiträge Kranken-
kassen, Berufsgenossenschaft und Haftpflichtversicherung; Referenzliste;
Nachweis Zertifizierung DIN 33870/33871-1; Nachweis Zertifizierung
LGA/-Blauer Engel-.
k) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Änderung
LKW (nicht PKW)
Öffentliche Ausschreibung 86971
Ausschreibung Nr.: 56-2007
B e l z i g

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 29. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86971.
Die Bekanntmachung des Landkreises Potsdam-Mittelmark, Kauf eines
LKW für den Kreisstraßenbetrieb wurde im Inhaltsverzeichnis der Kopf
falsch geschrieben, es muß richtig heißen LKW, nicht PKW.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Ausstattungsgegenstände
Öffentliche Ausschreibung 87099.1
Bernau-Waldfrieden

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Lieferung von Ausstattungsgegenständen:
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel.: 030/25903302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferung von Internats-Ausstattungsgegen-

ständen .
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang: Lieferung von
Ausstattungsgegenständen für den Wohnbereich eines Internats mit ca.
120 Plätzen. Wand- und Standlampen, 4 St. PC. 1 St. Faxgerät, 1 St.
Kopierer/Scanner, 1 St. Drucker, 1 St. Aktenvernichter.
c) Aufteilung in Lose: nein.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist bis 20. Dez. 2007.
5.a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov.
2007, Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbHRhein-
str. 4512161 BerlinTel. 030/859 079 - 0Fax: 030/8594063 oder 859079/
55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,-
Euro, wird erstattet: nein, Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger:
Handwerkskammer Berlin, Konto-Nr.: 8301404000, Geldinstitut/BLZ
Berliner Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.45
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind - Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.45 Uhr, Anschrift siehe Nr. 1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen nach VOL/B.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5 a).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Folienbeschriftung
Öffentliche Ausschreibung 87100.1
Bernau-Waldfrieden

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Lieferung von Folienbeschriftung.
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel.: 030/25903302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferauftrag.
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang: Liefern und anbrin-
gen von ca. 200 Folienbeschriftungen.
c) Aufteilung in Lose.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist bis 20. Dez. 2007.
a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov. 2007.
Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbH, Rheinstr.
45, 12161 Berlin, Tel.: 030/8590790, Fax: 030/8594063 oder 859079/55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,-
Euro; wird erstattet: nein; Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger:
Handwerkskammer Berlin; Konto-Nr.: 8301404000; Geldinstitut/BLZ
Berliner Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 11.00
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind - Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Anschrift siehe Nr. 1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen: entfällt.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5 a).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Internats-Ausstattungsgegenständen
Öffentliche Ausschreibung 87101.1
Bernau-Waldfrieden

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Lieferung von Ausstattungsgegenständen.
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel. 030/25903302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferung von Internats-Ausstattungsgegen-
ständen .
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
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mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang Lieferung von
Ausstattungsgegenständen für den Wohnbereich eines Internats mit ca. 120
Plätzen. z.B. WC-Bürste und -papierhalter, Abfalleimer, Zahnputzbecher,
Pinwand, Wandgarderobe, Kleiderbügel.
c) Aufteilung in Lose: nein.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist bis 20. Dez. 2007.
5.a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov. 2007.
Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbHRheinstr.
4512161 BerlinTel. 030/859 079 - 0Fax: 030/8594063 oder 859079/55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,- Euro,
Wird erstattet: nein, Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Hand-
werkskammer Berlin, Konto-Nr.: 8301404000, Geldinstitut/BLZ Berliner
Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.30
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Anschrift siehe Nr. 1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen nach VOL/B.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: - Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5.a).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Küchenausstattung
Öffentliche Ausschreibung 87102.1
Bernau-Waldfrieden

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Lieferung von Küchenausstattung.
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel.: 030/25903-302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferung von Küchen - für Kantinenequipment.
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang: Lieferung von
Küchen - für Kantinenequipment für 120 Essensteilnehmer.
c) Aufteilung in Lose: ja.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist Los 1 (ca. 60%): bis 20. Dez. 2007; Lieferfrist
Los 2 (ca. 40%): bis 20. Jan. 2008.
a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov. 2007.
Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbHRheinstr.
4512161 BerlinTel. 030/859 079 - 0Fax: 030/8594063 oder 859079/55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,- Euro;
wird erstattet: nein; Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger: Hand-
werkskammer Berlin, Konto-Nr.: 8301404000; Geldinstitut/BLZ Berliner
Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind - Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Anschrift: siehe Nr.
1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen: entfällt.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: - Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5 a).

Büromaterial ien
Öffentliche Ausschreibung 87103
Brieselang

Lieferleistungen.
Vergabeleistung.
Brieselang.
a) Gemeinde Brieselang, Am Markt 3, 14656 Brieselang, Tel.: 033232/
33814 FAX: 033232/338 88
Ansprechpartner: Herr Manning, Herr Otto.
b) Öffentliche Ausschreibung nach Paragr. 3 VOL/A.
c) Beschaffung und Lieferung von Büromaterialien auf Abruf.
Ort der Ausführung: 14656 Brieselang (gemeindliche Einrichtungen lt.
Anlage).
d) Aufteilung in Lose: entfällt.
e) Ausführungsfrist: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2008.

f) Ausgabe und Abforderung der Verdingungsunterlagen an die Bewerber bei
der Vergabestelle, Ort: siehe a) bis 9. Nov. 2007.
g) Einsichtnahme des Anschreiben und der Verdingungsunterlagen bei der
Vergabestelle, Ort: siehe a) bis: 9. Nov. 2007.
h) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: 15,- Euro, keine Erstattung
der Kosten, Zahlungsweise: Scheck oder Überweisung, Empfänger: Gemein-
de Brieselang, Konto-Nr.: 3811043217, BLZ 160.500.00, Geldinstitut:
MBS Potsdam, Vergabe-Nr.: 07/0/02/0200/6500/08/ZV.
i) Ende der Angebotsfrist: 5. Dez. 2007.
j) Angebote sind zu richten an: Anschrift siehe a).
k) geforderte Sicherheitsleistung: keine.
l) Zahlungsbedingungen gem. Verdingungsunterlagen.
m) Zuschlagsfrist endet am: 14. Dez. 2007 und die Bindefrist endet am: 7.
Jan. 2008.
n) Besonderer Hinweis: Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines
Angebotes auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
(Paragr. 27 VOL/A).

Druck-, Kopier-, Fax-, Scannergeräte
Öffentliche Ausschreibung 87104
Cottbus

Öffentliche Ausschreibung (VOL/A Paragr. 17).
Cottbus.
1. Auftraggeber: Gebäudewirtschaft Cottbus GmbH, Werbener Str. 3, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/78220, Fax: 0355/7826211.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 17 VOL/A.
b) Art des Auftrages: Lieferungen/Wartung von Druck-, Kopier-, Fax-
und Scannergeräten.
3.a) Ort der Ausführung: 5 Standorte in Cottbus.
b) Art und Umfang der Leistungen: Lieferung von neuen (1. Zulassung),
digitalen und vernetzten Druckgeräten (teilweise mit Farbdruck- und
Kopierfunktion), Kopierern sowie Faxe und Scanner für 5 Standorte
innerhalb von Cottbus.
c) Aufteilung in Lose: nein.
d) Erbringung von Planungsleistungen: nein.
4. Ausführungszeitraum: 11. Jan. 2008 bis 29. Feb. 2008.
5.a) Schriftliche Anforderungen der Verdingungsunterlagen: bis spätestens
20. Nov. 2007.
Anschrift: SBF ITN Solutions, Glienicker Str. 86, 14612 Falkensee, eMail:
stephan.noack@sbf.de, Tel.: 03322/424830, Fax: 03322/4248320.
6.a) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am: 10. Dez. 2007,
15.00 Uhr (bei GWC GmbH, Cottbus).
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Gebäudewirtschaft Cottbus
GmbH, Werbener Str. 3, 03046 Cottbus.
c) Das Angebot ist in deutsch abzufassen.
8. Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10
v.H. der Auftragssumme. Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5v.H. der
Auftragssumme.
9. Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlungen gem. VOL/B.
11. Erforderliche Unterlagen: Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Fi-
nanzamt, 2 Referenzobjekte mit vergleichbarem Leistungsumfang, Erklä-
rung zur Einhaltung des Lieferzeitraumes (Lieferzusage), Haftpflichtnach-
weis, Auszug aus dem Gewerbezentralregister.
12. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 12. Jan. 2008.
13. Alle Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote gem. Paragr. 27 der VOL/A.

Hefter
Öffentliche Ausschreibung 87105
Cottbus

Öffentliche Ausschreibung: Vergabe-Nr. 26/2007 (gemäß Paragr. 3 und 17
Nr. 2 (2) VOL/A).
a) Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg, Bereich Technik und
Logistik, Außenstelle Cottbus, Lipezker Str. 45, Haus 2, 03048 Cottbus, Tel.:
0355/486423116, Fax: 0355/486423122, eMail: baerbel.hofmann-
adamski1@polizei.brandenburg.de.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
- ausgenommen Bauleistungen - Teil A (VOL/A).
c) Herstellung und Lieferung von Heftern bedruckt in verschiedenen
Farben und Mengen (Steueraktenhefter) für die Finanzämter des Landes
Brandenburg, Gesamtmenge ca. 310.000 St. Lieferungen und Rechnungsle-
gung direkt an die 16 Finanzämter des Landes Brandenburg.
d) Der Auftragserteilung erfolgt auf das wirtschaftlichsten Angebot; eine
Aufteilung in Lose ist nicht vorgesehen.
e) Lieferfrist: schnellstmöglich, Anfang 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis spätestens 16. Nov. 2007 bei
der unter a) genannten Anschrift bzw. eMail mit Angabe der Vergabe-Nr.:
26/2007 - Steueraktenhefter.
g) Die Unterlagen können bei der unter a) angegebenen Anschrift (Zimmer
130) eingesehen werden.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007.
m) Mit dem Angebot ist gem. der Verwaltungsvorschriften des Landes
Brandenburg zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung
sowie Arbeitnehmerentsendegesetz vom 4. April 2001 (veröffentlicht im
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Amtsblatt für Brandenburg - Nr. 19 vom 19. Mai 2001) eine Eigenerklärung
des Bieters (Formular liegt bei) vorzulegen.
n) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am: 21. Dez. 2007.
o) Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt der Bewerber den Bedingungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Digitalkopiergeräte
Freihändige Vergabe 87106
Doberlug-Kirchhain

Digitalkopiergeräte .
Freihändige Vergabe mit Öffentlichem Teilnahmewettbewerb nach VOL/A
durch das Amt für Forstwirtschaft Doberlug-Kirchhain, Vergabe-Nr.: 00/VI/
07.
a) Zum Angebot auffordernde und Zuschlag erteilende Stelle: Amt für
Forstwirtschaft Doberlug – Kirchhain, Lindenaer Str. 5 b, 03253 Doberlug
- Kirchhain, Tel.: 035322/18230, Fax: 4867.
b) Art der Vergabe: Freihändige Vergabe mit Öffentlichem Teilnahmewett-
bewerb.
c) Art und Umfang der Leistung: 8 Kopiergeräte einfach, davon 1 St. mit
automatischen doppelseitigen Kopien u. Finisher (Sortier- u. Heftstation),
keine losweise Vergabe, Mietvertrag Laufzeit ab 1. Feb. 2008.
d) Lieferorte/Standorte: in 7 Oberförstereien und der Verwaltung des AfF D.-
K.
e) Lieferfrist: bis 31. Jan. 2008, nach Einzelabsprache.
Der Teilnahmeantrag muß bis 14. Nov. 2007, 13.00 Uhr, bei der unter Punkt
a) angegebenen Stelle angefordert werden. Bitte um Beachtung Buchstabe j).
f) Tag, an dem die Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt
wird: 19. Nov. 2007.
g) Ablauf der Angebotsfrist: 4. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
h) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
i) Die Zuschlags- u- Bindefrist endet am: 17. Dez. 2007.
j) Zur Beurteilung des Bewerbers sind Referenzen über ähnliche oder gleiche
Leistungen vorzulegen, sofern der Bewerber mit dem Auftraggeber nach
Punkt 1. noch keine geschäftlichen Beziehungen unterhalten hat, erforder-
lich mit dem Teilnahmeantrag.
k) Mit dem Angebot sind gem. der Verwaltungsvorschriften des Landes
Brandenburg zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung
sowie des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes vom 4. April 2001 (veröffent-
licht im Amtsblatt - Nr. 19 vom 9. Mai 2001) folgende Unterlagen
vorzulegen: 1. Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzam-
tes. 2. Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäßen Sozial-
beitragszahlungen. 3. Von jedem Bieter wird eine Eigenerklärung zu Verur-
teilungen und Bußgeldbescheiden bezüglich der illegalen Beschäftigung von
Arbeitnehmern gefordert (Erklärungsvordruck liegt den Verdingungsunter-
lagen bei).
4. Nachweis der Eintragung ins Berufsregister/Handwerkerrolle (1. bis 4. sind
mit dem Angebot einzureichen).
m) Das Angebot ist in Schriftform und in deutsch abzugeben.
n) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

PKW
Öffentliche Ausschreibung 87107
Eberswalde

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Kreisverwaltung Barnim.
a) Zum Angebot auffordernde und den Zuschlag erteilende Stelle: Kreisver-
waltung Barnim, Dezernat I, Ordnungsamt, SG Bevölkerungsschutz Paul-
Wunderlich-Haus, Am Markt 1, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334/304825,
Fax: 03334/304861.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistung: -Kauf von zwei baugleichen PKW (5-
türig)-.
Ort der Lieferung: Kreisverwaltung Barnim, Ordnungsamt, Eberswalder Str.
41a, 16227 Eberswalde.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungs-/Lieferfrist: 12. Dez. 2007 - 31. Jan. 2008.
f) Der Teilnahmeantrag ist schriftlich bis 19. Nov. 2007 an die ausschreiben-
de Stelle zu richten.
g) Die Versendung der Unterlagen erfolgt bis 21. Nov. 2007 von der
ausschreibenden Stelle.
h) Mit dem Teilnahmeantrag vorzulegende Unterlagen: Einzahlungsbeleg
über Entschädigung für Verdingungsunterlagen nach Paragr. 20 VOL/A:
keine.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 6. Dez. 2007, 12.00 Uhr.
k) Geforderte Sicherheitsleistungen: keine.
l) Es gelten die Bestimmungen gem. Paragr. 17 VOL/B.
m) Vorzulegende Unterlagen für die Beurteilung der Eignung der Bieter bei
Einsendung der Angebote: Nachweis über den Eintrag in das Berufs- oder
Handelsregister; Erklärung darüber, dass kein Insolvenzverfahren eröffnet
wurde oder die Eröffnung des Insolvenzverfahrens nicht unmittelbar bevor-
steht oder mangels Masse abgedeckt wurde und der Bieter sich nicht in
Liquidität befindet; Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Fi-
nanzamtes (Kopie nicht älter als 6 Monate); Nachweis einer Betriebhaft-

pflichtversicherung (Deckungszusage und Deckungssumme).
n) Zuschlag und Bindefrist: 12. Dez. 2007.
o) Besondere Hinweise: Bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist ist der Bieter an
sein Angebot gebunden. Mit der Angabe eines Angebotes unterliegt der Bieter
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27
VOL/A.

Bildverstärker-Einheit
Öffentliche Ausschreibung 87108
Eisenhüttenstadt

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A Paragr. 17 Nr. 1.
a) Name des Auftraggebers: Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt
GmbH, Friedrich-Engels-Str. 39, 15890 Eisenhüttenstadt.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Vergabe: Bildverstärker- Einheit.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: 4.Quartal 2007.
f) Anfordernde Stelle: Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt GmbH,
Friedrich-Engels-Str. 39, 15890 Eisenhüttenstadt, SG Einkauf.
Anforderung der Unterlagen bis zum: 12. Nov. 2007.
In der Zeit, von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
g) Wie f).
h) Entfällt.
i) Abgabe der Angebote bis zum: 20. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind in einem verschlossenen Umschlag im Sekretariat der
Geschäftsführung mit dem Vermerk: -Ausschreibung Bildverstärker- Ein-
heit- abzugeben.
k) Entfällt.
l) Entfällt.
m) Prospektmaterial für die zu liefernden Geräte.
n) Zuschlagsfrist: 7. Dez. 2007.
Bindefrist: 21. Dez. 2007.
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.
Nebenangebote sind zugelassen und müssen als solche deutlich gekennzeich-
net und beschrieben werden. Eine gesonderte Anlage ist zu verwenden.

EDV - Ausstattung
Öffentliche Ausschreibung 87109
Eisenhüttenstadt

EDV - Ausstattung für den Schulbetrieb.
Öffentliche Ausschreibung.
Eisenhüttenstadt.
a) Vergabestelle: Stadt Eisenhüttenstadt, Zentraler Platz 1, 15890 Eisenhüt-
tenstadt.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art der Leistung: Lieferung von EDV - Technik/Netzwerktechnik/
Präsentationstechnik für den Schulbetrieb.
d) Losaufteilung: keine.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Stadt Eisenhüttenstadt, Bereich
Personal und Service, Zentraler Platz 1, 15890 Eisenhüttenstadt bis 14. Nov.
2007, Tel.: 03364/566315, Fax: 03364/566237.
h) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 3,- Euro; Empfänger:
Stadtkasse Eisenhüttenstadt; Einzahlung auf, Konto-Nr.: 2708000180,
BLZ 170.550.50 Sparkasse Oder - Spree, Kassenzeichen: 12.00001.4/0061.
Der schriftlichen Bewerbung (einschließlich Fax) ist der Nachweis der
Einzahlung (Kopie) beizufügen.
Versand der Verdingungsunterlagen: 15. Nov. 2007.
Kosten werden nicht erstattet.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 26. Nov. 2007.
m) Eignungsnachweise: Unbedenklichkeitsbescheinigungen, Referenzliste,
Haftpflichtnachweis, Auszug aus dem Gewerbezentralregister sind mit dem
Angebot einzureichen.
n) Zuschlagsfrist: 18. Dez. 2007.
o) Alle Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote gem. Paragr. 27 der VOL/A.

Etagenkopierer
Öffentliche Ausschreibung 87110
Eisenhüttenstadt

Leasing/Miete von 3 Etagenkopierern.
Öffentliche Ausschreibung.
Eisenhüttenstadt.
a) Vergabestelle: Stadt Eisenhüttenstadt, Zentraler Platz 1, 15890 Eisenhüt-
tenstadt.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art der Leistung: Lieferung und Aufstellung von 3 Etagenkopierern.
d) Losaufteilung: keine.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Stadt Eisenhüttenstadt, Bereich
Personal und Service, Zentraler Platz 1, 15890 Eisenhüttenstadt bis 12. Nov.
2007, Tel.: 03364/566315, Fax: 03364/566237.
h) Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 3,- Euro, Empfänger:
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Stadtkasse Eisenhüttenstadt, Einzahlung auf, Konto-Nr.: 2708000180,
BLZ 170.550.50, Sparkasse Oder - Spree, Kassenzeichen: 12.00001.4/
0060.
Der schriftlichen Bewerbung (einschließlich Fax) ist der Nachweis der
Einzahlung (Kopie) beizufügen.
Versand der Verdingungsunterlagen: 13. Nov. 2007. Kosten werden nicht
erstattet.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007.
m) Eignungsnachweise: Unbedenklichkeitsbescheinigungen, Referenzliste,
Haftpflichtnachweis, Auszug aus dem Gewerbezentralregister sind mit dem
Angebot einzureichen.
n) Zuschlagsfrist: 18. Dez. 2007.
o) Alle Bewerber unterliegen den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote gem. Paragr. 27 der VOL/A.

Ultraschall- Diagnostik-System
Öffentliche Ausschreibung 87111
Eisenhüttenstadt

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A Paragr. 17 Nr. 1.
a) Name des Auftraggebers: Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt
GmbH, Friedrich-Engels-Str. 39, 15890 Eisenhüttenstadt.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Vergabe: Ultraschall- Diagnostik-System.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Ausführungsfrist: 4.Quartal 2007.
f) Anfordernde Stelle: Städtisches Krankenhaus Eisenhüttenstadt GmbH,
Friedrich-Engels-Str. 39, 15890 Eisenhüttenstadt, SG Einkauf.
Anforderung der Unterlagen bis zum: 12. Nov. 2007.
In der Zeit, von 8.00 Uhr, bis 14.00 Uhr.
g) Wie f).
h) Entfällt
i) Abgabe der Angebote bis zum: 20. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind in einem verschlossenen Umschlag im Sekretariat der
Geschäftsführung mit dem Vermerk: -Ausschreibung Ultraschallgerät- abzu-
geben.
k) Entfällt
l) Entfällt.
m) Prospektmaterial für die zu liefernden Geräte.
n) Zuschlagsfrist: 7. Dez. 2007. Bindefrist: 21. Dez. 2007.
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.
Nebenangebote sind zugelassen und müssen als solche deutlich gekennzeich-
net und beschrieben werden. Eine gesonderte Anlage ist zu verwenden.

Elementaranalysators
Öffentliche Ausschreibung 87112
Frankfurt (Oder)

a) Auftraggeber: Land Brandenburg, vertreten durch das Landeslabor Bran-
denburg (LLB) Standort Potsdam, Pappelallee 20, 14469 Potsdam, Tel.:
0331/5688238, Fax: 0331/5688206.
b) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art und Ort der Leistung: Lieferung, Inbetriebnahme und Einwei-
sung eines Elementaranalysators zur Bestimmung von Stickstoff/
Protein nach der DUMAS - Verbrennungsmethode Landeslabor Branden-
burg, Standort Frankfurt(Oder), Gerhard-Neumann-Str. 2, 15236 Frankfurt
(Oder).
d) Aufteilung in Lose: keine Unterteilung in Lose.
e) Ausführungsfrist: Beginn sofort nach Auftragsvergabe, max. Leistungs-
abschluss und Rechnungslegung bis zur 51. KW 2007.
f) Teilnahmeantrag: Teilnahmeanträge können unter Punkt a) genannter
Anschrift, S1, Vergabe-Nr. 17/07-ni bis 9. Nov. 2007 gestellt werden.
g) Einsicht der Unterlagen: Anschrift siehe a).
h) Entgelt für die keine Entgeltforderung: Verdingungsunterlagen: -.
i) Ende der Angebotsfrist: 21. Nov. 2007.
k) Sicherheitsforderung: keine Sicherheitsforderung.
l) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
m) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Die Bewerber, die mit der o.
g. Dienststelle bisher nicht in Geschäftsverbindung standen, werden gebeten,
ihrem Angebot Unterlagen (Paragr. 7 Nr.4) beizufügen, nach denen ihre
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit beurteilt werden können.
Außerdem sollten Referenzlisten über vergleichbare Lieferungen/Leistungen
beiliegen.

n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
o) Sonstige Angaben: Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27
VOL/A.

Änderung
Auftausalz
Offenes Verfahren 86791
Hohen Neuendorf

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 22. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 86791.
Die Bekanntmachung, Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Lieferung
von Auftausalz für den Winterdienst 2007/2008, wird hiermit unter Punkt
III.1.4) geändert.
III.1.4) Keine. nicht (Nichtproduzenten innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland müssen Pufferlager für 12.000 Tonnen Streusalz nachweisen).

Kehrmaschinenaufbau
Öffentliche Ausschreibung 87113
Hohen Neuendorf

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung. Nummerierung gem.
Paragr. 17 VOL/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Autobahn, Stolpe, an der
Autobahn A111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/804-1268, Fax:
+49/3302/804-1391.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsunterlagen für Leistun-
gen (ausgenommen Bauleistungen), Teil A (VOL/A).
Lieferung von 1 St. selbstaufnehmender Kehrmaschinenaufbau 7
cbm, AM Freienhufen.
c) Art und Umfang der Leistung; Erfüllungsort; Liefer- und Empfangsort:
Wesentliche Leistungen: Erfüllungsort: Landesbetrieb Straßenwesen, NL
Autobahn, Autobahnmeisterei Freienhufen.
Vorführung innerhalb der Zuschlagsfrist im LS, NL Autobahn.
d) Entfällt.
e) Lieferung bis März 2008.
f + g) Siehe a), ab 5. Nov. 2007, Haus II; Raum 05.
h) Es ist ein Entgelt von 10,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A25907V01B7Z912.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachweises der Einzahlung versandt.
i) 27. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
k) -.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.
m) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A
verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, nachzuweisen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
n) 18. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

LKW-Fahrgestell
Öffentliche Ausschreibung 87114
Hohen Neuendorf

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung. Nummerierung gem.
Paragr. 17 VOL/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Autobahn, Stolpe, an der
Autobahn A111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/804-1268, Fax:
+49/3302/804-1391.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsunterlagen für Leistun-
gen (ausgenommen Bauleistungen), Teil A (VOL/A).
Lieferung von 1 St. LKW-Fahrgestell für Aufbau einer Hubarbeits-
bühne 28 m, AM Niemegk.
c) Art und Umfang der Leistung; Erfüllungsort; Liefer- und Empfangsort:
Wesentliche Leistungen: Erfüllungsort: Landesbetrieb Straßenwesen, NL
Autobahn, Autobahnmeisterei Niemegk.
d) Entfällt.
e) Lieferung bis März 2008.
f + g) Siehe a), ab 5. Nov. 2007, Haus II; Raum 05.
h) Es ist ein Entgelt von 10,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A25707V01B7Z912.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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Eingang des Nachweises der Einzahlung versandt.
i) 27. Nov. 2007, 9.00 Uhr.
k) -.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.
m) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A
verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, nachzuweisen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
n) 13. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

LKW-Hubarbeitsbühne
Öffentliche Ausschreibung 87115
Hohen Neuendorf

Vergabebekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung. Nummerierung gem.
Paragr. 17 VOL/A.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, NL Autobahn, Stolpe, an der
Autobahn A111, 16540 Hohen Neuendorf, Tel.: +49/3302/804-1268, Fax:
+49/3302/804-1391.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsunterlagen für Leistun-
gen (ausgenommen Bauleistungen), Teil A (VOL/A).
Lieferung von 1 St. LKW-Hubarbeitsbühne 28 m, AM Niemegk.
c) Art und Umfang der Leistung; Erfüllungsort; Liefer- und Empfangsort:
Wesentliche Leistungen: Erfüllungsort: Landesbetrieb Straßenwesen, NL
Autobahn, Autobahnmeisterei Niemegk.
Vorführung innerhalb der Zuschlagsfrist im LS, NL Autobahn.
d) Entfällt.
e) Lieferung bis März 2008.
f + g) Siehe a), ab 5. Nov. 2007, Haus II; Raum 05.
h) Es ist ein Entgelt von 10,- Euro mit folgenden Angaben einzuzahlen:
Empfänger: Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Konto-Nr.: 16001805,
BLZ 160.000.00, Bankverbindung: Deutsche Bundesbank, Filiale Potsdam,
Verwendungszweck: 7A25807V01B7Z912.
Der Einzahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen.
Das Entgelt wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst nach
Eingang des Nachweises der Einzahlung versandt.
i) 29. Nov. 2007, 9.30 Uhr.
k) -.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOL/B und ZVB(VOL)-StB.
m) Vom Bieter werden zum Nachweis seiner Eignung (Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit) Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A
verlangt.
Die Zuverlässigkeit ist ferner durch Vorlage eines Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister (Paragr. 150 Gewerbeordnung), der nicht älter als drei
Monate sein darf, nachzuweisen.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
n) 13. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt den Bestimmungen über nicht berücksichtigte
Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

LKW
Öffentliche Ausschreibung 87116
Vergabe-Nr.: L 32/Ö/07
Kyritz

Bekanntmachung - Öffentliche Ausschreibung.
a) Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz
Kyritz, z. Hd. Herr Sommer, Holzhausener Str. 58, 16866 Kyritz, Tel.:
033971/83116, Fax: Nr. 033971/83300.
b) Öffentliche Ausschreibung nach der Verdingungsordnung für Leistungen
- Teil A (VOL/A).
c) Lieferung von 1 LKW (Drei-Seiten-Kipper) mit absetzbarer Kipper-
brücke (Wechselsystem).
d) Keine.
e) Lieferung bis 30. Sept. 2008.
f) Die Verdingungsunterlagen werden durch den Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz Kyritz (Anschrift siehe unter
a) versandt.
Anforderung bis 14. Nov. 2007.
g) Die Verdingungsunterlagen können beim Landesbetrieb Straßenwesen
Brandenburg, Niederlassung West, Nebensitz Kyritz (Anschrift siehe unter
a) eingesehen und angefordert werden.
h) 8,- Euro per Überweisung mit nachfolgendem codierten Zahlungsgrund
4A232 07 40 240 auf das Konto der Deutschen Bundesbank, Filiale Berlin,
Konto-Nr.: 16001805, BLZ 100.000.00 mit dem Vermerk -L 32/Ö/07
Lieferung von 1 LKW (Drei-Seiten-Kipper) mit absetzbarer Kipperbrücke
(Wechselsystem) - zu überweisen. Der vorgenannte codierte Zahlungsgrund
ist zwingend aufzuführen. Eine Kopie des Überweisungsträgers ist der
Bewerbung beizufügen. Die Vergabeunterlagen werden erst nach Eingang des

Nachweises der Einzahlung versandt.
i) Die Angebote können bis 28. Nov. 2007, 10.00 Uhr eingereicht werden.
k) Keine.
l) Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOL/B und ZVB (VOL)-
StB.
m) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A zu
machen.
Weitere gestellte Forderungen/zu liefernde Angaben siehe hierzu in den
Verdingungsunterlagen.
n) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 10. Jan. 2008.
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes auch den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).

Ausstattung Musikkabinett, Kreativ-/Kunstraum
Öffentliche Ausschreibung 87117
Petershagen

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr.: KH 60/07 und KH 72/07.
Petershagen - Eggersdorf.
a) Auftraggeber: Gemeindeverwaltung Petershagen/Eggersdorf.
b) Ausschreibungsart: Öffentliche Ausschreibung..
c) Art des Auftrages: Ausstattung Musikkabinett und Kreativ-/Kunst-
raum in der Grundschule Petershagen.
d) Ort der Ausführung: Grundschule in 15370 Petershagen, Mittelstr. 28.
e) Art und Umfang der Leistung: Lieferung u. Montage von Möbeln für 2
Klassenräume und Lieferung von Musikinstrumenten.
f) Aufteilung in Lose: ja.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfristen: ab Dez. 2007.
i) Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefordert/eingesehen werden
können: Architekturbüro Dr. K.-H. Blechinger, Schöneicher Allee 37 A,
15370 Fredersdorf, Tel.: 033439/80061, Fax: 033439/80751.
j) Entschädigung/Schutzgebühr für die Verdingungsunterlagen: Ausstattung
Musikkabinett und Kreativ-/Kunstraum (47 Tische, 10 Schränke, 60 Stühle
etc.).
Vergabe-Nr.: KH 60/07, Schutzgebühr: 15,- Euro.
Lieferung Musikinstrumente (Musikschrank voll ausgestattet, 15 Metallo-
phone, 2 Xylophone, 4 Rahmentrommeln, 4 Drehpauken, 10 Glockenspie-

Gezielte Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie bei:
•  Bauleistungen nach:

•  Gewerken, wie Tischlerarbeiten
•  Objektarten, wie Bahn- und Gleisanlagen
•  Schlagwörtern

•  Lieferleistungen nach:
•  Produkten, wie Druckerzeugnisse
•  Schlagwörtern

•  Dienstleistungen nach:
•  Leistungsarten, wie Gebäudeunterhaltung
•  Schlagwörtern

•  Sonstiges, wie Angebote von Investoren
•  Schlagwörtern über alles
Bei der Schlagwortsuche suchen Sie nach:
- vollständigen Wörtern, z.B. Microtunneling
- Wortteilen, z.B. Korro (von Korrosionsschutz)
Alle, die Schlagwörter enthaltenen Ausschreibungen werden angezeigt, bei
der Wortteilsuche alle den Teil enthaltenen, z.B. Korro: Korrosion,
Korrosionsschutz, Korrosionsschutzarbeiten usw.
Mehrere Schlagwörter geben Sie durch Kommata getrennt an: z.B.
"Korro,Brücke".

Haben Sie weitere Fragen? Zwischen 8.00 und 16.00 Uhr
erreichen Sie uns unter:

Tel.: 0700/228374223
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le).
Vergabe-Nr.: KH 72/07, Schutzgebühr: 15,- Euro.
Bei Auslieferung von Disketten in GAEB - Datei 83 zusätzlich 5,- Euro. Die
Schutzgebühr versteht sich inkl. der geltenden MwSt.. Der Versand der
Unterlagen erfolgt nur, wenn der Nachweis vorliegt über die Einzahlung der
Schutzgebühr auf das Konto des Architekturbüros Dr. Blechinger bei der
Sparkasse MOL Nr. 3300415240, BLZ 170.540.40.
Die Entschädigung wird nicht erstattet.
k) Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: 27. Nov. 2007 bzw.
Übergabe vor der Submission.
l) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: siehe a.).
m) Sprache, in der die Angebote zu richten sind: deutsch.
n) Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter sind bei der
Angebotseröffnung nicht zugelassen (VOL Paragr. 22 Abs. 2.3).
o) Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote: 28. Nov. 2007
vorauss. ab 14.50 Uhr; in der Gemeindeverwaltung Petershagen/Eggersdorf,
15345 Petershagen/Eggersdorf, Am Markt 8.
p) Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10%
der Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 5% bei 5 Jahre der Gewährleistung
über die Auftragssumme einschl. der Nachträge.
Nach Feststellung der Abrechnungssumme ist diese maßgebend.
q) Zahlungsbedingungen: Nach Vereinbarung bzw. Vertrag.
r) Rechtsform für Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
s) Nachweis für die Beurteilung der Eignung des Bieters: die steuerliche
Unbedenklichkeitsbescheinigung vom Finanzamt, die Unbedenklichkeits-
bescheinigung vom Sozialversicherungsträger, und die Auskunft aus dem
Handelsregister sind mit Angebotsabgabe einzureichen (nicht älter als 3
Monate), Referenzen vergleichbarer Objekte Angebote mit fehlenden oder
unvollständigen Nachweisen können von der Wertung ausgeschlossen wer-
den.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
u) Zulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenangeboten neben dem
Hauptangebot: werden zugelassen und sind als solche zu kennzeichnen. Beim
Einsatz anderer Materialien sind amtliche Prüfzeugnisse und Eignungsnach-
weise beizufügen.
v) Sonstige Angaben: Vergabeprüfstelle - Ministerium der Finanzen, Bauab-
teilung, Steinstr. 104 - 106, 14480 Potsdam.

Lieferung, Konfiguration Systems
Öffentliche Ausschreibung 87118
Potsdam

Lieferung und Konfiguration eines Systems für virtuelle Compu-
ter .
a) Auftraggeber: Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.V.,
Max-Eyth-Allee 100, 14469 Potsdam.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Ort der Leistung: Lieferung und Konfiguration/Leibniz-Institut
für Agrartechnik Potsdam-Bornim e. V.
d) Aufteilung in Lose: ja, Los 1 und Los 2.
e) Anforderung der Unterlagen bis 9. Nov. 2007.
Anforderung der Unterlagen beim: Leibniz-Institut für Agrartechnik Pots-
dam-Bornim e. V., Max- Eyth- Allee 100, 14469 Potsdam.
g) Auskunft erteilen: Leibniz-Institut für Agrartechnik Potsdam-Bornim e.
V. (www.atb-potsdam.de) Herr T. Ilte (Tel. 0331/5699-821, tilte@atb-
potsdam.de).
h) Ablauf der Angebotsfrist: 23. Nov. 2007 (16.00 Uhr).
i) Vertragserfüllungsbürgschaft: entfällt.
k) Zahlungsbedingungen: nach Leistungserfüllung.
l) Eignungsnachweise: sind mit den Bewerbungsunterlagen einzureichen.
m) Ende der Zuschlagsfrist: 30. Nov. 2007.
n) Ausführungsfrist: -
Alle Unterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen.

Reinigungsmittel, Einwegbecher, Verbrauchsmaterial
Öffentliche Ausschreibung 87119
Vergabe-Nr.: LL 01/11/07
Potsdam

Lieferung von Reinigungsmitteln, Einwegbecher etc. Öffentliche Aus-
schreibung. Potsdam.
1. Öffentlicher Auftraggeber: Studentenwerk Potsdam, Anstalt des öffent-
lichen Rechts, Allgemeine Verwaltung, Postfach 601353, 14413 Potsdam,
Tel.: 0331/3706-202, Fax: 0331/3706-205, eMail:
beschaffung@studentenwerk-potsdam.de.
2. Art des Auftrags: Lieferung von Reinigungsmitteln, Einwegbe-
chern, Verbrauchsmaterial für die Mensen, Cafeterien und Wohnheime
des Studentenwerks Potsdam.
Vergabe-Nr.: LL 01/11/07.
3. Aufteilung in Lose: ja.
4. Lieferung: ab 1. Jan. 2008.
5. Verdingungsunterlagen: spätestens bis 9. Nov. 2007; beim Auftraggeber
schriftlich abzufordern.
6. Ablauf der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007.

7. Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
8. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Dez. 2007.
9. Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bieter den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Telekommunikationssystem
Öffentliche Ausschreibung 87120
Potsdam

Ausschreibung für ein Telekommunikationssystem.
Von der TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH werden Lieferun-
gen und Leistungen im Telekommunikationsbereich entsprechend den
Regelungen der VOL vergeben.
Hierzu gelten die nachfolgenden Regelungen entsprechend Paragr. 17 Ziffer
1, Absatz 2 VOL/A.
a) TMB Tourismus-Marketing Brandenburg GmbH, Am Neuen Markt 1,
14467 Potsdam, ausschreibung@reiseland-brandenburg.de.
b) Öffentliche Ausschreibung.
c) Bereitstellung eines Telekommunikationssystem für die Office-
und die Call Center-Telefonie (Leasing der arbeitsplatzbezogenen Hardware
und Nutzersoftware sowie der Bereitstellung von entsprechenden TK-
Anlagen-Kapazitäten). Vorortinstallation und Konfiguration; sowie War-
tung und Service der Systeme. Ort der Leistung: siehe a), sowie zwei weitere
Standorte in Potsdam.
d) Die Teilung in Lose ist nicht vorgesehen.
e) 1. März 2008 bis 28. Feb. 2013 (60 Monate).
f) Siehe a).
Anforderung der Ausschreibungsunterlagen, Kommunikation und Versand
ausschließlich über der unter a) angegebenen eMail-Adresse, 14. Nov. 2007,
12.00 Uhr.
g) Siehe a).
h) Keine.
i) Ablauf der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
k) Keine.
l) Angaben befinden sich in den Verdingungsunterlagen.
m) Referenzenliste und Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes
und der Sozialversicherungsträger.
n) 31. Dez. 2007.
o) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebotes den Bestimmun-
gen über nichtberücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL.

Kopierpapier
Öffentliche Ausschreibung 87121
Senftenberg

a) Auftraggeber: Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Haupt- und Personal-
amt, Dubinaweg 1, 01968 Senftenberg, Tel.: 03573/8701121, Fax: 03573/
8701115.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung gem. VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistung: Lieferung von Kopierpapier für das Jahr
2008.
Ort der Leistung: 01968 Senftenberg, Dubinaweg 1.
d) Aufteilung in Lose: nein.
e) Liefer- und Ausführungsfrist: Jan. 2008.
f) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis: 9. Nov. 2007, bei: Landkreis
Oberspreewald-Lausitz, Zentrale Vergabestelle, Dubinaweg 1, 01968 Senf-
tenberg, Tel.: 03573/8701335, Fax: 03573/8701005.
g) Die Verdingungsunterlagen können eingesehen werden bei: Anschrift
siehe f).
h) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: 3,- Euro; Zahlungsweise: per
Scheck oder Banküberweisung; Codierter Zahlungsgrund: 4-10-314/07;
Empfänger: Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Konto-Nr.: 3010100050,
BLZ: 180.550.00 bei Sparkasse Niederlausitz.
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
i) Die Angebotsfrist endet am: 29. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
k) Eine Sicherheitsleistung wird: nein.
l) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
m) Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister nach Paragr. 150 der Gewerbeordnung, die nicht älter als 3
Monate sein darf; Eintragung im Beruf- oder Handelsregister, Referenzen,
Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Berufsgenossenschaft, der Kran-
kenkasse und des Finanzamtes.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 15. Dez. 2007.
Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt der Bieter den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Ausstattung Flugreglungslabor
Öffentliche Ausschreibung 87122
Vergabe-Nr.: 45/2007
Wildau

Ausstattung Flugregelungslabor.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
a) Technische Fachhochschule Wildau, SG Haushalt, Bahnhofstraße, 15745
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Wildau, Tel.: 03375/508190, Fax: 03375/508380.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
Vergabe-Nr.: 45/2007 - unter Vorbehalt der Mittelzuweisung.
Los 1: Versuchsträger (Flugmodell, Antrieb usw.).
Los 2: Autopilot für Flugdemonstrator und Entwicklungssystem.
Los 3: Bodenstation für Autopiloten.
c) Lieferfrist/Ausführungsfrist: 49. KW 2007/50. KW 2007.
d) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 13. Nov. 2007 bei: siehe Pkt.
a).
e) Ablauf der Angebotsfrist: 26. Nov. 2007.
f) Ende der Zuschlagsfrist: 4. Dez. 2007.
g) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Ausstattung Messtechniklabor
Öffentliche Ausschreibung 87123
Vergabe-Nr.: 46/2007
Wildau

Ausstattung Messtechniklabor. Öffentliche Ausschreibung nach VOL/
A.
a) Technische Fachhochschule Wildau, SG Haushalt, Bahnhofstraße, 15745
Wildau, Tel.: 03375/508-190, Fax: 03375/508-380.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr.: 46/2007 - unter Vorbehalt der Mittelzuweisung.
Los 1: Messdatenerfassungssystem (Hardware, Software);
Los 2: Visualisierungssystem (Projektor, Leinwand).
c) Lieferfrist/Ausführungsfrist: 49. KW 2007/50. KW 2007.
d) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 12. Nov. 2007; bei: siehe Pkt.
a).
e) Ablauf der Angebotsfrist: 23. Nov. 2007.
f) Ende der Zuschlagsfrist: 3. Dez. 2007.
g) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Hardware für Multimedialabor
Öffentliche Ausschreibung 87124
Vergabe-Nr.: 43/2007
Wildau

Hardware für Multimedialabor.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
a) Technische Fachhochschule Wildau, SG Haushalt, Bahnhofstraße, 15745
Wildau, Tel.: 03375/508190, Fax: 03375/508380.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr.: 43/2007 - unter Vorbehalt der Mittelzuweisung.
Los 1: 44 PCs.
Los 2: 44 19 Zoll TFTs.
c) Lieferfrist/Ausführungsfrist: 49. KW 2007/50. KW 2007.
d) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 9. Nov. 2007 bei: siehe Pkt.

a).
e) Ablauf der Angebotsfrist: 23. Nov. 2007.
f) Ende der Zuschlagsfrist: 3. Dez. 2007.
g) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Laborfermentersystem
Öffentliche Ausschreibung 87125
Wildau

Laborfermentersystem. Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
a) Technische Fachhochschule Wildau, SG Haushalt, Bahnhofstraße, 15745
Wildau, Tel.: 03375/508-190, Fax: 03375/508-380.
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Vergabe-Nr.: 44/2007 - unter Vorbehalt der Mittelzuweisung.
Los 1 - Laborfermentersystem bestehend aus: Kulturgefäß 15 l, Antrieb
und Rührsystem, Versorgungseinheit, Mess- und Regelsystem.
c) Lieferfrist/Ausführungsfrist: 49. KW 2007/50. KW 2007.
d) Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 13. Nov. 2007; bei: siehe Pkt.
a).
e) Ablauf der Angebotsfrist: 26. Nov. 2007.
f) Ende der Zuschlagsfrist: 4. Dez. 2007.
g) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Instandsetzungsarbeiten Kraftfahrzeuge
Öffentliche Ausschreibung 87126
Doberlug-Kirchhain

Abschluss eines Instandsetzungsrahmenvertrages für Kraftfahrzeu-
ge .
Öffentliche Ausschreibung Doberlug- Kirchhain.
a) Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Doberlug-Kirchhain, Torgauer Stra-
ße, 03253 Doberlug-Kirchhain, TE411, Tel.: 035322/522350, Fax: 035322/
522354.
b) Öffentliche Ausschreibung- Verdingungsordnung für Leistungen/Teil A.
c) Sandstrahlen, Karosseriearbeiten und Farbgrundierung am Fah-
rerhaus der Fahrzeuge MAN (ca. Baujahr 1975-1985).
Der Bieter sollte nicht weiter als 120 km von 03253 Doberlug-Kirchhain
entfernt sein.
Detaillierte Ausführungen sind den Ausschreibungsunterlagen zu entneh-
men.
d) Keine Aufteilung in Lose.
e) Ausführungsfrist nach Vertragsunterzeichnung laufend auf Einzelauftrag.
f) Schlusstermin Anforderungen per, Fax: bis 23. Nov. 2007 unter der
Bearbeitungsnummer 8/7180/S0306.
Anschrift siehe Buchstabe a).
g) Entfällt.
h) Entfällt.
i) Ablauf der Angebotsfrist am 30. Nov. 2007, 14.00 Uhr.
k) Entfällt.
l) Entfällt.
m) Nachweise über die verfügbare Kapazität, fachliche Eignung des Perso-
nals, Sicherung des Firmengeländes, materielle Ausstattung der Werkstatt,
zum Beispiel Zertifizierungen gem. Deutsches Institut für Normung, Inter-
national Standard Organisation Nummer 9001 (DIN ISO 9001) sind in
angemessener Form vorzulegen (Zertifikate usw.).
n) Zuschlags- und Bindefrist bis 12. Dez. 2007.
o) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegen Sie auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 Verdingungsordnung für
Leistungen/Teil A).

Maschineller Holzeinschlag, Rückung
Öffentliche Ausschreibung 87127
Doberlug-Kirchhain

Maschineller Holzeinschlag und Rückung.
Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A (Dienstleistungen nach Anhang I B)
durch das Amt für Forstwirtschaft Doberlug-Kirchhain.
a) Zum Angebot auffordernde und Zuschlag erteilende Stelle: Amt für
Forstwirtschaft Doberlug – Kirchhain, Lindenaer Str. 5b, 03253 Doberlug
- Kirchhain, Tel.: 035322/1823318, Fax: 4867.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistung: a) maschineller Holzeinschlag incl.
Rückung versch. Sortimente: ca. 39,8 Tfm.

Zeitgemäße, effektive Ausschreibungssuche?

Ausschreibungen des amtlichen Ausschreibungsblattes
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• Bauleistungen
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• Dienstleistungen
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• unbegrenzt nach individuellen Kriterien recher-

chieren
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Änderungen zu Bekanntmachungen erhalten Sie über den
integrierten Benachrichtigungsdienst
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b) Rückung und Poltern versch. Sortimente nach mot.- man. Holzeinschlag:
ca. 6,7 Tfm.
d) Lieferorte: entsprechend dem Leistungsverzeichnis in 6 Oberförstereien
des Amtes.
Es ist eine Vergabe der Gesamtleistung in Losen vorgesehen.
e) Ausführungsfrist: insgesamt bis 31. Dez. 2008, jedoch nach Einzelabspra-
che.
Die Verdingungsunterlagen können spätestens bis 12. Nov. 2007, 13.00 Uhr,
bei der unter Punkt a) angegebenen Stelle angefordert werden.
f) Tag, an dem die Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt
wird: 13. Nov. 2007.
g) Ablauf der Angebotsfrist: 27. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
h) Zahlungsbedingungen: nach Paragr. 17 VOL/B.
i) Die Zuschlags- und Bindefrist: endet am: 20. Dez. 2007.
Es besteht Informationspflicht nach Paragr. 13 VgV.
Vergabeprüfstelle: MLUR, Referat 13, Heinrich-Mann-Allee 103, 14473
Potsdam.
Vergabekammer des Landes Brandenburg: Ministerium f. Wirtschaft, H.-
Mann-Allee 107, 14473 Potsdam.
j) Zur Beurteilung des Bewerbers sind Referenzen über ähnliche oder gleiche
Leistungen vorzulegen, sofern der Bewerber mit dem Auftraggeber nach
Punkt 1. noch keine geschäftlichen Beziehungen unterhalten hat, weiterhin
wird die Auflistung der vorhandenen Technik (mit biologisch abbaubaren
Treib- und Schmierstoffen) Ihres Unternehmens gefordert, erforderlich mit
Angebotsabgabe, siehe Verdingungsunterlagen.
k) Mit dem Angebot sind gem. der Verwaltungsvorschriften des Landes
Brandenburg zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegaler Beschäftigung
sowie des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes vom 4. April 2001 (veröffent-
licht im Amtsblatt - Nr. 19 vom 9. Mai 2001) folgende Unterlagen
vorzulegen: 1. Steuerliche Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzam-
tes.
2. Unbedenklichkeitsbescheinigung über die ordnungsgemäßen Sozialbei-
tragszahlungen.
3. Von jedem Bieter wird eine Eigenerklärung zu Verurteilungen und
Bußgeldbescheiden bezüglich der illegalen Beschäftigung von Arbeitneh-
mern gefordert (Erklärungsvordruck liegt den Verdingungsunterlagen bei).
4. Nachweis der Eintragung ins Berufsregister/Handwerkerrolle.
5. aktueller (nicht älter als 6 Monate) Auszug aus dem Gewerbezentralregister
(Kopie) gem. Paragr. 150 GewO (1. bis 5. sind mit dem Angebot einzurei-
chen).
l) Für die Übersendung der Verdingungsunterlagen ist eine Gebühr von 6,-
Euro durch Bankeinzahlung auf das, Konto-Nr.: 1325 bei der VR Bank
Lausitz eG, BLZ 180.626.78, unter dem Stichwort - HR 2008- und Ihrer
Firmenbezeichnung zu entrichten. Die Gebühr wird nicht erstattet. Die
Einzahlung muss bis 23. Nov. 2007 erfolgt sein.
Bieter, die die geforderte Gebühr nicht einzahlen, werden vom weiteren
Wettbewerb ausgeschlossen.
m) Das Angebot ist in Schriftform und in deutsch abzugeben.
n) Mit der Abgabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmun-
gen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Betreuung Krankenhäuser
Öffentliche Ausschreibung 87128
Finsterwalde

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Dienstleistung: Betreuung der Krankenhäuser der Elbe-Elster Klini-
kum GmbH nach Paragr. 19 Arbeitssicherheitsgesetz zur Wahrnehmung der
Aufgaben nach Paragr. 6 Arbeitssicherheitsgesetz.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): Elbe-Elster Klinikum GmbH, Kirchhainer
Str. 38a, 03238 Finsterwalde, Kontaktstelle: Herr Neumann, Tel.: 03531/
503170.
Verdingungs- und Ausschreibungsunterlagen sind bei der benannten Kontakt-
stelle erhältlich.
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
c) Art der Leistung: Der v. g. Auftraggeber beabsichtigt, die Dienstleistung
-Betreuung der Krankenhäuser der Elbe-Elster Klinikum GmbH- nach
Maßgabe des Paragr. 6 des Gesetzes über Betriebsärzte, Sicherheitsingenieure
und andere Fachkräfte für Arbeitssicherheit (Arbeitssicherheitsgesetz) in
seiner neuesten Fassung zu vergeben. Das entspricht der GUV-V A 6/7 (bisher
GUV 0.5) wegen der Mitgliedschaft in der Unfallkasse Brandenburg.
Leistungsorte sind die Krankenhäuser: Elsterwerda mit 193 Beschäftigten;
Finsterwalde mit 336 Beschäftigten und Herzberg mit 267 Beschäftigten.
Umfang der Leistung: Aufgabenerfüllung der im Paragr. 6 benannten
Aufgaben des Arbeitssicherheitsgesetzes wie: Regelmäßige Betriebsbegehun-
gen im Hinblick auf Unfallverhütung und Arbeitssicherheit. Sofern erforder-
lich: Erarbeitung von Verbesserungsvorschlägen zur Abwendung von Gefah-
ren bzw. Abstellung nicht ordnungsgemäßer Zustände.
Umfassende Informationen über neue, zu beachtende Vorschriften und
Normen im Unternehmen.
Kontinuierliche Beratungen mit den Führungskräften zur weiteren Entwick-
lung des betrieblichen Arbeitsschutzes.
Analyse des Unfallgeschehens und Ableitung von Maßnahmen zur Unfallver-
hütung.
Beratung bei der Auswahl und Ableitung von Maßnahmen zur Unfallverhü-
tung.
Beratung bei der Auswahl und dem Einsatz persönlicher Schutzausrüstung.

Beratung bei der Planung, Einrichtung und Inbetriebnahme von Arbeitsstät-
ten, Arbeitsplätzen, Maschinen, Geräten und sonstigen technischen Ein-
richtungen.
Beratung beim Kauf von Anlagen und Geräten hinsichtlich technischer
Sicherheit, Bedienungsanleitung, Wartung; Beratung beim Abschluss von
Wartungsverträgen.
Mitwirkung bei Schulung und Motivation der Mitarbeiter wie Sicherheitsbe-
auftragte, verantwortliche Führungskräfte, Auszubildende und Personen mit
besonderen Gefährdungen.
Sicherheitstechnische Überprüfung von Betriebsanlagen, Einrichtungen und
Arbeitsmitteln nach den geltenden Unfallverhütungsvorschriften und sonsti-
gen anerkannten technischen Regeln.
Beratung zu Maßnahmen gem. Gefahrstoffverordnung: Ersatzstoffprüfung,
Arbeitsbereichsanalysen, Erarbeitung von Kontrollmessplänen, Erstellen
von Betriebsanweisungen.
Mitarbeit bei der Festlegung von Flucht- und Rettungsplänen und Mitarbeit
bei Brandschutzbegehungen.
Computergestützte Berichterstattung nach Ablauf eines Kalenderjahres.
Auskunftsbericht über die vertraglich gebundene Einsatzzeit.
e) Ausführungsfrist: Die Dienstleistung beginnt am 1. April 2008 für
zunächst 2 Jahre 31. März 2010.
i) Ablauf der Angebotsfrist: Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote
ist der 17. Jan. 2008, 13.00 Uhr (Posteingang).
k) Geforderte Sicherheiten: Unterlagen über die Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit sind beizufügen.
Informationen über rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische
Voraussetzungen (Gewerbezentralregisterauszug, Handelsregister, Beschei-
nigung Finanzamt, Krankenkassen und Berufsgenossenschaft, Haftpflicht-
versicherung ect.).
n) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Ende der Zuschlagsfrist am 7. Feb.
2008.
o) Mitteilung gem. Paragr. 27 VOL/A: Die Bewerber unterliegen mit Abgabe
eines Angebotes den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
gem. Paragr. 27 VOL/A.

Zentralen Probenannahme
Ausschreibung 87129
Frankfurt (Oder)

1. Auftraggeber: Landeslabor Brandenburg, Gerhard-Neumann-Str. 2/3,
15236 Frankfurt(Oder), Tel.: 0335/5217253, Fax: 0335/5217137.
2. Art des Verfahrens: Interessenbekundungsverfahren (IBV) gem. Paragr.
7 Absatz 2 Satz 2 der Landeshaushaltsordnung(LHO).
Die spätere Vergabe soll nach der VOL im Rahmen eines Vergabeverfahren
erfolgen.
3. Gegenstand des Verfahrens: Ziel des Verfahrens ist die vollumfängliche
Übernahme der Arbeiten der Zentralen Probenannahme des Landesla-
bors Brandenburg in Frankfurt(Oder) durch einen externen Anbieter.
Allgemeine Definition der auszugliedernden Aufgaben: Die Tätigkeiten der
Zentralen Probenannahme erfolgen unter den Auflagen des hausinternen
QS-Systems und gliedern sich in: 1. die Annahme, LIMS - Erfassung und
Weitergabe von Proben im LLB und 2. Beschaffung, Verpackung und
Versand von Leergut, Probentransportboxen, Teilproben etc. über den
Kurierdienst des LLB an Dritte außerhalb des LLB bzw. LLB interne Labore
an anderen Standorten.
Zur Zeit sind 5 Mitarbeiter(Innen) in der Zentralen Probenannahme
beschäftigt (4x überwiegend Erfassung, 1x überwiegend Versand).
Die Arbeiten werden in der Zeit von 6.00 bis ca. 19.00 Uhr erledigt (eigene
Anlieferung, Post-/Paketdienste, Kuriersystem, unter Berücksichtigung der
Kurierfahrpläne).
Pro Jahr werden 63.830 (Zahl für 2006) Probenanmeldevorgänge für
1.123.103 Proben (Zahl für 2006) durchgeführt. Dabei besteht eine erheb-
liche Schwankungsbreite (kein kontinuierlicher Probeneingang) mit Ar-
beitsspitzen in Herbst und Frühjahr zum Weideauf- und -abtrieb.
Die LIMS - Erfassung erfolgt mit LADIA, einem spezialisierten LIMS (keine
Standardsoftware). Bei der Erfassung werden durch die Mitarbeiter(Innen)
der Zentralen Probenannahme die Adressen und Probenidentifikationen
überprüft (z. Teil barcodegestützt) und zum Teil (nicht für alle Fachbereiche/
Aufgaben) anhand der mitgelieferten Untersuchungsanträge das Untersu-
chungsspektrum festgelegt.
Eine Einarbeitung der zukünftigen Bearbeiter(Innen) in den fachlichen
Laborhintergrund wird gewährleistet. Neben reinen Schreibkräften für LIMS
- Anmeldung und Versand sind für die Leitung der Zentralenprobenannahme
mind. 2 Fachkräfte mit Laborerfahrung (biol. med. oder chem. Labor)
einzusetzen.
Dem Auftragnehmer werden Räume und PC-Technik mit der LIMS-Soft-
ware, Arbeitsmittel (Kühltechnik, Arbeitskittel, Schutzanzüge etc.) vom
Auftraggeber zur Verfügung gestellt.
Die Tätigkeit soll am 1. Feb. 2008 beginnen.
4. Unterlagen zum Interessenbekundungsverfahren: Es werden in der Inter-
essenbekundung verlässliche Angaben gegliedert nach folgenden Themen-
bereichen erwartet: Darstellung Ihres Unternehmens (Gesellschaftsform);
namentliche Nennung und Qualifikation der Mitarbeiter, die in der zPA
arbeiten sollen; Nachweis Berufshaftpflichtversicherungsabdeckung; Aktu-
eller Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht älter als drei Monate)
oder gleichwertige Bescheinigung von Gerichts- oder Verwaltungsbehörden
des Herkunftslandes.
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5. Leistungsbeschreibung: Einzelheiten zur Aufgabenstellung, eine detaillier-
te Leistungsbeschreibung mit genauen Vorlagen und Ablaufschema können
angefordert werden bei: Landeslabor Brandenburg, Frau Werner, Gerhard-
Neumann-Str. 2/3, 15236 Frankfurt(Oder), Tel.: 0335/5217253, Fax:
0335/5217137, eMail: renate.werner@llb.brandenburg.de.
6. Rahmenbedingungen für die Teilnahme am Interessenbekundungsverfah-
ren: Da es sich nicht um die Vergabe eines öffentlichen Auftrages handelt,
sind die im Rahmen des Verfahrens ausgetauschten Unterlagen sowie
mündlichen Abstimmungen für beide Seiten unverbindlich und die Teilneh-
mer sind nicht an Ihre Angaben und Aussagen gebunden.
Eine Erstattung der Kosten, die den Teilnehmern durch die Bearbeitung
entsteht, ist ausgeschlossen.
Es besteht kein Anspruch auf Eröffnung eines Vergabeverfahren.
8. Auswahlkriterien: Folgende Kriterien werden zur Beurteilung der Inter-
essenbekundung herangezogen: Qualifikation der Mitarbeiter, - fachliche
Eignung; Wirtschaftlichkeit; Vollständigkeit, Nachvollziehbarkeit und Trans-
parenz der Konzepte.
7. Abgabefrist für die Beiträge/Unterlagen zum Interessenbekundungsver-
fahren: Bewerbungsfrist für Anforderung der Unterlagen: 14. Nov. 2007.
Abgabefrist: 7. Dez. 2007.

Harvestereinsatz
Öffentliche Ausschreibung 87130
Auftragskennzeichen: 09/05/07
Müllrose

Öffentliche Ausschreibung von Harvestereinsatz nach VOL/A.
Auftragskennzeichen: 09/05/07.
Auftraggeber: Amt für Forstwirtschaft Müllrose, Bahnhofstr. 57, 15299
Müllrose, Tel.: 033606/870135, Fax: 033606/870141.
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A.
Art, Umfang und Ort der Leistung: Harvestereinsatz kombiniert mit Rük-
kung in allen Oberförstereiein des Amtes für Forstwirtschaft Müllrose.
Es wurden Lose nach Territorien gebildet.
Leistungszeit: Jan. - Nov. 2008.
Die Verdingungsunterlagen werden auf schriftliche Anforderung ab dem 7.
Nov. 2007 versandt oder können ab diesem Zeitpunkt in der Vergabestelle
Amt für Forstwirtschaft Müllrose, Fachteam Forstbetrieb, Bahnhofstr. 57,
15299 Müllrose abgeholt werden.
Für die Verdingungsunterlagen sind Gebühren entsprechend der Gebühren-
ordnung zu zahlen.
Bedingungen zur Teilnahme an der Ausschreibung: Bewerber, die mit der
Vergabestelle bisher nicht in Geschäftsverbindung standen, müssen zur
Beurteilung ihrer Eignung dem Angebot Nachweise über Fachkunde, Lei-
stungsfähigkeit und Zuverlässigkeit beifügen.
Die eingesetzten Maschinen müssen entsprechend der PEFC Kriterien
umgerüstet sein, ein Nachweis kann gefordert werden.
Subunternehmer dürfen nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung
des Auftraggebers eingesetzt werden. Bei Einholung der Genehmigung
müssen für Subunternehmer die gleichen Eignungsnachweise wie oben
erbracht werden.
Ablauf der Angebotsfrist: 30. Nov. 2007, 13.00 Uhr in der Vergabestelle-
Sekretariat.
Die Bekanntgabe der beabsichtigten Zuschlagserteilung erfolgt bis 5. Dez.
2007.
Die endgültige Zuschlagserteilung erfolgt am 19. Dez. 2007.
Mit der Zuschlagserteilung endet auch die Bindefrist.
Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17 VOL/B.
Mit der Angabe eines Angebotes unterliegt der Bewerber den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.
Vergabeprüfstelle: Ministerium für Landwirtschaft, Umweltschutz und Raum-
ordnung, Referat 43, Postfach 601150, 14411 Potsdam.

Regionalmanagement
Öffentliche Ausschreibung 87131
Neuruppin

Interessenbekundung Regionalmanagement für den u.a. Verein als Ge-
schäftsbesorgung.
Der Verein - Regionalentwicklung Ostprignitz-Ruppin e.V., Virchowstr. 14
- 16, 16816 Neuruppin fordert gem. Paragr. 3 Abs. 2 und 4 VOL/A vom 6.
April 2006 im Rahmen der Beschränkten Ausschreibung mit Öffentlichem
Teilnahmewettbewerb zur Abgabe einer Interessenbekundung auf.
Bei der Leistung handelt es sich um das Regionalmanagement für den Verein
als Geschäftsbesorgung gem. der Richtlinie des Ministerium für Ländliche
Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz über die Gewährung von
Zuwendungen für die Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung
(ILE) und LEADER (Entwurf vom 20. Aug. 2007), Abschnitt G.
Der Bearbeitungszeitraum erstreckt sich vorläufig auf die Jahre 2008 und
2009.
Gesucht werden qualifizierte Stellen außerhalb der öffentlichen Verwaltung,
die bereits Erfahrungen in ländlichen Räumen, insbesondere im Landkreis
Ostprignitz-Ruppin gesammelt haben. Sie sollten über Kenntnisse der
bisherigen EU-Gemeinschaftsinitiative LEADER und/oder der integrierten
ländlichen Entwicklung in Brandenburg verfügen. Eine örtliche Präsenz wird
vorausgesetzt.

Die Tätigkeit bezieht sich auf die praktische Umsetzung von Einzelmaßnah-
men und Kooperationsvorhaben aus einer bereits vorliegenden gebietsbezo-
genen lokalen Entwicklungsstrategie (GLES).
Der Teilnahmewettbewerb und eine sich daraus ergebende Zuschlagserteilung
stehen unter dem Vorbehalt der Auswahl des Landkreises Ostprignitz-Ruppin
als LEADER-Region. Dieser Wettbewerb läuft zurzeit noch.
Der Teilnahmeantrag ist zu stellen an den Verein - Regionalentwicklung
Ostprignitz-Ruppin e.V. x c/o Landkreis Ostprignitz-Ruppin, Landrat,
Herrn Christian Gilde, Virchowstr. 14-16, 16816 Neuruppin.
Der Teilnahmeantrag muss bis 19. Nov. 2007 eingegangen sein.
Spätestens am 6. Dez. 2007 werden die Schreiben zur Aufforderung der
Angebotsabgabe versandt. Der Teilnahmeantrag sollte entsprechende Qua-
lifikationen und Referenzen enthalten.
Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/A.

Einsammeln, Befördern, Verwertung Alttextilien, Altschuhen
Beschränkte Ausschreibung 87132
Potsdam

Einsammeln, Befördern und fachgerechte Verwertung von Alttex-
tilien und Altschuhen in der Landeshauptstadt Potsdam.
Beschränkte Ausschreibung mit öffentlichem Teilnahmewettbewerb nach
VOL/A.
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle und
der den Zuschlag erteilenden Stelle: Landeshauptstadt Potsdam, Der Ober-
bürgermeister, Friedrich-Ebert-Str. 79-81, 14461 Potsdam.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Beschränkte Ausschreibung mit öffentlichem
Teilnehmerwettbewerb nach VOL/A.
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung: Art und Umfang
der Leistung: Die Leistung umfasst das Einsammeln und Befördern sowie die
Verwertung von Alttextilien und Altschuhen über ein flächendeckendes
Altkleidercontainersystem in der Landeshauptstadt Potsdam.
Ort der Leistung: Landeshauptstadt Potsdam.
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Eine Aufteilung in Lose
erfolgt nicht.
e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Beginn: 1. März 2008
- Ende: 28. Feb. 2011.
f) Tag, bis zu dem der Teilnahmeantrag bei der unter Buchstabe g) näher
bezeichneten Stelle eingegangen sein muss: 27. Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der der Teilnahmeantrag zu stellen
ist: Landeshauptstadt Potsdam, Geschäftsbereich 3, FB Soziales, Gesundheit
und Umwelt, Bereich Umwelt und Natur, AG öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger, Haus 20, Friedrich-Ebert-Str. 79-81, 14469 Potsdam.
h) Tag, an dem die Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt
wird: 11. Dez. 2007.
i) Die mit dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr.4),
die ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers
(Paragr. 2) verlangt werden: Firmenprofildarstellung; Referenzschreiben
über vergleichbare Projekte mit Angabe von Ansprechpartner beim jewei-
ligen Auftraggeber mit Telefonnummer; Darstellung der für die Leistungs-
erbringung verantwortlichen Personen sowie Beschreibung der beruflichen
Befähigung; Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens bezogen
auf die letzten drei Geschäftsjahre; Auszug aus dem Handelsregister; Unbe-
denklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes und der Sozialversicherungs-
träger.
k) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27).

Gutachten zu Einzeldenkmälern
Verhandlungsverfahren 87133
Potsdam

Öffentlicher Teilnehmerwettbewerb zur Vergabe eines Auftrags im Verhand-
lungsverfahren.
1. Öffentlicher Auftraggeber: Ministerium für Infrastruktur und Raumord-
nung des Landes Brandenburg, Abteilung 2, Ref. 21, Henning-von-Tresckow-
Str. 2-8, 14467 Potsdam, Tel.: 0331/866-8132, Fax: 0331/866-8363.
2.a) Vergabeverfahren: Verhandlungsverfahren.
b) Begründung des beschleunigten Verfahrens: -.
3. Art und Umfang des Auftrages: Zur Erreichung der Ziele der Stadterneue-
rung, insbesondere im Programm städtebaulicher Denkmalschutz, muss eine
Erhaltung und Wiedernutzung der besonders aufwendig zu sanierenden, meist
stadtbildprägenden denkmalwerten Einzelbauten in den Innenstädten höch-
ste Priorität haben.
Die Städte haben verschiedene Ansätze zur Sanierung dieser -dicken Brok-
ken- entwickelt und teilweise bereits umgesetzt, die auf eine bessere Be-
standsanalyse, eine zielgerichtete Nutzungs- und Entwicklungsplanung für
die Objekte und Ihr Umfeld, eine Verbesserung der städtebaulichen Rahmen-
bedingungen und ein besseres Marketing auch im Zusammenhang mit der
Stärkung des Wohnstandorts Innenstadt abzielen.
Es gibt dabei eine Reihe von Vorreitern und ein breites Feld von Städten, in
denen die Bemühungen in unterschiedlichem Maß eingeleitet oder forciert
wurden, jedoch oft beschränkt auf Einzelaktionen.
Ziel des Gutachtens ist es, die kommunalen Strategien im Umgang mit leer
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stehenden Einzeldenkmalen und stadtbildprägenden Gebäuden (im Folgen-
den -Mobilisierungsansätze-) und deren Wiedernutzung in strukturierter
Weise zu vergleichen, auszuwerten und Lösungswege herauszuarbeiten, die
auf der Grundlage -guter Praxisbeispiele- auf ähnliche Fallkonstellationen in
anderen Städten übertragbar sind.
Hieraus sollen Erkenntnisse für die Landespolitik abgeleitet werden, insbe-
sondere für den Stellenwert der verschiedenen Fördermöglichkeiten und ggf.
die Fortschreibung der Förderrichtlinien.
In Fallstudien sind die verschiedenen Herangehensweisen der Akteure, die
Erfolgsbedingungen und Übertragbarkeiten, insbesondere auch unter immo-
bilienwirtschaftlichen Aspekten, zu analysieren, die erzielten und erwarte-
ten Ergebnisse zu erfassen, und Empfehlungen zur Weiterentwicklung für das
jeweilige Fallbeispiel und seine Übertragbarkeit zu erarbeiten.
Eine vergleichende Bewertung der verschiedenen Mobilisierungsansätze soll
Grundlage sein für die Erstellung einer Arbeitshilfe für die kommunale Praxis
und die Gestaltung einer Fachtagung für den kommunalen Adressatenkreis
im Land Brandenburg.
Das Gutachten kann nur an ein Unternehmen vergeben werden, welches
über tiefgehende und langjährige Problem- und Aufgabenkenntnisse in der
Brandenburger Stadterneuerung und im Bereich der Immobilienwirtschaft
verfügt.
4. Ausführungsort: Land Brandenburg.
5. Ausführungsfrist für den Auftrag: 9 Monate.
6. Rechtsform von Arbeitsgemeinschaften: gesamtschuldnerische Haftung
mit bevollmächtigten Vertretern.
7.a) Frist zur Einreichung von Teilnahmeanträge endet am 22. Nov. 2007.
b) Anschrift, an die die Anträge zu richten sind: Anschrift siehe Nr. 1.
c) Sprache, in der sie abzufassen sind: deutsch.
8. Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden: max. 5
Bewerber.
9. Tag, an dem die Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt
wird: 4. Dez. 2007.
10. Angaben/Unterlagen, die zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers zu
erbringen sind:
Tätigkeiten und Erfahrungen in der Umsetzung von Städtebauförderungs-
maßnahmen und im Bereich der Immobilienwirtschaft;
umfangreiche Erfahrungen in städtebaulichen, sozial- und kommunalwirt-
schaftlichen Fragen;
umfangreiche Tätigkeiten und Erfahrungen im Land Brandenburg;
Nachweis entsprechender Leistungen und Erfahrungen im o.g. Bereichen;
Angaben zur Anzahl und Qualifikation der wissenschaftlichen Mitarbeiter/
innen;
Kurz-Exposee (max. 2 Seiten): Vorschlag zur methodischen Bearbeitung des
o.g. Gutachtens.
11. Hinweis: Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch
den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote.
12. Tag der Absendung der Bekanntmachung: 30. Okt. 2007.

Ingenieurleistung
Öffentliche Ausschreibung 87134
Prenzlau

Vergabe von Ingenieurleistungen in den Bereichen Altlasten, Bo-
denschutz und Abfallwirtschaft auf der Grundlage der HOAI durch den
Landkreis Uckermark, Landwirtschafts- und Umweltamt.
Folgende Leistungen sollen für die Kalenderjahre 2008 und 2009 vertraglich
gebunden werden: 1. Erstellung von historischen Recherchen, orientieren-
den Gefährdungsabschätzungen, Detailerkundungen.
2. Erstellung von Beweissicherungsgutachten.
3. Bewertung von Havariefällen.
4. Überwachung von Bohrarbeiten und Sondierungen.
5. Überwachung von Probenahmen.
6. Projektierung einfacher Sicherungs- und Sanierungsmaßnahmen.
7. Fachliche Begleitung und abschließende Bewertung von einfachen Siche-
rungs- und Sanierungsmaßnahmen.
8. Bestandsaufnahmen Abfall (Inventarisierungen), Abfalleinstufungen und
-deklarationen, Entsorgungskonzepte.
Die Vergütung erfolgt nach Paragr. 6 Abs. 2 HOAI. Die Nebenkosten werden
mit 5 v.H. des Honorars gem. Paragr. 7 Abs. 3 HOAI pauschal vergütet.
Voraussetzungen für die Bewerbung sind: Fähigkeit zur Team- und ARGE-
Arbeit mit Laboren, Bohrunternehmen und anderen Ingenieurbüros; ständi-
ge und schnelle Verfügbarkeit (bei Havarien innerhalb von 2 Stunden);
Fachkunde auf den Gebieten der Altlasten, Bodenkunde, Verfahrenstechnik,
Geologie, Hydrogeologie, des Tief- und Wasserbaus sowie des Bodenschutz-
Altlasten-, Abfall-, Wasser- Gefahrstoff-, Verwaltungs-, Chemikalien- und
Baurechts; Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit; Qualitätsmanagement
DIN EN ISO 9001: 2000 bzw. vergleichbare Qualitätsmanagementsysteme,
Fachkunde BG 128.
Die Voraussetzungen sind wie folgt nachzuweisen: Qualifikation und Weiter-
bildungsnachweise der Mitarbeiter; Referenzen; Darstellung des Unterneh-
mensprofils; Darstellung der Auftrags- und Umsatzentwicklung der letzten
fünf Jahre; Darstellung der Verfügbarkeit; Unbedenklichkeitsbescheinigun-
gen Finanzamt, Krankenkasse und Berufsgenossenschaft; Haftpflichtversi-
cherungssummen für Vermögens-, Sach- und Personenschäden (Angabe
Versicherungsinstitut); Zertifizierungen/Akkreditierungen; Darlegung ge-
sellschaftlicher Verhältnisse (z.B. Handelsregisterauszug).
Bewerbungen sind bis 30. Nov. 2007 zu richten an: Landkreis Uckermark

Landwirtschafts- u. Umweltamt, Karl-Marx-Str. 1, 17291 Prenzlau, An-
sprechpartner Herr Schubert, Tel.: 03984/703768 und Frau Giermann, Tel.:
03984/703068, Fax: 03984/704299.
Der Zuschlag erfolgt bis 31. Dez. 2007. Eine schriftliche Absage ergeht nicht.
Sofern eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen gewünscht wird, ist ein
frankierter Rückumschlag beizufügen.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Eisenbahnbetriebliche Leistungen, Sicherungsüberwachung
Öffentliche Ausschreibung 87135.1
Wittstock - Pritzwalk

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOL/A 4) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Dienstleistung.
Vergabevorgang: TB-O-2-004/07/196308.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB ProjektBau
GmbH, Köthener Str. 2-3, Haus 4, D-10963 Berlin.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Jung,
Carola, Tel.: 030/29756812, Fax: 030/29755738.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Prignitz-Express
3. BA, Ausbau Wittstock-Pritzwalk.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung Dienstleistungkategorie: 12, Hauptausführungsort:
Eisenbahnstrecke 6941 im Bereich zwischen Wittstock und Pritzwalk.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ei-
senbahnbetriebliche Leistungen und Sicherungsüberwachung.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Eisenbahnbetriebliche Leistungen
und Sicherungsüberwachung.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 10. Dez. 2007 Ende:
30. Juni 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: keine.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind: Bauüberwachungsleistungen im Ingenieurbau, Oberbau, Hochbau
nach Kategorie A) (mit Eisenbahnbetrieb) Bekanntgabe der Errichtung und
Anwendung des Präqualifikationsverfahren mit -Aufruf zum Prüfsystem
Sektoren- im Amtsblatt der EU 2006/S 113 - 120878 vom 16. Juni 2006:
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die von bis zum Ablauf
der Angebotsfrist präqualifizierten Bietern eingereicht wurden, wobei die
ausgesprochene Klassifizierung die o.g. Leistungen umfassen muss. Der
Auftraggeber unterscheidet zwischen den Leistungsbereichen Projektsteue-
rung, Planung und Bauüberwachung. Der Zuschlag für einen Leistungsbereich
schließt eine Bewerbung für die anderen Leistungsbereiche grundsätzlich aus.
Wir weisen daraufhin, dass im Fall der Auftragsvergabe eine Beauftragung mit
- der Bauleistung und damit im Zusammenhang stehenden Arch./Ing.-
Leistungen, - den Sicherungsleistungen und bauaffinen Dienstleistungen
grundsätzlich nicht in Betracht kommen.Dies gilt auch bei Personenidenti-
tät eines Mitglieds der Geschäftsführungen in verbundenen Unternehmen.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsver-
fahren anhängig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z. B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen.
Erklärung, dass keine Steuer und Abgabeschulden bestehen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise: über seinen Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen und andere
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Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen; über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise: über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gege-
benenfalls gegliedert nach Berufgruppen; über das Vorhandensein eines
Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN ISO 9001: 2000 oder vergleich-
bar Form der geforderten Erklärungen/Nachweise.
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben. Weitere erfor-
derliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-2-004/07/196308.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 14. Nov. 2007 (12.00 Uhr).
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 26. Nov. 2007 (12.00 Uhr).
IV.3.5) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 31. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Uhrzeit: 26. Nov. 2007
(12.00 Uhr) Ort: DB AG, Beschaffung Bauliche Anlagen, Region Ost,
Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: keine.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben. Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnah-
mebedingung neben den unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/
Nachweise folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: Erklä-
rung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt
und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann. Erklä-
rung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.

Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): Baufirmen, Ingenieurbüros, Zulieferern.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht; über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit
anderen Unternehmen; über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren erbrachten vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzuge-
ben: Projekt/Objekt, Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Lei-
stungsumfang); über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistun-
gen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung; über das von ihm für die
Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal mit Angabe ihrer
beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse Form der geforderten Er-
klärungen/Nachweise Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwin-
gend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert
und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Mit der Abgabe seines Angebots unterliegt der Bieter auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig. Die Verdingungsunterlagen werden von der
Vergabestelle des AG erst nach dem Bewerbungsschluß ab dem 14. Nov. 2007,
14.00 Uhr verschickt. Die Vergabeunterlagen können auch über den Elek-
tronischen Marktplatz (eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten
Unternehmen abgerufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https: //e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

D.   Sonstige Bekanntmachungen
Ausschreibungen

Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter
Ausschreibung 87136
Herzberg

Im Landkreis Elbe-Elster ist für das Gesundheitsamt ab 1. Jan. 2008 eine
Stelle als Sozialarbeiterin/Sozialarbeiter im Sozialpsychiatrischen
Dienst in Vollzeit zu besetzen. Der Arbeitsort ist überwiegend Finsterwalde.
Dem unbefristeten Arbeitsverhältnis wird ein einjähriges Probearbeitsver-
hältnis vorgeschaltet.
Aufgabenschwerpunkte: Beratung und Betreuung spezieller Zielgruppen
durch den gesundheitlichen Sozialdienst; Hilfe für psychisch Kranke; Sucht-
und Drogenberatung; Hilfen für gerontopsychiatrisch Erkrankte; Hilfen für
chronisch Kranke und Behinderte; Zusammenarbeit mit Trägern der öffent-
lichen und privaten Gesundheitspflege, zu Selbsthilfegruppen und Einrich-
tungen, Öffentlichkeitsarbeit, Mitarbeit bei Gesundheitsförderangelegen-
heiten.
Voraussetzungen: Abschluss als Dipl.-Sozialarbeiter/in/Sozialpädagoge/in
(FH); besonderes Fachwissen im Umgang mit psychisch Kranken und
Suchtkranken; soziale Kompetenz, Integrations- und Kommunikationsfä-
higkeit; Bereitschaft, aktiv und engagiert an der Weiterentwicklung des
Aufgabengebietes mitzuwirken; PC Kenntnisse; PKW-Führerschein und die
Bereitschaft zur Nutzung des privaten PKW für dienstliche Zwecke.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 9 TVöD (Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst).
Die Eingruppierung ist bis zum Inkrafttreten der neuen Entgeltordnung

Sie finden uns im Internet unter: www.ausschreibungen-brandenburg.de
Unsere Online-Preise:

- Jahresabo 128,48 Euro Jahrespreis
- Quartalsabo   40,03 Euro Quartalspreis

+   10,54 Euro einmalige Einrichtungsgebühr
- Einzelabruf nach Telefonkartenprinzip     6,32 Euro Festpreis pro Monat

+   10,54 Euro einmalige Einrichtungsgebühr
+     1,15 Euro pro Einzelabruf Aussschreibungs-Langtext

Die Preise verstehen sich incl. MwSt.
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A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Abbruch-, Rückbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87138
Ber l in

Vergabenummer: 1073/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A, Vergabe-Nr. 1073/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Rheinpfalzallee 82, 10318 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Umbau und Erweiterung Zollkriminalamt – Rechenzen-
trum.
Art der Leistung: Abbruch- und Rückbauarbeiten nach DIN 18 459.
Umfang der Leistung: 600 qm Dämmstoff, künstliche Mineralfasern,
Einstufung nach Gefahrenstoffverordnung Kategorie 2 und 3. ausbauen und
entsorgen 110 qm Trockenbauwände und Deckenverkleidung nicht schad-
stoffbelastet abbrechen und entsorgen 4 cbm Holzkonstruktion, schadstoff-
belastet, abbrechen, entsorgungsgerecht verpacken, ausschleusen, im ge-
schlossenen staubdichten Behälter sammeln und entsorgen 1.300 qm Fein-
reinigung des gesamten Dachraumes unter Einsatz von H/K1- Sauger
Baustelleneinrichtung für kontaminierte Bereiche und Abfallentsorgung Mit
dem Angebot sind einzureichen: 1.Nachweis über die Sachkunde für die
Arbeiten im kontaminierten Bereich gem. BGR 128.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist 28. Jan. 2008 - Ende der
Ausführungsfrist 28. Feb. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro;
Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck: BBR-ZKA-Abbruch 1073/07, KZ: 1092 1009 6100,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen
ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 22. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 7. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/18401-8071, Fr. Stuhr 030/18401- 3741.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/
20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB).
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB).

Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87139
Vergabe-Nr. 1070/2007
Ber l in

Bauaufträge.
Öffentliche Ausschreibung.
Vergabe-Nr. 1070/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A, Vergabe-Nr. 1070/
2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.

vorläufig und begründet keinen Vertrauensschutz und keinen Besitzstand.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis 22. Nov. 2007 an den
Landkreis Elbe-Elster, POM/Personalamt, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herz-
berg.
Später eingehende Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden.

Stellenausschreibung Amtsleiter
Ausschreibung 87137
Herzberg

Stellenausschreibung des Landkreises Elbe-Elster.
Zum 1. Jan. 2008 ist die Stelle Amtsleiter/in des Kreisentwicklungs-
und Landwirtschaftsamtes neu zu besetzen.
Aufgabeninhalte: Leitung des Amtes; Vertretung des Kreisentwicklungs- und
Landwirtschaftsamtes gegenüber dem Kreistag und seinen Ausschüssen, den
Unternehmen, den Kammern, den Verbänden, anderen Verwaltungen und
Einrichtungen sowie sonstige Öffentlichkeitsarbeit; Führung der Aufgaben
der Kreisentwicklungsplanung; Wahrnehmung der kommunalen Verantwor-
tung für die Entwicklung der Landwirtschaft; Wahrnehmung der Funktion
der Straßenbaubehörde für den Landkreis in seiner Funktion als Straßenbau-
lastträger der Kreisstraßen; Planung, Organisation und Finanzierung des
übrigen ÖPNV im Landkreis Elbe-Elster im Rahmen der Aufgabenträger-
schaft des Landkreises sowie Treffen von Grundsatzentscheidungen.
Fachliche und persönliche Anforderungen: Gesucht wird eine Persönlichkeit
mit konzeptionellen, analytischen und kreativen Fähigkeiten, Verhand-
lungsgeschick, überdurchschnittliche Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und
Flexibilität. Insbesondere wird eine kompetente Kommunikationsfähigkeit
im Umgang mit Unternehmen, wirtschaftspolitischen Akteuren und Kom-
munalpolitikern vorausgesetzt.
Dazu wird im Einzelnen vor allem gefordert: Universitäts- oder Hochschul-
abschluss der Bereiche Wirtschafts-, Agrar- oder Verwaltungswissenschaf-
ten; Mehrjährige Berufserfahrung in leitender Funktion in einem entspre-
chend geprägten Verwaltungsbereich; Kenntnisse im Bereich der Landwirt-
schaft und der Planung, einschl. der rechtlichen Grundlagen; Prozesssteue-
rungsfähigkeit; Konfliktfähigkeit; Kenntnisse in der Anwendung von EDV-
Office-Produkten (Word, Excel, Access, PowerPoint).
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 14 TVöD (Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst). Die Eingruppierung ist bis zum Inkrafttreten der neuen
Entgeltordnung vorläufig und begründet keinen Vertrauensschutz und keinen
Besitzstand.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 30. Nov. 2007 an den Landkreis Elbe-
Elster, Personal- und Organisationsmanagement, Leiterin Frau Elisabeth
Erves, Ludwig-Jahn-Str. 2, 04916 Herzberg.
Später eingehende Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden.

Land Berlin

Bitte der Redaktion:

zur Vermeidung von Lese- und Schreibfehlern empfehlen
wir:
Schriftgrad: mindestens 12
Schriftarten: Arial, Times New Roman

oder ähnliche
Verzichten Sie bitte auf kursiv und fett geschriebene Texte
sowie auf hoch- und tiefgestellte Zahlen (m2, QB).

Um Doppelveröffentlichungen zu vermeiden,
bitten wir um einmalige Übermittlung der
Bekanntmachungen, entweder per:
- e-mail: bekanntmachungen@

ausschreibungen-brandenburg.de
- Fax: 0381/7680506
- Post: Trelleborger Straße 1 . 18107 Rostock
Vom Nachsenden des Originals per Post bitten wir
abzusehen!

Vielen Dank
Die Redaktion
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d) Ort der Ausführung: Jäger-, Glinka- und Taubenstr. in 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale, allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend, Herrichtung und Erweiterung.
Art der Leistung: Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten.
Umfang der Leistung: Bauteil A: Glinkastraße (Neubau) Flachdach: Dach-
abdichtungsarbeiten incl. Klempnerarbeiten Dach, Sekuranten, RWA
Lichtbaukuppeln, Notüberläufe Hofeinfahrt: Abdichtungsarbeiten Durch-
fahrtsbereich Decke über UG Flachdachbereich über 1.OG: extensive Begrü-
nung Bauteil B: Jägerstr. 9 (Sanierung) - Ensembleschutz Reparatur Leistun-
gen Dachklempner Bauteil D: Taubenstr. 46 (Sanierung) - Denkmalschutz
Einzeldenkmal Flachdach Teilbereich: Dachabdichtungsarbeiten incl. Klemp-
nerarbeiten Dach, Sekuranten, RWA Lichtbaukuppeln, Notüberläufe Berli-
ner Dach (Steildachfläche übergehend in flach geneigte Pultdachfläche)
Bestandsdachfläche: Dachabdichtungsarbeiten incl. Klempnerarbeiten Dach
+ Dachsteindeckung, Dachflächenfenster, RWA Lichtbaukuppel Fassaden
WDVS + Naturstein: Klempnerarbeiten Fensterbleche, Gesimsbleche, Fall-
rohre etc. Terrasse Staffelgeschoss: Abdichtungsarbeiten Bauteil E: Tauben-
str. 47 (Sanierung) – Ensembleschutz Flachdach: Dachabdichtungsarbeiten
incl. Klempnerarbeiten Dach Fassaden WDVS + Naturstein: Klempnerarbei-
ten Fensterbleche, Gesimsbleche, Fallrohre etc. Bauteil F: Taubenstr. 48/49
(Sanierung) - Ensembleschutz Bestandsdachfläche (flach geneigte Sattel-
dachkonstruktion): Dachabdichtungsarbeiten incl. Klempnerarbeiten Dach,
RWA Lichtbaukuppel Fassaden WDVS + Naturstein: Klempnerarbeiten
Fensterbleche, Gesimsbleche, Fallrohre etc.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist Dez. 2007 - Ende der
Ausführungsfrist Juli 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes 23,00 Euro;
Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut:, Deutsche Bundesbank Kiel.
Verwendungszweck BBR-BMFSFJ-Dach 1070/07, KZ: 1092 1009 6095,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde; gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, - das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 21. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 4. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: 030/184018071, Hr. Kabas 030/184018810.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A): Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/
20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Vergabekammer (Paragr. 104 GWB):
Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16,
53113 Bonn, 0228/9499-400.

Demontage und Montage Kälteaggregate
Öffentliche Ausschreibung 87140
III C 1 - 1
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Freie Universität Berlin
- Das Präsidium - , Technische Abteilung Str. Rüdesheimer Str. 54-56, PLZ,
Ort 14197 Berlin, Telefon 838/55608 Fax 838/52273, eMail ta@fu-
berlin.de Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: III C 1 - 1
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Freie Universität Berlin, Haus 31, Robert-von-
Ostertag-Str. 15, 14163 Berlin
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Demontage und fachgerechte Entsorgung der alten Kälteaggregate
sowie der Kältemittelleitungen.
Lieferung und Montage von je zwei Kältemaschinen im 2. Unterge-
schoß und Verflüssigern im Dachgeschoß.
Lieferung und Montage von zwei Wärmetauschern zur Wärmerückgewin-
nung in den Kältemittelkreislauf.
Einbau eines Pufferspeichers in den Kühlwasserkreislauf.
Kältetechnische Verrohrungen.
Dazugehörige MSR-Technik.
Demontage und fachgerechte Entsorgung der alten Warmwasserbereitung.
Lieferung und Montage von zwei Warmwasserspeichern.
Teildemontage von Trinkwasserleitungen und Anschluß an die neuen Spei-

cher.
f) Aufteilung in Lose
nein
g) Erbringen von Planungsleistungen nein
h) Ausführungsfrist 15. Jan. 2008 bis 1. März 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen Name
und Anschrift, Freie Universität Berlin - Das Präsidium - , Technische
Abteilung, Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 23. Nov. 2007
per Post
Ort: siehe wie vor, Uhrzeit: 10.00 Uhr, Zimmernummer: 101
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
Höhe des Entgeltes 24,- Euro
Zahlungsweise Banküberweisung
Empfänger Freie Universität Berlin
Konto-Nr.: 3901999300, Geldinstitut, BLZ Berliner Bank, 100.200.00
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kapitel Fonds 01000 Titel Fin.pos.11979-000 Unterkonto 93030000
Kassenzeichen III C 1 - 1
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle ange-
fordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 18. Dez. 2007 um
12.00 Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Freie Universität Berlin - Das Präsidium -
, Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an:
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung am 18. Dez. 2007 um 12.00 Uhr, Ort Freie
Universität Berlin - Das Präsidium -, Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin,
Raum 101
p) Sicherheiten nach VOB/A/B 5 v.H. Einbehalt für Mängelansprüche
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 29. Jan. 2008
u) Nebenangebote sind zugelassen.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw.
Forsterplan GmbH Handjerystraße 85, 12159 Berlin, Telefon 838/3441088
Fax 838/3441039 eMail forster02@aol.com
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Elektroinstallation
Öffentliche Ausschreibung 87141
Vergabe-Nr.: 1087/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1087/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1087/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Abbestr. 2-12, 10587 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Physikalisch-Technische Bun-
desanstalt, Umbau des Sitzungssaales.
Art der Leistung: Elektroinstallation nach DIN 18 382.
Umfang der Leistung: Demontage der elektrischen Altanlagen; 90 St.
verschiedene Leuchten; 2.000m NYM-J 1,5mqm bis 6 mqm; 200m
Kunststoffkanal bzw. Unterflurkanal; 1 St. Hauptverteilerschrank; 60 St.
Einbaugeräte (Schalter, CEE- und dreifach Steckdosen); 2.000m Daten-
kabel .
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
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h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Feb. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Juli 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-PTB-Elektro 1087/07, KZ: 1092 1009 6206,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 30. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Hr. Hülse, Tel.: 030/184018853.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Entsorgung gefährlicher Baustoffe
Offenes Verfahren 87142
Vergabe-Nr.: 1091/2007
Ber l in

Bekanntmachung - Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de, Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Umbau und
Herrichtung der von der Deutschen Bundesbank gemieteten Räume zur
Nutzung durch das Auswärtige Amt - Entsorgung gefährlicher Baustoffe
- 1091-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstlei-
stung: Bauleistung - Ausführung.
Hauptausführungsort: Kurstr. 40, D-10117 Berlin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Umbau
und Herrichtung der von der Deutschen Bundesbank gemieteten Räume zur
Nutzung durch das Auswärtige Amt, Entsorgung gefährlicher Baustoffe.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 90230000-
8, 90121200-3.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Zum Dienstsitz des Auswärtigen Amtes
im Berliner Bezirk Mitte gehört das als Baudenkmal eingetragene Gebäude
der ehemaligen Reichsbank. Nach Auszug der Deutschen Bundesbank werden
die entsprechenden Teilflächen ab Jan. 2008 für die Nutzung durch das
Auswärtige Amt hergerichtet. Die Baumaßnahme AA-K40 befindet sich im
Wesentlichen im Erdgeschoss und im 3. Untergeschoss des ehemaligen
Reichsbankgebäudes.
Erwirkung Verwertungs- und Entsorgungsnachweise, ca. 10 St.; Transport
und Entsorgung einschl. Containergestellung von: ca. 85 t Bauschutt,
EAK-Nr. 170106; ca. 63 t KMF-haltige Abfälle, EAK-Nr. 170603; ca. 38
t Holzwerkstoff, EAK-Nr. 170204; ca. 1 t PVC-Abfälle, EAK-Nr. 170204;
ca. 20 kg Transformatoren/Kondensatoren, EAK-Nr. 160209; ca. 200 kg

Leuchtstoffröhren, EAK-Nr. 200121.
Bieter müssen eine gültige Transportgenehmigung vorlegen.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
28. Jan. 2008. Ende: 10. Mai 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bie-
ter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen.
Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der bei
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen, für die
Leistung zur Verfügung stehend technische Ausrüstung, das für die Leitung
und Aufsicht vorgesehene technische Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 1091/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja.
Vorinformation.
Bekanntmachungsnummer im ABl: 2007/S182-222271 vom 21. Sept.
2007.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 23. Nov.
2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 12,- Euro. Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-/oder Postüberwei-
sung Empfänger: Bundeskasse Kiel, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank
Filiale Kiel, BLZ 210.000.00, Konto-Nr.: 21001030, Verwendungszweck:
BBR-AA-Entsorgung, 1091/07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092
1008 6308; Bewirtschafternr.: 03006061, für ausländische Zahlungen: BIC
Nr. MARKDEF 1210, IBAN DE 4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse
Kiel.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei
Anforderung der Vergabeunterlagen über eine Vergabeplattform wird kein
Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
11. Dez. 2007, 9.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
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IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 25. Jan. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 11. Dez. 2007, 9.00
Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), Tel.: 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind:
Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref. B15, Deutsch-
land (DE), Tel.: 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. Okt. 2007.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Erneuerung EG
Öffentliche Ausschreibung 87048.2
Vergabe-Nr.: TB-O-1-000/07/195949
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Bauauftrag. Vergabevorgang: TB-O-1-000/07/195949.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Station +
Service AG, Koppenstr. 3, D-10243 Berlin, z.Hd. Herrn Lars Wolf, Tel.:
030/297-36558, eMail: lars.wolf@bahn.de, Fax: 030/297-36450.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Wilhelm,
Anne-Katrin, Tel.: 030/297-56803, Fax: 030/297-56801.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Erneuerung EG
Angermünde .
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung.
Hauptausführungsort: Angermünde.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Gegenstand dieser Ausschreibung sind Arbeiten zur Grundinstandsetzung
der Empfangshalle des Bf. Angermünde. Die Arbeiten finden unter
laufendem Betrieb statt.
Hochbauarbeiten  (Abbrucharbeiten, Neubau Eingangstüranlage,
RS-Türen, Maurer-, Putz-, Estrich-, Trockenbau-, Fliesenarbeiten,
Außenanlagen); Elektroinstallation (einschl. Beleuchtung), RWA;
Anpassung Gebäudeautomation, Ausstattung (Vitrinen, Sitzgrup-
pen, Werkstoffbehälter, Wegeleitsystem).
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Estrich/Bodenfliesen: 78 qm; Wandflie-
sen: 130 qm; Putzarbeiten: 270 qm; Maurerarbeiten: 11 qm; Elt-Kabel/
Leitungen: 685 m.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 31. Dez. 2007, Ende:
12. Mai 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme; Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 5 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:

Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist;
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen;
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen.
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine Bescheini-
gung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen;
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-000/07/195949.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 20. Nov.
2007, 12.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 20,- Euro.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 20. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 24. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 4. Dez. 2007, 12.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): bap bauwerksplanungsgesellschaft mbh
Berlin.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
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Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Dar-
über hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Erneuerung Tunnelabdichtung
Öffentliche Ausschreibung 87143
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4689/07
Ber l in

Bekanntmachung bei Öffentlicher Ausschreibung.
1. Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf, Materi-
alwirtschaft, Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin;
Kfm. Ansprechpartner: VEM-E3, Hr. Nagel, Tel.: 030/25620268, Fax: 030/
25620316;
Technischer Ansprechpartner: BU-A23, Herr Richter, Tel.: 030/25627765,
Fax: 030/25627763.
2. Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. VOB/A Paragr. 3.
Vergabe-Nr.: VEM-E3/4689/07.
3. Art des Auftrages: Bauvertrag.
Erneuerung der Tunnelabdichtung von Außen.
4. Ort der Ausführung: Berlin, U-Bahnlinie U2 Kreuzung Mohrenstraße/
Glinkastraße.
5. Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Tunnelbauwerk U-Bahn.
Betontunnel mit äußerer bituminöser/teerhaltiger Abdichtung gegen drük-
kendes Wasser.
Art der Leistung: Erd-, Abbruch-, Beton- und Abdichtungsarbeiten.
Umfang der Leistung: ca. 500 cbm Bodenaushub/Wiedereinbau; ca. 50 cbm
Schutzbeton aufnehmen; ca. 330 qm Tunnelabdichtung aufnehmen; ca. 200
qm Trägerbohlwand; ca. 330 qm Schutzschicht aus Beton; ca. 330 qm
Erneuerung der Tunneldeckenabdichtung; ca. 15 t teerhaltige Produkte; ca.
350 t Steine, Beton, Bauschutt; ca. 350 t Bauschutt kontaminiert.
6. Aufteilung in Lose: nein.
7. Erbringen von Planungsleistungen: siehe Verdingungsunterlagen.
8. Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 1. KW 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 20. KW 2008.
9. Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anschrift siehe 1., bei kfm.
Ansprechpartner Hr. Nagel.
10. Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes/Währung:
15,- Euro. Zahlungsweise: bar nein, Scheck nein, Postüberweisung nein,
Banküberweisung ja.
Empfänger: Berliner Verkehrsbetriebe AöR, UB UBahn, Konto-Nr.:
1800377000, Verwendungszweck/Vergabe-Nr.: siehe 2., U2 Tunnelabdich-
tung, Glinkastraße, BLZ 100.200.00, Geldinstitut: Berliner Bank.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis
über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
11. Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: Zeitpunkt des Beginns
des Eröffnungstermins (Paragr. 22 Nr. 2 VOB/A); siehe 15.
12. Anschrift an die die Angebote zu richten sind: Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG), AöR Zentralbereich Einkauf/Materialwirtschaft, Abteilung VEM-M
1 (IPLZ 42100), z. Hd. Herrn Degen, Zimmer 2602, Rosa-Luxemburg-Str.
2, 10178 Berlin.
13. Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
14. Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nur
die Bieter und ihre Bevollmächtigten (Paragr. 22 Nr. 1 VOB/A).
15. Angebotseröffnung: Anschrift siehe 12. Datum: 3. Dez. 2007 ,
Uhrzeit: 10.00 Uhr, Ort: Raum: Raum 2620.
16. Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: siehe Verdingungsunterlagen.
17. Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vor-
schriften, in denen sie Paragr. 16 VOB/B und siehe Verdingungsunterlagen
enthalten sind: -.

18. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: Bietergemeinschaften haben eine
gemeinsame rechtsverbindlich unterschriebene Erklärung über die Bildung
einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall, über alle Mitglieder und deren
bevollmächtigten Vertreter, über die rechtsverbindliche Vertretung der
Bevollmächtigten gegenüber dem Auftraggeber und über die Haftung aller
Mitglieder als Gesamtschuldner bei Abgabe des Teilnahmeantrages zu stellen.
19. Geforderte Nachweise (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bieters, die zur Beurteilung der Eignung mit dem Angebot oder auf
Verlangen vorliegen müssen: siehe Verdingungsunterlagen.
Nachweis der Erfahrung von erfolgreich ausgeführten Klebeabdichtungen an
Tunnelbauwerken von Bahnanlagen unter Beachtung der Potentialtrennung
verschiedener Erdungssysteme.
20. Wertungskriterien für die Auftragserteilung grundsätzlich unter Angabe
der konkreten Gewichtung: siehe Verdingungsunterlagen.
21. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 1. Jan. 2008.
22. Gegebenenfalls Ausschluss von Nebenangeboten: nein.
23. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Anschrift siehe 1., kfm. Ansprechpartner: Hr. Nagel, techn. An-
sprechpartner: Hr. Richter.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Vergabeprüfstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, VOB-Beschwer-
destelle, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Interne Vergabeprüfstelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Zentrale Vergabeprüfstelle der BVG, Potsdamer Str.
188, 10783 Berlin.

Errichtung einer Netzersatzanlage
Öffentliche Ausschreibung 87144
9412-1.44/440/392.03.05, LV 3072
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Deutsche Rentenversicherung
Bund Dezernat 1204 (Bauangelegenheiten)Hohenzollerndamm 46/47, 10713
Berlin Tel.: 030/865-82402, Fax 030/865-82620
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
c) Art des Auftrags Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Dienstgebäude Ruhrstraße in 10709 Berlin,
e) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Art der Leistung
Errichtung einer Netzersatzanlage BT ABC, Elektrotechnische
Anlage Teil 2
Umfang der Leistung
Demontage und Neumontage Beleuchtung und ELT-Installation (ca. 14
Feuchtraumleuchten;
1 explosionsgeschützte Leuchte;
7 Sicherheitsleuchten;
20 Steckdosen und Schalter (einschließlich Verkabelung).
Erweiterung Brandmelde- und Störmeldeanlage (Fabrikat Siemens,
ca. 15 Rauchmelder, einschl. Verkabelung).
Brandschutzmaßnahmen (ca. 11 Schotts und 15 qm Brandschutzverklei-
dung);
Ergänzung Potentialausgleich für Dieselaggregate;
Einbeziehung eines Schornsteins in die Blitzschutzanlage.
f) Aufteilung in Lose Nein
g) Erbringen von Planungsleistungen Nein
h) Ausführungsfrist Beginn vorauss.: 11. Febr. 2008. Ende vorauss.: 25. April
2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen Bis 23. Nov. 2007 bei: Anschrift
siehe a)
Der Bieter hat mit der Bewerbung anzugeben, ob die Ausschreibungsunter-
lagen zusätzlich auch per e-Mail versandt werden sollen (GAEB-Schnittstel-
le).
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen 22,- Euro
Zahlungsweise: Post- oder Banküberweisung
Empfänger: Deutsche Rentenvers. Bund
Konto-Nr.: 77000106  BLZ 100.100.10, Postbank Berlin Verwendungs-
zweck: Az. 9412-1.44/440/392.03.05, LV 3072
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
m) Sprache Deutsch
n) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen:
Vertretungsberechtigte der Firmen, die ein Angebot eingereicht haben mit
Vollmacht der Firma und Personalausweis
o) Angebotseröffnung: 10. Jan. 2008, 11.00 Uhr
Ort: Deutsche Rentenversicherung Bund Dezernat 1201 (Justitiariat), Zim-
mer R 0117 Ruhrstraße 2 in 10709 Berlin
p) Sicherheiten: Näheres siehe Verdingungsunterlagen.
q) Zahlungsbedingungen: VOB/B bzw. bei Skonto-Vereinbarung innerhalb
von 14 Tagen nach Rechnungseingang
s) Nachweise bei Angebotsabgabe Näheres siehe Verdingungsunterlagen.
Nachweise auf Verlangen der Vergabestelle zur Beurteilung der Eignung:
Folgende besondere Eignungsnachweise: Eintragung im Installateurver-
zeichnis des EVU (Vattenfall), Zertifizierung für die Errichtung von Brand-
meldeanlagen. Näheres siehe Verdingungsunterlagen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 56 Tage ab dem Schlusstermin für
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den Eingang der Angebote.
u) Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind nicht zugelassen für Brand- und
Störmeldeanlage, weil Bestandserweiterung.
Einsatz von Nachunternehmern: ist zugelassen.
v) Sonstige Angaben Digitale Angebote sind nicht zugelassen.
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift
siehe a)
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Bundesversicherungsamt, Nachprü-
fungsstelle, Friedrich-Ebert-Allee 38, D-53113 Bonn

Estrich- und Bodenbelagsarbeiten
Offenes Verfahren 87145
Ber l in

Bekanntmachung
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adresse und Kontaktstelle(n): Offizielle Bezeichnung: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin,
Land: Deutschland.
Kontaktstelle(n): VS 4, Tel.: +49/30/90126726, Fax: +49/30/90123560.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Aufraggebers (URL): -.
Adresse des Beschafferprofils (URL): -.
Weitere Auskünfte erteilen: andere Stellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Einrichtung
des öffentlichen Rechts.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Estrich- und
Bodenbelagsarbeiten Gebäude A 8 und Erweiterungsbau A8.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: (a) Bauleistung: Ausführung. Hauptausführungsort: 12459 Berlin,
NUTS-Code: DE 300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ze-
mentestrich, Estrichbeschichtungen, textile und elastische Bodenbeläge.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil,
Hauptgegenstand: 45214410-7, 45262320-0, 45262321-7, 45432100-5.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrages.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. 1.760 qm Zementverbundest-
rich; ca. 5.170 qm Zementestrich auf Trennlage; ca. 1.785 qm schwimmen-
der Zementestrich; ca. 159 qm Gussasphaltestrich; ca. 100 qm Kunst-
harzbeschichtung; ca. 4.130 qm Oberflächenvergütung mit Natriumsilikat;
ca. 510 qm textile Bodenbeläge; ca. 4.350 qm Linoleumbeläge; ca. 480
qm Kautschukbeläge.
II.2.2) Optionen.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsdurchführung:
Beginn: 2. Juni 2008, Ende: 30. Jan. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend): siehe
Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle, Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und Bescheinigung des Versicherungsträgers oder gleichwertige
Nachweise.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder gleichwertiger Nachweis
nicht älter als 3 Monate.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nachweise des Umsatzes des Unternehmers in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Lei-
stungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit vergeben anderen Unternehmen

ausgeführten Aufträgen.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: -.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Angaben
der für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehenden
technischen Ausrüstung. Angaben des für die Leitung und Aufsicht vorgese-
henen Personals.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: -.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
Abwicklung des Verfahrens in aufeinanderfolgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhan-
delnde Angebote: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: H 285-07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja - Vorinformati-
on: Bekanntmachungsnummer im ABl: 2007/S100-122950 vom 18. Mai
2007.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die An-
forderung von oder Einsicht in Unterlagen: 16. Nov. 2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja. Preis: 29,50 Euro. Währung: Euro.
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung, Emp-
fänger: Landeshauptkasse Berlin, BLZ, Geldinstitut: 100.100.10, Postbank,
Konto-Nr.: 58-100, Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 285-07.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 47100100100000058100, BIC-Code: PBNKDEFF.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabeplattform.berlin.de, wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
12. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis 6. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 12. Dez. 2007, 13.00
Uhr. Ort: siehe Abschnitt I) bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja - Bieter
und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: -.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: -.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren: VI.4.1) Zuständige
Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des Landes Berlin, Mar-
tin-Luther-Str. 15, 10825 Berlin, Land: Deutschland, Tel.: +49/30/90138316,
Fax: +49/30/90137613.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Nov. 2007.
Anhang A.
Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind:

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin, Land: Deutschland.
Kontaktstelle(n): zu Händen von Frau Gotthold, VS 4-13, Tel.: +49/30/
90126664, Fax: +49/30/90123560.

Fensterbauarbeiten
Offenes Verfahren 87146
TK 13122007-1100
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Postan-
schrift: PF 910240, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 12414 Deutschland,
Kontaktstelle (n):Tel.: Submissionsstelle 2432, 2434, Bearbeiter/-in: Fr.
Berthold / Fr. Heyden, eMail: marret.berthold@ba-tk.verwalt-berlin.de,
Tel. 030/61722444, Fax: 030 6172 2442, 2206
Internet-Adresse (n) (falls zutreffend)
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungs-
system) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde Allgemeine öffentliche Verwaltung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber Nein
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Fensterbauarbeiten im Rahmen der Sanierung Ellernweg 20
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(a) Bauleistung Ausführung
Hauptausführungsort Ellernweg 20-22, 12487 Berlin
Nuts-Code DE 300
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung Öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung -
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
Fensterbauarbeiten im Rahmen der Sanierung Ellernweg 20:
305 qm Demontage Holz-Isolierglasfenster,
390 qm Demontage Holz-Kastendoppelfenster,
42 qm Demontage Holz-Einfachfenster,
32 St. Kunststofffenster 2-flgl. 1, 44-2, 12/1,20-1,96 m,
5 St. Kunststofffenster 4-flgl. 1,43/2,60 m,
95 qm angriffshemmende Verglasung,
10 St. Kunststofffenster 4-flgl. mit Pfosten und Kämpfer 1,94/3,12 m,
66 St. Kunststofffenster 2-flgl. 2, 24/1,63 m,
349 Fensterbänke 20-40 cm tief,
260 m Verleistung,
350 m elastische Verfugung
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend)
Hauptgegenstand 45421125
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Nein
II.1.8) Aufteilung in Lose Nein
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang -
II.2.2) Optionen (falls zutreffend): Nein (
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
22. Febr. 2008. Ende: 28. Mai 2008
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) Siehe
Vergabeunterlagen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend) Siehe Vergabeunterlagen
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird
(falls zutreffend) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung (falls
zutreffend)
nein
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: Nachweise gern. Paragr. 8 Nr.3 Abs. 1 VOB/A sowie
Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate. Ausländi-
sche Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen.
Präqualifizierte Unternehmen können anstelle des Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister und der Unterlagen nach Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A als

Anlage zum Angebotsschreiben die Nr. angeben, unter der sie in der Liste des
Vereins für die Präqualifkation von Bauunternehmen eingetragen sind.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: siehe III.2.1.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind,
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: siehe III.2.1.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge (falls zutreffend): Nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten -
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog) Geplante Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer oder geplante Mindestzahl und, falls zutreffend, Höchst-
zahl Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
-.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog)
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung er Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandeln-
den Angebote
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien (bitte Zutreffendes ankreuzen)
Niedrigster Preis
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt Nein
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber (falls zutreffend)
TK 13122007-1100
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags Ja
Wenn ja,
Vorinformation Bekanntmachungs-Nr. im ABI: 2000/S 210-224262 vorm
1. Nov. 2006
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-lAusschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog)
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen Tag: 22.
Nov. 2007,
Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja
Wenn ja, Preis (in Zahlen): 20, 00 Währung: Euro
1 Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung Emp-
fänger: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin BLZ, Geldinstitut:
100.500.00, Berliner Sparkasse KontoNr.: 1613013228
Verwendungszweck: 0739000988712 TK 13122007-1100 Fenster
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE55100500001613013228.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabeplattform.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
Tag: 13. Dez. 2007 Uhrzeit: 11.00
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog) Tag:
28. Nov. 2007
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge
verfasst werden können DE Deutsch
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren)
Bis: 18. Jan. 2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 13. Dez. 2007 Uhrzeit: 11.00
Ort (falls zutreffend): siehe Abschnitt 1 bzw. Anhang A
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend) Ja Bieter bzw. deren Bevollmächtigte
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: (falls zutreffend) Nein
Bekanntmachungen:
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: ja (Nein 12 Wenn ja, geben Sie
an, um welche Vorhaben und/oder Programme es sich handelt
VI.3) Sonstige Informationen: (falls zutreffend)
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren. VI.4.1) Zuständige
Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin, Postanschrift:
Martin-Luther-Str. 105, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10825 Deutschland,
Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend) Offizielle
Bezeichnung: Postanschrift: Ort: Postleitzahl: Land: eMail:Tel.: Internet-
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Adresse (URL):Fax
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt V1.4.2 oder ggf.
Abschnitt V1.4.3 ausfüllen) Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung
von Rechtsbehelfen:
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Treptow-Köpenick von
Berlin, Submissionsstelle Postanschrift: PF 910240, Ort: Postleitzahl:
Land: Berlin 12414 Deutschland, eMail: matthias.rollow@ba-tk.verwalt-
berlin.de Tel. 030/61722434, Fax: 030/61722442
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 26. Okt. 2007

Fensterbauarbeiten
Offenes Verfahren 87147
Vergabe-Nr.: TK 13122007-1100
Ber l in

Bekanntmachung.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n):
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, PF
910240, 12414 Berlin, Land: Deutschland, Kontaktstelle(n): Submissions-
stelle, Bearbeiter/-in: Fr. Berthold/Fr. Heyden, Tel.: 030/61722444,
61722432, 61722434, Fax: 030/61722442, 61722206, eMail:
marret.berthold@ba-tk.verwalt-berlin.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Regional-
oder Lokalbehörde.
Allgemeine öffentliche Verwaltung.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Fensterbauar-
beiten im Rahmen der Sanierung Ellernweg 20.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(Bitte nur eine Kategorie - Bauleistung, Lieferung oder Dienstleistung -
auswählen, und zwar die, die dem Auftrags- oder Beschaffungsgegenstand am
ehesten entspricht):
(a) Bauleistung - Ausführung.
Hauptausführungsort: Ellernweg 20-22, 12487 Berlin.
NUTS-Code: DE 300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Fen-
sterbauarbeiten im Rahmen der Sanierung Ellernweg 20: 305 qm Demon-
tage Holz-Isolierglasfenster, 390 qm Demontage Holz-Kastendoppelfen-
ster, 42 qm Demontage Holz-Einfachfenster, 32 St. Kunststofffenster 2-
flgl. 1,44-2,12/1,20-1,96 m, 5 St. Kunststofffenster 4-flgl. 1,43/2,60 m, 95
qm angriffshemmende Verglasung, 10 St. Kunststofffenster 4-flgl. mit
Pfosten und Kämpfer 1,94/3,12 m, 66 St. Kunststofffenster 2-flgl. 2,24/
1,63 m, 349 Fensterbänke 20-40 cm tief, 260 m Verleistung, 350 m
elastische Verfugung.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
- Hauptgegenstand 45.42.11.25.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschließlich aller Lose und Optionen):
-.
II.2.2) Optionen: -.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
22. Feb. 2008, Ende: 28. Mai 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf diemaßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: Nachweise gem. Paragr. 8 Nr.3 Abs. 1 VOB/A sowie
Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A.
Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate. Ausländi-
sche Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen.

Präqualifizierte Unternehmen können anstelle des Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister und der Unterlagen nach Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A als
Anlage zum Angebotsschreiben die Nummer angeben, unter der sie in der
Liste des Vereins für die Präqualifkation von Bauunternehmen eingetragen
sind.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: siehe III.2.1.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: siehe III.2.1.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog): -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog):
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhan-
delnden Angebote: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: niedrigster Preis.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: TK 13122007-
1100.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja, Vorinformati-
on.
Bekanntmachungsnummer im ABl: 2000/S210-224262 vom 1. Nov. 2006.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog):
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 22. Nov.
2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig:
Preis (in Zahlen): 20,- Euro. Währung: Euro. Zahlungsbedingungen und -
weise: Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bezirksamt Treptow-
Köpenick von Berlin, BLZ 100.500.00, Geldinstitut: Berliner Sparkasse,
Konto-Nr.: 1613013228, Verwendungszweck: 0739000988712 TK
13122007-1100 Fenster.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE55100500001613013228.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form: www.vergabeplattform.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
13. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (bei nichtoffenen Verfahren, Verhand-
lungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog): 28. Nov. 2007.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) bis: 18. Jan. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 13. Dez. 2007, 11.00
Uhr, Ort: siehe Abschnitt I bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter bzw. deren Bevollmächtigte.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt VI.4.2 ODER ggf.
Abschnitt VI.4.3 ausfüllen):
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind:
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Submis-
sionsstelle, PF 910240, 12414 Berlin, Land: Deutschland, eMail:
matthias.rollow@ba-tk.verwalt-berlin.de, Tel.: 030/61722434, Fax: 030/
61722442.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 26. Okt. 2007.
Anhang A.
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Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind: -.
II) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen erhältlich sind (einschl. Unterlagen für den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungssystem):
Offizielle Bezeichnung: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Submis-
sionsstelle, PF 910240, 12414 Berlin, Land Deutschland, Kontaktstelle(n):
Submissionsstelle, zu Händen von Fr. Berthold/Fr. Heyden, Tel.: 030/
61722444, 61722432, Fax: 030/61722442, eMail: marret.berthold@ba-
tk.verwalt-berlin.de.
III) Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind: -.

Fettabscheiderentsorgung und Verwertungskosten
Öffentliche Ausschreibung 87148
III C 3 - 13
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung - VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name Freie Universität Berlin
- Das Präsidium - Technische Abteilung Str. Rüdesheimer Str. 54-56, PLZ,
Ort 14197 Berlin, Telefon 838/56485 Fax 838/52273, eMail ta@fu-
berlin.de Internet
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung (VOB/A)
Vergabe-Nr.: III C 3 - 13
c) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen
d) Ort der Ausführung Freie Universität Berlin, diverse Gebäude im Bereich
Dahlem, 14195 Berlin
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage
Fettabscheiderentsorgung und Verwertungskosten
f) Aufteilung in Lose nein
g) Erbringen von Planungsleistungen p nein
h) Ausführungsfrist 1. Jan. 2008 bis 31. Dez. 2008
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen
Name und Anschrift Freie Universität Berlin - Das Präsidium - , Technische
Abteilung, Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 21. Nov. 2007
per Post
Ort: siehe wie vor, Uhrzeit: 10.00 Uhr, Zimmernummer: 101
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen
Höhe des Entgeltes 12,- Euro
Zahlungsweise Banküberweisung
Empfänger Freie Universität Berlin
Konto-Nr.: 3901999300, Geldinstitut, BLZ Berliner Bank, 100.200.00
Verwendungszweck Vermerk -Verdingungsunterlagen
Kapitel Fonds 01000 Titel Fin.pos.11979-000 Unterkonto 93030000
Kassenzeichen III C 3 - 13
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der
Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der
Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i) genannten Stelle angefor-
dert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers eingegangen
ist. Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen.
Das gezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 4. Dez. 2007 um 12.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Freie Universität Berlin - Das Präsidium -
Technische Abteilung Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung  am 4. Dez. 2007 um 12.00 Uhr, Ort Freie
Universität Berlin - Das Präsidium - Rüdesheimer Str. 54-56, 14197 Berlin,
Raum 101
p) Sicherheiten nach VOB/A/B
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 21. Dez. 2007
u) Nebenangebote sind zugelassen.

v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe Nr.
a) bzw. Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a)
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A 1 -,
Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Telefon:+4930/90128545 und
8546 Fax:+4930/90128551
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen!

Fördertechnik, Aufzugsanlagen
Öffentliche Ausschreibung 87149
Vergabe-Nr.: 1086/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1086/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de Internet www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1086/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Soorstr. 84, 14050 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Bundesanstalt Technisches
Hilfswerk.
Art der Leistung: Fördertechnik, Aufzugsanlagen.
Umfang der Leistung: Bei dem Objekt THW Soorstr. handelt es sich um ein
verwaltungsgebäude aus der Zeit um dieJahrhundertwende. Es soll ein
gläserner Aufzug mit hydraulischem Antrieb in einem vorhandenem,
dreiseitigen Treppenauge installiert werden. Es sind 3 Haltestellen geplant.
Um eine Zufahrt auch zu Kellergeschoss zu erhalten, wird ein entsprechender
Deckendurchbruch bauseits hergestellt. Das Antriebsaggregat wird in der
bauseits zu erstellenden Schachtgrube im Kellergeschoss untergebracht.
Der Schacht im Kellergeschoss wird als Beton-, Mauerwerksschacht ausge-
bildet, auf dem dann ab dem Erdgeschoss das Stahl-Glas-Schachtgerüst
aufgestellt wird. Die Gesamtschachthöhe beträgt ca. 9,00 m. Der Aufzug soll
behindertengerecht ausgeführt werden. Der Schacht wird mit Stahl-Walz-
profilen mit vorgesetztem und verleistetem VSG-Glas ausgeführt. Um den
Zugang eines Rollstuhlfahrers zu dem Gebäude zu ermöglichen, soll an der
Aussentreppe eine stationäre Hebeplattform angebracht werden.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: April 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-THW-Aufzug 1086/07, KZ: 1092 1009 6191,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 29. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Hr. Januszewski, Tel.: 030/184013544.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Gebäudeautomation
Offenes Verfahren 87150
H278-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postan-
schrift: Württembergische Str. 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707
Deutschland Kontaktstelle (n): VS4 Tel. +4930/90126726
Bearbeiter/-in: eMail: marie-Iuise.leinen@senstadt.verwalt-berlin.de Fax:
+4930/90123560

Redaktion:
Trelleborger Straße 1 . 18107 Rostock

Tel.: 0381 / 77 80 50
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Weitere Auskünfte erteilen: Anhang A.l
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungssy-
stem) sind erhältlich bei: Anhang All
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: Anhang A.III ausfüllen
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörde
Gesundheit
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber Nein
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Gebäudeautomation, DDC-Automationsstationen GAA 5000 Linie
13, 14, 16
Charite Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte, Technische Infrastruk-
tur BA 3A, 1. EU 2004/2006 - GLT H 278-07
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(a) Bauleistung Ausführung
Hauptausführunqsort Nuts-Code DE 300
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
GLT - Modernisierung DDC-Automationsstationen GAA 5000 Linie 13,
14, 16
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend) Hauptgegenstand 45221250-9
Ergänzende Gegenstände
45231300-8,  4523312-6
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA):
II.1.8) Aufteilung in Lose Nein
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschl. aller Lose und Optionen, falls
zutreffend)
- Modernisierung Gebäudeautomationsanlagen in RLT- und Hei-
zungsanlagen für medizinische Versorgungsbereiche unter laufenden Be-
triebsbedingungen;
- Außerbetriebnahme, Demontage und Entsorgung DDC-Automationssta-
tionen GAA 5000 [GRW, Teltow] in 10 Informationsschwerpunkten [ISP];
- Demontage und Entsorgung Regel-, Steuer und Leistungsschaltschränke
Heizungsanlagen für 1 ISP;
- Lieferung, Montage, Programmierung und Inbetriebnahme DDC-Automa-
tionsstationen [Kommunikationsprotokoll BACnet nach DIN EN ISO
16484-5] für RLT- und Heizungsanlagen in 10 ISP;
- Lieferung, Montage und Inbetriebnahme Leistungs- und Steuerschalt-
schränke Heizungsanlagen für 1 ISP,
- Elektroinstallationsarbeiten, und teilweiser Austausch von Feldgeräten;
- Anbindung der Automationsstationen an eine vorhandene Management-
ebene Fabrikat Andover/Cyberstation, über Kommunikationsprotokoll
BACnet
II.2.2) Optionen
11II Auftragsausführung: Dauer in Monaten oder Tagen (ab Auftragsverga-
be)
oder Beginn: 29. Febr. 2008
Ende: 27. Febr. 2009
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) siehe
Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend) siehe Verdingungs-/
Ausschreibungsunterlagen
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird (falls zutreffend) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten
Vertreter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Kriterien entsprechend den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Kriterien entsprechend den Verdingungs-/ Ausschreibungsunterlagen
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: Kriterien entsprechend den Verdingungs-/ Aus-
schreibungsunterlagen
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-

kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog)
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog)
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung er Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandeln-
den Angebote
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien
Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf:
die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskriterien sollten mit ihrer Ge-
wichtung angegeben werden bzw. in absteigender Reihenfolge ihrer Wichtig-
keit, wenn eine Gewichtung nachweislich nicht möglich ist)
Kriterien Gewichtung
1. Preis
2. Personaleinsatz für die Ausführungsfrist
3. Funktionalität
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt Nein
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber (falls zutreffend) H
278-07
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags Ja Wenn ja,
Vorinformation BekanntmachungsNr. im ABI: 2007/S 178-217497 vom
15. Sept. 2007
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-lAusschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog)
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen 23. Nov.
2007
Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja  Wenn ja, Preis (in Zahlen): 16,50
Währung: Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung
Empfänger: Landeshauptkasse Berlin
BLZ, Geldinstitut: 100.100.10, Postbank Berlin KontoNr.: 58-100
Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 278-07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 47100100100000058100 BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabeplattform.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
Tag: 13. Dez. 2007  Uhrzeit: 11.30
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog)
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge
verfasst werden können DE Deutsch
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) Bis: 28. Jan. 2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 13. Dez. 2007 Uhrzeit: 11.30 Ort (falls zutreffend): siehe Abschnitt
1 bzw. Anhang A
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend) Ja (Bieter und ihre Bevollmächtigten
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag:
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird:
VI.3) Sonstige Informationen: (falls zutreffend)
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren. VI.4.1) Zuständige

Einfaches Suchen im Internet mit
Suchprofilen

Speichern Sie Suchroutinen als Suchprofil unter
WWW.AUSSCHREIBUNGEN-BRANDENBURG.DE

--> beim nächsten Start:
Suche nach - Suchprofil
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Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin, Postanschrift:
Martin-Luther-Str. 105, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10825 Deutschland
Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend)
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt V1.4.2 oder ggf.
Abschnitt V1.4.3 ausfüllen) Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung
von Rechtsbehelfen:
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind Offizielle Bezeichnung: Postanschrift: Ort: Postleitzahl:
Land: Deutschland
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 30. Okt. 2007
Anhang A.
Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
1) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift: -
V S 4-, Württembergische Str. 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707
Deutschland
Kontaktstelle (n): VS4 Tel. + 4930/90127572:Fax: 493090123560

Gebäudeautomation
Offenes Verfahren 87151
H 307-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) Offizielle Bezeichnung: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift: Württembergische Str. 6,
Ort: Postleitzahl: Land: Berlin; 10707 Deutschland
Kontaktstelle(n): V S 4 Tel: +4930/90126726 Fax: +4930/90123560
Anhang A.l
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen
1.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en)
Regional- oder Lokalbehörden
Bildung
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber Ja
Abschnitt II: Auftragsgegenstand
II.1) Beschreibung
11.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Gebäudeautomation DIN 18386
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(a) Bauleistung
Ausführung
Hauptausführungsort Berlin- Mitte. Nuts-Code D E 3 0 0
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung -
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens siehe
II.2.1]
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend)
Hauptgegenstand 45317000-2
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Nein
II.1.8) Aufteilung in Lose Nein
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschließlich aller Lose und Optionen,
falls zutreffend)
3.200 Datenpunkte physikalisch,
1.600 Datenpunkte kommunikativ,
28 Schaltschränke,
80.000 m Installationskabel,
290 Regelventile
II.2.2) Optionen (falls zutreffend):
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Beginn: 1. Mai 2008, Ende:
6. März 2009
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen
III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) siehe
Vergabeunterlagen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend) siehe Vergabeunterlagen
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird
(falls zutreffend) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung Nein
III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der

Auflagen zu überprüfen: Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder
gleichwertige Bescheinigung, nicht älter als 3 Montae
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: gemäß Paragr. 8 Absatz 3 VOB/A gültige Betriebs-
haftpflichtversicherung oder gleichwertige Bescheinigung
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: vergleichbare Referenzobjekte der letzten 3 Jahre
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge (falls zutreffend
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog)
Geplante Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
oder geplante Mindestzahl und, falls zutreffend, Höchstzahl Objektive
Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog)
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung er Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandeln-
den Angebote
IV.2) Zuschlagskriterien
IV.2.1) Zuschlagskriterien
Niedrigster Preis oder
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber H 307-07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags Ja Wenn ja,
Vorinformation
Bekanntmachungsnummer im ABI: 2007/S 176-215539 vom 13. Sept.
2007
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog)
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen
Tag: 16. Nov. 2007
Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja
Wenn ja, Preis (in Zahlen): 40,80Währung: Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung; Emp-
fänger: Landeshauptkasse Berlin; BLZ; Geldinstitut: 10010010 Postbank
Berlin; Konto-Nr.: 58100; Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 307-
07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen; IBAN: DE
47100100100000058100; BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabeplattform.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
Tag: 10. Dez. 2007 Uhrzeit: 11.30
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog)
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können DE Deutsch
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) Bis 17. März 2007
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 10. Dez. 2007
Uhrzeit: 11.30 Ort (falls zutreffend): siehe Abschnitt 1 bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend) Ja Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag (falls zutreffend)
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird nein
VI.3) Sonstige Informationen (falls zutreffend).
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren Offizielle Bezeich-
nung: Vergabekammer des Landes Berlin Postanschrift: Martin-Luther-Str.
105. Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10825 Deutschland :Telefon: +4930/
90138316
Fax: +4930/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend) Offizielle
Bezeichnung::
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt Vl.4.2 oder ggf.
Abschnitt Vl.4.3 ausfüllen) Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung
von Rechtsbehelfen: V1.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von
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Rechtsbehelfen erhältlich sind Offizielle Bezeichnung: Postanschrift:
VI 5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Nov. 2007
Anhang A
sonstige Adressen und Kontaktstellen.
1) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift:
Württembergische Straße 6. Ort: Postleitzahl: Land: Berlin10707Deutschland
Kontaktstelle(n): V S 4-13, Tel. + 4930/90126664 Zu Händen von Frau
Gotthold
Fax: + 4930/90123560

Gleisbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87152
Ber l in

1. Öffentlicher Auftraggeber: (Vergabestelle): Berliner Verkehrsbetriebe
(BVG), Anstalt des öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf/Material-
wirtschaft, VEM-E3 (IPLZ 42200), Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin.
kaufm. Ansprechpartner: Herr Rosenblender, Tel.: 030/25627938, Fax:
030/25620316.
2. Vergabeverfahren: öffentliche Ausschreibung, VOB/A. Vergabe-Nr.: VEM-
E3/4591/07-00.
3. Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
Bauvertrag, Gleisbauarbeiten .
4. Ort der Ausführung: Berlin, U-Bahnlinie 6, U-Bhf. Seestraße  - Leopold-
platz.
5. Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage,
Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Tunnelbauwerk der U-Bahn.
Art der Leistung: Gleiserneuerung Gleis 1.
Umfang der Leistung: 450 m Gleis erneuerung, 460 m Stromschienenanlage
(Großprofil) – teilweise Alu-Stromschiene bereits vorhanden – ein- und
ausbauen sowie; 600 m Gleis maschinell stopfen einschl. aller Ladearbeiten.
Die Leistungen sind in der vorgezogenen Betriebspause zu erbringen.
6. Aufteilung in Lose: nein.
7. Erbringen von Planungsleistungen: nein.
8. Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 3. KW 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 6. KW 2008.
9. Anforderung der Verdingungsunterlagen: bei Anschrift siehe 1. bis 30.
Nov. 2007.
10. Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes/Währung:
15,- Euro, Zahlungsweise: nur Banküberweisung, Empfänger: Berliner Ver-
kehrsbetriebe, Konto-Nr.: 1800377000, Verwendungszweck/Vergabenumr-
ner: VEM-E3/4591/07 - 00, 534806/99113, BLZ 100.200.00, Geldinstitut:
Berliner Bank AG + Co. KG.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis Über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
11. Ablauf der Frist für die Einreichung der Angebote: Zeitpunkt des Beginns
des Eröffnungstermin (Paragr. 22 Nr. 2 VOB/A), siehe 15.
12. Anschrift. an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe 1.
13. Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
14. Personen, die bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nur
die Bieter und ihre Bevollmächtigten (Paragr. 22 Nr. 1 VOB/A).
15. Angebotseröffnung: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des öf-
fentlichen Rechts, Zentralbereich, Einkauf/Materialwirtschaft, VEM-M 1
(IPLZ 42100), Ansprechpartner: Herr Degen, Raum 2602. 11. Dez. 2007,
9.00 Uhr, Rosa-Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin, Raum 2620.
16. Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: gem. Verdingungsunterlagen.
17.) Wesentliche Zahlungsbedingungen und/oder Verweisung auf die Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: gem. VOB/B Paragr. 16 bzw. gem.
vertraglicher Vereinbarung.
18. Gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaften, an die der
Auftrag vergeben wird, haben muss: gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter.
19. Geforderte Nachweise (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bieters, die zur Beurteilung der Eignung mit dem Angebot oder auf
Verlagen vorliegen müssen: Der Bieter hat zur Beurteilung seiner Eignung
Angaben über Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit gem. VOB/
A Paragr. 8 Nr. 3 (1) a-g zu machen.
Die einzusetzende Richt- und Stopfmaschine muss neben der erforderlichen
Profilfreiheit auch über die notwendigen zugsicherungstechnischen Einrich-
tungen verfügen, um Betriebsgleise auch während der Betriebszeit befahren
zu können.
Zur unmittelbaren Kontrolle der erreichten Gleis- bzw. Weichenanlage muss
die Richt- und Stopfmaschine mit mindestens einem zugelassenen Sechska-
nalschreiber (MKS 6) ausgerüstet sein.
Die Erfahrung bei Arbeiten im U-Bahnbetrieb (laufender Betrieb) ist nach-
zuweisen.
Befähigungsnachweise für die Ausführung von Aluminium-Stromschienen-
arbeiten incl. Verbindungsschweißungen sind einzureichen.
Siehe Verdingungsunterlagen.
20. Wertungskriterien für die Auftragerteilung: grundsätzlich unter Angabe
der konkreten Gewichtung: Preis.
21. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 11. Jan. 2008.
22. Gegebenenfalls Ausschluss von Änderungsvorschlägen/Nebenangebo-
ten: Nebenangebote sind zugelassen.
23. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt

erteilt: Anschrift siehe 1, Frau Schlechter, Tel.: 030/25627757.
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Vergabeprüfstelle: Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, VOB-Beschwerdestelle, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin.
Interne Vergabeprüfstelle: Berliner Verkehrsbetriebe (BVG), Anstalt des
öffentlichen Rechts, Zentrale Vergabeprüfstelle der BVG, Potsdamer Str.
188, 10783 Berlin.

Heizung, Sanitärtechik
Öffentliche Ausschreibung 87153
Vergabe-Nr.: 1079/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1079/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1079/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Bodestr. 1-3, 10178 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Staatliche Museen zu Berlin -
Preußischer Kulturbesitz, Pergamonmuseum.
Art der Leistung: Heizung und Sanitärtechnik.
Umfang der Leistung: Demontage von 9 Heizkörpern, einschl. der Anbin-
deleitungen; Anschluss an vorhandenen Wärmeerzeugungsanlage herstel-
len; 1 St. Plattenwärmetauscher 112 KW, einschl. MAG u. SV; 560 m
Präzisionsstahlrohr DN 15- DN 40, Verbindung durch Pressen, einschl.
aller Formteile; 70 St. Armaturen DN 15 - DN 40; 6 St. Umwälzpumpen; 20
m Abwasserleitung DN 70, einschl. Formteile; 20 m TW-Leitung DN 25
aus Kupfer.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Pergamon-Heizung 1079/07, KZ: 1092 1009
6142, Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 29. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Fr. Stein, Tel.: 030/20906607.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Heizungsinstal lat ion
Öffentliche Ausschreibung 87154
Vergabe-Nr.: H 301-07
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Senatsverwaltung für Stadt-
entwicklung - VS 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49/30/
9012-6726, Fax: +49/30/9012-3560.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A). Vergabe-Nr.: H
301-07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Jugendstrafanstalt JSA Plötzensee, Friedrich-Ol-
bricht-Damm 40, 13627 Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Heizungsinstallation DIN 18380 VOB/C.
Maßnahmenummer: 13885C70010.
Lieferung und Montage von ca. 150 St. Heizkörpern einschl. Verrohrung
der Heizkörper; Lieferung und Montage Speicherladesystem in Edelstahl-
ausführung einschl. elektr. Regelung; Lieferung und Montage von ca.1.800
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m Rohr DN 15 bis DN 100; Lieferung und Montage einer Klein-Abluft-
anlage .
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 14. Jan. 2008 bis 15. Dez. 2008.
i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung - VS 4, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 19. Nov. 2007 - per Post.
Online-Versand über http://www.verqabeplattform.berlin.de.
Ort: siehe wie vor, Uhrzeit: 13.00 - 15.00 Uhr, Zimmernummer: 022.
j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Landeshauptkasse Berlin,
Konto-Nr.: 58-100, Geldinstitut, BLZ: 100.100.10, Postbank Berlin; Ver-
wendungszweck Vermerk: -Verdingungsunterlagen, Kapitel 1200, Titel
51900, Unterkonto 136, Kassenzeichen: 9930.0024.6625.7 H 301-07, H
301-07.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder
eMail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
k) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 13. Dez. 2007, 13.00
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VS
4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: -.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 13. Dez. 2007, 13.00 Uhr. Ort: Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Raum 22.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 13. Jan. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Senatsver-
waltung für Stadtentwicklung - VS 4-22, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin, Tel.: 030/90125976, Fax: 030/90123560, eMail:
muefit.korunan@senstadt.verwalt-berlin.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A1, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49/30/9012-8545 und -8546, Fax:
+49/30/9012-8551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Inspektions- und Wartungsarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87155
ZT 2-T1-20-07-028
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen
a) Auftraggeber (Vergabestelle): Deutscher Bundestag -Verwaltung, Referat
ZT 2 - VOB Vergaben Platz der Republik 1 11011 Berlin, Telefon 030/227-
33234 Fax: 030/227-30374
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. der Vergabe- und
Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A)
c) Art des Auftrags: Rahmenzeitvertrag
d) Ausführungsort: Reichstagsgebäude des Deutschen Bundestages
e) Art und Umfang der Leistungen: Rahmenzeitvertrag für Instandset-
zungsarbeiten nach DIN 18 360 sowie Inspektions- und Wartungsar-
beiten entsprechend der AMEV an Rauch- und Brandschutztüren im
Reichstagsgebäude in Berlin. Es ist folgender Zeitraum für eine Rufbereit-
schaft außerhalb der Regelarbeitszeit vorgesehen: Montag bis Freitag von 17-
22 Uhr, Samstag von 8-20 Uhr, Sonn- und Feiertag von 8-20 Uhr. Die
Reaktionszeit beträgt 3 Stunden.
Vergabe-Nr. ZT 2-T1-20-07-028 (Bitte stets angeben)
f) Aufteilung in Lose: Nein
g) Erbringung von Nein Planungsleistungen
h) Ausführungszeitraum: 1. Feb. 2008 bis 31. Jan. 2011
i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefor-
dert werden können: Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 11. Dez.
2007 (Eingangsstempel) beim Deutschen Bundestag - Verwaltung - (An-

schrift siehe unter a)
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: - entfällt -
k) Ende der Angebotsfrist 18. Dez. 2007, 14.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich auf direktem Weg oder per Post
zu richten sind: Deutscher Bundestag - Verwaltung - (Anschrift siehe unter
a)
m) Abfassung des Angebotes: Deutsch
n) Anwesenheit bei der Öffnung der Angebote: Nur Bieter und deren
Bevollmächtigte (eine entsprechende Vollmacht ist ggf. vorzulegen)
o) Angebotsöffnung 18. Dez. 2007, 14.00 Uhr, Ort: 10117 Berlin,
Luisenstr. 32-34, Haus 2, Raum 1.210
p) Geforderte Sicherheiten: Keine
q) Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen
r) Arbeitsgemeinschaften Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter
s) Verlangte Eignungsnachweise: Nachweis der Sachkundequalifikation zur
Prüfung der Feststellanlagen für das System -GEZE- bzw. gleichwertiger
Nachweise anerkannter Schulungs- und Fortbildungsstätten in Deutschland
Nachweis der Sachkundequalifikation zur Prüfung der Feststellanlagen für das
System -Dorma- bzw. gleichwertiger Nachweise anerkannter Schulungs- und
Fortbildungsstätten in Deutschland
Die Nachweise sind zwingend dem Angebot beizufügen. Ein Fehlen der
genannten Nachweise führt zum zwingenden Ausschluss vom Vergabever-
fahren.
Weitere Nachweise können auf Verlangen der Vergabestelle nachgefordert
werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 17. Jan. 2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote. Es sind keine zugelassen.
v) Nachprüfungsstelle gem. Paragr. 31 Deutscher Bundestag, VOB/A: -
Verwaltung, Frau Referatsleiterin ZR 3 Platz der Republik 1 11011 Berlin
Telefon 030/227-30538 Fax: 030/227-36040

Kältetechnische Anlagen
Öffentliche Ausschreibung 87156
Vergabe-Nr.: 1092/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1092/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1092/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Bodestr. 1-3, 10178 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Staatliche Museen zu Berlin -
Preußischer Kulturbesitz, Pergamonmuseum.
Art der Leistung: Kältetechnische Anlagen.
Umfang der Leistung: 1 St. Kältemaschine 143 KW mit externem
Verflüssiger; 1 St. Plattenwärmetauscher 25 KW, einschl. MAG m. SV;
560 m Präzisionsstahlrohr DN 15- DN 100, Verbindung durch Pressen,
einschl. aller Formteile; 40 St. Armaturen DN 50 - DN 100; 2 St. Umwälz-
pumpen; 9 St. Fan-Coils, heizen und kühlen, QK = 2,70 KW.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Pergamon-Kälteanl. 1092/07, KZ: 1092 1009
6214, Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;

Zielgenaue Auftragssuche
• Getrennte Suche nach Bau-, Liefer-, Dienstleistungen
• Komfortable Schlagwortsuche
• Hinterlegen von Suchprofilen
• Separate Anzeige des Leistungsumfangs
• Information über Änderungen per E-Mail
unter www.ausschreibungen-brandenburg.de!



Seite 48 - Nr. 44 Ausschreibungsblatt 05. November 2007

das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 29. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Fr. Stein, Tel.: 030/20906607.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Kasten-, Holzfenster
Offenes Verfahren 87157
Vergabe-Nr.: 1069/2007
Ber l in

Bekanntmachung - Bauauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, Z 5/2 - Vergabesachgebiet, z. Hd. von Elke
Swade, 10623 Berlin Deutschland (DE), Tel.: 030/184010, eMail:
elke.swade@bbr.bund.de., Fax: 030/184018450.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www. evergabe-
online.de; www.bund.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Ministerium
oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche Behörde einschl. regionaler oder
lokaler Unterabteilungen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Bundesministeri-
um für Familie, Senioren, Frauen und Jugend - Kasten- und Holzfenster
- 1069-2007.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung - Ausführung.
Hauptausführungsort: Jägerstraße/Glinkastraße/Taubenstraße D-10117 Ber-
lin.
NUTS-Code: DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Her-
richten und Erweitern des Dienstgebäudes des Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Kasten- und Holzfenster Neubau +
Bestandsgebäude.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 45421000-
4.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Für die o. g. Baumaßnahme werden im
Zuge der Kasten- und Holzfenster Neubau + Bestandsgebäude Leistungen wie
folgt erforderlich: Holzfenstern mit vorgesetzten hinterlüfteten Metallfen-
stern, Austausch/Einbau von neuen Holzfenstern z.T. wegen Denkmal-
schutzaufla-gen nach historischem Vorbild als Kastenfenster. Weiterhin die
Ausführung von Sonnen-schutz bauteilübergreifend. Die Baustelle befindet
sich in Berlin Mitte im Bereich Taubenstr. 46-49, Jägerstr. 8-9 und Glinkastr.
18-26.
Umfang der Leistungen: Bauteil A: Glinkastraße (Neubau) - Einbau von
Holzfenstern in Verbindung mit Prallscheiben und einem äußeren Laibungs-
blech im gesamten siebengeschossigen Gebäude im Bereich der Naturstein-
fassaden (Erdgeschoss + 6 Obergeschosse), Außenabmessungen ca. 76,0 x
14,0 m, Stahlbetonskelettbau.
Bauteil B: Jägerstr. 9 (Sanierung) - Ensembleschutz - Nacharbeiten und z.T.
sicherheitstechnische Nachrüstung der Fenster. Wiedereinbau von 3 einge-
lagerten Tür- und Fensterelementen im EG.
Bauteil D: Taubenstr. 46 (Sanierung) - Denkmalschutz Einzeldenkmal -
Austausch aller vorhandenen Fenster hof- und straßenseitig und Neubau von
3 Fenstern im Staffelgeschoss DG Straßenfassade.
Bauteil E: Taubenstr. 47 (Sanierung) - Ensembleschutz - Austausch aller
vorhandenen Fenster straßenseitig und Neubau von Fenstern im Bereich der
neu errichteten Innenhoffassade. Bauteil F: Taubenstr. 48/49 (Sanierung) -
Ensembleschutz - Austausch aller vorhandenen Fenster straßenseitig und
Neubau von Fenstern im Bereich der neu errichteten Innenhoffassade.
Gesamtanzahl der neuen Fenster: ca. 900 St.
II.2.2) Optionen: nein.

II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Auf-
tragsdauer in Monaten: 6.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja.
Produktdatenblätter von angebotenen Fabrikaten.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder das
Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes.
Der Bieter hat auf Verlangen eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft
vorzulegen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers
vorzulegen. Der Bieter hat auf Verlangen der Vergabestelle bezüglich seiner
Zuverlässigkeit gem. Paragr. 8 Nr. 5 Abs. 2 VOB/A einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregister (Paragr. 150a Gewerbeordnung) vorzulegen. Der
Auszug darf nicht älter als drei Monate sein. Ausländische Bieter haben
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Der Bie-
ter hat die Einhaltung der Mindestentgelt-Regelungen zu berücksichtigen.
Einzelheiten dazu sind in den Ausschreibungsunterlagen enthalten.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: die von ihm
ausgeführten Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen, die für die
Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehende technische
Ausrüstung, das für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die nachstehenden Kriterien: 1. Preis Gewichtung: 100.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 1069/2007.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja, Vorinformati-
on.
Bekanntmachungsnummer im ABl: 2006/S244-261475 vom 22. Dez. 2006.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 20. Nov.
2007, 23.59 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja.
Preis: 165,- Euro. Zahlungsbedingungen und -weise: Bank-/oder Postüber-
weisung Empfänger: Bundeskasse Kiel, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank
Filiale Kiel, BLZ 210.000.00, Konto-Nr.: 21001030, Verwendungszweck:
BBR-BMFSFJ-Fenster, 1069/07 unter Angabe des Kassenzeichens: 1092
1008 6294; Bewirtschafternr.: 03006061, für ausländische Zahlungen: BIC
Nr. MARKDEF 1210, IBAN DE 4221 0000 0000 21 00 10 30, Bundeskasse
Kiel.
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis über die
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Bei
Anforderung der Vergabeunterlagen über eine Vergabeplattform wird kein
Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
6. Dez. 2007, 11.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können: deutsch.
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IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis: 1. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 6. Dez. 2007, 11.00
Uhr.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Bieter und ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Bundeskartellamt -
Vergabekammern des Bundes, Kaiser-Friedrich-Str. 16, 53113 Bonn, Deutsch-
land (DE), Tel.: 0228/9499400.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: BMVBS Berlin, Ref.
B15, Deutschland (DE), Tel.: 030/20087591.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 29. Okt. 2007.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Lärmschutzwand
Offenes Verfahren 87096.2
Vergabe-Nr.: TB-O-1-003/07/194017
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Bauauftrag. Vergabevorgang: TB-O-1-003/07/194017.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB ProjektBau
GmbH im Namen und auf Rechnung der DB-Netz AG, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Frau Brate, Tel.: 030/29756392, eMail:
Christina.Brate@bahn.de, Fax: 030/29756310.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Weißert,
Doris, Tel.: 030/297-56097, Fax: 030/297-56801.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: ABS Berlin -
Dresden, BA Wünsdorf(a) -Baruth(a) Lärmschutzwand km 38,283-
39,827, bahnlinks.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Planung und Ausführung.
Hauptausführungsort: Strecke 6135 Berlin Südkreuz - Elsterwerder km
39,283 - 39,827, südl. des Bahnhofs Wünsdorf.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Er-
richten einer Lärmschutzwand, südl. des Bf. Wünsdorf aus Leichtmetall-
elementen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: 544 m Lärmschutzwand, incl. 450 m
Stahlrohrpfähle für Gründung, 452 m Pfosten für Lärmschutzwand, zwei
Böschungstreppen inkl. Zuwegungen, Erdung der Lärmschutzwand und
Geländer.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 7. Jan. 2008, Ende:
30. Juni 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme; Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: -.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist;
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn

handelnden Personen vorliegen;
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen.
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine Bescheini-
gung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen;
über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001: 2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.:
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-003/07/194017.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 20. Nov.
2007, 13.00 Uhr.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: 15,- Euro. Zahlungsbedingungen und
-weise: Post-/Banküberweisung. Zahlungsempfänger: Deutsche Bahn AG,
Konto-Nr.: 147510101, bei Geldinstitut: Postbank Berlin (BLZ 100.100.10),
Vergabevorgang: TB-O-1-003/07/194017 (als Verwendungszweck bei Ein-
zahlung angeben).
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt bzw. können nur abgerufen
werden gegen Zusicherung der Einzahlung des Kostenbeitrags. Der Betrag
wird nicht erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 26. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 9. Jan. 2008.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 26. Nov. 2007, 13.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): BUNG Ingenieure AG, Berlin.
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Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Lüftungstechnische Anlagen
Öffentliche Ausschreibung 87158
Vergabe-Nr.: 1076/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1076/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1076/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Bodestr. 1-3, 10178 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Staatliche Museen zu Berlin -
Preußischer Kulturbesitz, Pergamonmuseum.
Art der Leistung: Lüftungstechnische Anlagen.
Umfang der Leistung: 8 St. Abluftventilatoren 3.000 - 4.500 cbm/h; 14
St. Abluftventilatoren 6.000 - 7,500 cbm/h; 1 St. Abluftventilatoren 8.250
cbm/h; 1 St. Lüftungsgerät, 6.310/2.160 cbm/h; 1 St. Lüftungsgerät,
12.000/13.000 cbm/h; 1 St. Lüftungsgerät, 10.700/10.700 cbm/h; 1 St.
Lüftungsgerät, 2.000/2.000 cbm/h; 1.790 qm Blechkanal; 600 m Luftlei-
tung, rund, D = 224 bis D = 400 - 776 m Flex-Rohr, D = 224 bis D = 400;
8 St. Kulissenschalldämpfer; 24 St. Rohrschalldämpfer DN 450; 21 St.
Jalousieklappe; 8 St. Drosselklappe; 6 St. Brandschutzklappen; 550 qm
Brandschutzbekleidung L 30/L 90; 42 St. Deckendrallauslässe, D = 224
bis D = 400.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Pergamon-Lüftung 1076/07, KZ: 1092 1009 6118,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 7. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt

erteilt: Tel.: 030/184018071, Fr. Stein, Tel.: 030/20906607.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Metallbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87159
Vergabe-Nr.. 1082/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.. 1082/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle). Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1082/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Bodestr. 1-3, 10178 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Staatliche Museen zu Berlin -
Preußischer Kulturbesitz, Pergamonmuseum.
Art der Leistung: Metallbauarbeiten nach DIN 18 360.
Umfang der Leistung: 49 St. Dachhauben einschl. Lüftungskanälen u.
Filter; 220 m Abdichtung Triflex.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Sept. 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 37,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Pergamon-Metallbau 1082/07, KZ: 1092 1009
6175, Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 28. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 11. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Frau Stein, Tel.: 030/20906607.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Neubau Sporthallenanbau, Prallwände
Offenes Verfahren 87160
Vergabe-Nr.: TK 11122007-1100
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Bezirksamt Treptow-Köpenick
von Berlin, Postanschrift: PF 910240, 12414 Berlin, Land: Deutschland,
Kontaktstelle(n): Submissionsstelle, Tel.: 030/61722444, 2432, 2434,
eMail: marret.berthold@ba-tk.verwalt-berlin.de, Fax: 030/61722442, 2206,
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers (URL): www.berlin.de/
ba-treptow-koepenick.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Allgemeine
öffentliche Verwaltung. Regional- oder Lokalbehörde.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Neubau eines
Sporthallenanbaus - Prallwände.
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II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: (a) Bauleistung.
Hauptausführungsort: 12487 Berlin, Ellernweg 20-22.
NUTS-Code: DE 300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Lie-
ferung und Einbau von Prallwänden für den Neubau einer gestapelten
Doppelsporthalle: 364 qm Prallwände, Birke, hiervon 150 qm Lochplatten,
4 St. Schwebetore, 4 St. Notausgangstüren, 2 St. 2 flgl. Türen.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
Hauptgegenstand 45212225.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): -.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: -.
II.2.2) Optionen: -.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
2. Juni 2008, Ende: 20. Aug. 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A sowie Paragr. 8
Nr. 5 Abs. 2 VOB/A. Auszug aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als
3 Monate.
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunfts-
landes vorzulegen.
Präqualifizierte Unternehmen können anstelle des Auszuges aus dem Gewer-
bezentralregister und der Unterlagen nach Paragr. 8 Nr. 3 Abs. 1 VOB/A als
Anlage zum Angebotsschreiben die Nummer angeben, unter der sie in der
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen eingetragen
sind.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: siehe III.2.1.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: siehe III.2.1.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: -.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: -.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: -.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: TK 11122007-
1100.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog): Schlusstermin für die Anforde-
rung von oder Einsicht in Unterlagen -.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja. Wenn ja, Preis (in Zahlen): 20,-.
Währung: Euro. Zahlungsbedingungen und -weise: Banküberweisung, Emp-
fänger: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, BLZ 100.500.00, Ber-
liner Sparkasse, Konto-Nr.: 1613013228, Verwendungszweck:
0739000985487 TK 11122007-1100 Prallwand.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 55100500001613013228. Die Vergabeunterlagen können nur
versendet werden, wenn der Nachweis der Einzahlung vorliegt. Das einge-
zahlte Entgelt wird nicht erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
-.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: 27. Nov. 2007.
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge verfasst

werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis 5. Feb. 2007.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 11. Dez. 2007, 11.00
Uhr, Ort: siehe Abschnitt I bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: -.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: -.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 105, 10825 Berlin, Land: Deutschland,
Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Postanschrift:
PF 910240, 12414 Berlin, Land: Deutschland, eMail: matthias.rollow@ba-
tk.verwalt-berlin.de, Tel.: 030/61722434, Fax: 030/61722442.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 26. Okt. 2007.
Anhang A.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind: siehe
Abschnitt I.
III) Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind: Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin, Submissionsstelle,
Postanschrift: PF 910240, 12414 Berlin, Kontaktstelle(n): Submissions-
stelle Zu Händen von Fr. Berthold/Fr. Heyden, Tel.: 030/6172-2444/-2432
eMail: marret.berthold@ba-tk.verwalt-berlin.de.

Rollladenarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87163
Vergabe-Nr.: 1078/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1078/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1078/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Regattastr. 12, 12527 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Dahme-Spree-Kaserne Umbau
Regattahaus 3 + Gebäude 7.
Art der Leistung: Rollladenarbeiten nach DIN 18 358.
Umfang der Leistung: ca.26 St. Elektroraffstore außen, aus Aluminium; ca.
2 St. Sonnen- und Windwarnanlagen; ca. 17 St. Kassettenrollos
(Elektro); ca. 36 St. Fenstervorhänge aus textilem Material.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 1. April 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 31. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-DSK-Rollladen 1078/07, KZ: 1092 1009 6134,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 28. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 11. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Fr. Braun, Tel.: 030/184018533.

Ausschreibungen für Brandenburg und Berlin im Internet
unter:

http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
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Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BBR, Referat V A 1, Fax: 030/184013525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Rückbau Gebäude
Ausschreibung 87164
TB-O-1-006/07/189403
Ber l in

Regelmäßige nichtverbindliche Bekanntmachung Sektoren -
nach EU-Recht (kein Aufruf zum Wettbewerb)
Bauauftrag
Vergabevorgang: TB-O-1-006/07/189403
Diese Bekanntmachung dient als Aufruf zum Wettbewerb: nein
Diese Bekanntmachung dient der Verkürzung der Frist für den Eingang der
Angebote: nein
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Netz AG,
vertreten durch DB ProjektBau GmbH, Regionalbereich Ost, Caroline-
Michaelis-Str. 5 - 11, D-10115 Berlin, z.Hd. Herr Wilhelm, Tel.: 030/
29755105, eMail: Horst.Wilhelm@bahn.de, Fax: 030/29755296
Weitere Auskünfte erteilen: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung
Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115
Berlin, z.Hd. Schildhauer, Marlies, Tel.: 030/29756092, Fax: 030/29756801.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei:
Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen Region
Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Schildhauer,
Marlies, Tel.: 030/29756092, Fax: 030/29756801.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115
Berlin, z.Hd. Schildhauer, Marlies, Tel.: 030/29756092, Fax: 030/29756801.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II) Beschreibung
II.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: 189403-Zugbil-
dungsanlage Tempelhof-VP 01-Abriss Hochbauten
S-Bahnbetriebswerk Papestraße
II.2) Art des Auftrags: Bauleistung: Ausführung
II.3) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Rückbau der Gebäude und Anlagen der Betriebswerkstätten des ehema-
ligen S-Bahn Betriebswerkes Papestraße (Abstellhalle, Werkstatthalle, Büro-
und Sozialgebäude einschl. Nebenanlagen wie Erdtanklager, Laderampe,
Kran).
Verwertung bzw. fachgerechte Entsorgung des Rückbaumaterials.
Erstellung und Lieferung einer genehmigungsfähigen Ausführungsplanung
zum Abriss der Anlagen und Gebäude.
II.4) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptgegen-
stand: Hauptteil: 45111000
Ergänzende Gegenstände: Hauptteil: 45112000
Ergänzende Gegenstände: Hauptteil:
II.5) Voraussichtlicher Beginn des Verfahrens und Vertragslaufzeit:
Verfahrensbeginn: 7. Jan. 2008, Vertragslaufzeit Beginn: 17. März 2008
Ende: 29. Aug. 2008
II.6.1) Ursprünglich veranschlagte Kosten: (ohne MwSt) 0,- Euro
II.6.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Zahlungsbe-
dingungen gemäss Vergabeunterlagen
II.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein
IV.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-006/07/189403
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
Auftrag in Vorhaben und/oder Programm, dass aus Gemeinschaftsmitteln
finanziert wird: nein
VI.2) Sonstige Informationen:
VI.4) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 30. Okt. 2007

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87165
Vergabe-Nr.: H 296-07
Ber l in

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Senatsverwaltung für Stadtent-
wicklung - VS 4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49/30/9012-
6726, Fax: +49/30/9012-3560.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/A). Vergabe-Nr.: H
296-07.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Universität der Künste, Jazzinstitut Berlin, Einstein-
ufer 43-53, 10587 Berlin.
e) Art und Umfang der Leistung, allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
Tischlerarbeiten nach DIN 18355.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: 1. April 2008 bis 30. Juli 2008.

i) Anforderung der Verdingungsunterlagen, zusätzlicher Unterlagen: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung - VS 4, Württembergische Str. 6, 10707
Berlin.
Ausgabe der Vergabeunterlagen an die Bewerber ab 26. Nov. 2007 - per Post.
Online-Versand über: http://www.vergabeplattform.berlin.de.
p) Ort: siehe wie vor, Uhrzeit: 13.00 - 15.00 Uhr, Zimmernummer: 022.
l) Entgelt für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Entgeltes: 12,50 Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Landeshauptkasse, Konto-
Nr.: 58-100, Geldinstitut, BLZ: Postbank Bln, BLZ 100.100.10, Verwen-
dungszweck: Vermerk -Verdingungsunterlagen, Kassenzeichen
9930.0024.6625.7 H 296-07-.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Verdingungsunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde,
gleichzeitig mit der Überweisung die Verdingungsunterlagen per Brief oder
eMail (unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der unter i)
genannten Stelle angefordert wurden,
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Der Nachweis der Einzahlung ist beizufügen. Das gezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
m) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am 17. Dez. 2007, 11.30
Uhr.
l) Das Angebot ist zu senden an: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VS
4, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin.
Elektronische Angebote sind digital zu richten an: http://
www.vergabeplattform.berlin.de.
m) Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
n) Beim Eröffnungstermin dürfen nur Bieter und ihre Bevollmächtigten
anwesend sein.
o) Angebotseröffnung: 17. Dez. 2007, 11.30 Uhr. Ort: Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin, Raum 022.
p) Sicherheiten nach VOB/A/B Sicherheitsleistung für Mängelansprüche
durch Bankbürgschaft oder über vereinbarte Sicherheitsleistung mit dem AG.
q) Für die Zahlungsbedingungen sind Paragr. 16 VOB/B und die Zusätzlichen
Vertragsbedingungen (ZVB) für die Ausführung von Bauleistungen maßge-
bend.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
gesetzlichem Vertreter.
s) Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOB/A können gefordert werden.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 28. Feb. 2008.
u) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren erteilt: Anschrift siehe a).
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: Anschrift siehe a) bzw. Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung - VS 4-11, Hr. Fingerhut, Württembergi-
sche Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: 030/9012-4953, Fax: 030/9012-3560,
eMail: bernd.fingerhut@senstadt.verwalt-berlin.de.
Nachprüfungsstelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung - VI A1, Würt-
tembergische Str. 6, 10707 Berlin, Tel.: +49/30/9012-8545 und -8546, Fax:
+49/30/9012-8551.
Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte Kopie dieser Ausschreibung
beifügen.

Tischlerarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87166
Vergabe-Nr.: 1081/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1081/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1081/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Scharnhorststr. 13, 10117 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Bundeswehrkrankenhaus Ber-
lin, Haus 1.3.
Art der Leistung: Tischlerarbeiten nach DIN 18 355 Einbaumöbel.
Umfang der Leistung: 1. Stationsküche, Korpus aus kunstoffbeschichteter
Spannplatte 2schenklig LxHxT ca. 2.740 +1.960 x 2.250 x 600 mm incl.
aller Einbauten und Blenden 1 St.; 2. Teeküchenzeile, Korpus aus kunstoffbe-
schichteter Spannplatte LxHxT ca. 1.920 x 2.250 x 600 mm incl. aller
Einbauten und Blenden 1 St.; 3. Teeküchenzeile, Korpus aus kunstoffbe-
schichteter Spannplatte LxHxT ca. 1.860 x 2.250 x 600 mm incl. aller
Einbauten und Blenden 1 St.; 4. Patienteneinbauschränke mit Regalteil,
Oberfläche funiert, LxHxT ca. 1.590 bis 1.680x2.700x650 mm 9 St.; 5.
Stationsdienst Ablage, Korpus aus kunstoffbeschichteter Spannplatte Bx-
TxH ca. 2.260x600x1.240 mm 1 St.; 6. Umkleide Sitzbänke furniert aus 22
mm Multiplex IF-20 in verschiedenen Abmessungen B/T 50x50mm 12 St.;
7. Umkleide Sitzbänke furniert aus 22 mm Multiplex IF-20 in verschie-
denen Abmessungen B/T 100x35mm 24 St.; 8. Umkleide Sitzbänke furniert
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aus 22 mm Multiplex IF-20 in verschiedenen Abmessungen B/T 100x50mm
9 St.; 9. Umkleide Sitzbänke furniert aus 22 mm Multiplex IF-20 in
verschiedenen Abmessungen B/T 120x50mm 7 St.; 10. Schrankkorpus
Korpus aus kunstoffbeschichteter Spanplatte in bauseitiger TB-Wand ein-
bauen, B/T/H 1.200x590x3.000 mm 1 St.; 11. Überwachungstresen 2
teilig, im Aufwachraum. Gebogene Sperrholzkonstruktion mit Schichtstoff
d=38 mm wasserfest verleimt incl. Fächer, Tableauauszug und Arbeitsplatte
Breite ca. 2,50 m Tiefe ca. 1,50 m in gebogener Form. Höhe 830 mm bzw.
1.310 mm. 1 St.; 12. Flursitznischen furniert auf Stahlkonsolen L/T/H ca.
2.240x735x2.150 3. St.; 13. Flursitznischen furniert auf Stahlkonsolen L/
T/H ca. 3.885x435x2.150, 2. St.; 14. Glasscheiben vor hinterleuchteten
Flurnischen, matt aus VSG d=10 mm mit Glas-Punkthaltern aus Edelstahl.
BxH ca. 1.400 x 2.380 mm, oberer Abschluss als Rundbogen H=670 mm. 5
St.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 15. Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 30. KW 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 15,- Euro. Zah-
lungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-Nr.:
21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Bwkrkhs-Tischler 1081/07, KZ: 1092 1009 6167,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 27. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071; Herr Hoch, Tel.: 030/184013572.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): BBR, Referat V A 1, Fax: 030/
184013525.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Trockenbauarbeiten
Offenes Verfahren 87167
H 287-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postan-
schrift: Württembergische Str. 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707
Deutschland Kontaktstelle(n): V S 4 Tel. +4930/90126726, Fax: +49309012
3560
Weitere Auskünfte erteilen Anhang A.I
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an die oben genannten Kon-
taktstellen
1.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en)
Einrichtung des öffentlichen Rechts
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber Nein
II.1) Beschreibung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Trockenbauarbeiten Hallen 5,6 und 7
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
(a) Bauleistung Ausführung
Hauptausführungsort 12459 Berlin.
Nuts-Code DE 300
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung (falls zutreffend) -
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
Trockenbauarbeiten in Industriehallen.
Gipskartonständerwände, Vorsatzschalen, abgehängte Decken, Doppelbö-
den
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend)
Hauptgegenstand 45214300-3

Ergänzende Gegenstände 45421141-4
45421146-9
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Nein
II.1.8) Aufteilung in Lose Nein
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschließlich aller Lose und Optionen,
falls zutreffend)
550 qm Metallständerwände,
900 qm abgehängte F30-Decke,
25 qm Doppelboden,
320 qm Schallschutz-Vorsatzschale,
100 m F30-Trägerverkleidung
II.2.2) Optionen
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung
Beginn: 19. Mai 2008
Ende: 25. Juli 2008
III.1) Bedingungen für den Auftrag
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) siehe
Vergabeunterlagen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend)
siehe Vergabeunterlagen
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird (falls zutreffend) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung Nein
III.2) Teilnahmebedingungen
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit wie folgt:
Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle,
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft und Bescheinigung des Versiche-
rungsträgers oder gleichwertiger Nachweis.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder gleichwertiger Nachweis
nicht älter als 3 Monate.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Nachweise des Umsatzes des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen: Angabe der für die Ausführung der zu vergebenden
Leistung zur Verfügung stehenden technischen Ausrüstung.
Angabe des für die Leitung und Aufsicht vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren, Ver-
handlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog) Geplante Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer oder geplante Mindestzahl und, falls zutreffend, Höchst-
zahl Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog) Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks
schrittweiser Verringerung er Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu
verhandelnden Angebote
IV.2) Zuschlagskriterien
IV.2.1) Zuschlagskriterien Niedrigster Preis
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber (falls zutreffend)
H 287-07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags Ja Wenn ja,
Vorinformation
Bekanntmachungsnummer im ABI: 2007/100-122950 vom 18. Mai 2007
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog)
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen
Tag: 16. Nov. 2007 Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja
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Wenn ja, Preis (in Zahlen): 27,90Währung: Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung; Emp-
fänger: Landeshauptkasse Berlin; BLZ; Geldinstitut: 100.100.10 Postbank
Berlin; Konto-Nr.: 58100; Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 287-
07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen; IBAN: DE
47100100100000058100; BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
Tag: 14. Dez. 2007 Uhrzeit: 11.30
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber
IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ver-
fasst werden können DE Deutsch
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) Bis:14. Febr. 2008
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 14. Dez. 2007
Uhrzeit: 11.30 Ort (falls zutreffend): siehe Abschnitt 1 bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend) Ja ( Bieter und ihre Bevollmächtigten
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag -.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird nein
VI.3) Sonstige Informationen (falls zutreffend).
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren VI.4.1) Zuständige
Stelle für Nachprüfungsverfahren.
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin Postanschrift:
Martin-Luther-Str. 105. Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10825 Deutschland:
Telefon: +4930/90138316, Fax: +4930/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend) Offizielle
Bezeichnung: Postanschrift: Ort:Postleitzahl:Land: E-Mail:Telefon: Inter-
net-Adresse (URL):Fax: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt Vl.4.2 oder ggf.
Abschnitt Vl.4.3 ausfüllen) Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung
von Rechtsbehelfen: -.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind Offizielle Bezeichnung: Postanschrift: Ort: Postleitzahl:
Land: Deutschland
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 31. Okt. 2007
Anhang A”sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift:
Württembergische Straße 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707 Deutsch-
land Kontaktstelle(n): V S 4-13, Tel. + 4930/90126664 Zu Händen von Frau
Gotthold, :Fax: + 4930/90123560

Trockenbauarbeiten
Öffentliche Ausschreibung 87168
Vergabe-Nr.: 1084/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1084/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de Internet www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1084/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Schichauweg 58, 12307 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Umweltbundesamt - Neuer
Laborstandort.
Art der Leistung: Trockenbauarbeiten nach DIN 18 340.
Umfang der Leistung: 225 qm Metallbrandschutzdecke nach DIN 4102-
2, F30-A von oben und unten, abklappbar und mit einzeln verschiebbaren,
mineralwollfreien Elementen einbauen; 29 Einbauleuchten für das vor-
beschriebene Deckensystem liefern.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 8. KW 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 14. KW 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-UBA-Trockenbau 1084/07, KZ: 1092 1009 6183,
Bewirtschafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.

Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 29. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 14. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Hr. Duisen, Tel.: 030/184018604.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Trockenbauarbeiten
Offenes Verfahren 87169
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Offizielle Bezeichnung: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung, Württembergische Str. 6, Land: Deutsch-
land, Berlin 10707, Kontaktstelle (n): VS 4, Tel.: +493090126726, Fax:
+493090123560.
Weitere Auskünfte erteilen: andere Stellen: bitte Anhang A.l.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaf-
fungssystem) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Einrichtung
des öffentlichen Rechts.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Trockenbauar-
beiten Gebäude A8 und Erweiterungsbau A8.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: a) Bauleistung, Ausführung, Hauptausführungsort: 12459 Berlin,
Nuts-Code DE 300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Leichte
Trennwände und abgehängte Decken in Trockenbauweise.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand 452144107. Ergänzende Gegenstände 453240004, 454211469.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. –umfang: ca. 5.200 qm Trennwände als Mon-
tagewand mit Metallständerwerk und Bekleidung aus Gipsplatten; ca. 80 qm
Vorsatzschalen mit Metallständerwerk und Bekleidung aus Gipsplatten; ca.
210 qm Unterdecken mit UK aus Stahlblechprofilen und Bekleidung aus
Gipsplatten; ca. 26 qm abgetreppter Doppelboden mit elastischem Belag.
II.2.2) Optionen.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
4. Aug. 2008 – Ende: 28. Nov. 2008.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend): siehe
Vergabeunterlagen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): siehe Vergabeunterla-
gen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit wie folgt: Ausführung von Leistungen in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle, Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und Bescheinigung des Versicherungsträgers oder gleichwertige
Nachweise.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister oder gleichwertiger Nachweis
nicht älter als 3 Monate.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
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Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nachweise des Umsatzes des Unternehmers in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Lei-
stungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführ-
ten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Angaben der
für die Ausführung der zu vergebenden Leistung zur Verfügung stehenden
technischen Ausrüstung.
Angabe des für die Leitung und Aufsicht vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog).
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: H 286-07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: ja, Bekanntma-
chungsnummer im ABI: 2007/S 100-122950 vom 18. Mai 2007.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von oder
Einsicht in Unterlagen: 16. Nov. 2007. Die Unterlagen sind kostenpflichtig:
ja, Preis (in Zahlen): 23,60 Währung: Euro, Zahlungsbedingungen und -weise:
Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger: Landeshauptkasse Berlin,
BLZ 100.100.10, Geldinstitut: Postbank Berlin, Konto-Nr.: 58100, Ver-
wendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 286-07.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 47100100100000058100, BIC-Code: PBNKDEFF.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabeplattform.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
11. Dez. 2007, 13.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber.
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: bis 5. Feb. 2008.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 11. Dez. 2007, Uhrzeit:
13.00, Ort: siehe Abschnitt 1 bzw. Anhang A.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: ja.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag:.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Offizielle Bezeich-
nung: Vergabekammer des Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 105, Land:
Deutschland, Berlin 10825, Tel.: +493090138316, Fax: +493090137613.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind.
VI.5 Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Nov. 2007.
Anhang A.
Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
I) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind: Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Württembergi-
sche Str. 6, Land: Deutschland, Berlin 10707, Kontaktstelle(n): Zu Händen

von Frau Gotthold, V S 4-13, Tel.: +493090126664, Fax: + 493090123560.
II) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Verdingungs-/Ausschreibungs-
und ergänzende Unterlagen erhältlich sind.
III) Adressen und Kontaktstellen, an die Angebote/Teilnahmeanträge zu
senden sind.

Wärmeversorgungsanlage
Öffentliche Ausschreibung 87170
Vergabe-Nr.: 1077/2007
Ber l in

Bauaufträge-Öffentliche Ausschreibung. Vergabe-Nr.: 1077/2007.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundesamt für Bauwesen und
Raumordnung, Fasanenstr. 87, 10623 Berlin, Tel.: 030/184010, Fax: 030/
184018450, eMail: gitta.greger@bbr.bund.de, Internet: www.bund.de; www.e-
vergabe.de; www.bbr.bund.de.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: 1077/2007.
c) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: Köpenicker Allee 120-130, 10318 Berlin.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale:
allgemeine Merkmale der baulichen Anlage: Bundesamt für Strahlenschutz
Erneuerung und Sanierung Gebäude K 10 (Ringbau).
Art der Leistung: Wärmeversorgungsanlage nach DIN 18 380.
Umfang der Leistung: 1 St. Hausstation, indirekt, bis 90 kW, stat. Heizflä-
chen; 1 St. Hausstation, indirekt, bis 100 kW, RLT; 1 St. Hausstation,
indirekt, bis 30 kW, RLT; 1 St. Hausstation, indirekt, bis 35 kW, WWB;
Verlegung von rd. 650 m Stahlrohrleitungen; Verlegung von rd. 580 m
Kupferrohrleitungen; Montage von rd. 70 Heizkörpern, Plattenheizkör-
per.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
Zweck der baulichen Anlage: -.
Zweck der Bauleistung: -.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: April 2008, Ende der
Ausführungsfrist: Aug. 2009.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabestelle, Anschrift siehe a).
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 23,- Euro.
Zahlungsweise: Banküberweisung. Empfänger: Bundeskasse Kiel, Konto-
Nr.: 21001030, BLZ 210.000.00, Geldinstitut: Deutsche Bundesbank Kiel,
Verwendungszweck BBR-Wärme 1077/07, KZ: 1092 1009 6126, Bewirt-
schafter: 03006061.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde;
gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail
(unter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i)
genannten Stelle angefordert wurden;
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabe-
plattform wird keine Entgelt erhoben.
o) Angebotseröffnung: 27. Nov. 2007, 9.00 Uhr, Ort: Vergabestelle,
Anschrift siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 10. Jan. 2008.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Tel.: 030/184018071, Hr. Schmöcker, Tel.: 030/184012646.
Nachprüfung behaupteter Verstöße:
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A):
Allgemeine Fach-/Rechtsaufsicht: BMVBS, Referat B 15, Fax: 030/20087591.
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): -.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Wartung und Instandhaltung
Öffentliche Ausschreibung 87171
ZT 2-T1-20-07-026
Ber l in

Öffentliche Ausschreibung von Bauleistungen
a) Auftraggeber (Vergabestelle): Deutscher Bundestag -Verwaltung, Referat
ZT 2 - VOB Vergaben Platz der Republik 1 11011 Berlin, Telefon 030/227-
33234 Fax: 030/227-30374
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. der Vergabe- und
Vertragsordnung für Bauleistungen - Teil A (VOB/A)
c) Art des Auftrags: Rahmenzeitvertrag
d) Ausführungsort: Reichstagsgebäude des Deutschen Bundestages in Berlin
e) Art und Umfang der Leistungen:
Wartung und Instandsetzung von circa 600 Holztüren im Reichstags-
gebäude des Deutschen Bundestages in Berlin.
Vergabe-Nr. ZT 2-T1-20-07-026 (Bitte stets angeben)
f) Aufteilung in Lose: Nein
g) Erbringung von Nein Planungsleistungen
h) Ausführungszeitraum: 1. Feb. 2008 bis 31. Jan. 2011 mit Verlängerungs-
option
i) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen angefor-

Internet:
 http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
email - Bekanntmachungen:
 bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de
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dert werden können: Anforderung der Verdingungsunterlagen bis 5. Dez.
2007  (Eingangsstempel) beim Deutschen Bundestag - Verwaltung - (An-
schrift siehe unter a)
j) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen - entfällt -
k) Ende der Angebotsfrist 12. Dez. 2007, 14.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote schriftlich auf direktem Weg oder per Post
zu richten sind: Deutscher Bundestag - Verwaltung - (Anschrift siehe unter
a) m) Abfassung des Angebotes: Deutsch
n) Anwesenheit bei der Öffnung der Angebote: Nur Bieter und deren
Bevollmächtigte (eine entsprechende Vollmacht ist ggf. vorzulegen)
o) Angebotsöffnung 12. Dez. 2007, 14.00 Uhr Ort: 10117 Berlin,
Luisenstr. 32-34, Haus II, Raum 1.210
p) Geforderte Sicherheiten: Keine
q) Zahlungsbedingungen: Gemäß Verdingungsunterlagen
r) Arbeitsgemeinschaften Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter
s) Verlangte Eignungsnachweise: Dem Angebot sind folgende Nachweise
beizufügen:
Nachweis der Sachkundequalifikation für die Überprüfung von Türschließern
und Feststellanlagen des Systems Dorma
Teilnahmeantrag bzw. Nachweis über Schulung der Firma Schörghuber in
Bezug auf die Instandsetzung von sonderzugelassenen Brand-, Rauch- und
Schallschutztüren für das Modell 20.00 (Nachweis nicht älter als drei Jahre)
Teilnahmeantrag bzw. Nachweis über Schulung der Firma Zweihorn über
Farbausbesserungen in Airbrushtechnik
(VOB/A Paragr. 8 Nr. 3 (1) g)
Das Fehlen der genannten Nachweise führt zum zwingenden Ausschluss des
Angebotes vom weiteren Vergabeverfahren.
Weitere Unterlagen sind der Vergabestelle auf Verlangen nachzureichen.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 11. Jan. 2008
u) Änderungsvorschläge oder Nebenangebote. Es sind keine zugelassen.
v) Nachprüfungsstelle gem. Paragr. 31 VOB/A: -Deutscher Bundestag,
Verwaltung, Frau Referatsleiterin ZR 3 Platz der Republik 1 11011 Berlin,
Telefon 030/227-30538 Fax: 030/227-36040.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
W e i c h e n
Öffentliche Ausschreibung 87172.1
Vergabe-Nr.: TB-O-1-000/07/196260
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Bauauftrag. Vergabevorgang: TB-O-1-000/07/196260.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Netz AG,
Niederlassung Ost, I.NP-O-A(O), Granitzstr. 55-56, D-13189 Berlin, z.Hd.
Frau Achsel, Tel.: 030/297-41636, eMail: Beatrice.Achsel@bahn.de, Fax:
030/297-40991.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Hölzchen,
Rainer, Tel.: 030/297-56821, Fax: 030/297-56822.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: BV Bf. Waren/
Müritz WA Weiche 35, GA Gl. 235 245, Rb/Ls Weichen 36 39 40.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung.
Hauptausführungsort: Bf. Waren/Müritz.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: WA
Weiche 35, GA Gl. 235 245, Rb/Ls Weichen 36 39 40.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: WA Weiche 35, GA Gl. 235 245, Rb/
Ls Weichen 36 39 40.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 10. Dez. 2007, Ende:
22. Dez. 2007.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die

Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind:
Oberbauleistungen in der Kategorie: Gleise; Weichen; Instandsetzung.
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwendung des Präqualifikationsverfah-
rens mit -Aufruf zum Prüfsystem Sektoren im Amtsblatt der EU 2006/S 113-
120878 vom 16. Juni 2006.
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die Klassifizierung die o.g. Leistungen
umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist;
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen;
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen.
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine Bescheini-
gung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen;
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001: 2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-000/07/196260.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 15. Nov.
2007, 10.00 Uhr.
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 26. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 6. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 26. Nov. 2007, 10.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen:
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Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mittei-
len, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden ohne
spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): HVB Ingenieurgesellschaft mbH.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Zementestrich und Bodenbelag
Offenes Verfahren 87173
H309-07
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n) Offizielle Bezeichnung: Senats-
verwaltung für Stadtentwicklung Postanschrift: Württembergische Str. 6,
Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707 Deutschland, Kontaktstelle (n): Tel.:
V S 4 +4930/90126726:Fax  +4930/90123560
Internet-Adresse (n) (falls zutreffend)
Hauptadresse des Auftraggebers (URL): www.vergabeplattform.berlin.de
Weitere Auskünfte erteilen: Anhang A.l
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungs-
system) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en)
Einrichtung des öffentlichen Rechts
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber Nein
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
Zementestrich und Bodenbelag Gebäude A 19
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung
a) Bauleistung Ausführung
Hauptausführungsort 12459 Berlin
Nuts-Code DE 300
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung
Öffentlicher Auftrag
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung -
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
Einbau von Zementestrich auf Trennlage auf Bestands- und Neubaudek-
ken, 18.340 qm

Einbau von elastischen und textiler Bodenbelägen, einschl. Profile,
Sockelleisten, Sauberlaufzonen
7.000 qm Linoleum,
4.000 qm Teppich
Natriumsiliksatbeschichtung von Bestand- und Neuestrich 5.500 qm
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV)
Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend)
Hauptgegenstand 45214410
Ergänzende Gegenstände
45262320-0, 45432110-8.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): Nein
II.1.8) Aufteilung in Lose nein
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: Nein
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschl. aller Lose und Optionen, falls
zutreffend) siehe II.1.5
II.2.2) Optionen
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Dauer
in Monaten oder Tagen (ab Auftragsvergabe)
oder Beginn: 8. Febr. 2008
Ende: 11. Dez. 2008
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend) siehe
Vergabeunterlagen
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend) siehe Vergabeunterlagen
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird (falls zutreffend) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem
Vertreter
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung (falls
zutreffend) Nein
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit wie folgt:
Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind.
Anzahl der in den letzten 3 Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufsgruppen.
Nachweis der Eintragung in Handwerksrolle, Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft und Bescheinigung des Versicherungsträgers oder gleichwertiger
Nachweis.
Auskunft aus dem Gewerbezentralregister nicht älter als 3 Monate oder eine
gleichwertige Bescheinigung.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Nachweise des Umsatzes des Unternehmers in den letzten 3 abgeschlossenen
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die
mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Angabe der für die Ausführung der zu vergebenen Leistungen zur Verfügung
stehenden technischen Ausrüstung.
Angabe des für die Leitung und Aufsicht vorgesehenen Personals.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge (falls zutreffend): Nein
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Ange-
botsabgabe bzw. i Teilnahme aufgefordert werden (nichtoffenes Verfahren,
Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher Dialog)
Geplante Zahl der Wirtschaftsteilnehmer
oder geplante Mindestzahl und, falls zutreffend, Höchstzahl Objektive
Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs (Verhandlungsverfahren, wettbewerblicher
Dialog)
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung er Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandeln-
den Angebote
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien
Niedrigster Preis
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt Nein
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber (falls zutreffend) H
309-07
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IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags
Wenn ja,
Vorinformation BekanntmachungsNr. im ABI: 2007/S100-122950 vorn
18. Mai 2007
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen (ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschrei-
bung (bei einem wettbewerblichen Dialog)
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen Tag: 16.
Nov. 2007. Die Unterlagen sind kostenpflichtig Ja Wenn ja, Preis (in
Zahlen): 49,20 Währung: Euro
Zahlungsbedingungen und -weise: Zahlungsweise: Banküberweisung
Empfänger: Landeshauptkasse Berlin
BLZ, Geldinstitut: 100.100.10 Postbank Berlin KontoNr.: 58100
Verwendungszweck: 9930.0024.6625.7 H 309-07
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
IBAN: DE 47100100100000058100 BIC-Code: PBNKDEFF
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über die elektronische Vergabeplatt-
form www.vergabeplattform.berlin.de wird kein Entgelt erhoben.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge
Tag: 13. Dez. 2007, Uhrzeit: 14: 00
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber (falls bekannt) (bei nichtoffenen
Verfahren, Verhandlungsverfahren und beim wettbewerblichen Dialog)
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge
verfasst werden können DE Deutsch
IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) Bis: 31. Jan. 2007
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 13. Dez. 2007
Uhrzeit: 14.00
Ort (falls zutreffend): siehe Abschnitt 1 bzw. Anhang A
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen (falls
zutreffend) Ja. Bieter und ihre Bevollmächtigten
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag:
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird nein
VI.3) Sonstige Informationen: (falls zutreffend)
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin, Postanschrift:
Martin-Luther-Str. 105 Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10825 Deutschland,
Tel.: 030/90138316, Fax: 030/90137613
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren (falls zutreffend) Offizielle
Bezeichnung: -
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt Vl.4.2 oder ggf.
Abschnitt V1.4.3 ausfüllen)
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind Offizielle Bezeichnung: Postanschrift: Ort: Postleitzahl:
Land: Deutschland
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 29. Okt. 2007
Anhang A.
Sonstige Adressen und Kontaktstellen.
1) Adressen und Kontaktstellen, bei denen Auskünfte erhältlich sind Offi-
zielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Postanschrift:
Württembergische Str. 6, Ort: Postleitzahl: Land: Berlin 10707 Deutsch-
land, Kontaktstelle (n): VS4-13, Tel.+ 4930/90126664 Fax: 4930/90123560,
Zu Händen von Frau Gotthold

B.   Lieferaufträge
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Ausstattungsgegenstände
Öffentliche Ausschreibung 87099.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Lieferung von Ausstattungsgegenständen:
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel.: 030/25903302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferung von Internats-Ausstattungsgegen-
ständen .
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.

b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang: Lieferung von
Ausstattungsgegenständen für den Wohnbereich eines Internats mit ca.
120 Plätzen. Wand- und Standlampen, 4 St. PC. 1 St. Faxgerät, 1 St.
Kopierer/Scanner, 1 St. Drucker, 1 St. Aktenvernichter.
c) Aufteilung in Lose: nein.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist bis 20. Dez. 2007.
5.a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov.
2007, Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbHRhein-
str. 4512161 BerlinTel. 030/859 079 - 0Fax: 030/8594063 oder 859079/
55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,-
Euro, wird erstattet: nein, Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger:
Handwerkskammer Berlin, Konto-Nr.: 8301404000, Geldinstitut/BLZ
Berliner Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.45
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind - Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.45 Uhr, Anschrift siehe Nr. 1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen nach VOL/B.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5 a).

Babyflaschen, Deckel, Sauger
Öffentliche Ausschreibung 87174
L78/07
Ber l in

Bekanntmachung.
Öffentliche Ausschreibung - L 78/07.
Lieferung von Babyflaschen, Deckel und Sauger.
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: Charité - Universitätsmedizin Berlin, Campus Benjamin
Franklin, Geschäftsbereich Technik/Betriebe, Einkauf u. Disposition/Zen-
trale Vergabestelle, (Hr. Rossignol/Fr. Braun, Haus IV, 5.OG, R 511/519),
Hindenburgdamm 30, 12203 Berlin, Tel.: 030/574218 od. 450-574338,
Fax.: 030/450-574903.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z.B. Empfangs-
oder Montagestelle):
Lieferung von Babyflaschen, Deckel und Sauger.
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Die Vergabe in Losen ist
nicht vorgesehen.
e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: vorauss. 1. Jan. - 31.
Dez. 2008.
f) -.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben (Nummer 3) abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr
spätestens angefordert werden können: siehe unter a), anfordern bis: 16.
Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: siehe unter a).
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise: 7,50
Euro; bargeldlos für Charité - Universitätsmedizin Berlin bei: Deutsche Bank,
BLZ 100.700.00, Konto-Nr.: 711000000.
Bemerkung: Ausschreibung L 78/07 Babyflaschen.
i) Einreichen der Angebote 30. Nov. 2007, 12.00 Uhr.
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: entfällt.
l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: siehe Verdingungsunterlagen.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen, die ggf. vom Auftrag-
geber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangt werden:
- Erklärung gem. Paragr. 7 VOL/A Paragr. 7 Abs. 5a bis d (siehe Verdingungs-
unterlagen).
- Die Eintragung in das Berufsregister der Industrie- und Handelskammer
seines Sitzes oder Wohnsitzes.
- Der Bieter hat Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, der
gesetzlichen Krankenkasse und der zuständigen Berufsgenossenschaft vor-
zulegen.
- Folgende Erklärungen ist auf einem Formblatt abzugeben, welches dem
Leistungsverzeichnis beigelegt ist:
Erklärung, welche der in Paragr. 2 der Frauenförderverordnung (FFV)
genannten Maßnahmen während des Auftrages durchgeführt oder geleitet
werden.
Anerkennung der weiteren vertraglichen Pflichten nach Paragr. 4 der
Frauenförderverordnung.
Erforderliche Erklärung zu rechtlichen Hindernissen gem. Paragr. 5 Abs. 2
Frauenförderverordnung.
Sollten die angegebenen Unterlagen dem Angebot nicht beigefügt sein, kann
das Angebot von der Wertung ausgeschlossen werden.
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n) Zuschlags- und Bindefrist: 11. Dez. 2007.
o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines
Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
unterliegt: Gemäß Paragr. 27 VOL/A gilt ein Angebot nicht als berücksich-
tigt, wenn bis Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde.

Ersatzteilen Linienomnibusse
Offenes Verfahren 87175
Ber l in

Abschnitt I: Auftragsgegenstand.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstellen: Berliner Verkehrsbetriebe/Anstalt
des öffentlichen Rechts, Zentralbereich Einkauf/Materialwirtschaft, Rosa-
Luxemburg-Str. 2, 10178 Berlin, Land: Deutschland, Kontaktstelle(n):
VEM-E1(int. PLZ 42200), Bearbeiter: Fr. Swiderek, Tel.: +49 30/25629694,
Fax: +49 30/25627599, Internet-Adresse(n) Hauptadresse des Auftragge-
bers (URL): www.bvg.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschließlich
Unterlagen für ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhältlich bei: den
oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
I.2) Haupttätigkeiten des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßen-
bahn-, Oberleitungsbus- oder Busdienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Lieferung von
div. MAN Ersatzteilen für Linienomnibusse.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: (b) Lieferung. Kauf.
Hauptlieferort: div. Werkstätten der BVG im Stadtgebiet Berlin. NUTS-Code
DE.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Abschluss einer Rahmenvereinba-
rung.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: Laufzeit der Rahmenvereinba-
rung: in Jahren: 1.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Rah-
menvereinbarung über die Lieferung von div. MAN Ersatzteilen für Lini-
enomnibusse.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
Hauptgegenstand 34320000.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: ja. Wenn ja, sollten die Angebote wie folgt
eingereicht werden für ein oder mehrere Lose.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Lieferung von MAN Ersatzteilen für
Linienomnibusse gem. Leistungsverzeichnis 848 Materialpositionen.
II.2.2) Optionen: ja. Wenn ja, Beschreibung der Optionen: Einseitige Option
zur Verlängerung der Rahmenvereinbarung um weitere 12 Monate von 1.
April 2009 bis 31. März 2010.
Voraussichtliche Zeitplan für den Rückgriff auf diese Optionen: in Monaten
2.
Zahl der möglichen Verlängerungen: 1.
II.3) Vertragslaufzeit: Beginn: 1. April 2008, Ende: 31. März 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: entfällt.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Verdingungsunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Offen.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftstellnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Bescheinigung der zuständigen Stellen, dass die Verpflichtung zur
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurden; Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft; Auszug aus dem Gewerbezentralregister, der nicht älter als
3 Monate sein darf, zum Nachweis der Zuverlässigkeit gem. Paragr. 21 des
Gesetzes zur Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung.
Bescheinigung des für den Bieter zuständigen Versicherungsträgers (für
Bieter, die ihren Wohnsitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben),
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder vergleichbares gesetzlich
geregeltes Verfahren eröffnet, die Eröffnung beantragt worden ist oder der
Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Angaben über den Umsatz der letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahre; Referenzliste.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Fragebogen
zur Frauenförderverordnung.

III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: wirtschaftlichen günstiges Angebot in Bezug auf
folgende Kriterien: die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungs-
unterlagen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung
aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: VEM-E1/4633/07.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen (außer DAS): Schlusstermin für die
Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 23. Nov. 2007.
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: ja. Wenn ja, Preis (in Zahlen): 25,-.
Währung: Euro. Zahlungsbedingungen und -weise: Die Verdingungsunterla-
gen werden gegen Überweisung von 25,- Euro auf das Konto: 180037700,
BLZ 100.200.00, der Berliner Bank AG + Co.KG abgegeben. Die Überwei-
sung ist mit dem Vermerk -Vergabe-Nr. VEM-E1/4633/07, div. MAN-
Ersatzteile für Linienomnibusse, Konto: 534806, Kostenstelle: 99113 zu
versenden.
Der Bewerbung ist eine Kopie des Überweisungsbeleges mit Einzahlungsbe-
stätigung der Bank beizufügen.
Hinweis: Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nach-
weis über die Einzahlung vorliegt. Das eingezahlte Entgelt wird nicht
erstattet.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 4. Jan. 2008.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren) bis: 31. März 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nein.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 105, 10825 Berlin, Land: Deutschland.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung.
Anhang B (1).
Los-Nr. 1: Bezeichnung.
1) Kurze Beschreibung: siehe Leistungsverzeichnis eine MAN-Nr. gleich ein
Los.
2) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptteil
Hauptgegenstand 34320000.
4) Vertragslaufzeit: Beginn: 1. April 2008, Ende: 31. März 2009.
5) Weitere Angaben zu den Losen.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Folienbeschriftung
Öffentliche Ausschreibung 87100.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Lieferung von Folienbeschriftung.
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel.: 030/25903302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferauftrag.
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang: Liefern und anbrin-
gen von ca. 200 Folienbeschriftungen.
c) Aufteilung in Lose.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist bis 20. Dez. 2007.
a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov. 2007.
Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbH, Rheinstr.
45, 12161 Berlin, Tel.: 030/8590790, Fax: 030/8594063 oder 859079/55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,-
Euro; wird erstattet: nein; Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger:
Handwerkskammer Berlin; Konto-Nr.: 8301404000; Geldinstitut/BLZ
Berliner Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 11.00
Uhr.
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b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind - Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 11.00 Uhr, Anschrift siehe Nr. 1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen: entfällt.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5 a).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Internats-Ausstattungsgegenständen
Öffentliche Ausschreibung 87101.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Lieferung von Ausstattungsgegenständen.
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel. 030/25903302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferung von Internats-Ausstattungsgegen-
ständen .
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang Lieferung von
Ausstattungsgegenständen für den Wohnbereich eines Internats mit ca. 120
Plätzen. z.B. WC-Bürste und -papierhalter, Abfalleimer, Zahnputzbecher,
Pinwand, Wandgarderobe, Kleiderbügel.
c) Aufteilung in Lose: nein.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist bis 20. Dez. 2007.
5.a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov.
2007.
Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbHRheinstr.
4512161 BerlinTel. 030/859 079 - 0Fax: 030/8594063 oder 859079/55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,-
Euro, Wird erstattet: nein, Zahlungsweise: Banküberweisung, Empfänger:
Handwerkskammer Berlin, Konto-Nr.: 8301404000, Geldinstitut/BLZ
Berliner Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.30
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Anschrift siehe Nr. 1.
7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.30 Uhr, Anschrift siehe Nr. 1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen nach VOL/B.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: - Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5.a).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Küchenausstattung
Öffentliche Ausschreibung 87102.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Lieferung von Küchenausstattung.
Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3 Nr. 1 VOL/A.
1. Vergabestelle: Handwerkskammer Berlin, Blücherstr. 68, 10961 Berlin,
Tel.: 030/25903-302, Fax: 030/25903124.
2.a) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung.
b) Art des Auftrages: Lieferung von Küchen - für Kantinenequipment.
3.a) Ort der Ausführung: Internat für die Bildungsstätte der Handwerkskam-
mer Berlin, Fritz-Heckert-Str. 1 in 16321 Bernau-Waldfrieden.
b) Art und Umfang der Leistung: Beschreibung/Umfang: Lieferung von
Küchen - für Kantinenequipment für 120 Essensteilnehmer.
c) Aufteilung in Lose: ja.
4. Ausführungsfrist: Lieferfrist Los 1 (ca. 60%): bis 20. Dez. 2007;
Lieferfrist Los 2 (ca. 40%): bis 20. Jan. 2008.
a) Anforderung der Verdingungsunterlagen: Anforderung bis: 9. Nov. 2007.
Anforderung bei: BRENNE Gesellschaft von Architekten mbHRheinstr.
4512161 BerlinTel. 030/859 079 - 0Fax: 030/8594063 oder 859079/55.
b) Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen: Höhe des Beitrages: 5,-
Euro; wird erstattet: nein; Zahlungsweise: Banküberweisung; Empfänger:
Handwerkskammer Berlin, Konto-Nr.: 8301404000; Geldinstitut/BLZ
Berliner Volksbank (100.900.00).
Die Verdingungsunterlagen werden nur versandt, wenn der Nachweis der
Einzahlung vorliegt.
6.a) Frist für die Einreichung der Angebote endet am 23. Nov. 2007, 10.00
Uhr.
b) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind - Anschrift siehe Nr. 1.

7.a) Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter
und Ihre Bevollmächtigten.
b) Angebotseröffnung: 23. Nov. 2007, 10.00 Uhr, Anschrift: siehe Nr.
1.
8. Zahlungen von Sicherheitsleistungen: entfällt.
9. Nachweise gem. Paragr. 8 Nr. 3 VOL/A können gefordert werden.
10. Zuschlags- und Bindefrist: 30. Nov. 2007.
11. Sonstige Angaben: - Auskünfte zum Verfahren erteilt: siehe Nr. 1.
Auskünfte zum technischen Inhalt erteilt: siehe Nr. 5 a).

Lieferung von Verbrauchsmaterialien etc.
Öffentliche Ausschreibung 87176
ZR 2/14-1310-2007-330
Ber l in

a) Deutscher Bundestag, Verwaltung Referat ZR 2, 11011 Berlin, Aktenzei-
chen: ZR 2/14-1310-2007-330 Tel.: 030/227-34820, Fax: 030/227-36003
eMail: vorzimmer.zr2@bundestag.de
b) Öffentliche Ausschreibung
c) Rahmenvertrag über die Lieferung von Verbrauchsmaterialien,
Zubehörteilen, Werkzeugen und Kleingeräten der Kommunikati-
onstechnik / Informationstechnik
d) Aufteilung in drei Lose
1. Los beinhaltet die Lieferung von Installationsmaterial, Klebstof-
fen, Werkzeugen und Maschinen
2. Los beinhaltet die Lieferung von Adaptern, Antennenmaterial,
Hilfsstoffen, Steckern und Telefonzubehör
e) Vertragslaufzeit: maximal 2 Jahre
f) siehe a), 15. Nov. 2007
g) siehe a)
h) entfällt
i) 28. Nov. 2007 16.00 Uhr
k) entfällt
l) Leistungsverzeichnis, ZVB, VOL/B
m) entfällt
n) 21. Dez. 2007
o) Der Bieter unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Eisenbahnbetriebliche Leistungen, Sicherungsüberwachung
Öffentliche Ausschreibung 87135.2
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Offenes Verfahren (VOL/A 4) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Dienstleistung.
Vergabevorgang: TB-O-2-004/07/196308.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB ProjektBau
GmbH, Köthener Str. 2-3, Haus 4, D-10963 Berlin.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Jung,
Carola, Tel.: 030/29756812, Fax: 030/29755738.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Prignitz-Express
3. BA, Ausbau Wittstock-Pritzwalk.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung Dienstleistungkategorie: 12, Hauptausführungsort:
Eisenbahnstrecke 6941 im Bereich zwischen Wittstock und Pritzwalk.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ei-
senbahnbetriebliche Leistungen und Sicherungsüberwachung.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Eisenbahnbetriebliche Leistungen
und Sicherungsüberwachung.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 10. Dez. 2007 Ende:
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30. Juni 2008.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: keine.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind: Bauüberwachungsleistungen im Ingenieurbau, Oberbau, Hochbau
nach Kategorie A) (mit Eisenbahnbetrieb) Bekanntgabe der Errichtung und
Anwendung des Präqualifikationsverfahren mit -Aufruf zum Prüfsystem
Sektoren- im Amtsblatt der EU 2006/S 113 - 120878 vom 16. Juni 2006:
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die von bis zum Ablauf
der Angebotsfrist präqualifizierten Bietern eingereicht wurden, wobei die
ausgesprochene Klassifizierung die o.g. Leistungen umfassen muss. Der
Auftraggeber unterscheidet zwischen den Leistungsbereichen Projektsteue-
rung, Planung und Bauüberwachung. Der Zuschlag für einen Leistungsbereich
schließt eine Bewerbung für die anderen Leistungsbereiche grundsätzlich aus.
Wir weisen daraufhin, dass im Fall der Auftragsvergabe eine Beauftragung mit
- der Bauleistung und damit im Zusammenhang stehenden Arch./Ing.-
Leistungen, - den Sicherungsleistungen und bauaffinen Dienstleistungen
grundsätzlich nicht in Betracht kommen.Dies gilt auch bei Personenidentität
eines Mitglieds der Geschäftsführungen in verbundenen Unternehmen.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsver-
fahren anhängig ist.
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z. B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen.
Erklärung, dass keine Steuer und Abgabeschulden bestehen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Erklärungen/Nachweise: über seinen Umsatz in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit dieser Bauleistungen und andere
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind,
unter Einschluss des Anteils mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen; über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten drei Jahre.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Erklärun-
gen/Nachweise: über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gege-
benenfalls gegliedert nach Berufgruppen; über das Vorhandensein eines
Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN ISO 9001: 2000 oder vergleich-
bar Form der geforderten Erklärungen/Nachweise.
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben. Weitere erfor-
derliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: nein.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-2-004/07/196308.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen: Schlusstermin für die Anforderung von
oder Einsicht in Unterlagen: 14. Nov. 2007 (12.00 Uhr).
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 26. Nov. 2007 (12.00 Uhr).
IV.3.5) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 31. Dez. 2007.

IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Uhrzeit: 26. Nov. 2007
(12.00 Uhr) Ort: DB AG, Beschaffung Bauliche Anlagen, Region Ost,
Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: keine.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb vergeben. Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnah-
mebedingung neben den unter III.2.1 bis III.2.3 genannten Erklärungen/
Nachweise folgende weitere Erklärungen/Nachweise erforderlich: Erklä-
rung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt
und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung
einer vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann. Erklä-
rung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): Baufirmen, Ingenieurbüros, Zulieferern.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht; über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit
anderen Unternehmen; über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren erbrachten vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzuge-
ben: Projekt/Objekt, Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Lei-
stungsumfang); über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistun-
gen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung; über das von ihm für die
Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal mit Angabe ihrer
beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse Form der geforderten Er-
klärungen/Nachweise Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwin-
gend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert
und kann zum Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Mit der Abgabe seines Angebots unterliegt der Bieter auch den Bestimmungen
über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27 VOL/A).
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig. Die Verdingungsunterlagen werden von der
Vergabestelle des AG erst nach dem Bewerbungsschluß ab dem 14. Nov. 2007,
14.00 Uhr verschickt. Die Vergabeunterlagen können auch über den Elek-
tronischen Marktplatz (eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten
Unternehmen abgerufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https: //e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

Inspektion u. Reparatur v. Spielgeräten
Öffentliche Ausschreibung 87177
Ber l in

Ausschreibung von Leistungen — VOL —
1. Auftraggebende Stelle: Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und
Forschung Referat II D- Unterrichtsversorgung, Koordination der zentral
verwalteten und beruflichen Schulen 10117 Berlin, Beuthstr. 6- 8,
2. Ausschreibende Stelle: Bezirksamt Lichtenberg von Berlin, Abteilung
Wirtschaft und Immobilien, Logistik und Informationstechnik Service,
Einkauf-Service, 10365 Frankfurter Allee 187, Raum: 14112, Tel.: 030/
902967913, Fax: 030/902967919, eMail: Manuela.Maedge@Iibg.verwalt-
berlin.de
3. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung
4.1 Art der Leistung: Inspektion u. Reparaturen v. Sportgeräten in
Sporthallen
4.2 Nebenangebote: sind nicht zugelassen
5. Ort der Leistung: div. zentral verwaltete und berufliche Schulen, gemäß
Vergabeunterlage
6. Wesentlicher Leistungsumfang:
Jährliche Inspektion sowie notwendige Reparaturen von Sportgerä-
ten in ca. 40 Sporthallen zentral verwalteter und beruflicher Schulen
7. Aufteilung in Lose: Nein
8. Ausführungszeit: 1. Feb. 2008 bis 31. Jan. 2009 (s. Anhang)
9. Verdingungsunterlagen können angefordert werden bzw. Teilnahmean-
träge müssen eingehen bis zum: 14. Nov. 2007
10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können: BA Lichtenberg von Berlin, Abt. Wirtschaft und Immobi-
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lien, Logistik und Informationstechnik Service Einkauf-Service, Frankfur-
ter Allee 187, 10365 Berlin, Haus 14 Stock: 1. Raum: 1411i, Tel.: 030/
902967914, Fax: 030/902967919
Ausgabe der Verdingungsunterlagen ab: 6. Nov. 2007 - 14. Nov. 2007 (s.
Anlage)
per Post
per E-Mail-Versand über: Claudia.Schulze@libg.verwalt-berlin.de (kosten-
frei)
Ort: siehe oben, Uhrzeit: Mo-Do 9-15, Fr 9-13 Zimmernummer: 14114
11. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 11,- Euro Einzahlung auf
KontoNr. 8182890000, Berliner Bank AG (BLZ 100.200.00) mit dem
Vermerk -Verdingungsunterlagen 25/2007/V1, Kapitel 3308. Titel 11901
Unterkonto Kassenzeichen: 0741.0010.2502.9. Der Betrag wird nicht
erstattet.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen und mitzuteilen,
ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post zugesandt werden
sollen.
Eine Online-Bewerbung über www.vergabe.berlin.de ist nicht möglich.
12. a) Ablauf der Angebotsfrist: 4. Dez. 2007, 10.00 Uhr.
b) Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: BA Lichtenberg von Berlin,
Abt. Wirtschaft und Immobilien, Logistik und Informationstechnik Service
Einkauf-Service, Frankfurter Allee 187, 10365 Berlin, Raum 14114
13. a) Folgende Eignungsnachweise sind mit dem Angebot vorzulegen
siehe Anhang.
b) Folgende Erklärungen sind mit dem Angebot vorzulegen: siehe Anhang
14. Zuschlagskriterien.
a). Der niedrigste Preis n
15. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 25. Jan. 2008
16. Zahlung und Sicherheitsleistungen: (gemäß Verdingungsunterlagen
17. Mit der Abgabe ihres Angebots unterliegen nicht berücksichtigte Bewer-
ber den Bestimmungen des Paragr. 27 VOL/A.
Anhang:
zu Pkt. 8.
Der Vertrag tritt am 1. Feb. 2008 in Kraft und endet am 31. Jan. 2009. Er
verlängert sich jeweils um sechs Monate, wenn er nicht drei Monate vor
Vertragsablauf gekündigt wird.
Die maximale Laufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate und endet spätestens
dann, ohne dass es einer Kündigung bedarf.
zu Pkt. 10
Bei Abforderung der Unterlagen wird um folgende Angaben gebeten: Name
und Adresse des Bewerbers, Telefon- und Faxnummer. Bei Ausgabe / Versand
in Papierform ist der Einzahlbeleg in Kopie der Abforderung beizufügen.
Wenn die Vergabeunterlagen per Post zugestellt werden sollen, ist weiterhin
ein adressierter Rückumschlag im C4-Format beizufügen.
Bitte keine Verrechnungsschecks einreichen!.
Der Versand per E-Mail ist kostenfrei (MS Office 2003 und Adobe Reader
7.0 erforderlich).
zu Pkt. 13a
Kopie der Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, Kopie der
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse*, Kopie der aktuellen
Bescheinigung der Berufsgenossenschaft*, Kopie der Gewerbeanmeldung
ggf. auch Gewerbeummeldung, Kopie der Berufs- und Handelsregisterauszüge,
Kopie des Auszuges aus dem Gewerbezentralregister (GZR 3 bzw. 4, je nach
Betriebsform) *
oder die Kopie der Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenverzeich-
nis einer Auftragsberatungsstelle oder der Berliner Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung*
* nicht älter als 6 Monate
Eigenerklärung des Bieters oder der Bieterin zu Pkt. 13b
Angebot/VOL mit Stempel und Unterschrift - Exemplar für Einzelbewerber
bzw. Einzelbewerberinnen ggf. mit Erklärung zum Einsatz von Unterauftrag-
nehmern bzw. Unterauftragnehmerinnen
oder Angebot/VOL mit Stempel und Unterschrift - Exemplar für Bieterge-
meinschaften, Arbeitsgemeinschaften und andere gemeinschaftliche Bewer-
ber bzw. Bewerberinnen ggf. mit Erklärung zum Einsatz von Unterauftrag-
nehmern bzw. Unterauftragnehmerinnen
Anerkenntnis des Mustervertrages, Nachweis Träger des Gütezeichens RAL
GZ 945 oder gleichwertig, Nachweis Zertifizierung durch den TÜV für das
Produkt Sportgeräteinspektionen (Bereiche: Erstmontage, Wartung, In-
spektion) oder gleichwertig, Kopie des Meisterbriefes von mindestens einem
verantwortlichen Abteilungsleiter bzw. einer Abteilungsleiterin, der bzw. die
über eine Ausbildung als Meister bzw. Meisterin in einem technischen Beruf
oder über mind. 5 Jahre Berufserfahrung als Abteilungsleiter/in in der
Ausführung von Leistungen gemäß RAL GZ 945 verfügt.
Angaben zum Unternehmen, Angaben über die Förderung von Frauen und die
Vereinbarkeit von Beruf und Familie bei der Vergabe von öffentlichen
Aufträgen gemäß Paragr. 13 des Landesgleichstellungsgesetzes in Verbindung
mit der Frauenförderung (FFV) müssen die Bieter ab einem Auftragswert von
50 TE (max. Vertragsdauer) eine entsprechende Erklärung abgeben, die den
Vergabeunterlagen beigefügt ist. Angebote, die keine oder unvollständige

Angaben gemäß Paragr. 1 Abs. 2 FFV enthalten, werden nicht berücksichtigt
Referenzliste unter Angabe: Art der ausgeführten Leistungen, Auftraggeber
bzw. Auftraggeberin, Ansprechpartner bzw. Ansprechpartnerin, Telefon-
nummer
Qualitätszertifikate (z.B. DIN ISO 9001) können beigefügt werden

Neupolsterung und Instandsetzung der Bestuhlung
Freihändige Vergabe 87178
Ber l in

Die Deutsche Rentenversicherung Bund beabsichtigt den Abschluss eines
Vertrages über die Neupolsterung und Instandsetzung der Bestuhlung
des Auditoriums im Dienstgebäude Nestorstraße in Berlin.
Die Vergabe erfolgt als Freihändige Vergabe mit vorherigem Öffentlichem
Teilnahmewettbewerb (VOL/A Paragr. 17)
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: Deutsche Rentenversicherung Bund, Dezernat 1207- 21,
10704 Berlin, Tel.: 030/865-24526, Fax: 030/865-27370
b) Art der Vergabe (Paragr. 3):
Freihändige Vergabe mit Öffentlichem Teilnahmewettbewerb
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung:
Abschluss eines Vertrages über die Neupolsterung und Instandsetzung
der kompletten Stuhlreihen mit insgesamt 260 Stühlen Bestuhlung des
Auditoriums der Deutschen Rentenversicherung Bund in Berlin.
Die Neupolsterung aller Stühle mit schwerentflammbarem Stoff beinhaltet
nach Bedarf die Aufarbeitung und Reparatur der Sitzflächen und Rückenleh-
nen aus Holz.
Darüber hinaus ist die Sitzmechanik aller klappbaren Sitze in einen technisch
einwandfreien Zustand zu versetzen und ggf. fehlende Verschraubungen,
Befestigungsmaterialien und weitere benötigte Ersatzteile zu ersetzen.
d) etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Eine Teilung in Lose ist
nicht vorgesehen
e) etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Leistungsbeginn ab dem
1. Febr. 2008
f) Tag, bis zu dem der Teilnahmeantrag bei der unter Buchstabe g) näher
bezeichneten Stelle eingegangen sein muss: 20. Nov. 2007
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der der Teilnahmeantrag zu stellen
ist: Deutsche Rentenversicherung Bund, Dezernat 1207- 21, R 4218,
Konstanzer Str. 42, 10709 Berlin Wilmersdorf
h) Tag, an dem die Aufforderung zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt
wird: 7. Dez. 2007
i) die mit dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4),
die für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr. 2) verlangt werden:
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit mit seinem Antrag auf Teilnahme am Wettbewerb folgende
Nachweise zu erbringen bzw. genaue Angaben zu machen:
- Handelsregisterauszug
- Gewerbezentralregisterauszug
- Nachweis über eine Betriebshaftpflichtversicherung
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des zuständigen Finanzamtes
- Bescheinigung einer Krankenkasse, aus der hervorgeht, dass der Bieter seine
Verpflichtung zur Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge nach den Rechts-
vorschriften erfüllt
- eine Referenzliste über vergleichbare Aufträge in den letzten drei Jahren
(Name des Ansprechpartners und Tel.: nummer) und/oder ein Firmenprofil
Sämtliche Nachweise dürfen zum Zeitpunkt der Anforderung nicht älter als
6 Monate sein. Anstelle der geforderten Bescheinigungen und Registeraus-
züge kann als Nachweis der Eignung auch eine Bescheinigung der zuständigen
Auftragsberatungsstelle (nicht älter als 6 Monate) eingereicht werden.
Für den Fall der Einbeziehung von Unterauftragnehmern oder bei Bieterge-
meinschaften sind sämtliche Eignungsnachweise und sonstigen Erklärungen
auch für die Unterauftragnehmer bzw. Mitglieder der Bietergemeinschaft
einzureichen.
Ausländische Bieter haben die entsprechenden Registerauszüge, Nachweise
und Bescheinigungen nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Staates, in
dem das Unternehmen ansässig ist, vorzulegen.
Mit dem Antrag auf Teilnahme sind noch keine Preisangebote einzureichen.
k) besonderer Hinweis:
Mit der Abgabe seines Angebotes unterliegt der Bewerber auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27).

Pförtnerdienstleistungen
Offenes Verfahren 87179
Ber l in

Dienstleistungsauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
Name, Adressen und Kontaktstelle(n).
I.1) Land Berlin, SILB Sondervermögen Immobilien des Landes Berlin,
vertreten durch BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH, Oranienstr.
106, Kontakt Einkauf, D-10969 Berlin, eMail: einkauf@bim-berlin.de, Fax:
030/901661666.
Internet-Adresse (n): Hauptadresse des Auftraggebers: www.bim-berlin.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
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Trelleborger Straße 1 . 18107 Rostock
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Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen (einschl. Unter-
lagen für den wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungs-
system) sind erhältlich bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en).
I.2) Sonstiges: Sondervermögen d. Landes Berlin.
Sonstiges: Immobilienmanagement.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
Beschreibung.
II.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber.
II.1.1) Pförtnerdienstleistungen für diverse Polizeiliegenschaften.
Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienstleistung.
II.1.2) Dienstleistung. Dienstleistungskategorie: Nr. 23. Hauptort der Dienst-
leistung: Stadtgebiet Berlin, Nuts-Code: DE300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens:
Ausschreibung von Pförtnerdienstleistungen in diversen Polizeiliegenschaf-
ten im Innen- und Außenbereich. Die Pförtnerdienstleistungen werden
größtenteils im 24 h-Betrieb erbracht.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 74613000.
II.1.7): Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: ca. elf Liegenschaften mit ca. 18
Pförtnerpositionen vorwiegend im 24 h-Betrieb.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
15. Jan. 2008. Ende: 31. Dez. 2009.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: siehe Verdingungsunterla-
gen.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: siehe Verdingungsunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: ja.
Alle Mitarbeiter des Bieters erklären ihr Einverständnis, sich bei Arbeiten
auf Polizeiliegenschaften einer Sicherheitsprüfung zu unterziehen.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: siehe Verdingungsunterlagen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: siehe Verdingungsunterlagen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: siehe
Verdingungsunterlagen.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: nein.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2): Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: Schlusstermin für die Anfor-
derung von oder Einsicht in Unterlagen: 5. Dez. 2007. Die Unterlagen sind
kostenpflichtig: Preis: 15,- Euro. Zahlungsbedingungen und -weise: Einzah-
lung auf das, Konto-Nr.: der BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH,
Landesbank Berlin, Konto-Nr.: 6600043340, BLZ 100.500.00, Verdin-
gungsunterlagen für Ausschreibung Pförtnerdienstleistungen in diversen
Polizeiliegenschaften.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
11. Dez. 2007.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber.
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge

verfasst werden: können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: Frist in Monaten 2 (ab Schlusstermin für
den Eingang der Angebote).
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Tag: 11. Dez. 2007.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: nein.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen.
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Dauer
in Monaten: 24.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 106, D-10825 Berlin, Tel.: 030/90138316,
Fax: 049309/0137613.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen.
VI.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: Vergabekammer des Landes Berlin, Martin-Luther-Str. 106,
D-10825 Berlin, Tel.: 030/90138316, Fax: 04930/90137613.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 12. Okt. 2007.

Projektsteuerung: Herrichtung Schillertheater als Ausweichspiel-
stätte
Verhandlungsverfahren 87180
Ber l in

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n)
Offizielle Bezeichnung: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Abteilung
V Hochbau, Postanschrift: Fehrbelliner Platz 2, 10707 Berlin, Land:
Deutschland, Kontaktstelle(n): Bereich Einkauf Herr Dr. Pessel (VS 1), Tel.:
030/90125888 oder 90125934; Bearbeiter/-in: Frau Haase VS 1-4, eMail:
ingeborg.haase@senstadt.verwalt-berlin.de, Fax: 030/90123013.
Internet-Adresse(n) - Hauptadresse des Auftraggebers (URL):
www.stadtentwicklung.berlin.de.
Weitere Auskünfte erteilen: die oben genannten Kontaktstellen.
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergänzende Unterlagen sind erhältlich
bei: den oben genannten Kontaktstellen.
Angebote/Teilnahmeanträge sind zu richten an: die oben genannten Kon-
taktstellen.
1.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Regional-
oder Lokalbehörde, Sonstiges: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Pla-
nen Bauen Wohnen Natur Umwelt.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: Nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Leistungen bei der
Projektsteuerung für die Herrichtung des Schillertheaters als Ausweich-
spielstätte, Bismarckstr. 110, 10625 Berlin (Baujahr 1951) für die Staats-
oper Unter den Linden Berlin und Unterbringung des Staatsballetts in der
Deutschen Oper Berlin (DOB), Richard Wagner Str. 10 in 10585 Berlin.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Dienstleistung, Dienstleistungskategorie: Nr. 1 2, Hauptort der
Dienstleistung: Land Berlin, Nuts-Code: DE300.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung: -.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Es
sollen Projektsteuerungsleistungen für die Herrichtung des Schiller-
theater zunächst für den Leistungsabschnitt 2 (Vorplanungsunterlagen) als
Ausweichspielstätte der Staatsoper Unter den Linden Berlin und der Unter-
bringung des Staatsballetts in der Deutschen Oper Berlin beauftragt werden.
Der Auftraggeber behält sich die stufenweise Beauftragung einzelner Lei-
stungsabschnitte als Option bis zum Abschluss der Baumaßnahme vor.
Grundlage der Beauftragung ist das gültige Vertragsmuster der Senatsverwal-
tung für Stadtentwicklung für Projektsteurungsleistungen einschl. AVB siehe
unter: www.stadtentwicklung.berlin.de/service/rundschreiben
Die Kosten für die Baumaßnahme sind gedeckelt. Die Realisierung der
Baumaßnahme umfasst ein enges Zeitfenster (2008 Planung / 2009 Durch-
führung).
Für die zu erbringenden Planungsleistungen für den Umbau des Schillertheater
wird durch den Auftraggeber ein parallel laufendes VOF/-Verfahren für einen
Generalplaner durchgeführt. Die Planungsleistungen für die Deutsche Oper
werden im Rahmen von Einzelverträgen ausgeführt.
Die Leistungen für die Planung der Raumakustik HOAI Teil XI Paragr. 85
ff werden separat vergeben.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): Hauptge-
genstand - Hauptteil: 74264100-8.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): ja.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: Die Gesamtkosten Brutto für alle zu
erbringenden Leistungen sind gedeckelt.
Gesamtkosten Brutto Maßnahme Schillertheater - 20.000.000,- Euro Brut-
to .
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Gesamtkosten Brutto Maßnahme Unterbringung des Staatsballetts in die
Deutsche Oper Berlin 3.400.000,- Euro Brutto.
II.2.2) Optionen: ja.
Beschreibung der Optionen: Leistungsabschnitt 3 - Bauplanungsunterlagen
(BPU) bis Leistungsabschnitt 9 - Abschlussarbeiten, Rechnungslegung,
Mängelbeseitigung, Dokumentation) - siehe dazu II.1.5).
II.3) Vertragslaufzeit bzw. Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn:
15. Jan. 2008, Ende: 30. Juni 2011.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Nachweis, dass eine aktu-
elle, gültige, ausreichende Berufshaftpflicht mit einer Mindesthöhe von
1.000.000,- Euro für Personenschäden und 1.000.000,- Euro für sonstige
Schäden besteht.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften: Bau-, Rechts-, Verwaltungsvorschriften
des Landes Berlin (u.a. Allgemeine Vertragsbedingungen -AVB- zu den
Verträgen; A-Bau; LHO-Berlin; Berliner Bauordnung; Liste der Techn.
Baubest.).
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: Es sind keine Bietergemeinschaften zugelassen.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung: nein.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen:
Der Bewerber soll die Eignung zur Erbringung seiner Leistungsfähigkeit,
Erfahrung, Wirtschaftlichkeit, Zuverlässigkeit nach den Paragr. 7, 11, 12,
13 VOF belegen. Hierfür ist das vom Auftraggeber zur Verfügung gestellte
Formular -Bewerberbogen- zu verwenden, abrufbar unter: http://
www.stadtentwicklung.berlin.de/aktuell/ausschreibungen/vof/. Der Dateiname
lautet: Bewerberbogen 41_Schillertheater_PS. Das Fehlen der Eigenerklä-
rung zu Paragr. 7 (2) VOF und Paragr. 11 VOF/ (Anlage 1 und 2 des
Bewerberbogens) führt bei Nichtvorliegen zum Ausschluss am weiteren
Verfahren.
Hinweis. Änderungen im Bewerberbogen sind nicht zulässig!
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und
Formalitäten, die erforderlich sind um die Einhaltung der Auflagen zu
überprüfen: Nach Paragr. 12 (1) a und 12 c VOF eine Erklärung über den
Gesamtumsatz (netto) des Bewerbers sowie seinen Umsatz für die entspre-
chende Dienstleistung in den letzten 3 Geschäftsjahren, die in der Art und
Ausführung mit der zu beauftragenden Leistung vergleichbar ist.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Angaben
nach Paragr. 7 Abs. 3 u. 13 Abs. 2 a-f, Benennung und Angaben über die
berufliche Qualifikation, Fähigkeiten und Referenzen des Projektleiters
sowie seines Stellvertreters, zu Paragr. 13 Abs. b bis max. 5 Referenzprojekte,
zu Paragr. 13 Abs. d ist die Anzahl der fest eingestellten Mitarbeiter zu
nennen. Weitere Anforderungen: Spezielle Erfahrungen mit großen, kom-
plexen öffentlichen Baumaßnahmen, Sanierung und Umbau, Bauen unter
laufendem Betrieb, kurze Planungszeiten sowie vorgegebene Gesamtkosten.
Sicherstellung der sofortigen Verfügbarkeit für einen reibungslosen Ablauf
der Maßnahme. Der Projektleiter und sein Stellvertreter sollten eine 5-
jährige Planung- und Projektsteuerungspraxis, davon 2 Jahre als Projektlei-
ter, sowie Baustellenerfahrung bei Großprojekten nachweisen. Ein Verweis
auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert.
III.2.4) Vorbehaltene Aufträge: nein.
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge.
III.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand
vorbehalten: ja. Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvor-
schrift: Architekten und Ingenieure nach Paragr. 23 VOF/.
III.3.2) Juristische Personen müssen die Namen und die berufliche Qualifi-
kation der Personen angeben, die für die Ausführung der betreffenden
Dienstleistung verantwortlich sein sollen: ja.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Beschleunigtes Verhandlungsverfahren. Gründe für
die Wahl des beschleunigten Verfahrens:
- Der Spielbetrieb in der Staatsoper ist bereits schon jetzt aus Sicherheitsgrün-
den stark eingeschränkt (Untermachinerie ist für den szenarischen Einsatz
stillgelegt).
- Es droht jederzeit eine weitere technische Havarie, die den Spielbetrieb und
damit die Einnahmen für Berlin einschränkt.
- Während der aus den oben genannten Gründen kurz zu haltenden Planungs-
phasen für die Sanierung der Oper (Nov. 2007 bis zum Baubeginn im Juni
2010) muss das Schillertheater für die Nutzung als Opernhaus umgebaut
werden.
- Somit stehen für die Planung und den Umbau des Schillertheaters nur 32
Monate zur Verfügung.
- Für die Planungshase bis zum Baubeginn sind nur 14 Monate vorgesehen.
Die Planungsphase umfasst dass noch zu erarbeitende Raumprogramm über
Bauplanungsunterlagen und Ausführungsplanung bis zur Submission der
ersten Ausschreibungen.
IV.1.2) Beschränkung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer, die zur Angebots-
abgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden: geplante Mindestzahl: 3 und
Höchstzahl: 5.

Bekanntmachungsmuster für Bau-, Liefer- und
Dienstleistungen:

Nationale Bekanntmachung -  Bauaufträge -
Teilnahmewettbewerb Beschränkte Ausschreibung nach § 17 VOB/A

Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen

Vergabe-Nr.:
a) Öffentlicher Auftraggeber*/Auftraggeber* (Vergabestelle):

__________________________________________________________________

b) Vergabeverfahren:
Öffentlicher Teilnahmewettbewerb vor Beschränkter Ausschreibung, VOB/A.
Vergabe-Nr.: ________________________________________________

c) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen*.
Planung und Ausführung von Bauleistungen*.
Bauleistungen durch Dritte*.

d) Ort der Ausführung:
__________________________________________________________________

e ) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen
Anlage:

Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
__________________________________________________________________
Art der Leistung: ________________________________________________
Umfang der Leistung: ________________________________________________

f) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

g) Erbringung von Planungsleistungen:
nein*/ja*.
Zweck:
der baulichen Anlage: ________________________________________________
der Bauleistung: ________________________________________________

h ) Ausführungsfrist:
Monate: ________________________________________________
Kalendertage: ________________________________________________
Beginn: ________________________________________________
Ende: ________________________________________________

i ) Rechtsform von Bietergemeinschaften:
Gesamtschuldnerisch haften mit bevollmächtigtem Vertreter.

j) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am:
__________________________________________________________________

k) Anträge sind zu richten an:
_________________________________________________________________

l ) Der Antrag ist abzufassen in:
Deutsch.

m )Die Angebotsanforderungen werden spätestens abgesandt am:
__________________________________________________________________

n ) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge*.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der Auftragssumme einschließlich
der Nachträge*.

o) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen.
p) Geforderte Eignungsnachweise:

Der Bewerber hat mit dem Teilnahmeantrag zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe
a*, b*, c*, d*, e*, f* VOB/A.
Der Bewerber hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. Bewerger, die
nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des
für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.*
Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. § 21 des Gesetzes  zur
Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigungen einen Auszug aus dem
Gewerbezentralregisterauszug mit dem Antrag auf Teilnahme vorzulegen. Der Auszug
(Original oder Kopie) darf nicht älter als 3 Monate sein. Ausländische Bewerber haben eine
gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen.*
______________________________________________________________

s ) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt erteilt:

______________________________________________________________
Nachprüfung behaupteter Verstöße:

______________________________________________________________

HINWEIS der Redaktion:

Diese Vorlage finden Sie als Word-Dokument auf unserer Internetseite

www.ausschreibungen-brandenburg.de

im Menüpunkt Service - Downloads
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Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
1. Berufshaftpflichtversicherung 3 v.H.;
2. Gesamtumsatz 5 v.H.;
3. Umsatz von vergleichbaren Leistungen der letzten 3 Jahre 5 v.H.;
4. Personelle Ausstattung 5 v.H.;
5. Qualifikation des Bewerbers / Geschäftsführers 5 v.H.;
6. Qualifikation der vorgesehenen Projektleitung und stellv. Projektleitung
30 v.H.;
7. Technische Ausstattung 5 v.H.;
8. Maßnahmen zur Gewährleistung der Qualität 7 v.H.;
9. Referenzen / Erfahrungen 35 v.H.;
in der Summe 100 v.H.
IV.1.3) Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer im Laufe der
Verhandlung bzw. des Dialogs: nein.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Auffor-
derung zur Angebotsabgabe oder zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung
zum wettbewerblichen Dialog aufgeführt sind.
IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung, Abteilung V Hochbau 41_Schillertheater_PS.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: nein.
IV.3.3) Bedingungen für den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und
ergänzenden Unterlagen bzw. der Beschreibung: -.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeanträge:
16. Nov. 2007; 12.00 Uhr.
IV.3.5) Tag der Absendung der Aufforderung zur Angebotsabgabe bzw. zur
Teilnahme an ausgewählte Bewerber: -.
IV.3.6) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge
verfasst werden können: deutsch.
IV.3.7) Bindefrist des Angebots: -.
IV.3.8) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: -.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: nein.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.3) Sonstige Informationen: Die Bewerberunterlagen (keine losen Blätter)
sind in einem geschlossenen Umschlag und mit der Aufschrift VOF/-
Vergabeverfahren 41_Schillertheater_PS gekennzeichnet abzugeben.
Die Unterlagen werden nur auf Anforderung zurückgesandt.
Auskünfte über den aktuellen Stand des Verfahrens nach Paragr. 17 (4) VOF
werden ebenfalls nur nach schriftlicher Anforderung (Fax) erteilt.
Bewerber, die bis zum vorauss. 20. Dez. 2007 keine Aufforderung zur Abgabe
eines Angebotes erhalten haben, müssen davon ausgehen, nicht zum Kreis
der ausgewählten Bewerber zu zählen.
Die Zuschlagskriterien werden im Rahmen der Aufforderung zur Abgabe
eines Angebotstierhandlung benannt.
VI.4) Nachprüfungsverfahren/Rechtsbehelfsverfahren.
VI.4.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Berlin mit Sitz bei der für Wirtschaft zuständigen Senatsverwaltung,
Postanschrift: Martin-Luther-Str. 105, 10825 Berlin, Land: Deutschland,
Tel.: 030/90138316, Internet-Adresse (URL): http://www.berlin.de/sen/
wirtschaft/vergabe/kammer.htm, Fax: 030/90137613.
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren: -.
VI.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
V1.4.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 1. Nov. 2007.

Reinigung Dienstgebäude
Öffentliche Ausschreibung 87181
Ber l in

Nationale Ausschreibung nach VOL.
Öffentliche Ausschreibung (VOL/A Paragr. 17).
1. Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: Deutsches Archäo-
logisches Institut, Eurasien-Abteilung, Geschäftszeichen: DAI - Reinigung,
Im Dol 2-6, Haus 2, 14195 Berlin, Tel.: 03018/7711319, Fax: 03018/
7711313, eMail: sh@dainst.de.
2. Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung gem. Paragr. 3
Nr. 2 VOL/A.
3.a) Ort der Leistung: Berlin.
b) Art und Menge der zu liefernden Ware: Reinigung von Dienstgebäu-
den .
c) Angaben darüber, ob ein Leistungserbringer Angebote für einen Teil der
betreffen den Lieferungen abgeben kann.
Vergabe nach Losen.
4. Vorgeschriebene Leistungsfrist(en): Los 1: 1. Feb. 2008 - 31. Jan. 2009
(mit Verlängerungsoption);
Los 2: 1. Jan. 2008 - 31. Dez. 2008 (mit Verlängerungsoption).
5.a) Name und Anschrift der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen angefordert
werden können (schriftlich, per EMAIL oder per Fax): siehe Ziffer 1.
b) Tag, bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens angefordert werden
können: 28. Nov. 2007, 24.00 Uhr.
c) Höhe und Einzelheiten der Zahlung der Gebühr für Übersendung dieser

Unterlagen: gebührenfrei.
6.a) Ablauf der Angebotsfrist (Tag, bis zu dem die Angebote eingehen
müssen): 2. Dez. 2007, 24.00 Uhr.
b) Anschrift der Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: siehe Ziffer
1.
7. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen
Sie enthalten sind: Es gelten die Zahlungsbedingungen nach Paragr. 17 VOL/
B.
8. Beurteilung der Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit)
des Bewerbers. Mit dem Angebot sind u.a. vorzulegen: Tariftreueerklärung,
Referenzliste.
9. Zuschlags- und Bindefrist: 21. Dez. 2007.
10. Sonstige Angaben: Mit der Abgabe des Angebots unterliegt der Bieter den
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote gem. Paragr. 27 VOL/
A.

Sicherheitsleistungen Schließdienst
Öffentliche Ausschreibung 87182
Ber l in

Ausschreibung von Leistungen - VOL -.
1. Vergabestelle: Sondervermögen Immobilien des Landes Berlin vertreten
durch BIM Berliner Immobilienmanagement Gesellschaft mbH, Oranien-
straße 106, 10969 Berlin, Tel.: 030901661509, Fax: 030901661666,
eMail: einkauf@bim-berlin.de.
2. Ausschreibende Stelle: Sondervermögen Immobilien des Landes Berlin
vertreten durch BIM Berliner Immobilienmanagement Gesellschaft mbH,
Oranienstraße 106, 10969 Berlin, Tel.: 030901661509, Fax: 030901661666,
eMail: einkauf@bim-berlin.de.
3. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung.
4.1. Art der Leistung: Sicherheitsleistungen Schließdienst.
4.2. Nebenangebote: sind zugelassen.
5. Ort der Leistung: Berliner Str. 32, Pappelallee 78, Seelenbinder Str. 99,
Osloer Str. 37, Mehringdamm 22/110, Schloßstr. 58, Straßburger Str. 56.
6. Wesentlicher Leistungsumfang: Öffnen und schließen d. Türen und
Hofeingänge inkl. Kontrolle d. Fenster, Türen und Jalousien, Besetzen d.
Pförtnerloge b. z. Eintreffen d. Pförners, Sichtkontrolle bzgl. tech. Störung.
7. Aufteilung in Lose: nein.
8. Ausführungsfrist: 1. Jan. 2008 bis 31. Dez. 2009. Option der Verlängerung
um ein weiteres Jahr.
9. Verdingungsunterlagen können angefordert werden bzw. Teilnahmean-
träge müssen eingehen bis: 12. Nov. 2007, bis 10.00 Uhr.
10. Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen eingesehen und abgefordert
werden können: BIM Berliner Immoblienmanagement Gesellschaft mbH,
Oranienstr. 106, Tel.: 030/901661509, Fax: 030/901661666.
Ausgabe der Verdingungsunterlagen: ab 13. Nov. 2007, per Post.
11. Entschädigung für die Verdingungsunterlagen: 15,- Euro, Einzahlung auf
Konto: 6600043340, BLZ: 100.500.00 mit dem Vermerk Verdingungsun-
terlagen: für Sicherheitsleistungen Schließdienst diverse Objekte in Berlin.
Der Betrag wird nicht erstattet.
Der Bewerbung ist der Nachweis der Einzahlung beizufügen und mitzuteilen,
ob die Verdingungsunterlagen abgeholt oder mit der Post zugesandt werden
sollen.
Eine Online-Bewerbung über www.vergabe.berlin.de ist nicht möglich.
12.a) Ablauf der Angebotsfrist: 29. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
b) Stelle bei der die Angebote einzureichen sind: BIM GmbH, Oranienstrasse
106, 10969 Berlin, Raum 1035.
13.a) Folgende Eignungsnachweise sind mit dem Angebot vorzulegen:
Nachweise gem. Paragr. 7 Nr. 4 VOL/A können gefordert werden.
14. Zuschlagskriterien: a) der niedrigste Preis-
15. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 31. Dez. 2007.
16. Zahlung und Sicherheitsleistungen: VOL/B.
17. Mit der Abgabe ihres Angebotes unterliegen nicht berücksichtigte
Bewerber den Bestimmungen des Paragr. 27 VOL/A.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sicherungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 87183.1
Vergabe-Nr.: TB-O 2-002/07/195432
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Auftragsbekanntmachung Offenes Verfahren (keine Vergabe nach EU-
Recht -SKR-), Sicherungsleistungen.
Vergabevorgang: TB-O 2-002/07/195432.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): DB Netz AG, vertreten durch DB Projekt-
Bau GmbH; Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Einkauf Bauliche Anlagen,
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin, Tel.: 030/29755790,
Fax: 030/29755738.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Offenes Verfahren.
c) Art des Auftrags: Sicherungsleistungen gegen die Gefahren aus dem
Eisenbahnbetrieb. Rahmenvertrag: nein.
d) Ort der Ausführung: Schwerin.
Art und Umfang der Leistung: Bezeichnung: Sicherungsleistungen für
Neubau EÜ Lübecker Straße.
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Umfang: 3.180 Std. Sicherungsaufsicht; 12.144 Std. Sicherungsposten; 100
m Feste Absperrung.
Wiederkehrende Aufträge: nein.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführungsfrist: 28. Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 31. Dez. 2008, optional bis 30. Juni 2009.
h) Vergabeunterlagen können angefordert werden bei: Deutsche Bahn AG,
Einkauf Bauliche Anlagen, Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115
Berlin, eMail: Elke.Gernhardt@bahn.de.
i) Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen und zusätzlicher
Unterlagen: erhältlich bis: 23. Nov. 2007. Höhe des Kostenbeitrags (inkl.
MwSt.): 7,- Euro, wenn die Vergabeunterlagen per Post versandt werden. Bei
komplettem Download aller Unterlagen (inkl. Pläne) wird kein Kostenbei-
trag erhoben. Zahlungsweise: Post-/Banküberweisung, Zahlungsempfänger:
Deutsche Bahn AG, FBA, Konto-Nr.: 147510101, Geldinstitut: Postbank
Berlin, BLZ 100.100.10, Vergabevorgang: TB-O-2-002/07/195432 (als
Verwendungszweck bei Einzahlung angeben).
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt bzw. können nur abgerufen
werden gegen Zusicherung der Einzahlung des Kostenbeitrags. Der Betrag
wird nicht erstattet.
j) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am: 30. Nov. 2007, 12.00
Uhr.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Vergabestelle siehe a).
l) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
m) Geforderte Sicherheiten: -.
n) Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedingungen gem.
Vergabeunterlagen.
o) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerische Haftung aller
Gemeinschaftsmitglieder.
p) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungs-
fähigkeit folgende Erklärungen/Nachweise abzugeben: über die beabsichtigte
Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen.
Andere Informationen: Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind zulässig.
Diese Ausschreibung wird entsprechend der VOL/A im Offenen Verfahren
mit Teilnahmewettbewerb durchgeführt. Die Aufforderung zur Angebotsab-
gabe erhalten alle Bewerber. Eine Beauftragung erhält nur der Bieter, der
durch die Organisationseinheit TBV 1, Präqualifikation, der Deutschen Bahn
AG, Technik/Beschaffung, bis zum Submissionstermin (30. Nov. 2007,
12.00 Uhr) das Präqualifikationsverfahren erfolgreich durchlaufen hat. Der
Nachweis über die erfolgte Präqualifikation ist spätestens bis zum Submis-
sionstermin abzugeben.
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen. Die Auflistungen sind nach o. g. Reihenfolge in einer
Anlage kurz und prägnant zusammenzufassen. Nur diese Informationen
werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unter-
lagen sind nicht erwünscht.
q) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 28. Jan. 2008.
r) Nebenangebote/Alternativvorschläge werden berücksichtigt: nein.
s) Sonstige Angaben: Zuschlagskriterien: Das wirtschaftlich günstigste
Angebot aufgrund der in den Unterlagen genannten Kriterien.
Nähere Auskünfte zum Verfahren sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Vergabestelle siehe a).
Nähere Auskünfte zum Vorhaben sind erhältlich: DB ProjektBau GmbH, NL
Ost, Projektzentrum ABS Nord, Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin, Herr
Kruse, Tel.: 0385/55806313.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind zulässig.

Berichtigung
Überprüfung ortsveränderlicher elektrischer Betriebsmittel
Öffentliche Ausschreibung 87045
Ber l in

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 29. Oktober 2007 unter lfd.-Nr.: 87045.
Die Bekanntmachung des Medizinischen Dienst der Krankenversicherung
Berlin-Brandenburg e.V. zur Überprüfung ortsveränderlicher elektrischer
Betriebsmittel wird hiermit unter Punkt 11. berichtigt.
11. Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 19. Dez. 2007 (nicht: 29. Dez.
2007).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Umsetzung Büromöbel, Akten
Öffentliche Ausschreibung 87184.1
Ber l in

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch unter -Andere Bundesländer veröffentlicht.
Nationale Ausschreibung nach VOL.
Öffentliche Ausschreibung (VOL/A Paragr. 17).
Projekt VG-6.9.5-12 -Umzüge Niederlassung Schwerin/Rostock -.
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH,
Vergabestelle- z. Hd. Frau Jungbluth, Schönhauser Allee 120, D-10437

Berlin, Tel.: 03044322014, Fax: 03044322216, eMail:
vergabestelle@bvvg.de.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z.B. Empfangs-
oder Montagestelle): 1. Umsetzung von Büromöbeln und Akten von
Rostock nach Schwerin (insbesondere ca. 310 laufende Meter Akten, 42
Aktenschränke, 41 Tische, 100 Stühle, Regale, 25 PC, Monitore usw.), 2.
Umsetzung von Büromöbeln und Akten von Rostock nach Neubrandenburg
(insbesondere ca. 115 laufende Meter Akten, 15 Aktenschränke, 40 Tische,
50 Stühle, 10 PC, Monitore usw.), Demontage und Montage von Büromö-
beln hat durch eine Fachkraft zu erfolgen.
Bereitstellung von Umzugskartons, Umzugsaufkleber, Noppenfolie und
Kleinteilebeutel sofort nach Zuschlagserteilung, ab 7. Dez. 2007.
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: entfällt.
e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Projektdurchführung
zu 1 am 17. und 18. Dez. 2007 (2 Tage) (Rostock - Schwerin). Projektdurch-
führung zu 2 am 19. und 20. Dez. 2007 (2 Tage) (Rostock - Neubrandenburg).
f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben (Nummer 3) abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr
spätestens angefordert werden können: BVVG Bodenverwertungs- und -
verwaltungs GmbH Vergabestelle- Schönhauser Allee 120, D-10437 Berlin,
Tel.: 03044322014, Fax: 03044322216, eMail: vergabestelle@bvvg.de.
Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen per eMail oder per, Fax
bis 7. Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: entfällt.
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise (Para-
gr. 20): keine.
i) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18): 29. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen (Paragr. 14): entfällt.
l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: Die Bezahlung der Leistung erfolgt nach mängel-
freier Abnahme.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4), die
ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr.
2) verlangt werden: 1. Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanz-
amtes.
2. Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung einer Krankenkasse.
3. Aktueller Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung.
4. die für die Ausführung der zu vergebenden Umzugsleistungen zur Verfügung
stehende technische und personelle Ausrüstung (Fahrzeuge, Maschinen,
Geräte und Personal).
5. Referenzen des Unternehmens zu gleichwertigen Leistungen und zu
vergleichbaren Projekten aus den letzten 2 Jahren mit entsprechenden
Ansprechpartnern und Telefonnummer.
n) Zuschlags- und Bindefrist (Paragr. 19): 16. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27).

Unterstützungsleistung Personalwirtschaftsystem
Öffentliche Ausschreibung 87185
Ber l in

Nationale Ausschreibung nach VOL
Öffentliche Ausschreibung: Nr. L75/07, Unterstützungsleistung Perso-
nalwirtschaftsystem SAP-HR - Betreuung SAP Module und optionale
Mitarbeit bei Projekten
a) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, in dessen Auftrag ausgeschrieben wird:
Charité - Universitätsmedizin Berlin, Geschäftsbereich Technik und Betrie-
be, Einkauf / Disposition Hindenburgdamm 30, 12203 Berlin
Die zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen und die Zuschlag gebende Stelle, sind: Charité - Universitätsmedizin
Berlin, Campus Benjamin Franklin Einkauf/Disposition / Vergabestelle
z.Hd. Frau Braun / Herr Rossignol, Tel.: 030/450-574338 u. 030/450574218
Fax: 030/450/574903, Haus IV, 5. OG. Raum 519 / 511, Hindenburgdamm
30, 12203 Berlin
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z.B. Empfangs-
oder Montagestelle):
Unterstützungsleistung Personalwirtschaftsystem SAP-HR - Be-
treuung SAP Module und optionale Mitarbeit bei Projekten der Charité -
Universitätsmedizin Berlin
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Die Vergabe in Losen ist
vorgesehen.
e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Beginn 1. Jan. 2008
f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen abgibt,
sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr spätestens angefordert werden können:
Charité - Universitätsmedizin Berlin, Einkauf / Disposition Vergabestelle,
z. Hd. Frau Braun / Herr Rossignol Tel: 030/450574338 u. 030/84454692,
Haus IV, 5. OG. Raum 519/511 Fax: 030/450574903, Hindenburgdamm 30
Mail: christiane.braun@charite.de
12203 Berlin ingo.rossignol@charite.de
anzufordern bis: 9. Nov. 2007
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: Charité - Universitätsmedizin
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Berlin, Einkauf / Disposition Vergabestelle, z. Hd. Frau Braun / Herr
Rossignol Tel: 030/450574338 u. 030/84454692, Haus IV, 5. OG. Raum 519
/ 511 Fax: 030/450574903, Hindenburgdamm 30, 12203 Berlin Mail:
christiane.braun@charite.de, ingo.rossignol@charite.de
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise (Paragr.
20): 5,- Euro, bargeldlos Charité - Universitätsmedizin Berlin Bankverbin-
dung: Deutsche Bank AG BLZ 100.700.00 Konto-Nr.: - Nr. 711000000
Mit Vermerk: Ausschreibung Nr. L 75/07, SAP-HR - Betreuung
i) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18)/Einreichung der Angebote: Die
Angebote sind bis 23. Nov. 2007; 12.00 Uhr in zweifacher Ausfertigung
einzureichen
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen (Paragr. 14): entfällt
l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: siehe Verdingungsunterlagen
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4), die
vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr. 2)
verlangt werden:
- Eigenerklärung gem. Paragr.7 Abs. 5a und d VOL/A
- Eintragung in das Berufsregister der Industrie- und Handelskammer seines
Sitzes oder Wohnsitzes
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, der gesetzlichen Kran-
kenkasse und der zuständigen Berufsgenossenschaft
Folgende Erklärungen ist auf einem Formblatt abzugeben, welches dem
Leistungsverzeichnis beigelegt ist:
Erklärung, welche der in Paragr.2 der Frauenförderverordnung (FFV)genannten
Maßnahmen während des Auftrages durchgeführt oder geleitet werden.
Anerkennung der weiteren vertraglichen Pflichten nach Paragr. 4 der
Frauenförderverordnung.
Erforderliche Erklärung zu rechtlichen Hindernissen gem. Paragr. 5 Abs. 2
Frauenförderverordnung.
Sollten die angegebenen Unterlagen dem Angebot nicht beigefügt sein, kann
das Angebot von der Wertung ausgeschlossen werden.
n) Zuschlags- und Bindefrist (Paragr. 19): 17. Dez. 2007
o) Den besonderen Hinweis, dass der Bewerber mit der Abgabe seines
Angebots auch den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote
(Paragr. 27) unterliegt:
Gemäß Paragr. 27 VOL/A gilt ein Angebot als nicht berücksichtigt, wenn bis
Ablauf der Zuschlagsfrist kein Auftrag erteilt wurde.

E.   Vergebene Aufträge
Ausschreibungen

Gebäudereinigung
Offenes Verfahren 78944
Vergabe-Nr.: I-22-11-08/002/07-B
Ber l in

Betrifft die Ausschreibung, veröffentlicht im Ausschreibungsblatt des Lan-
des Brandenburg vom 5. März 2007 unter lfd.-Nr.: 78944.
Vergebener Auftrag.
Dienstleistungsauftrag.
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Deutsche Rentenversicherung
Berlin-Brandenburg, Standort Berlin, Knobelsdorffstr. 92, z. Hd. von Frau
Müller, D-14059 Berlin, Tel.: 030/30021175, eMail: helga.mueller@drv-
berlin-brandenburg.de, Fax: 030/30021179.
Internet-Adresse(n): Hauptadresse des Auftraggebers: www.deutsche-ren-
tenversicherung-berlin-brandenburg.de.
I.2) Art des öffentlichen Auftraggebers und Haupttätigkeit(en): Einrichtung
des öffentlichen Rechts.
Sozialwesen.
Der öffentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer öffentlicher
Auftraggeber: nein.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Vergabe von
Gebäudereinigungsleistungen.
II.1.2) Art des Auftrags und Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. der
Dienstleistung: : Nr. 14.
Hauptort der Dienstleistung: Siehe I.1).
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: -.
II.1.4) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: Ge-
bäudereinigung für den Standort Berlin auf insgesamt 31.789,21 qm (Unter-
haltsreinigung, Aufzugsreinigung, Lieferung von Verbrauchsmaterial, Be-
darfsreinigung).
II.1.5) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): 74731000,
74750000.
II.1.6) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): nein.
II.2) Endgültiger Gesamtwert des Auftrags.
II.2.1) Endgültiger Gesamtwert des Auftrags: Wert: 221.326,64 Euro.

Einschließlich MwSt. MwSt.-Satz (%): 19,0.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich günstigstes Angebot in Bezug auf
folgende Kriterien: 1. Preis. Gewichtung: 50.
2. Technischer Wert des Angebotes. Gewichtung: 50.
IV.2.2) Es wurde eine elektronische Auktion durchgeführt: nein.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: I-22-11-08/002/07-
B.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: -.
Auftragsbekanntmachung
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2007/S 49-060775 vom 13. März
2007.
Abschnitt V: Auftragsvergabe.
Auftrags-Nr.: I-22-11-08/002/07-B.
Bezeichnung: Reinigungsleistung.
V.1) Tag der Auftragsvergabe: 17. Sept. 2007.
V.2) Zahl der eingegangenen Angebote: 44.
V.3) Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, an den der Auftrag
vergeben wurde: Gebäudereinigung Schwarz-Weiss GmbH, D-10636 Berlin.
V.4) Angaben zum Auftragswert: Endgültiger Gesamtauftragswert: Wert:
221.326,64 Euro.
Einschließlich MwSt. MwSt.-Satz (%) 19,0
Bei jährlichem oder monatlichem Wert: Anzahl der Jahre: 4.
V.5) Es können Unteraufträge/Subaufträge vergeben werden: nein.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das
aus Gemeinschaftsmitteln finanziert wird: nein.
VI.2) Sonstige Informationen: -.
VI.3) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren: -.
VI.3.1) Zuständige Stelle für Nachprüfungsverfahren: Vergabekammer des
Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Heinrich-Mann-
Allee 107, D-14473 Potsdam.
VI.3.2) Einlegung von Rechtsbehelfen: -.
VI.3.3) Stelle, bei der Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen
erhältlich sind: -.
VI.4) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 12. Okt. 2007.

Gezielte Ausschreibungsrecherche?
Unter
http://www.ausschreibungen-brandenburg.de
suchen Sie bei:
•  Bauleistungen nach:

•  Gewerken, wie Tischlerarbeiten
•  Objektarten, wie Bahn- und Gleisanlagen
•  Schlagwörtern

•  Lieferleistungen nach:
•  Produkten, wie Druckerzeugnisse
•  Schlagwörtern

•  Dienstleistungen nach:
•  Leistungsarten, wie Gebäudeunterhaltung
•  Schlagwörtern

•  Sonstiges, wie Angebote von Investoren
•  Schlagwörtern über alles
Bei der Schlagwortsuche suchen Sie nach:
- vollständigen Wörtern, z.B. Microtunneling
- Wortteilen, z.B. Korro (von Korrosionsschutz)
Alle, die Schlagwörter enthaltenen Ausschreibungen werden angezeigt, bei
der Wortteilsuche alle den Teil enthaltenen, z.B. Korro: Korrosion,
Korrosionsschutz, Korrosionsschutzarbeiten usw.
Mehrere Schlagwörter geben Sie durch Kommata getrennt an: z.B.
"Korro,Brücke".

Haben Sie weitere Fragen? Zwischen 8.00 und 16.00 Uhr
erreichen Sie uns unter:

Tel.: 0700/228374223
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A.   Bauaufträge
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Verkehrswegebau
Öffentliche Ausschreibung 87057.2
Vergabenummer: 270780
Holzdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/359-0, Fax: 0355/359-359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 270780.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale; allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Außenanlage – Parkplatz H.
Art der Leistung: Verkehrswegebau.
Umfang der Leistung: 630 qm Parkfläche (54 St) aus Ökopflaster; 1.400
qm Tragschicht aus Schotter; 800 qm Fahrbahn aus Betonpflaster; 180 qm
Bankett; 180 m Mulde; 50 m Neubau Regenentwässerung; 230 m
Rückbau Regenwasserkanal; 180 m Rückbau Erdwall, Höhe ca. 6,0 m.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 7. Jan. 2007 - Ende der
Ausführungsfrist: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 16. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 10,- Euro; Zah-
lungsweise: Banküberweisung; Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto:
16001591, BLZ: 160.000.00/BBK Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270780.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers
eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: am 7. Dez. 2007 um 9.30 Uhr, Ort: Vergabestelle,
siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A).
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam; Fax: 0331/58181-199.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Verkehrswegebau
Öffentliche Ausschreibung 87058.2
Vergabenummer: 270790
Holzdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/359-0, Fax: 0355/359-359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 270790.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale; allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Sanierung Außenanlagen Kollektor
Flugbetriebsbereich.
Art der Leistung: Verkehrswegebau.
Umfang der Leistung: 750 m bauliche Sanierung des Kollektors; Installation
von Beleuchtung; Teilweise Erneuerung der Elektroanlagen; Installati-
on einer Lüftungsanlage; Sanierung der Entwässerungsanlagen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 7. Jan. 2007 - Ende der

Andere Bundesländer
Bekanntmachungsmuster für Bau-, Liefer- und Dienstleistungen:

Nationale Bekanntmachung -  Öffentliche Ausschreibung nach § 17 VOB/A

Hinweis: *nicht zutreffendes ist zu streichen

Vergabe-Nr.:
a) Öffentlicher Auftraggeber*/Auftraggeber* (Vergabestelle):

_________________________________________________________________
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.

Vergabe-Nr.: _______________________________________________
c) Art des Auftrags:

Ausführung von Bauleistungen*.
Planung und Ausführung von Bauleistungen*.
Bauleistungen durch Dritte*.

d) Ort der Ausführung:
_________________________________________________________________

e ) Art und Umfang der Leistung, Allgemeine Merkmale der baulichen
Anlage:

Allgemeine Merkmale der baulichen Anlage:
_________________________________________________________________
Art der Leistung: _______________________________________________
Umfang der Leistung: _______________________________________________

f) Aufteilung in Lose:
nein*.
ja*. Möglichkeit, Angebote einzureichen für ein Los*, mehrere Lose*, alle Lose*.

g) Erbringung von Planungsleistungen:
nein*/ja*.
Zweck:
der baulichen Anlage: _______________________________________________
der Bauleistung: _______________________________________________

h ) Ausführungsfrist:
Monate: ______________ Kalendertage: ______________
Beginn: ______________ Ende: ______________

i ) Anforderung der Verdingungsunterlagen:
bis: _______________________________________________
bei: _______________________________________________

j) Entgelt für die Verdingungsunterlagen:
erhältlich bis: ______________
Höhe des Entgeltes: ______________  Euro
Zahlungsweise: Bar*,     Scheck*,     Postüberweisung*,     Banküberweisung*
Empfänger: _______________________________________________
BLZ, Geldinstitut: _______________________________________________
Kontonummer: _______________________________________________
Verwendungszweck: _______________________________________________
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie
erhalten keine Unterlagen.
IBAN: _______________________________________________
BIC-Code: _______________________________________________
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn:
- auf der Überweisung der Verwendungszweck angegeben wurde*;
- gleichzeitig mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer

vollständigen Firmenadresse) bei der in a) genannten Stelle angefordert wurden*;
- das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen ist*.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet*.
Bei Anforderung der Vergabeunterlagen über eine elektronische Vergabeplattform wird kein Entgelt
erhoben*.

k) Ende der Angebotsfrist:
am: ______________ um: __________ Uhr

l) Angebote sind zu richten an:
_________________________________________________________________

m )Das Angebot ist abzufassen in:
Deutsch.

n ) Bei der Öffnung der Angebote dürfen anwesend sein:
Bieter und ihre Bevollmächtigten.

o) Angebotseröffnung:
am: ______________ um: __________ Uhr
Ort: _______________________________________________

p) Geforderte Sicherheiten:
Vertragserfüllungs- und Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der
Auftragssumme einschließlich der Nachträge*.
Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von ____ v.H. der Auftragssumme einschließlich
der Nachträge*.

q) Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen.
r) Rechtsform von Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haften mit bevollmächtigtem Vertreter.
s ) Geforderte Eignungsnachweise:

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit
Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a*, b*, c*, d*, e*, f* VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen. Bieter, die nicht
ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des für
sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.*
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Zuverlässigkeit gem. § 21 des Gesetzes  zur
Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigungen einen Auszug (Original
oder Kopie), der nicht älter als 3 Monate sein darf, aus dem Gewerbezentralregister vor-
zulegen. Ausländische Bewerber haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Herkunfts
landes vorzulegen.*
_________________________________________________________________

t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
am: ______________ um: __________Uhr

v) Sonstige Angaben:
Auskünfte zum Verfahren und technischen Inhalt erteilt:
Nachprüfung behaupteter Verstöße:

_________________________________________________________________
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Ausführungsfrist: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 16. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 12,- Euro; Zah-
lungsweise: Banküberweisung; Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto:
16001591, BLZ: 160.000.00/BBK Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270290.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers
eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: am 7. Dez. 2007 um 10.30 Uhr, Ort: Vergabestel-
le, siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A).
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam; Fax: 0331/58181-199.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Verkehrswegebau
Öffentliche Ausschreibung 87059.2
Holzdorf

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Brandenburgischer Landesbe-
trieb für Liegenschaften und Bauen, NL Cottbus, Juri-Gagarin-Str. 17, 03046
Cottbus, Tel.: 0355/359-0, Fax: 0355/359-359.
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A.
Vergabenummer: 270770.
c) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen.
d) Ort der Ausführung: 06926 Holzdorf.
e) Art und Umfang, allgemeine Merkmale; allgemeine Merkmale der
baulichen Anlage: Flugplatz Holzdorf, Sanierung Außenanlagen – Strasse
HSLB.
Art der Leistung: Verkehrswegebau.
Umfang der Leistung: ca. 19.500 qm Fahrbahn aus Asphalt; ca. 19.500
qm Tragschicht aus Schotter; ca. 5.600 m Bankett; ca. 4.000 m Mulde;
ca. 35.000 qm Beton aufbrechen und entsorgen.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erbringen von Planungsleistungen: nein.
h) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist: 7. Jan. 2007 - Ende der
Ausführungsfrist: 30. Mai 2008.
i) Anforderung der Vergabeunterlagen: bis: 15. Nov. 2007.
j) Entgelt für die Vergabeunterlagen: Höhe des Entgeltes: 13,- Euro; Zah-
lungsweise: Banküberweisung; Empfänger: BLB, NL Cottbus, Konto:
16001591, BLZ: 160.000.00/BBK Filiale Potsdam, Verwendungszweck:
CBS-B 2007 Verg.-Nr: 270770.
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist die Zahlung nicht
zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen.
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, wenn auf der Überwei-
sung der Verwendungszweck angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überwei-
sung die Vergabeunterlagen per Brief oder eMail (unter Angabe Ihrer
vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt i) genannten Stelle
angefordert wurden, das Entgelt auf dem Konto-Nr.: des Empfängers
eingegangen ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.
o) Angebotseröffnung: am 6. Dez. 2007 um 10.00 Uhr, Ort: Vergabestel-
le, siehe a).
t) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 20. Dez. 2007.
v) Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt
erteilt: Vergabestelle, siehe a).
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/
A).
Vergabeprüfstelle (Paragr. 103 GWB): Brandenburgischer Landesbetrieb f.
Liegenschaften und Bauen (BLB) - Fachbereich Recht, Zeppelinstr. 136,
14471 Potsdam; Fax: 0331/58181-199.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Errichtung temporäre Konditionierungsanlage
Beschränkte Ausschreibung 87094.2
Vergabe-Nr.: 8O 120 001 23
Hoyerswerda

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Brandenburg veröffentlicht.
Vergabe-Nr.: 8O 120 001 23.
Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb -

Paragr. 17 Nr. 2 VOB/A.
a) LMBV Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau- Verwaltungsgesellschaft
mbH, Vergabestelle: Einkauf Lausitz, Sanierungsbereich Lausitz, Knappen-
str. 1, 01968 Senftenberg, Tel.: 03573/844286, Fax: 03573/844608, eMail:
Veronika.Schwarz@lmbv.de, URL: http://www.lmbv-einkauf.de.
b) Beschränkte Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewettbewerb.
Vergabe-Nr.: 8O 120 001 23.
c) Ausführung von Bauleistungen.
Planung und Erstellung einer baul. Anlage.
d) Ort der Ausführung: 02977 Hoyerswerda, Nähe des Ortes Burghammer.
e) Errichtung einer temporären Konditionierungsanlage zur Ge-
währleistung der Ausleitkriterien des Speicherbeckens Burghammer.
Zur Sicherung der vom Regierungspräsidium Dresden vorgegebenen Ausleit-
kriterien für die Ausleitung von Wasser aus dem Speicher Burghammer in die
Kleine Spree ist die Errichtung, der Betrieb, die Instandhaltung und der
vollständige Rückbau einer Konditionierungsanlage am Auslauf des
Speicherbeckens Burghammer für eine Betriebsdauer von 20 Monaten
vorgesehen. Derzeitige Wasserqualität im SB Burghammer: pH-Wert ca. 3,
Sulfatgehalt größer als 1.000 mg/l. Ausleitkriterien: pH-Wert: 6 - 8,5; Eisen
(gesamt): max. 3 mg/l; Eisen (gelöst): max. 1 mg/l; Zink (gesamt): max. 1
mg/l; Kupfer (gelöst): max. 0,04 mg/l; Ammonium-Stickstoff: max. 1,5 mg/
l.
Funktionalausschreibung für Errichtung, Betrieb und Demontage der Ge-
samtanlage für eine Betriebsdauer von 20 Monaten (inkl. Wiederherstellung
des jetzigen Zustandes) mit der Option einer Übernahme der Anlage durch
den Auftraggeber nach Beendigung des Vorhabens.
Förderung von Wasser, Konditionierung und Einleitung des Wassers,
Schlammableitung mit folgenden Bestandteilen: Errichtung Entnahme-
pumpwerkes (Q = 100 bis 200 l/s); Errichtung Zulaufleitung PE-HD DN 500,
Länge: ca. 255 m; Errichtung Konditionierungsanlage mit einer mittleren
Aufbereitungskapazität von 150 l/s (Arbeitsbereich 100 bis 200 l/s).
Verfahrensvorschlag: Trockendosierung von Calciumhydroxid; ggf. Flok-
kungshilfsmittelzugabe; temporäre Anlage in Containerbauweise mit Paral-
lelplattenabscheidern; Schlammräumung über Umlaufräumer; Errichtung
Klarwasser-Ablaufleitung PE-HD DN 500, Länge: ca. 310 m; Errichtung
Auslaufbauwerk in den Ableiter zur Kleinen Spree; Errichtung einer Schlamm-
ablaufleitung (Freigefälledruckleitung) PE-HD DN 250, Länge: ca. 500 m,
Verlegung teilweise auf dem Grund des Speicherbeckens; Einfahrbetrieb der
Anlage; Betrieb der Anlage; Garantie der Einhaltung der Ausleitkriterien;
vorbeugende Instandsetzung und Wartung der Gesamtanlage; vollständiger
Rückbau und Wiederherstellung des vorherigen Zustandes.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Erarbeitung der Ausführungsplanung für die Errichtung der temporären
Konditionierungsanlage.
h) Ausführungsfrist: Beginn: 15. Feb. 2008, Ende: 30. Sept. 2009.
i) Rechtsform von Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit
bevollmächtigtem Vertreter.
j) Frist für die Einreichung der Teilnahmeanträge endet am: 20. Nov. 2007.
k) Anschrift an die die Teilnahmeanträge zu richten sind: siehe a).
l) Der Antrag ist abzufassen in: deutsch.
m) Die Angebotsunterlagen werden spätestens abgesandt am: 30. Nov. 2007.
p) Geforderte Sicherheiten: Bürgschaft für Vertragserfüllung und Mängelan-
sprüche gem. Verdingungsunterlagen.
o) Zahlungsbedingungen: gem. Verdingungsunterlagen.
p) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und
Zuverlässigkeit Angaben zu machen gem. Paragr. 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-
f, VOB/A.
Der Bieter hat eine Bescheinigung der Berufsgenossenschaft vorzulegen.
Der Bieter hat nachzuweisen, dass er seine Verpflichtung zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung
ordnungsgemäß erfüllt.
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben
eine Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Weitere Auswahlkriterien: Auflistung vergleichbarer Konditionierungsan-
lagen;
Betriebskosten der benannten Konditionierungsanlagen über den Zeitraum
von 24 Monaten;
zur Verfügung stehendes Personal zum Betreiben der Anlage.
Die Wertung dieser 3 Kriterien erfolgt nach folgendem Maßstab: schlech-
tester Wert = 1 Punkt; bester Wert = 5 Punkte; Zwischenwerte werden
interpoliert.
q) -.
r) Auskünfte erteilt: Anschrift siehe a).
Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur
Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, werden
nicht zugelassen.
Nachprüfungsstelle (Paragr. 31 VOB/A): keine vorhanden.
Vergabekammer (Paragr. 104 GWB): -.

Veröffentlichung in zus. Bundesland
W e i c h e n
Öffentliche Ausschreibung 87172.2
Vergabe-Nr.: TB-O-1-000/07/196260
Waren

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
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Offenes Verfahren (VOB/A 3) (keine Vergabe nach EU-Recht SKR-).
Bauauftrag. Vergabevorgang: TB-O-1-000/07/196260.
Abschnitt I: Auftraggeber.
I.1) Name, Adressen und Kontaktstelle(n): Auftraggeber: DB Netz AG,
Niederlassung Ost, I.NP-O-A(O), Granitzstr. 55-56, D-13189 Berlin, z.Hd.
Frau Achsel, Tel.: 030/297-41636, eMail: Beatrice.Achsel@bahn.de, Fax:
030/297-40991.
Angebote, Anträge auf Teilnahme oder Interessenbekundungen sind zu
richten an: Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Beschaffung Bauliche Anlagen
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, D-10115 Berlin, z.Hd. Hölzchen,
Rainer, Tel.: 030/297-56821, Fax: 030/297-56822.
I.2) Haupttätigkeit(en) des Auftraggebers: Eisenbahndienste.
Abschnitt II: Auftragsgegenstand.
II.1) Beschreibung.
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: BV Bf. Waren/
Müritz WA Weiche 35, GA Gl. 235 245, Rb/Ls Weichen 36 39 40.
II.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausführung, Lieferung bzw. Dienst-
leistung: Bauleistung. Ausführung.
Hauptausführungsort: Bf. Waren/Müritz.
II.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung: Öffentlicher Auftrag.
II.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens: WA
Weiche 35, GA Gl. 235 245, Rb/Ls Weichen 36 39 40.
II.1.6) Gemeinsames Vokabular für öffentliche Aufträge (CPV): k.A.
II.1.7) Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen (GPA): k.A.
II.1.8) Aufteilung in Lose: nein.
II.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja.
II.2) Menge oder Umfang des Auftrags.
II.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang: WA Weiche 35, GA Gl. 235 245, Rb/
Ls Weichen 36 39 40.
II.2.2) Optionen: nein.
II.3) Beginn und Ende der Auftragsausführung: Beginn: 10. Dez. 2007, Ende:
22. Dez. 2007.
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Infor-
mationen.
III.1) Bedingungen für den Auftrag.
III.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme. Bürgschaft für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme.
III.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis
auf die maßgeblichen Vorschriften (falls zutreffend): Zahlungsbedingungen
gem. Vergabeunterlagen.
III.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben
wird: gesamtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder.
III.1.4) Sonstige besondere Bedingungen für die Auftragsausführung: Die
Ausschreibung beinhaltet Leistungen, für die ein Präqualifikationsverfahren
bei der Deutschen Bahn AG besteht.
Diese sind:
Oberbauleistungen in der Kategorie: Gleise; Weichen; Instandsetzung.
Bekanntgabe der Einrichtung und Anwendung des Präqualifikationsverfah-
rens mit -Aufruf zum Prüfsystem Sektoren im Amtsblatt der EU 2006/S 113-
120878 vom 16. Juni 2006.
Es werden nur Angebote in die Wertung einbezogen, die die Ausführung dieser
Leistungen durch ein hierfür bis zum Ablauf der Angebotsfrist präqualifizier-
tes Unternehmen beinhalten, wobei die Klassifizierung die o.g. Leistungen
umfassen muss.
III.2) Teilnahmebedingungen.
III.2.1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhän-
gig ist;
Erklärung, dass für den Zeitraum der letzten fünf Jahre keine rechtskräftig
festgestellten schweren Verfehlungen (z.B. schwerwiegende im Geschäfts-
verkehr begangene Straftaten im Sinne von VOB/A Paragr. 8b) der für ihn
handelnden Personen vorliegen;
Erklärungen über die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister
oder das Register der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder
Wohnsitzes.
Der Bieter hat über seine Mitgliedschaft eine Bescheinigung der Berufsge-
nossenschaft vorzulegen.
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine Bescheini-
gung des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
III.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über seinen Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit dieser Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils mit
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
III.2.3) Technische Leistungsfähigkeit:
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der
Auflagen zu überprüfen:
Erklärungen/Nachweise:
über die Zahl der bei ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebenenfalls geglie-
dert nach Berufgruppen;

über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN EN
ISO 9001: 2000 oder vergleichbar.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Vorstehende Erklärungen/Nachweise können bei erfolgreicher Teilnahme
an einem unter III.1.4) benannten Präqualifikationsverfahren der Deut-
schen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden,
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben haben.
Weitere erforderliche Erklärungen/Nachweise siehe VI.3).
III.3) Besondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge: -.
Abschnitt IV: Verfahren.
IV.1) Verfahrensart.
IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren.
IV.2) Zuschlagskriterien.
IV.2.1) Zuschlagskriterien: k.A.
IV.3) Verwaltungsinformationen.
IV.3.1) Aktenzeichen beim Auftraggeber: TB-O-1-000/07/196260.
IV.3.2) Frühere Bekanntmachungen desselben Auftrags: k.A.
IV.3.3) Bedingungen für die Aushändigung von Verdingungs-/Ausschrei-
bungs- und ergänzenden Unterlagen:
Schlusstermin für die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen: 15. Nov.
2007, 10.00 Uhr.
Die Unterlagen sind nicht kostenpflichtig.
IV.3.4) Schlusstermin für den Eingang der Angebote bzw. Anträge auf
Teilnahme: 26. Nov. 2007, 10.00 Uhr.
IV.3.5) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Anträge auf Teilnahme
verfasst werden können: Deutsch.
IV.3.6) Bindefrist des Angebots: 6. Dez. 2007.
IV.3.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 26. Nov. 2007, 10.00
Uhr. Ort: Beschaffung Bauliche Anlagen Region Ost, Caroline-Michaelis-
Str. 5-11, 10115 Berlin.
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Bieter und
ihre Bevollmächtigten.
Abschnitt VI: Zusätzliche Informationen.
VI.1) Dauerauftrag: k.A.
VI.2) Auftrag in Verbindung mit einem Vorhaben das aus Gemeinschaftsmit-
teln finanziert wird: k.A.
VI.3) Sonstige Informationen:
Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mittei-
len, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden ohne
spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben den
unter III.2.1) bis III.2.3) genannten Erklärungen/Nachweise folgende wei-
tere Erklärungen/Nachweise erforderlich:
Erklärung, dass er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist.
Darüber hinaus hat er zu erklären, dass ihm bekannt ist, dass die eventuelle
Unrichtigkeit dieser Erklärung zum Ausschluss vom Vergabeverfahren sowie
zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer
vertraglichen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann.
Erklärung, ob und in wieweit mit dem/den vom AG beauftragten Ingenieurbüro(s)
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne Paragr. 18 AktG/
verwandtschaftlich) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Bei Bietergemeinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes einzelne
Gemeinschaftsmitglied.
Beauftragte(s) Ingenieurbüro(s): HVB Ingenieurgesellschaft mbH.
Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros
erstellt wurden.
Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine
gesellschaftsrechtliche/verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaft-
liche Abhängigkeit besteht.
über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen;
über die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren erbrachten
vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt/Objekt,
Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild/Leistungsumfang);
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung
stehende technische Ausrüstung;
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische
Personal mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse.
Form der geforderten Erklärungen/Nachweise:
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen.
Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und prägnant zusam-
mengefasst.
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt.
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind ohne gleichzeitige Abgabe eines
Hauptangebotes nicht zulässig.
Die Vergabeunterlagen können auch über den Elektronischen Marktplatz
(eMp) der Deutschen Bahn AG von dort registrierten Unternehmen abge-
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rufen werden.
Die Registrierung für den eMp ist über die Internetadresse unter https://e-
com-bau.bahn.de/emp/möglich.
Die Vergabeunterlagen werden bei komplettem Download kostenfrei zur
Verfügung gestellt.

C.   Dienstleistungen
Ausschreibungen

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Umsetzung Büromöbel, Akten
Öffentliche Ausschreibung 87184.2
Rostock

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.
Nationale Ausschreibung nach VOL.
Öffentliche Ausschreibung (VOL/A Paragr. 17).
Projekt VG-6.9.5-12 -Umzüge Niederlassung Schwerin/Rostock -.
a) Bezeichnung (Anschrift) der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der
den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote
einzureichen sind: BVVG Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH, Ver-
gabestelle- z. Hd. Frau Jungbluth, Schönhauser Allee 120, D-10437 Berlin,
Tel.: 03044322014, Fax: 03044322216, eMail: vergabestelle@bvvg.de.
b) Art der Vergabe (Paragr. 3): Öffentliche Ausschreibung.
c) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistung (z.B. Empfangs-
oder Montagestelle): 1. Umsetzung von Büromöbeln und Akten von
Rostock nach Schwerin (insbesondere ca. 310 laufende Meter Akten, 42
Aktenschränke, 41 Tische, 100 Stühle, Regale, 25 PC, Monitore usw.), 2.
Umsetzung von Büromöbeln und Akten von Rostock nach Neubrandenburg
(insbesondere ca. 115 laufende Meter Akten, 15 Aktenschränke, 40 Tische,
50 Stühle, 10 PC, Monitore usw.), Demontage und Montage von Büromöbeln
hat durch eine Fachkraft zu erfolgen.
Bereitstellung von Umzugskartons, Umzugsaufkleber, Noppenfolie und
Kleinteilebeutel sofort nach Zuschlagserteilung, ab 7. Dez. 2007.
d) Etwaige Vorbehalte wegen der Teilung in Lose, Umfang der Lose und
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: entfällt.
e) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Projektdurchführung zu
1 am 17. und 18. Dez. 2007 (2 Tage) (Rostock - Schwerin). Projektdurch-
führung zu 2 am 19. und 20. Dez. 2007 (2 Tage) (Rostock - Neubrandenburg).
f) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, die die Verdingungsunterlagen und das
Anschreiben (Nummer 3) abgibt, sowie des Tages, bis zu dem sie bei ihr
spätestens angefordert werden können: BVVG Bodenverwertungs- und -
verwaltungs GmbH Vergabestelle- Schönhauser Allee 120, D-10437 Berlin,
Tel.: 03044322014, Fax: 03044322216, eMail: vergabestelle@bvvg.de.
Schriftliche Anforderung der Verdingungsunterlagen per eMail oder per, Fax
bis 7. Nov. 2007.
g) Bezeichnung (Anschrift) der Stelle, bei der die Verdingungsunterlagen und
das Anschreiben eingesehen werden können: entfällt.
h) Die Höhe etwaiger Vervielfältigungskosten und die Zahlungsweise (Paragr.
20): keine.
i) Ablauf der Angebotsfrist (Paragr. 18): 29. Nov. 2007, 13.00 Uhr.
k) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen (Paragr. 14): entfällt.
l) Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in
denen sie enthalten sind: Die Bezahlung der Leistung erfolgt nach mängel-
freier Abnahme.
m) Die mit dem Angebot vorzulegenden Unterlagen (Paragr. 7 Nr. 4), die
ggf. vom Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers (Paragr.
2) verlangt werden: 1. Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanz-
amtes.
2. Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung einer Krankenkasse.
3. Aktueller Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung.
4. die für die Ausführung der zu vergebenden Umzugsleistungen zur Verfügung
stehende technische und personelle Ausrüstung (Fahrzeuge, Maschinen,
Geräte und Personal).
5. Referenzen des Unternehmens zu gleichwertigen Leistungen und zu
vergleichbaren Projekten aus den letzten 2 Jahren mit entsprechenden
Ansprechpartnern und Telefonnummer.
n) Zuschlags- und Bindefrist (Paragr. 19): 16. Dez. 2007.
o) Der Bieter unterliegt mit der Abgabe seines Angebots auch den Bestim-
mungen über nicht berücksichtigte Angebote (Paragr. 27).

Veröffentlichung in zus. Bundesland
Sicherungsleistungen
Öffentliche Ausschreibung 87183.2
Vergabe-Nr.: TB-O 2-002/07/195432
Schwerin

Diese Ausschreibung wird in dieser Ausgabe mit gleicher Ausschreibungs-
Nummer auch im Bundesland Berlin veröffentlicht.

Auftragsbekanntmachung Offenes Verfahren (keine Vergabe nach EU-
Recht -SKR-), Sicherungsleistungen.
Vergabevorgang: TB-O 2-002/07/195432.
a) Auftraggeber (Vergabestelle): DB Netz AG, vertreten durch DB Projekt-
Bau GmbH; Vergabestelle: Deutsche Bahn AG, Einkauf Bauliche Anlagen,
Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115 Berlin, Tel.: 030/29755790,
Fax: 030/29755738.
b) Gewähltes Vergabeverfahren: Offenes Verfahren.
c) Art des Auftrags: Sicherungsleistungen gegen die Gefahren aus dem
Eisenbahnbetrieb. Rahmenvertrag: nein.
d) Ort der Ausführung: Schwerin.
Art und Umfang der Leistung: Bezeichnung: Sicherungsleistungen für
Neubau EÜ Lübecker Straße.
Umfang: 3.180 Std. Sicherungsaufsicht; 12.144 Std. Sicherungsposten; 100
m Feste Absperrung.
Wiederkehrende Aufträge: nein.
f) Aufteilung in Lose: nein.
g) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführungsfrist: 28. Jan. 2008, Ende der
Ausführungsfrist: 31. Dez. 2008, optional bis 30. Juni 2009.
h) Vergabeunterlagen können angefordert werden bei: Deutsche Bahn AG,
Einkauf Bauliche Anlagen, Region Ost, Caroline-Michaelis-Str. 5-11, 10115
Berlin, eMail: Elke.Gernhardt@bahn.de.
i) Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen und zusätzlicher
Unterlagen: erhältlich bis: 23. Nov. 2007. Höhe des Kostenbeitrags (inkl.
MwSt.): 7,- Euro, wenn die Vergabeunterlagen per Post versandt werden. Bei
komplettem Download aller Unterlagen (inkl. Pläne) wird kein Kostenbei-
trag erhoben. Zahlungsweise: Post-/Banküberweisung, Zahlungsempfänger:
Deutsche Bahn AG, FBA, Konto-Nr.: 147510101, Geldinstitut: Postbank
Berlin, BLZ 100.100.10, Vergabevorgang: TB-O-2-002/07/195432 (als
Verwendungszweck bei Einzahlung angeben).
Die Vergabeunterlagen werden nur versandt bzw. können nur abgerufen
werden gegen Zusicherung der Einzahlung des Kostenbeitrags. Der Betrag
wird nicht erstattet.
j) Die Frist für die Einreichung der Angebote endet am: 30. Nov. 2007, 12.00
Uhr.
k) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Vergabestelle siehe a).
l) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: deutsch.
m) Geforderte Sicherheiten: -.
n) Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedingungen gem.
Vergabeunterlagen.
o) Rechtsform der Bietergemeinschaft: gesamtschuldnerische Haftung aller
Gemeinschaftsmitglieder.
p) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bieters: Der
Bieter hat zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen Leistungs-
fähigkeit folgende Erklärungen/Nachweise abzugeben: über die beabsichtigte
Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen.
Andere Informationen: Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind zulässig.
Diese Ausschreibung wird entsprechend der VOL/A im Offenen Verfahren
mit Teilnahmewettbewerb durchgeführt. Die Aufforderung zur Angebotsab-
gabe erhalten alle Bewerber. Eine Beauftragung erhält nur der Bieter, der
durch die Organisationseinheit TBV 1, Präqualifikation, der Deutschen Bahn
AG, Technik/Beschaffung, bis zum Submissionstermin (30. Nov. 2007,
12.00 Uhr) das Präqualifikationsverfahren erfolgreich durchlaufen hat. Der
Nachweis über die erfolgte Präqualifikation ist spätestens bis zum Submis-
sionstermin abzugeben.
Alle geforderten Erklärungen/Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert und kann zum
Ausschluss führen. Die Auflistungen sind nach o. g. Reihenfolge in einer
Anlage kurz und prägnant zusammenzufassen. Nur diese Informationen
werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unter-
lagen sind nicht erwünscht.
q) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 28. Jan. 2008.
r) Nebenangebote/Alternativvorschläge werden berücksichtigt: nein.
s) Sonstige Angaben: Zuschlagskriterien: Das wirtschaftlich günstigste
Angebot aufgrund der in den Unterlagen genannten Kriterien.
Nähere Auskünfte zum Verfahren sind bei folgender Anschrift erhältlich:
Vergabestelle siehe a).
Nähere Auskünfte zum Vorhaben sind erhältlich: DB ProjektBau GmbH, NL
Ost, Projektzentrum ABS Nord, Wismarsche Str. 390, 19055 Schwerin, Herr
Kruse, Tel.: 0385/55806313.
Änderungsvorschläge/Nebenangebote sind zulässig.

Nutzen Sie die neuen Medien:
Übermitteln Sie Ihre Ausschreibungstexte

per Mail:
bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de



Seite 72 - Nr. 44 Ausschreibungsblatt 05. November 2007

Wir/ ich  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )Wi r / i ch  bes te l l e (n )  ab sofort         zum ..........................
D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :D r u c k a u s g a b e :  jährlich 126,29 Euro halbjährlich 69,55 Euro quartalsmäßig 40,91 Euro
I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :I n t e r n e t v e r s i o n :  jährlich 128,48 Euro im Quartal 40,03 Euro im Einzelabruf nach dem

Telefonkartenprinzip

K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g :K o m b i - A n g e b o t  D r u c k a u s g a b e  p l u s  I n t e r n e t n u t z u n g : 151,75 Euro jährlich
alle Preise inklusive MwSt. und Versandkosten

Name/Firma:   .......................................................................................................................................................................................................

Straße:   ...................................................................................... PLZ, Ort:   ..................................................................................................

Postfach:   ......................... PLZ, Ort:   ...................................................................... Branche:   ................................................................

Telefon:   .................................................................................... Fax:   ........................................................................................................

Internet/E-mail:   ...................................................................................................................................................................................................

Ort, Datum:   ............................................................................... Unterschrift:   .............................................................................................
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die allgemeinen Geschäftsbedingungen an, wie unter Preise und Bezugsbedingungen sowie Verlagsrechte abgedruckt.

Zahlungsweise: Die Abonnementgebühren sind fällig am Beginn des Bezugszeitraums. Zahlung bequem durch Bankeinzug oder auf Rechnung.

Wir nehmen am bequemen Bankeinzug teil und ermächtigen Sie widerruflich, die Bezugsgebühren für unser Abonnement zu Lasten unseres Kontos mittels
Lastschrift einzuziehen.

Bank:   ....................................................................... in:   .........................................................................................

Konto-Nr.:   ................................................................ BLZ:   .....................................................................................

Ort, Datum:   .............................................................. Unterschrift:   ..........................................................................

ImpressumImpressumImpressumImpressumImpressum
Lizenzgeber: Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg
Herstellung und Vertrieb: eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1eComPlus GmbH . 18107 Rostock . Trelleborger Str. 1
Telefon Redaktion: 0381 / 77 80 50
Fax Redaktion: 0381 / 768 05 06
Telefon Abonnement-Verwaltung: 0700 / 228 374 223
e-mail Bekanntmachungen: bekanntmachungen@ausschreibungen-brandenburg.de

e-mail Abonnenment-Verwaltung: abo@ausschreibungen-brandenburg.de

Internet: www.ausschreibungen-brandenburg.de

Das Ausschreibungsblatt des Landes Brandenburg erscheint mindestens einmal wöchentlich.
Redaktionsschluss ist am Donnerstag um 16.00 Uhr. Ist eine Verschiebung des Redaktions-
schlusses aufgrund von Feiertagen notwendig, wird dies rechtzeitig im Ausschreibungsblatt
bekanntgegeben. Das Blatt erscheint montags einer jeden Woche; sofern es sich dabei um einen
Feiertag handelt, ist Erscheinungstag der nächste Werktag. Alle Ausschreibungen werden
kostenlos veröffentlicht. Alle Angaben ohne Gewähr.

Preise und Bezugsbedingungen – Druckausgabe
Im Jahresabonnement (52 Kalenderwochen; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar) beträgt der
Bezugspreis bei Vorauszahlung im Lastschrifteinzugsverfahren 126,29 Euro.

Im Halbjahresabonnement (26 Kalenderwochen; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar)
beträgt der Bezugspreis bei Vorauszahlung im Lastschrifteinzugsverfahren 69,55 Euro.

Im Quartalsabonnement (3 Monate; mindestens 14 Tage vor Ablauf kündbar) beträgt der
Bezugspreis bei quartalsweisem Einzug im Lastschriftverfahren 40,91 Euro.

Der Bezugspreis für das Einzelexemplar beträgt 3,58 Euro.

Alle Preise verstehen sich inklusive MwSt. und Versandkosten

Wenn das Abonnement nicht fristgemäß gekündigt wird, verlängert es sich automatisch um den
jeweiligen Bezugszeitraum.
Ablichtungen und Vervielfältigungen, auch von Teilen des Ausschreibungsblattes, sind
nur mit Genehmigung des Herausgebers zulässig. Der Nachdruck, auch von Teilen des Aus-
schreibungsblattes, ist nicht gestattet. Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt sowie von
Arbeitskampf besteht kein Entschädigungsanspruch. Jegliche vermögensrechtlichen Ansprü-
che werden ausgeschlossen.

Preise und Bezugsbedingungen – Internet
Jahresabonnement: 128,48 Euro.
Quartalsabonnement: 40,03 Euro plus einmalige Einrichtegebühr von 10,54 Euro.

Einzelabruf: 6,32 Euro monatlicher Festpreis für Recherchemöglichkeit plus einmalige Einrich-
tegebühr von 10,54 Euro. 1,15 Euro für jede in Langversion abgerufene Ausschreibung. Die
Abrechnung erfolgt nach dem Telefonkartenprinzip, indem Sie ein vorher eingezahltes Guthaben
verbrauchen.

Kombi-Angebot: Druckausgabe plus Internetnutzung: 151,75 Euro.

Bezugs- und Zahlungsbedingungen wie unter Druckausgabe. Alle Preise verstehen sich inklu-
sive MwSt.

Verlagsrechte
Mit der Beauftragung zur Veröffentlichung von Bekanntmachungen zu Ausschreibungen erhält
die eComPlus GmbH den Auftrag der Verbreitung.
Mit der Annahme von Bekanntmachungstexten erwirbt die eComPlus GmbH von den ausschreiben-
den Stellen (Auftraggeber bzw. beauftragte Planungsbüros) alle üblichen Nutzungsrechte, insbe-
sondere zur Einspeisung in Datenbanken sowie zur weiteren Vervielfältigung und Verbreitung zu
gewerblichen Zwecken im Wege fotomechanischer, elektronischer oder anderer Verfahren ein-
schließlich CD-ROM. Die Zeitschrift „Ausschreibungsblatt des Landes Brandenburg“ sowie alle in
ihr enthaltenen einzelnen Beiträge sind durch die ureigenste Bearbeitung der Bekanntmachungstex-
te urheberrechtlich geschützt. Jede vom Urheberrechtsgesetz nicht ausdrücklich zugelassene
Verwertung bedarf der vorherigen Zustimmung des Verlags. Vorbehalten bleiben insbesondere alle
Rechte der Speicherung, Bearbeitung, Übersetzung, Vervielfältigung, Mikroverfilmung/das Scan-
nen und Einspeichern, die Verarbeitung bzw. Wiedergabe in elektronischen Medien und Systemen.
Fotokopien dürfen nur als Einzelkopien für den persönlichen Gebrauch hergestellt werden.
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